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Morgen °klusgabe.
^ _ 1. Matt.

Politische Übersicht.
Eine Milttonenersvarimg im Rrichstzeer.
Generalmajor z. D . v. Loebell schreibt in der

l,,Neuen Pol . ^Korrespondenz" : „Ten Superrevisionen
fcuiH man ja in allen Ministerien w  Leibe gehen. Cs
soll dadurch an Reise- und Tagegeldern erspart werden,
daß in Zukunft nicht immer erst ein höherer Beamter,
der hohe Tage - und Reisegelder bezieht, seststellen soll,
ob z. B . ein Schornstein durch einen neuen zu ersetzen
sei, wie es der Lokalbeamte beantragte . Der kost¬
spieligsten der Superrevision , nämlich der durch die
LBerersatzkommissionerr im Aushebuugsgeschäft , will
ich hier zu Leibe gehen. Warum vermag , so frage ich,
iricht die Crsatzkommission statt vorläufig , endgültig zu
entscheiden? Nachprüfung der Listen, Prüfungen der
Reklamationen gegen diese Entscheidung, ärztliche Nach¬
prüfung der Ausgehobenen können durch die Ober-
ersatzkoniinission geschehen. Gerade die Ersatzkom¬
mission dürfte ihrer Zusammensetzung nach dazu be¬
rufen sein, endgültig zu entscheiden. Bezirkskomman¬
deur und Landrat haben langjährige Erfahrung , Orts¬
und Personenkenntnis , und, da die Bezirke nicht so um¬
fangreich, auch die Kenntnis der bürgerlichen Verhält¬
nisse für sich. Besser wie der Brigadekommandeur , der
zwei- bis dreimal der Aushebung beiwohnt, vermag
Huch der Bezirkskommandeur zu bestimmen, zu welchen:
Truppenteil der Gestellungspflichtige sich eignet . Tie
kleineren Bezirke bedingen Vereinfachung des Aus-
lhebungsgeschäfts. Tie Zeitersparnis durch Zusammen¬
legung der Geschäfte der Ersatz- und Oberersatzkom-
urissionen käine auch den Gestellungspflichtigen zugute:
vor allem aber entlastete sie den Bezirkskommandeur,
der auch bei dem Aushebungsgeschäft der 'Oberersatz¬
kommission in seinem Bezirk zugegen sein muß . Soll
durchaus superrevidiert werden, so mag der Brigadc-
kommandeur als der Vorgesetzte des Bezirkskomman-
deurs sich hier und da von der Handhabung , dem Gang
des Geschäfts überzeugen.

Nach der Heeresordnung vom Jahre 1885 zerfällt
das jährliche Ersatzgeschäft in drei Hauptabschnitte:
dem Vorbereitungsgeschäft , der Musterung und Ran¬
gierung der Wehrpflichtigen durch die Ersatzkommission,
endlich der Aushebung und Verteilung durch die Obcr-
ersatzkommission. Die Entscheidungen der Ersatzkom¬
mission sind vorläufige , sie bedürfen der Revision und
endgültigen Entscheidung durch die Oberersatzkom-
mission. Nach dem Vorschläge würden alle Entschei¬
dungen dieser Kommission endgültige werden, auch
fiele ihr die Verteilung der Rekruten auf die Truppen¬
teile zu, sofern sie nicht, um das Geschäft abzukürzcn,
auf dem Papier nach den Listen zu bewerkstelligen wäre.

Es fielen demnach die kostspieligen und zeitraubenden
Reisen der Oberersatzkommissionen fort . Eine Nach¬
prüfung der ausgehobenen Rekruten durch einen oberen
Militärarzt wird auch in Zukunft nicht zu umgehen
sein, da bei einer einmaligen Untersuchung der Ge¬
sundheitszustand nicht immer einwandsfrei festzustellen
sein dürfte : hierzu sind aber nur wenige Tage er¬
forderlich."

Zu diesem Vorschlag ist zu bemerken, daß die in
ihm berührte Angelegenheit zurzeit im preußischen
Kriegsministerium erwogen wird.
Das Vermögen t>ev  toten Hand in Österreich.

In einem Vortrag , den der bekannte Kirchcnrechis-
lchrcr Professor Wahrmund  über die Entwickelung des
Vermögens der katholischen Kirche hielt, wies der Vor¬
tragende darauf hin, daß die Zuwendungen ans
Staatsmitteln  nach dem Wortlaute des Gesetzes
eigentlich als eine Schuld aufzufassen sind, für deren Rück¬
zahlung die katholische Kirche nach dem klaren Wortlaut des
Gesetzes jederzeit verpflichtet werden könnte. Diese Schuld
hat bis zum Jahre 1801 die Höhe vcnr 228 Millionen erreicht.
Diesen Betrag hat der Staat der Kirche zur Deckung rhrer
Kultusbedürfnisseleihweise zur Verfügung gestellt, weil die
eigenen  Einnahmen angeblich nicht ausgereicht haben.
Wie lächerlich diese Begründung ist, ergibt sich aus den
eigenen Vermögensnachweisen  dcr Kirche. In
Österreich findet in regelmäßigen Zwischenräumen von fünf
Jahren eine amtliche Feststellung des Vermögens der, katho¬
lischen .Kirche statt, die sich jedoch nur auf die eigenen
Angaben der Kirche stützt und, wie Wahrmund an mehreren
drastischen Beispielen nachwics, weit hinter der Wirklichkeit
zurückblcibt. Das Vermögen der katholischen Kirche in
Österreich betrug im Jahre 1835 rund 54 Millionen Gulden,
im Jahre 1880 dagegen bereits 295 Millionen
Gulden.  Es ist also in dieser Zeit um rund 241 Millionen
Gulden gewachsen, während die Passiva  in der gleichen
Zeit nur von 2 auf 9 Millionen Gulden, also um 7 Millionen
Gulden hinaufgingen. Nach den Ausweisen der statistischen
Zeniralkommisston in Wien betrug das Vermögen der
katholischen Kirche im Jahre 1890 schon 348 Millionen
Gulden und erreichte im Jahre 1900 die Höhe von rund
406 Millionen Gulden, was in diesen zwanzig Jahren einen
neuerlichen Zuwachs von 111 Millionen Gulden oder genau
222 584 761 Kronen bedeutet. Die Ergebnisse der letzten
Zählung liegen noch nicht vollständig vor, dürften aber die
riesenhafte Summe von einer Milliarde  Kronen
mindestens erreichen, wenn nicht überschreiten. Diese An¬
gaben sind aber offenbar viel zu niedrig gegriffen. Pro¬
fessor Wahrmund schätzt in WirMchkeit das Eigentum der
katholischen Kirche in Österreich auf mindestens 3 bis 4
Milliarden Kronen. Nach den eigenen Angaben soll das
Einkommen  der Kirche jährlich rund 60 Millionen
Kronen betragen, denen Ausgaben in dcr Höhe von nur 35
Millionen Kronen gegcnüberstehen. Das Vermögen dcr
Kirche würde somit jedes Jahr eine Vermehrung von
mindestens 25 Millionen Kronen erfahren, ein Betrag, der
wohl nur ein Drittel oder Viertel des wirklichen Wachstums
ausmachen wird.
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Deutsches Deich.
'■£  Der Adel in der Diplomatie . Der „ Staatsbürger-

Zeitung" ist „aus wohlunterrichtetendiplomatischen Kreisen"
in einem Leitartikel „Der Adel in der Diplomatie" folgendes
geschrieben worden: „Gerade in der Zeit nach Bismarck sind
aus Handel und Industrie reiche junge Leute, die erst selbst
geadelt oder doch bürgerlich geboren oder deren Väter erst
nur um ihres Geldes willen geadelt wurden, massenhaft
in die Diplomatie geströmt. Diesem Geldsackersatz geht
das Pflichtgefühl des deutschen Beanrtentums, das selbst
die besten Anwärter stets gestellt hat, und der Fleiß des auf
sein Amt angewiesenen Beamten ab. Außerdem mangelt
ihnen das Rückgrat des cingearbeitcten und selbstbewußte»
Beamten, da sie doch nur Emporkömmlinge einer Volks¬
schicht sind, die keinerlei Verdienst  als das des viel¬
leicht nicht immer einwandfreien Geld mache ns  hat ."
Mit Recht bemerken hierzu die „Mitteilungen des Hansa¬
bundes": „Wie kann ein derartiger wohlunterrichteter
„diplomatischer" Vertreter in der Lage sein, unsere Handcls-
und gewerblichen Interessen wahrzunehmen, der von solchen
schamlosen allgemeinen Anschauungen gegenüber den An¬
gehörigen des Bürgertums  sich leiten läßt ! Da ja doch
neuerdings mit Stolz ertvähnt wird, daß wenigstens ein
geringer Teil der Diplomatie aus den Kreisen des erwerbs¬
tätigen Bürgertums  entstammen soll, so dürfen wir
wohl von den amtlichen Stellen erwarten, daß sie ihre
Beamten gegen eine derartige Verunglimpfung  nach¬
drücklich in Schutz nehmen wird ."

Zur Charakteristik der Konservativen. Nichts ist
.charakteristischer für die Achtung der Reaktionäre vor den
Gesetzen als das Verhalten, das sie jetzt gegenüber dem
Vorgehen des Polizeipräsidenten v. Jagow einzuschlagen
belieben. Herr v. Jagow hat nach anfänglichen bedauerlichen
Jrrtümern gegenüber den Massenversammlungen unter
freiem Himmel den einzig korrekten Weg gefunden — sei es
mit oder ohne Beeinflussung von oben —, nämlich Len Weg
der strikten und loyalen Auslegung der bestehenden gesetz¬
lichen Bestimmungen. In seiner entsprechenden Erklärung
ist dieser Punkt unzweideutig hervorgehoben. Wenn die
Konservativen wirklich konservativ im alten rohaliflischcn
Sinne des Wortes wären, so müßten sie das Prozedere des'
Polizeipräsidenten selbstverständlich finden, denn die Be¬
hörden sind zur korrekten und verständigen Handhabung der
Gesetze da. Aber sie sind nicht mehr Konservative dieser Art,
sondern nur noch Feinde einer jeden selbständigen Volksbc--
wegung, nur politische Scharfmacher, und von diesem Stand¬
punkt aus verlangen sie von den höheren Beamten, daß sie
die Gesetze, die die Rechte des Volkes schützen, außer acht
lassen oder doch durch sinnwidrige Auslegung gegen das
Volk anwenden. Wer diese Künste nicht mitinachen will, ist
verschmt. Herr v. Jagow bekommt den Zorn der Reaktion
zu fühlen. Er ist bei ihr „hinten durch", und wir wissen
nicht, ob er die Nerven besitzt, um die diabolisch geschickten
Machinationen seiner neuerlichen Gegner parieren und in
seiner Stellung ausharren zu können.

* Gegen die Schisfahrtsabgabcn. Die Handelskammern
Magdeburg und Halberstadt hatten gemeinsam in der

LeniUeton.
Melanchthon als Mensch.

(Zum  350 . Todestage , 19. April .)
Die Gestalt Philipp Melanchthons, die sein 350. Todes¬

tag uns wieder vor die Seele ruft, mag uns bisweilen
neben der überlebensgroßen Erscheinung seines gewaltigen
Vorbildes und Meisters Luther kleinlich und schwach, ja
unmännlich erscheinen; doch an dem Maße der anderen Zeit¬
genossen gemessen, leuchtend im Licht des eigenen Wesens,
ist der „Lehrer Deutschlands " eine imponierende Erschei¬
nung , deren hohe Gelehrsamkeit, ungeheure Arbeitskraft,
diplomatische Klugheit und organisatorisches Wirken für
unsere Kultur ganz Unvergleichliches bedeutet haben. Wohl
war der „Magister Philippus " kein feuriger und tollkühner
Kriegsmann Gottes, sondern ein hageres, oft gar furcht¬
sam in die Zukunft blickendes Männlein, wie ihn uns
Dürers Kupferstich darstellt. Aber die nachdenklichen, ja,
fast schwärmerischen Augen zeugen von Inbrunst des Ge-
nrüts , von beharrlicher Zähigkeit spricht die scharf hervor¬
springende Nase. Der nüchterne Gelehrte, der die Vernunft
so hoch einschätzte, hat in ties imrerlichen Kämpfen schwere
Seelenqualen durchlebt, bevor er sich zu der harmonischen
Sicherheit seines Glaubens durchrang. Dieser mystische
Urgrund seines klaren und' reifen Denkens kommt hauptsäch¬
lich in seinem wunderlichen Aberglauben zum Ausdruck, in
dem er der Schwarmgeisterei seiner Zeit den Tribut zollte.

Von der Zuverlässigkeitder Sterndeutung war er fest
überzeugt; der Theorie der Träume hat er eine besondere
kleine Schrift gewidmet, in der er nach eigenen Erfahrungen
eine Anleitung gab, wie man die Mannigfaltigkeitt dcr
Visionen im Schlaf nach ihrer natürlichen, prophetischen,
göttlichen und teuflischen Bedeutung auseinanderhaltcn
könnte. Zauberei und Hexerei sind Phänomene, die er ernst¬
haft diskutierte; er hat dem Schwarzkünstler Faust, als er

in Wittenberg auftrat , besondere Aufmerksamkeit gewidmet.
Der Teufel war für ihn wie für Luther eine im alltäglichen
Leben wirkende reale Kraft, dcr man wohl durch Zauber¬
mittel der Austreibung beikommen konnte.

Wer dem auch bei leidenschaftlichen theologischen
Disputen beherrschten Manne, dem stets gleichmäßig freund¬
lichen gütigen Vater seiner Studenten gegenüber trat , der
ahnte kaum, mit wie großer Selbstbeherrschunger die auf¬
geregten Geister seines Innern besänftigt und gezähmt
hatte. Er hatte ein nervös reizbares, zum Jähzorn neigen¬
des Gemüt und war ein psychologisch komplizierter Cha¬
rakter. Die strenge Selbstzuckst, die sein Biograph Georg
Ellinger so stark an ihm betont, verließ ihn auch in späteren
Jahren noch manchmal, so daß er plötzlich mit einer ganz
ungeahnten Heftigkeit losbrach. Als z. B. einmal bei einer
seiner Sonntagsvorlcsnngen ein Student das apostolische
Glaubensbekenntnis nicht aufsagen konnte, geriet Melanch-
thon in so wilde Wut, daß er über ihn herficl, ihn schlug,
und auch als er sich wieder gesammelt, noch in die Zornes-
worie ausbrach: „Man sollt' Euch stäupen!" Es war dcr
Grundzug seiner ganzen Lebensführung, dem er in einem
Brief an seinen Freund Veit Dietrich Ausdruck gab: „Be¬
zwingen wir uns und gewöhnen wir unsere Gemüter daran,
alle Art von Beleidigungen zu ertragen und ganz dcr öffent¬
lichen Ruhe zu dienen."

Alle Wüstheit und Unbeherrschtheit, die in seinem
grobianischenZeitalter sich oft jäh entlud, war daher dem
feinen, in sich abgeschlossenen Humanisten verhaßt. Er tadelt
die Saus - und Spielwut bei den Fürsten, tritt den un¬
sinnigen Modetorheiten entgegen und sucht bei seinen Stu¬
denten „dieses zyklopische Leben" zu bekämpfen, „wo man
es für das wichtigste Geschäft ansieht, Unmassen von Wein
und Bier in sich hineinzuschlagen bei Tag und Nacht".
Seine eigene Lebensweise ist nickt asketisch, wie er denn
auch einen gewissen Komfort des Lebens, gesellige Unter¬
haltungen, das Kartenspiel z. B., in richtigem Maß gelten
läßt ; doch lebt er einfach und in der Erfüllung seines Tage¬
werks peinlich regelmäßig. Gleich nach dem Abendessen geht

er zur Ruhe, steht in den frühen Morgenstunden auf und
benutzt die Zeit bis zum vollen Erwachen des Tages für
seine schriftstellerischen Arbeiten und für seinen gewaltigen
Briefverkchr. Die Stunden des Tages selbst sind seinem
Amt und seinen übrigen zahlreichen Verpflichtungen ge¬
widmet. Nur so ist die erstaunliche Arbeitsmenge zu be¬
greifen, die er erledigt. Es ist ein rührender Zug seiner
nachgiebigen Individualität , daß er eine unbegrenzte Dienst-
fcrtigkcit und Hilfsbereitschaft besitzt, sich alle möglichen
Leistungen von anderen aufbürden läßt und denen, die mit
Bitten an ihn herantreten, keinen Wunsch versagen kann.
So ist er denn häufig schon um Mitternacht wieder aus,
um noch Zeit für diese Mehrarbeit zu gewinnen, und läßt
nicht nach im Schreiben und Schassen, mögen ihn: bisweilen
auch die Leiden dcr Sünder im Tartarus gegen die ihm
aufgebürdete Tätigkeit gering erscheinen.

Wie er so anderen von seinem geistigen Reichtum un¬
ablässig mitteilt , so ist er auch freigebig in materiellen Ge¬
schenken; seine Gattin Katharina unterstützt ibn in diesem
mildtätigen Sinn , der eine gewisse Wohlhabenheit in seinem
Hauswesen trotz reichlichen Verdienstes nicht auskommcn
ließ. Die ganze Licbesfülle seines Herzens gehört seinen
Kindern; gern studiert er in der Stube der Kleinen und setzt
wohl mit der einen Hand die Wiege in Bewegung, während
er mit der anderen ein gelehrtes theologisches Werk hält,
um darin zu studieren. Groß ist sein Bedürfnis nach in¬
nigem Verkehr mit Freunden ; in schöner Selbstlosigkeit gibt
er sich ganz an Luther hin, und auch sein Verhältnis zu
Eamerarius , zu Crnciger und Veit Dietrich erscheint voll
inniger Güte in den zahlreichen schönen Briefen, die er ihnen
gewidmet. Erholung von den Mühen der Arbeit findet er
sodann im stillen Betrachten der Natur , in Erinnerung an
sein geliebtes Heimatland. „Im Geiste durchstreife ich die
Fluren , schlendere in den Gärten und wandte zum Flusse
hinab. Schweigend betrachte ich den Reichtum der Natur
und bewundere die Klugheit der Vorfahren, die die Felder,
die dir Stadt selbst sorgfältig schmückten und beschützten.
Ein feines Verständnis besitzt er für die klassische Dichtung,



Sette 2 . Dienstag , 10 . April 1910.

Magdeburger Handelskammer eine Protestversammlung
gegen die Schissahrtsabgaben einbcrufen, die zahlreich be¬
sucht war, lebhaft und scharf die Bevorzogung der Agrarier
angriff und einmütig eine Erklärung annahm, in welcher
aus die schweren Schädigungen von Handel und Industrie
sowie der Landwirtschaft durch die Schissahrtsabgaben hin¬
gewiesen und driugeud um die Aufrechtcrhaltung der durch
Die Reichst ) ersassung  gewährleisteten Abgabeireiheit
der deutschen Ströme gebeten wurde. Die anwesenden
Vertreter der Regierung ergriffen nicht das Wort.

* Die Schissahrtsabgaben und die Neckarkanalisterung.
Die „Köln. Ztg." meldet aus Stuttgart : Wie wir zuver¬
lässig erfahren, ist bei den Verhandlungen inr Bundesrat
über die Einführung von Schissahrtsabgaben auch die Frage
der Kanalisierung des Neckar eingehend erörtert worden.
Erfreulicherweise haben dabei unsere Vertreter größeres
Entgegenkommenals bisher, insbesondere bei Baden ge¬
funden, und wir glauben Anlaß zu der Annahme zu baden,
daß die Durchführung der Neckarkanalisierung, und zwar in
allernächster Zeit, gesichert ist.

* Gegen die „wilden" Ausstellungen, deren wesentlicher
Zweck darin besteht, Medaillen, Diplome und sonstige Aus¬
zeichnungen gegen Entgelt ohne voraufgegangencn ernst¬
haften Wettbewerb zu erteilen, tritt nunmehr auch der
Justizminister  mit erfreulicher Energie auf. Er hat
die Staatsanwaltschaften angewiesen, in solchen Fällen, irr
denen gegen den reklamehasten Gebrauch dieser Medaillen
und Diplome strafrechtliches Einschreiten beantragt wird, die
Antragsteller nicht etwa aus den Weg der Privatklage zu ver¬
weisen, sondern geeignetenfalls öffentlich Klage zu erheben.
Von etwaigen Verurteilungen wegen Benutzung solcher
Scheinauszeichnungen oder wegen Veranstaltung von
Winkelausstellungen haben die Staatsanwaltschaften dem
Oberstaatsanwalt im Kammergericht Mitteilung zu machen.

* Die Ausprägung der Dreimarkstücke wird eifrig be¬
trieben. Ende März waren für 64,4 Millionen Mark Drei¬
markstücke im Umlauf. Im ersten Vierteljahr d. I . sind
für fast 9 Millionen Dreimarkstücke geprägt worden. Von
den Viertelmarkstücken sind Ende vorigen Monats für 2,4
Millionen Mark im Umlauf gewesen, also fast 10 Millionen
derartiger Geldstücke.

Novlamentckrifches.
über die Geschäftsordmmgim Abgeordnetenhaus,: sagt

die „Novdd. Mg . Ztg." in ihren Rückblicken: „Nicht immer
waren dem preußischen Abgeordnetenhaus!: inr Wandel der
Zeiten verhältnismäßig ruhige Debatten beschicken. In
der Konflikts Periode  ist es dort jahrelang heftig
genug zugegangen: die Szene, als der Präsident v. Bockum-
Dolffs sich mit einem großen Zhlinderhnte bedeckte, um die
Sitzung symbolisch für aufgehoben zu erfläten, bildete noch
lange einen Haltepunkt der Erinnerung an jene kritische
Epoche. Mer mit seiner Geschäftsordnung ist das Haus
noch inrmer durchgekommen. Auch die schärfsten Gegensätze
hatten es nicht erforderlich gemacht, die Machtbefug¬
nisse  des Präsidenten den Abgeordneten gegenüber zu er¬
weitern. Heute erweist es sich als endgültig unmög¬
lich,  die Verhandlungen ersprießlich und vor dem Lande
auf angemessener Art weiterzusühren ohne eine fühlbare
Stärkung und Ausgestaltung der Disziplinargewalt . Die
Hand voll sozialdemokratischer  Mitglieder hat
durch ihre Taktik diesen Umschwung gewaltsam herbeige¬
führt. Vielleicht ist es dem Strobel und Liebknecht sogar
ganz angenehm, sich künftighin weniger anzustrengen zu
brauchen. Wie man auch über das Gesittungsmoment bei
den einzelnen sozialdemokratischen Landtagsabgeordneten
denken mag: im letzten Grunde sind sie nur als Mandatare
geschützte Emissäre ihrer Parteileitung im Hause ausge¬
treten und haben durch eine unerhörte parlamentarische
Sabotage sich diesen Oberen zu empfehlen gesucht. War es
ihnen doch auf dem sozialdemokratischenParteitag für
Preußen im Januar dieses Jahres mit ziemlich dürren
Worten nahegelegt worden, sich als Abgeordnete so aus¬
fallend  wie möglich zu benehmen. Wirksam war die
Ablehnung des Präsidenten v. Kröcher, noch vergebliche
Ordnungsrufe an Leute zu verschwenden, denen, so dürsten
wir hinzufügen, alle Ordnung ein Greuel ist. Sie brauchen
andere  überredungsmittel als diejenigen es sind, die für

besonders für den Reiz des Homer, und sein Gefühl für
bildende Kunst erstarkt im Verkehr mit Albrecht Dürer.
Findet er aber im irdischen Wesen keinen Trost mehr für
die Wirren und Qualen des Daseins, dann lenkt er den
Blick voller Trost zur Ewigkeit, die ihm am liebsten unter
dem Bilde einer himmlischen Akademie erscheint und in der
er, der in seinem Wissen beschränkte Erdensohn, von Gottes
Mweishcit Antwort auf alle Zweifel, Lösung aller Fragen
erhofft . . , _

3ur Erinnerung an Gustav Uachtigal.
Am 20. April ist ein Vicrteljahrhundert verstrichen, seit

einer der Größten der deutschen Asrikasorschung, Gustav
Nachtigal, an Bord des Kreuzers „Möwe" verschied. Fern
von seiner Heimat, doch im Dienst seines Vaterlandes und
auf dem heimatlichen Boden eines deutschen Schiffes hat er
seinen starken und großen Geist aufgegeben, und auch seine
Gebeine, die zunächst am Kap Palmas , in dessen Nähe die
„Möwe" gerade segelte, bestattet wurden, sind später nach
der Kamerunkolonie übcrgeführt worden und ruhen in
deutscher Scholle. Mitten im reichsten Wirken jäh abgerissen,
hatte dies Leben doch einen Aufschwung zu den Höhen des
Daseins und zum Weltruhm genonimen, nachdem cs so
schlicht mn 23. Februar 1834 unter dem Strohdach des
Pastorhauses im Dorf Eichstcdt bei Stendal begonnen. Dem
frischen, abenteuerlustigen Jungen spuken schon während
der Schulzeit große Pläne von Reisen nach fernen unbe¬
kannten Ländern im Kopfe herum. Er selbst hat erzählt,
wie sich bereits seit der ersten Geographicstundedurch den
Anblick einer sehr unvollkommenen Karte von Afrika mit
dem unförmlich gezeichneten Tsadsee die Idee in ihm fest¬
gesetzt habe, er müsse diesen See einstmals mit eigenen
Augen schancn. Der lustige, trinksrohe, zu allen tollen
Streichen aufgelegte Student hielt an diesen kindlichen
Träumen fest. Wenn auf der Kneipe die Ausgelassenheit
Ihren Höhepunkt ersucht hatte, dann schwang.Nachtigal eine
seiner bcrübnrten „Bierreden", deren Thema stets phan-
tuLilche Reisen nach Alrika waren, und in denen er seine
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zivilisierte Menschen genügen, und sie werden vermutlich
bald bekommen, was ihnen nottut."

Sjcev  rmd Flotte.
Das Ende der Sachsenklafle. Die bisherigen Linien¬

schiffe„Bayern" und „Sachsen" sind aus der Liste der
aktiven Kriegsschiffe gestrichen worden. Die Streichung
wurde schon lange erwartet , da die als Ersatz der beiden
Panzer gebauten Linienschiffe schon bereits in Dienst ge¬
stellt worden sind. Die beiden Veteranen stammten aus den
Jahren 1877 bis 1880, haben also ein Alter von mehr als
30 Jahren erreicht. Sie hatten eine Wasserverdrängung
von 7300 Tonnen und liefen 14 Knoten. Die Schiffe sollen,
wie es heißt, als schwimmende Schießscheiben für die
Schiffsartillerie ihr Dasein beschließen; als erstes der¬
artiges Schifssziel wurde vor einigen Jahren „Jupiter ",
das ehemalige Panzerschiff„Deutschland", mit einem Kosten-
aufwande von 400 000 M. hergerichtet. Von den vier Schiffen
der Sachsenklaffe ist nun nur noch die „Württemberg" auf
der Kriegschiffsliste; sie wurde 1906 zum Torpedoschulschiff
umgedaut.

Arrs!mrd.
Österreich-Ungarn.

Vom tschechischen Chauvinismus . Nach einer Mit¬
teilung des „Deutschen Statistischen Zentralblattes " hat der
Gemeinderat der Stadt Prag beschlossen, die bisher auch
in dcuffchev Sprache herausgegebenen Veröffentlichungen
des Prager Statistischen Anftes fortan nur noch ffchechisch
und französisch zu drucken. — Warum nicht auch russisch?

Italien.
Die Heeresorganisation. Wie die „Tribuna " meldet,

verlangt der Kriegsminister weitere 50 Millionen für die
Ausgestaltung der Feldartillerie und 10 Millionen für die
Errichtung einer Luftschiff-Flotte.

Luftschiffe und Aeroplane.
Betriebsstörungen aus der Zeppelinwerst,

ftä. Friedrichshofen, 16. April. Die nicht rasch zu be¬
hebenden Betriebsstörungen und mißlichen Zwischenfälle in
den der Zeppelinwerst angegliederten Gaswerken der
Karbonium-Gasgesellschaft lassen es fraglich erscheinen, ob
die Füllung der Gasometer für die angekündigten Lusffahrten
im Juni zu erwarten sein wird. Wenn die Gaserzeugung
sich noch verzögern sollte, sind die Psingsffahrten des „Z. 4"
immerhin in Frage gestellt.

Der Kampf im Baugewerke.
^ Wiesbaden, 19. April, über die wirtschaftliche

Seite der Aussperrung im Baugewerbe läßt sich ein Korre¬
spondent des „Wiesbadener Tagblatts " folgendermaßen
aus : Es handelt sich um einen wirtschaftlichen Kamps,
dessen riesenhafte Dimensionen sich heute noch gar nicht über¬
sehen lassen. Schon bei 200600 Ausgesperrten — eine Ziffer,
die vielleicht unterdessen schon überschritten worden ist —
beträgt der wöchentliche Lohnaussall min¬
destens 5 Millionen  Mark . Das sind Summen, die,
wie gefüllt auch die Arbeiterkassen sind und wie groß auch
die Opserwilligkeit der Arbeiter sein mag, doch aus die
Tauer die Leistungsfähigkeit der stärksten Organisationen
auf eine schwere, auf eine vielleicht zu schwere Probe stellen.
Aber nicht minder müssen die Arbeitgeber  mit unge¬
heuren Einbußen rechnen. Da nach dem Ausweis der von
den Feuerversicherungsanstaltenherausgegebenen Listen in
Deutschland jährlich Neubauten im Werte von rund 1250
Millionen Mark ausgesührt werden, und da die Bausaison
im allgemeinen nicht viel länger als 200 Tage im Jahr
dauert, so betrügt die Summe des täglich neugeschaffencn
Bauwertes etwa 6 Millionen Mark. Es wäre dringend
wünschenswert, daß aus beiden Seiten der Kampf nicht mit
einer Taktik geführt wird, die eine etwaige Friedensvcr-
mittelung erschwert oder gar unmöglich macht.

Kommilitonen als Häuptlinge eines wilden Stammes in
höchst sachkundiger Weise und mit allerlei ethnographischen
Einzelheiten anzureden wußte.

Nachdem er sein medizinischesStaatsexamen gemacht
hatte und einige Zeit als Militärarzt tätig gewesen war,
wurde er von einer schweren Lungenkrankheit befallen, die
ihn zwang, zur Heilung zunächst nach Algier und dann nach
Tunis zu gehen. Aber dieser traurige Anlaß brachte ihn
nun endlich aus das heißersehnte Feld seiner späteren Taten.
Am Rande des märchenhaften Kontinentes entzündete sich
seine Phantasie stärker; immer näher trat ihm die hand¬
greifliche Verwirklichung seiner Pläne vor Augen. Er
studierte nun sieben Jahre lang Nordasrika, lernte Arabisch
und machte sich in den Verhältnissen heimisch, so daß man
mit Recht von ihm sagen konnte, er habe um den schwarzen
Kontinent mit derselben Inbrunst geworben wie einst Jakob
um Rahel. Durch seine medizinische Tätigkeit und seine
tatkräftige Haltung während einer tunesischen Revolution
erwarb er sich Einfluß und wurde schließlich Leibarzt des
Beys von Tunis . 1868 kehrte er auf kurze Zeit nach Europa
zurück; aber als eine Epidemie von Hungertyphus iri Tunis
ausbrach, lockte es ihn wieder zurück, nicht so sehr seiner
ärztlichen Wirksamkeit wegen, als weil ihn die Vorahnung
seiner eigenen Größe nun endlich zur Tat drängte. Den
Anlaß zu Nachtigals Reisen gab ein Auftrag König
Wilhelms I ., der in seiner Fürsorge angeordnet hatte, dem
Scheich Omar von Bornu sollten für sein menschenfreund¬
liches Verhalten deutschen Reisenden gegenüber verschiedene
Geschenke überbracht werden. Die Mission übernahm
Nachtigal im Anfang 1869 und sie war ihm der Ausgangs¬
punkt für sechsjährige Reisen im innersten Afrika, die ihn
durch ein zehnmal so großes Gebiet wie Deutschland, über
24 Breite- und durch 20 Längengrade hinführten.

Die energisch planvolle und bescheiden humoristische Art,
mit der er alle unbeschreiblichen Mühen und Entbehrungen
ertrug, kommt persönlicher und ergreifender in den präch¬
tigen Briefen zum Ausdruck, die Dorothea Berlin in ihrem
schönen Erinnerungsbuche veröffentlicht hat, als in dem
großen grundlegenden wissenschaftlichen Werke . Sahara

Morgcn-AuSgabe, 1. Blatt . Nr. 170»

Aus Stadl und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  19 . April.
— Die Personenwagen der preußisch-hessischen Staats.

bahnen sollen bekanntlich eine deutlichere Klassenbezeichnung
erhalten. Das Königl. Eisenbahn-Zcntralamt hat hierfür
jetzt Zeichnungen aufstellen und Musterschilder anfertigen
lassen. Die Zahlen, welche die Wagenklasse bezeichnen, wer¬
den nämlich künftig nicht mehr auf den äußeren Anstrich ge¬
malt, vielmehr werden Emailleschilder an den Wagen be¬
festigt werden, welche weiße arabische Zahlen auf schwarzem
Grunde tragen. Auch im Innern der Wagen werden die
Klassen durch arabische Ziffern bezeichnet. Die D-Zugwagen
erhalten außen aus jeder Seite und an jedem Ende nur ein
Schild mit der entsprechenden Zahl , nur wenn sie Abteile
alle drei Klaffen enthalten, würde noch eine dritte Zahl für
die betreffende Klasse anzubringen sein. Die Abteilungen
erhalten in der Mittellinie jeder Tür ein Zahlenschild und
darunter ein Buchstabenschild; bei Vorortwagen fällt die
BucWabcnbezeichnung fort, ebenso bei den zwei- und drei¬
achsigen Durchgangswagen, die nur an den Enden die
Klassenbezeichnung erhalten. Die für den Sommerverkehr
neu zu liefernden Personenwagen werden bereits mit der
neuen Beschilderung versehen sein.

— Ausstellung moderner Rcklamemittel. Diese schon
kürzlich von uns erwähnte Ausstellung, welche die staatlich
genehmigte Fachschule der Ortsgruppe Wiesbaden im
Deutschnationalen Handlungsgehilsen-Verband im Anschluß
an die am 21., 27. und 29. April im großen Saal der „Wart¬
burg" hier stattfindenden Vorträge über das moderne
Reklamewesen veranstalten wird, bekanntlich die erste ihrer
Art in Wiesbaden, verspricht, wie man uns mifteilt, außer,
ordentlich reichhaltig und interessant zu werden. Der
Grundstock derselben ist dem Archiv der Schule entnommen,
welches durch reiche Zuwendungen hiesiger und auswärtiger
Druckereien und anderer, mit der Reklame in Beziehung
stehender Firmen neuerdings noch vielseitige Ergänzungen
erfahren hat . Weitere Hauptbestandteileworden von einem
Teil der Anschauungsmittel der höheren Handelslehranstalt
des Verbandes in Hamburg geliefert, wozu dann noch
einige besondere Artikel, Kontoreinrichtungsgegenständeusw.
hiesiger Geschäfte kommen. Das Ganze wird übersichtlich
und praktisch arrangiert werden, so daß jeder Besucher der
obigen Vorträge gewiß manch gute Anregung daraus
schöpfen kann. Die Wiesbadener Druckereien, deren Arbeiten
n. a.  in der Ausstellung gezeigt werden, sind: L. Schellen-
bergsche Hosbuchdruckerei, Hermann Rauch, Vereinigt«
DruckereienG. m. b. H., Albert Kemps und Jos . Riegler,
aus Biebrich Guido Zeidler.

— Reklamen statt des Poststempels. Der Kaufmann
Johannes Heyn irr Leipzig hat dem Staatssekretär Krätke
den originellen Vorschlag genracht, bei den mit Maschine
hergestellten Abgangsstemveln ans Briefen, Postkarten usrv.
an Stelle der Striche Reklamen aller Art auf die Postsachen
aufznstempeln. Da die Reichspost jährlich 10 Milliarden
bestelle, kämen 20 Milliarden Poststempel, Absendungs- und
Ankunftsstempel(die Hehn wieder eingeführt wissen will;
in Betracht. Wenn jeder Reklamepoststempel mit 2 Pf.
bezahlt würde, so ergäbe dies eine jährliche Einnahme von
400000000 M. Wenn es auch nicht gelingen würde, für
alle Posfftempel Reklameausträge zu erhalten, so glaubt
Hehn doch, den vierten Teil, gleich 100 000 000 M., Aufträge
>n einigen Jahren pro Jahr der Post beschaffen zu können.
Wie das „Leipz. Tagebl." mitteilt, hat Staatssekretär Krätke
zunächst Entgegenkommen gezeigt, dann aber Schwierig-,
ketten gemacht. Heyn will aber trotzdem von der Verwirk-,
lichung dieses Gedankens nicht ablassen und wendet sich des.
halb an die Öffentlichkeit.

— Ausstellung für Geschäftsbedarf. Vor der Ausstellung
für Sport und Spiel , die zwei Monate lang die Franffurier
Fcsichalle und den sie umgebenden Platz beherrschen soll,
wird in dem weiten Hallenraum am Hohcnzollernplatz dis
Ausstellung für Goschäftsbedarf untergebracht, die vom 21.
April bis 1. Mai dauert. Es geschieht zum erstenmal, daß
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und Sudan ", dessen letzter Band erst aus Nachtigals Nach¬
laß hervortrat . Diese ironisch gesättigte Heiterkeit, die be¬
strickende Lebendigkeit seines Stils , das souveräne Darüber¬
stehen und die nie versagende Beobachtungsgabe auch
während der schauderhaftesten Qualen , all das gibt seinen
Äußerungen einen literarischen Charakter, der etwas durch¬
aus Dichterisches hat und etwa an die Kunst Wilhelm
Raabes im „Abu Telfan" erinnert. Sein denkwürdiger Zug
nach Tibcsti, der ihn mehrere Male dcm Verdurstungsrod
preisgab, dem wilden Fanatismus der grausamen Be¬
wohner auslieferte und nur durch seine tollkühne Flucht noch
glücklich endete, erscheint in seinen Schilderungen in komi¬
scher Verklärung, so wenn er z. B. seinen eigenen Aufzug
schildert: „Ich selbst, barfuß, die Beine mit einigen leinenen
Fetzen umwickelt, doch die obere Körperhälfte in einen
Pariser Sommerpaletot gehüllt und das Haupt bedeckt mit
einem pilzförmigen Gebäude, das die Engländer für ihre
indischen Offiziere gegen den Sonnenstich erfunden haben."
So irrte Edris -Effendi-et-Tebib, wie er sich selbst arabisch
nennt, einen Monat lang durch die nackteste Wüste, wobei
ihm nichts als eine Handvoll Datteln zur Verlängerung
seines gequälten Daseins diente. Im Juli 1870 erreicht er
sein vorläufiges Ziel Kuka, die Hauptstadt Bornus , und
wird vom Scheich empfangen. Von hier aus macht er dann
seine gewaltigen Züge um den Tsadsee bis in das gefürchtete
Land der Wadai, dessen Sultan er durch seine Kühnheft
imponiert, als er ihm zuruft, während alle anderen vor ihm
auf der Erde rutschen: „In meinem Lande kniet man nur
vor Gott, nicht vor Menschen."

Diese Freundschaft des entsetzlichen, blutdürstigen Sul¬
tans Ali macht für ihn dieses „Grab der Europäer " zuni
Gartcn seines Ruhmes und verhilft ihm zu den großartig,
sten Entdeckungen, über die unerträgliche Langweile wei.
ierer Märsche hilft ihm seine rührende Liebe zu Tieren hm.
weg; seine Hunde, Affen und Papageien sind seine liebsten
Gefährten, deren Tod er schmerzlich beftagt. Durch eng.
lische Zeitungen erfährt er 1872 von dem deutsch-französischen
Kriege und folgt mit ergriffener Spannung den Heldentaten
seiner Landsleute. Wie klein erscheint ihnü was er aeftiüet.
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eine solche Schau in die Provinz verlegt wird. Die letzte
derartige Ausstellung wurde in Berlin abgehalten. Die
Frankfurter Ausstellung, aus die ein schönes Plakat auf¬
merksam macht, wird von den größten Firmen, die sich mit
der Herstellung von Artikeln für den Geschäftsbedarf beschäf¬
tigen, beschickt sein. Man wird da u. a. alle jene Gegen¬
stände beisammen finden, die für den großen und kleinen
kaufmännischen Betrieb unentbehrlich geworden sind, von
der Schreibmaschine Mer Systeme bis znm mechanischen
Rechenapparat und zur Diktiermafchine. Die Ausstellung
wird nicht nur den Fachmann interessieren, sie wird auch
dem Laien einen lehrreichen Einblick in den vielverzweigten
und komplizierten Apparat eines mit modernen Mitteln
arbeitenden Geschäftsunternehmensgestatten.

— Das Kurtaxeamt ist nunmehr nach seiner eigentlichen
Geschäftsstelle in der Wilhelmstraße an der Theaterkolonnade
übergesiedett und dort sind von jetzt an alle ans die Kurtaxe
bezüglichen Anmeldungen, Zahlungen usw. vorzunehmen.

— Mlitärifche Ehrenbezeigung. Die Bestimmungen
Mer Ehrenbezeigungen von innerhalb der Stadt marschie¬
renden Abteilungen den Offizieren gegenüber haben wieder¬
um eine Abänderung erfahren. Es soll von nun an wieder,
Wie das auch vor einigen Jahren noch geschah, die Ausfüh¬
rung der Ehrenbezeigung im Exerziermarsch, nicht mehr im
gewöhnlichen Schritt geschehen.

— Unbestellbare Postsendungen. Bei der Oberpostdirek-
tion in Frankfurt (Main ) lagern nachverzeichnete unbestell¬
bare Postsendungen, deren Absender nicht haben ermittelt
werden können: 1. Einschreibbrief an Gorschkoff in St.
Peterbsburg , 2. desgl. an Carla Stiel in St . Petersburg,
8. desgl. an Anna Zöller in Eise üb ach bei Niedersclters,
4 Paket an Jakob Pfann in Cöln, postl., 5. Einschreibbrief
an die FMal -Expedition des „Lokalanzeigers" in Berlin,
G. desgl . an Korgen , cand . med . in Görlitz , 7. desgl . an
Madame Adelaide de Norschkoff in St . Petersburg , 8. desgl.
an Frau Marie Brauner in Dittersdorf , 9. Paket an
Madame Panas in Paris , 10. Einschreibbrief an Georg
Nordheim in Coblenz, 11. desgl. an G. H. Nialy in New
York, 12. Postanweisung über 60 Ps . an M. Pasche in Wies¬
baden, 13. Nachnahme-Postanweisung über 90 Ps . aus
Darmstadt 1 an Georg Freund in Wiesbaden, 14. Postan¬
weisung über 70 Pf . nach Durlach, 15. desgl. über 4 M. nach
Erfurt , 16. desgl. über 5 M. an Strauß u . Ko. in St . Avold,
17. desgl. über 25 M. an Nikodem Polack in Paris . Die
unbekannten Eigentümer können ihre Anspritche, u. U. durch
Vermittlung der Postanstalt ihres Wohnorts, bei der Ober¬
postdirektion in Frankfurt (Main) bis zum 1. Juni 1910
geltend machen. Rach Ablauf dieser Frist werden die nicht
abgehobenen Geldbeträge der Postunterstützungskaffeüber¬
wiesen und die sonstigen zum Verkauf geeigneten Gegen¬
stände des Inhalts der Sendungen zum Besten dieser Kasse
versteigert werden.

— Von dem vermissten Knaben, dem fast 11jährigen
Sohn des Schutzmannes B r u s ch vom 5. Revier, ist bis
gestern abend trotz der eifrigsten Nachforschungen der be¬
sorgten Eltern nichts zu entdecken gewesen. Ter Vater hatte
sich nachmittags nach Biebrich begeben, um auch dort nach
dem rätselhaften Verbleib seines Kindes zu forschen.

— Unfall. Gestern mittag 1% Uhr fuhr in der Rhein¬
straße, Ecke Karlstraße, ein radfahrender Bäckcrbursche un¬
achtsamerweise in die elektrische Bahn und geriet dabei dicht
vor den Wagen. Nur durch die Geistesgegenwart des Füh¬
rers , welcher den Wagen im Augenblick zum Stehen brachte,
wurde ein größeres Unglück verhütet. Die Schuld trifft
lediglich den Bäckerburschen, der von Glück sagen kann, mit
geringen Verletzungen davongckommen zu sein.

— Aus dem Jntendanturbureau des Hoftheaters wird uns
aeitgeteilt, daß Intendant Dr . v. Mutzenbecher  am
20 . April auf mehrere Wochen nach dem Süden reist und
etwaige Interessenten daher bitten läßt . Gesuche, Anfragen usw.,
die das Theater betreffen, nicht an seine persönliche Adresse,
sondern an die Intendantur zu richten, da andernfalls Ver¬
zögerungen in der Erledigung nicht zu vermeiden sind.

— Sprachverein. Auf Veranlassung des Vorsitzenden des
hiesigen Sprachvereins veranstalteten die Sprachenvereine
Frankfurt , Biebrich, Wiesbaden eine Zusammenkunft in Epp¬
stein, welche besonders von Frankfurt aus sehr zahlreich besucht
N>ar . Verschiedene Vorträge aller Art , gehalten in deutscher
und französischer Sprache, erfreuten die Zuhörer . Bei den

wenn er diese Großtaten der deutschen Waffen betrachtet.
In Berlin hat er dann selbst die erste Mitteilung von seinen
Reisen mit den Worten beschlossen: „Wenn ich hier sehe,
was in meiner Abwesenheit von besseren Männern denr
Vaterlande geleistet wurde, so blicke ich beschämt auf meine
Reisen zurück. Wie wenig es aber auch immer sei, was ich
der geographischen Forschung geleistet, so darf ich doch sagen,
ich suchte auch in diesen fernen Ländern dem deutschen
Namen, der deutschen Wissenschaft und deutschem Mute
Ehre zu machen!" Als er 1875 nach Deutschland zurückkam,
glich seine Heimkehr einem Triumphzug. So gewaltig war
die Menge der weißgekleidetenJungfrauen , Ehrenpforten,
Fackelzüge, Volksansprachen, daß sie ihm den Seufzer ent¬
lockten: „Es ist bisweilen schwerer, aus Afrika zurückgekehrt
zu sein, als daselbst zu reisen." Unter den Anstrengungen
hatte sich sein Aussehen sehr verändert. Wohl zeugte das
dunkle, gelockte, üppige Haar noch von Jugendfrische, aber
von ihm stach der fahlgraue Ton seines durchfurchten Ge¬
sichts und der ergraute Bart grell ab. In den 10 Jahren,
die ihm noch zu leben vergönnt waren, hat er Deutschland
Großes geleistet, besonders als Generalkonsul in Tunis und
als kaiserlicher Kommissar in Oberguinea; hier stellte er
1884 das Togogebiet unter deutschen Schutz und hißte die
deutsche Flagge in Kamerun. Aber seine Gesundheit war
schcm untergraben, und so ward ihm ein friiher Tod.

Aus Kunst und Leben.
* Ellen Key als „staatliche Grundbesitierin". Wie wir

bereits mitteilten, wurde Ellen Key, Schwedens berühmte
Dichterin, von ihrem Vaterlande eine seltene Ehrung zu¬
teil. Es wurde ihr nämlich offiziell die Nachricht zuge¬
bracht, daß der schwedische Staat ihr für die Dauer von
80 Jahren ein Grundstück zwischen Orneberg und dem See
Wettern zur freien Benutzung übergibt. Ellen Key, die eine
begeisterte Anhängern des Lebens auf dem Lande und
der Nattir ist, hat dieses Grundstück angenommen, und zwar
in her Absicht, sich dort ein Leim m erbauen, in dem sie den

Vorträgen beteiligten sich hauptsächlich die Damen Lob und
Liffgen-Frcrnkfurt und die Herren Fischer und Schmiedtgen-
Wiesbaden. Infolge des Gelingens der Zusammenkunft wurde
beschlossen, im Juni dieses Jahres eine gleiche Zusammenkunft
unter Hinzuziehung der Sprachenvereine Coblenz und Saar¬
brücken in Bingen abzubalten.

— Kleins Notizen. Der königlich rumänische Zirkus
Cesar Sidoli  wird in den ersten Tagen des Monats Juni
in Wiesbaden eintrcffen . um eine Reihe von Vorstellungen zu
veranstalten . Von den Riesenzclten des Zirkus faßt das größte
nahezu 6000 Personen . _

Theater, Kunst, Vorträge.
*' Königliche Schauspiele. Im Hoftheater findet heute eine

Wiederholung der Operette „Der Graf von Luxemburg"
statt (Abonnement D )j die „Jnliette " singt an Stelle des er¬
krankten Fräuleins Engell Fräulein Krämer , die übrige Be¬
setzung bleibt unveränderte — Morgen gelangt im Abonne¬
ment C Thomas Oper „M i g n o n" mit Frau HanS-Zoepffel
in der Titelrolle , Fräulein Friedfeldt als „Philine " und den
Herren Kammersänger Frederich, Herrmann , Rehkopf und
Schwegler in den werterem Hauptpartien zur Aufführung . —
Am Donnerstag , den 21. d. M.. geht bei erhöhten Preisen
Puccinis japanische Tragödie „Madame Butterfly"  in
Szene (Abonnement B) . — Wie bereits mitgeteilt wurde, wird
der Heldentenor Charles Dalmoräs  am Sonntag , den
24. April cr., ein einmaliges Ga st spiel  absolvieren , wobei
der Künstler aus vielfache Wünsche als „Lohengri  n" anf-
treten wird. _

Geschäftliche Mitteilungen.
* Kola-Brot . Der Kolabaum liefert einen Samenkern

von der durchschnittlichenGröße einer Roßkastanie. Die , einer
besonderen Behandlung unterworfenen Russe werden bei uns
durch geeignet« Zusätze und Verfahren zu angenehm schmecken¬
den Produkten zumeist verarbeitet , welche die vorzügliche an¬
regende Wirkung der Kola in hohem Grade besitzen. , In den
Apotheken und Fabriken werden Extrakte, Essenzen, Tinkturen,
Weine, Pastillen und Schokolade mit Kola zubereitet und bei
Herzleiden, Nervenstörungen, Seekrankheit mit gutem Erfolge
angewandt. Sichern so diesem Naturprodukte die anregenden
und belebenden Eigenschaften einen wohlverdienten Platz im
Arzneischatz, so ist es ferner für den Sportsmann , Touristen
usw. ein wertvolles Mittel , welches ihn bei Anstrengungen und
Erschöpfungszuständen nicht im Stich lassen wird. — Emen
Schritt werter in der Darbietungsforin vollzieht Herr Th.
Berndt hier. Mit dem von ihm nach eingehenden Versuchen
in den Handel gebrachten Th. Berndts Kola - Brot (siehe
Inserat ) , soll auch breiteren Volksschichten Gelegenheit ge¬
geben werden, die wohltätigen Wirkungen von „Kola" kennen
zu lernen . Die „Kola"- oder Guru -Nuß stammt gleich dem
Kakao von einer Sterculiacee und ist schon seit mehreren Jahr¬
hunderten den Eingeborenen West- und Zentralafrikas als Ge-
nußmittel bekannt. Ihrer belebenden Wirkung wegen wird sic
von den Reisenden genossen, um auf den beschwerlichen Märschen
durch die Urwälder des dunklen Erdteils die Ermüdung zu be¬
kämpfen: das Kauen derselben gilt den. Eingeborenen nicht
minder als ein unentbehrliches Lebensbedürfnis wie anderen
Völkern der Genuß von Koka, Betel , Kakao, Tee, Kaffee.

Vereins -Bersanr «il»ngen.
* Der „Krieger - Verband des Regierungs¬

bezirks Wiesbaden"  hielt am 13. April eine Versamm¬
lung ab. in der vor Eintritt in die Tagesordnung der Vor¬
sitzende in warmen Worten des schweren Verlustes, den der
Bezirksverband durch den Tod seines , 1. , Kassensuhrers Emrl
Lang erlitten hat , und des Cinzelmitglredes des General¬
leutnants z. D. Albert v. Arnoldi gedachte. Der Krregerverern
Aulhausen, Kreisverband Rheingau , ist wieder in den Landes¬
verband ausgenommen, die Aufnahme-Antrage der neuge-
bildeten Kriegervereine Chcrrlottenberg, Unterlahnkrers , und
Weltersburg , Kreis Westerburg, werden befürwortend vorgelegt
werden, sobald die aus dem Abgeordnetentage in Eisenach be¬
schlossenen Nachträge von den Vereinen ihren Satzungen ber-
gefügt sind. Der Vorsitzende macht bekannt, daß die Krers-
verbände Unterlahn und St . Goarshausen jährlich 10 M. für
die Schmückung der Kriegergräber bewilligt haben. Aus die
Bekanntmachung in der „Parole " wird hmgewiesen, dan. das
Ministerium in diesem Jahre van Mai bis Dezember aus, den
reichIdeutschenund elsatzlothringischenEisenbahnen den Kriegs-
tsilnehmern zum Besuch der Schlachtfelder Fahrpreisermäßi¬
gungen — Militärkarte g. Klasse -7  eintxeten lassen wird
Der Landesverband teilt mit , daß auch in diesem Jahre Sonder¬
züge zum Besuch des Kyffhäusers für die Kriegervereins-
Mitglieder von der Eisenbabnbehörde gestellt werden. Die Hohe
der an Kameraden und Witwen vom deutschen Kriegerbmid.
bezw. Landesverband gezahlten Unterstützung betragt für das
4. Vierteljahr 4932 M. Der Kassenbericht für 1909 wurde ver¬
lesen und gab zu Anständen keine Veranlassung. Der Vor¬
stand beschloß jedoch eine Erhöhung der jährlichen Beitrage auf
2 Pfennig pro Kopf für den Bezirksverband auf dem Abge¬
ordnetentag zu beantragen . Schließlich wurde die Tages¬
ordnung für den diesjährigen Abgeordnetentag festgestellt. Die
Tagung findet am 29. Mai , mittags 12 Uhr, auf der Marks¬
burg bei Braubach statt . Am Abend vorher wird bei ge¬
nügender Beteiligung um 8PL Uhr ein zwangloser Kommers
in Rheinthal stattfinden . Nach Beendigung der Verhandlungen
gemeinschaftliches Mittagessen in den Räumen der Marksburg.

Rest ihres Lebens zubringeir will. Sie hat aber schon weiter
gedacht, und hat bestimmt, daß, falls sie früher sterben sollte,
ihr Heim mit allem lvas drin und dran ist, zu einem Er¬
holungsheim für arbeitende Frauen umgewandclt werden
soll. Der schwedische Staat , der seine Dichterin in jeder
Weise ehrt und ihre Wünsche berücksichtigt, hat sich nnt dem
Gedanken der Dichterin vertraut gemacht und ist darauf
eingegangen, daß für die nächsten 30 Jahre dieses Grund¬
stück nach den Plänen der berühmten Frau benutzt werden
solle. Interessant ist, daß eine Architektin den Plan zu dem
neuen Heim der Dichterin entwerfen wird und daß alle
Arbeiten, die zu verrichten nötig sind, von Frauen aus¬
geführt werden sollen. Selbst die Inneneinrichtung wird
von weiblichen Kräften besorgt ir,erden. Man sicht diesem
neuen Heim, das im währsten Sinne des Mottos ein
Dichterinnenheim werden soll, mit Spannung entgegen.
Nach den Plänen von Ellen Key und nach ihrem Geschmack
wird die größte Einfachheit herrschen, denn die berühmte
Schwedin ist eine Feindin von allzu großem Luxus und
.Komfort. Der Garten des Grundstückes Wird für die Jugend
frei gegeben werden, und Ellen Key öffnet ihn allen Kin¬
dern der Gegend zur Benutzung. Sie hat erklärt, daß sie
mit großer Freude dem Tage entgegen sieht, an dem sich
die Kinder des Landes in ihrem Garten versammeln und mit
Jubeln und Lachen den Dichterinnengatten erfüllen werden.

Theater und Literatur.
An Stelle des verstorbenen Hostheater-Jntendanten

Freiherrn v. Meycrn-Hohenbcrg wurde der jetzige interi¬
mistische Leiter der Gothaer Hofbühne, Direktor Ben da,
zunr Intendanten ernannt. Herr Benda ist der erste Gothaer
Intendant , der selbst als Schauspieler tätig war.

Kammersänger Hans T ü n z l e r , der Karlsruher
Heldentenor, hat seinen bis 1912 lautenden Kontrakt mit der
Münchener Hofopcr gegen eine Entschädigung von 25 000
Mark, die die Münchener Intendanz zu zahlen hat, gelöst.
München hofft, dafür den Dresdener Opernsänger Dir.
Bary,  dessen Vertrag mit München erst 1912 beginnt, be¬
reits zu diesem Herbst zu bekommen,

Preis 2.75 M. Die Teilnehmer am Mittagessen und an den
Verhandlungen sind dem Schriftführer Hehner spätestens zunr
15. Mai mitzuteilen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
tt , Biebrich, 17. April . Der Gesangverein „Eintracht*

veranstaltete gestern abend aus Anlaß seines 40jährigen Be¬
stehens ein I u b i l ä u m s - F e st k0 n z e t1 im Saale des
„Hotels Bellevue", das außerordentlich gut besucht war . Unter
Leitung des Dittgenten Herrn Karl S cha u ß - Wiesbaden
brachte der Verein eine Anzahl Chöre zu Gehör, die sämtlich
von sorgfältigstem Studium und einem Nachaehen bis in seine
rhythmischeund dynamische Details zeugten. Prächtig hoben sich
von den Kunstchören die schlichten Volkslieder  ab : „Es
waren zwei Königskinder", jenes sehnsuchtschwere urdeutsche
Lied, dann das herzergreifende „Latz rauschen", von dem Dtägd-
lein, das seinen Buhlen verlor, endlich ein munteres Scherz¬
lied vom Taunus : „Ei , du schöne Sonnenblume ", mit leichter,
flott bewegter Melodie. Hierher gehört auch dre Schantzsche.
Originalkomposition „Am Pförtchen", mit einschmeichelnder,
volkstümlicher Weise. Frau Hermine W e n d eb 0 rn - Essen
sang außer einer Arie ans „Der Barbier von Sevilla " drei mehr
volksliederartige Lieder — „Er ist's " von Mörike-Wolf, „Wild-
fang" von Schmidt-Cabanis -Tauber , „Schweizerlred" von
Eckert —, die ihren Stimmitteln offenbar besser angemessen
waren , als die ziemlich farblos vorgetragene Ätte „Frag ' ich
mein beklomrnnes Herz". Herr Professor Oskar Bruckner»
Wiesbaden (Violoncello) bot vollendete Kunst in dem D-Moll-
Konzert von Raff ; seine Künstlerschaft ist bekannt, und Lick
kann seinen Ruhm nicht erhöhen. Der Beifall , den seine Dar¬
bietungen — außer der genannten noch „Gebet" von Otto
Dorn , „Menuett " von Valentin und „Scherzo" von Goens —
hervorriefen, war so außerordentlich, daß der Künstler sich zu
einer Zugabe verstehen mußte . Mit feinem musikalischem
Takt entledigte sich Fräulein Hoher-  Wiesbaden ihrer Auf¬
gabe. den Violoncellabirtnosen und die Sängerin ans dem Flügel
zu begleiten. Das Publikum kargte nicht mit Beifall, der, wie
gesagt, wohlverdient war, da das Konzert, als Einheit ge¬
nommen, auf der Höhe stand und auch das Programm mit
feinem musikalischem und künstlerischemVerständnis zusammen¬
gestellt war . ... .

wc. Biebrich, 17. April . Am Freitag hielt der „Frerstnmge
Wahlverein" im Wuthschen Lokale eine außerordentliche. Sitzung
ab, in welcher der Vorsitzende Herr Waldmann Bericht er¬
stattete über die Berliner , sowie über die Wiesbadener Pattei¬
versammlungen und zum Schluß grundsätzlich der Anschluß an
die „Fortschrittliche Volkspartei" beschlossen wurde.

-V Biebrich, 18. April . Vom 25. bis 30. April findet zu
Biebrich für die Lehrer des Landkreises Wiesbaden ein Spiel¬
kursus  statt , der von Herrn Rektor Hardt -Gttesheim abge¬
halten wird. Aus jeder Schulinspektion nehmen 6 bis 7
Qcfytcv  teil.

— Bicrstadt, 18. April . Mit dem heutigen Tage wurde
die K l e i n ki n d e r s chu l e errichtet. Die Schwester Leonore
Hüfner , welche hier eingetroffen ist, wird dieselbe übernehmen.
Die Kinder können gegen geringes Entgeld auch über Mittag
in der Anstalt bleiben und erhalten eine warme Suppe mit
Brot . Es ist wohl anzunehmen, daß die Schule einen sehr
starken Zuspruch erhält.

st- Igstadt , 18. April . Zum drittenmal können die Ver¬
treter unserer Gemeindekörperschaften zur Bürg er -
m eist erwähl  zusammentreten . Herr Gastwirt Kletnschmidt,
dessen Bestätigung zurzeit noch ausstand , hat nämlich die Wahl
abgelehnt. Derselbe beabsichtigt, da sich kein passender Pächter
für sein Etablissement fand , die Wirtschaft selbst weiterzu¬
führen. So wird denn znm drittenmal gewählt werden müssen.

Nassrmische Aachrrchirn.
c. Schlangenbad, 17. April . Der hiesige Kttegerberein hat

neue Gewehre bekommen und die Schießübungen  auf
seinem neuen Schietzstand bereits begonnen. — Der Ärzte-
verein,  der in dieser Woche in Wiesbaden tagt , wird am
kommenden Donnerstag von dort einen Ausflug in unseren
„glücklichen Winkel" unternehmen , wo er schon oft gastliche Auf¬
nahme und frohe Stunden gefunden hat . — Die Zahl der Av,S -
f l ü g l e r in unserm Kurort nimmt mit dem erwachten Früh¬
ling erstaunlich zu. Droschken, Omnibusse, Autos usw. bringen
unzählige Naturfreunde , die sich vor allem an dem herrlichen
Blumenflor und der wildwüchsigen Eigenart unseres Wikdbades
ergötzen. Schulen und Studierenden sind Wanderungen nach
Schlangenbad besonders zu empfehlen̂ da hier die Natur auf
schritt und Tritt in der Tat Wunder zeigt. — Der Männer¬
gesangverein „S än g er lu st" - N e u d 0 r f wird demnächst
hier ein Konzert  veranstalten . Es gelangen Chöre von Neu¬
mann , Ullrich, Wengert, Schautz und Luck zum Vorttag.

b.s. Weilburg, 17. Avril . In Hannover verstarb im 85.
Lebensjahr der frühere langjährige Pedell des hiesigen König!.
Gymnasiums , Friedrich Weinbrenner,  der weit ribex den
engeren Rahmen unserer Heimat hinaus bekannt und beliebt
war . Mit dem Verstorbenen ist wieder einer der alten n a s säu¬
ischen Veteranen  zur ewigen Ruhe eingegangen. Im
Alter von 14V* Jahren trat er im Jahre 1840 als Tambour
und Hornist in das Herzoglich Rassauische 1. Jnfcmterie -Regi-
inent ein, in dem er es im Jahre 1854 zum Tambour -Major
brachte. Nach dem Feldzug von 1866 wurde er in dem neu-

Dte berechtigten Erben Goethes, Graf Henckel von
Donnersmarck  und Dir. Vulpins,  zogen ihren
Einspruch  gegen die erfolgte Teilveröfsentltchung des
neu ausgefundencn Urmanuskriptes des Wilhelm Meister
durch Professor Billeter-Zürich zurück. Uber die Heraus¬
gabe des vollständigen Textes schweben neue Verhandlungen
zwischen den Erben und dem Verlag Eugen Didettchs.
Wahrscheinlich wird eine gütliche Verständigung erzielt
werden.

In Berlin  sind drei vom Hebbel - Theater  an¬
genommene Stücke von der Zensur verboten  worden:
Otto Erlers „Die Hosen des heiligen Battolus ", Dr . Tip-
perts „Der Photograph " und das Lustspiel „Wem gehört
Helene?" von Eberhard Büchner.

Die letzte Meldung über Mark Twain  besagt , daß
er sich etwas besser fühle, er kann aber tticht im Bett liegen,
sondern muß die Nacht in einem Lehnstuhl sitzend ver¬
bringen, weil ihm dabei das Almen leichter fällt. Die Ärzte
bezeichnen aber seinen Zustand nach wie vor als einen sehr
ernsten.

Bildende Kunst und Musik.
Die Große Berliner Kunstausstellung  1916

kündigt eine Erhöhung ihres Eintrittsgeldes
an. Atl derr Sonn - und Festtagen während des ganzen
Tages und an den Wochentagen von abends 6 Uhr ab be¬
trägt der Eintrittspreis wie bisher 60 Ps . Für die übrigen
Zeiten ist jedoch-as in anderen Städten bei großen Kunst¬
ausstellungen längst übliche Einttittsgeld von 1 M. fest¬
gesetzt worden. Eine Abonnementskarte für den ganzen
Sommer kostet6 M.

Edmund Singer,  der treffliche Geiger, beging das
Jubiläum seiner 70jährigen Künstlerschaft. Es war am
10. April 1840, daß der damals 9jährige Wnnderknabe in
Pest zum ersten Male auftrat . Chopin, der jüngere Liszt,
sein Landsmann Meyerbeer, Berlioz gehörten zu seinen
persönlichen Bekannten und Freunden. Der Künstler er¬
freut sich heute noch, da er als pensionierter Violinproseffor
des Stuttgarter Konservatoriums in Schwabens Hauptstadt
lebt, einer beneidenswerten Frische und Rüstigkeit.
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formierten Regiment Nr. 87 zum Regiments -Tambour ernannt.
Im Jahre 1867 schied er aus der Armee aus und übernahm die
Pedellstelle am hiesigen König!. Gymnasium, die er 38 Jahre
inne hatte . Rach beinahe gojähriger Dienstzeit trat Wem-
Lrenner im Jahre 1905 in den Ruhestand. Mit Bedauern wer¬
den die früheren Schüler des Weilburger Gymnasiums sowie
seine ehemaligen Regimentskameraden die Kunde von dem
Hinscheiden des wackeren Mannes vernehmen.

W . Hachenburg, 14. April . Die hiesige Stadt hat be¬
schlossen, im Laufe des L-ommers für die vereinigte Volks- und
Realschule eiue Turnhalle  zu bauen und die erforderlichen
Turngeräte anzuschaffen. Bisher benutzten die Schulen gegen
eine Entschädigung die Halle des Turnvereins . ■— Der hiesige
Turnverein hatte an die Stadt den Antrag gestellt, ihm cmen
Zuschutz von 100 M. für Anschaffung von Geraten M ver-
willigen. Der Magistrat glaubte den Antrag ablehnen zu
müssen, und zwar im Hinweis ans die bedeutenden Ausgaben
für den neuen Hallenbau . In der letzten Stadtverordneten¬
sitzung bewilligten die Stadtverordneten die beantragte Summe,
weil sie der Meinung waren , das Turntvesen
müsse man in jedem Falle unterstützen. — In derselben Stadt¬
verordnetensitzung erhielt die Bierbrauerei von Schneider hier
die Erlaubnis , gegen Zahlung von jährlich 100 M .„das Stadt-
Wappen  auf ihren Bierplakaten führen zu dürfen . — Am
1 April ist Herr Lehrer Klöckner  von Niedermorsbach m das
Lehrerkollegium der hiesigen Volksschule eingetreten . Damit
sind endlich wieder an unserer Schule geordnete Verhältnisse
einaetreten.

I Herborn, 14. April . Die im Winter eingestellten Ar¬
beiten an dem Bau der neuen Dillbrücke  zum Eisenbahn-
bezw. Bahnhofsgelände sind wieder von der Firma ausge¬
nommen worden. Hoffentlich verzögert sich letzt die Vollendung
nicht mehr, damit der Verkehr von und zum ,Bahnhof m allen
Teilen dort ausgenommen werden kann. — Die von der hiesigen
Schuldeputation gewählten Herren Lehrer Brühl,,seither in
Hausen bei Usingen, und Gill es Herrn,  seither in Mittel¬
hofen bei Westerburg, sind von Herrn Rektor Schumann rrr ihr
neues Amt eingeführt worden. — Das hiesige SoIIamt
ist autzi-löst und demjenigen in Dillenburg zugeteilt worden.

Gerichts saal.
Wiesbadener Strafkammer.

Gestohlener Kaffee.
Ms während der Nacht des 16. Oktober v. I . ein Schutz¬

mann mit einem Polizeihund die Rheinstraße passierte,
schlug das Tier plötzlich an, sprang in einen Vorgarten
hinein , und als der Schutzmann ihm folgte , fand er einen
Sack Kaffee, der, wie sich später ergab , an demselben Abend
von einem Wagen des Rollkontors lveggestohlen worden
war . Der Knecht Heinrich Sch. von hier und der Fuhr¬
mann August M. aus Biebrich  sollen die Diebe fein.
Beide Personen wurden an demselben Abend bemerkt, als
sie aus dem Vorgarten hervorsprangen . Sch. soll auch
dritten gegenüber sich des Diebstahls gerühmt haben . M.
wurde gestern freigesprochen, Sch. aber zu 4 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt zusätzlich zu einer noch in der Verbüßung
begriffenen Strafe von 14 Monaten.

Wc . Der Impresario des Köpcnickers. Auch in
Biebrich  wurde wie in vielen anderen Städten im
Februar v. I . mit der „Ausstellung des Haupt¬
manns von Köpenick"  ein gutes Geschäft gemacht.
Der Impresario Cloudt des Voigt wurde jedoch hintennach
wegen Steuerdefraudation angeklagt , weil er die für der¬
artige Schaustellungen im Umherziehen zu entrichtende Jah-
resstcuer von 49 Ai. nicht bezahlt hatte . Cloudt rief die rich¬
terliche Entscheidung an ; er behauptete , er seinerseits sei nur
der Privatsekretär von Voigt , er beziehe seine 150 M . monat¬
lich dafür , daß er ihm die Korrespondenz führe und sich im
übrigen in seiner Nähe aufhalte . Das Schöffengericht sprach
ihn frei , weil ihm seine Behauptungen nicht widerlegt feien.

Vom Golfsport in Wiesbaden.
Seit beinahe einem halben Menschcnalter wird in

Wiesbaden von der Errichtung eines Golf -Spielplatzes ge¬
sprochen. Die Verhandlungen , die allein Kurverwaltung
und Magistrat deswegen gepflogen haben , haben den
Umfang einiger recht beträchtlicher Aktenfafzikel erreicht,
nicht zu erwähnen all das , was in kommunalen Vereinen
und Zeitungen gesprochen und geschrieben worden ist. An
das , was in ausländischen Blättern , besonders jenen eng¬
lischer Zunge stand , darf der Wiesbadener schon gar nicht
denken, weil er sich dann pflichtgemäß aus Lokalpatriotis-
nms zu entrüsten und eine Boxerstellung einzunehmen hätte
gegen jeden Bruder John Bulls und Uncle Sams . Für
einen eingefleischten englischen oder amerikanischen Sports¬
mann — und wer ist das jenseits des Wassers nicht ? —-
gab es überhaupt kein rückständigeres Nest in sportlicher
Beziehung auf dem Kontinente als Wiesbaden und dieses
Berdammnngsurteil gefährdete aus die Dauer den Ruf
unserer Heilsaktoren in so empfindlicher Weise, daß die
Hoteliers und Pensiousinhaber der Weltkurstadl Stein und
Bein daraus schwuren, der englische Fremdenverkehr ginge
zurück, weil in Wiesbaden kein Golfplatz wäre.

Ein bißchen Übertreibung steckte wohl in dieser Be¬
hauptung , aber tatsächlich übt die Möglichkeit der Sport¬
ausübung aus jeden Engländer eine ganz außergewöhnlich
starke Zugkraft aus , so daß er einen Platz , an dem er seiner
Sportleidenschaft frönen kann, jedem anderen Orte mit
noch so großen natürlichen Eigenschaften vorzieht . Und
.besonders erst einen Kurort mit Golfspielgelegenheit ! Es
ist nämlich merkwürdig : der Engländer , der bei uns aus¬
schließlich im Gerüche eines passionierten Fußballspielers
steht, hat eine noch viel größere Vorliebe für das Golffpicl.
Vielleicht nicht, weil es ein vornehmeres Spiel ist — jeder
Sport ist dem Engländer vornehm —, sondern weil es eine
viel gesündere , den gesamten Körper weniger anstrengen¬
dere , aber dafür alle Teile gleichmäßiger in Mitleidenschaft
ziehende Sportübung ist. Fußball ist ein Spiel für junge,
kräftige Leute, für robustere Naturen . Golf kann die junge
Lady mit der gleichen Hingebung spielen als der betagte,
grauhaarige Herr , dessen Spazierhölzcr nicht mehr den
Anstrengungen des Fußballs gewachsen wären . Golf er¬
fordert auch Kraft und Gewandtheit , Besonnenheit und
taktische Überlegung . Aber diese sportlichen Eigenschaften
müssen in einem wohltemperierten Maße vorhanden und
mit gesellschaftlicherErziehung gepaart sein. Golf setzt eine
'— Kinderstube voraus und vielleicht ist es gerade deshalb
hei ocn Engländern ..so beliebt , weil $$ zur: Korrekt!,esl im

Umgang erzieht und gesellschaftliche Forderungen wie kein
anderer Sport stellt.

Regierungspräsident Dr . v. Meister  erzählte eine
Anekdote: Auf eine Frage antwortete ein Engländer:
„Q, Golf ist nicht schwer. Sie nehmen einen Stock und
einen Ball und ein Loch und schlagen den Ball in das Loch."
Das ist zwar die ganze Technik und der gesamte Mechanis¬
mus des Spieles in einem Satze erklärt , aber so einfach ist
die Geschichte doch nicht. Glücklicherweise, sonst könnte man
auf dem Luifenplatz bald Wunderdinge erleben . Zur Aus¬
übung des Golffports — Golf ist schottisches Nationalspiel
gcwesin und hat sich allmählich über ganz England und
dahin verbreitet , wo in der Welt irgendwo Engländer
zusammenkommen , also Mer die ganze Erde — braucht man
zunächst einen Spielplatz , der mindestens einen , aber nicht
mehr als vier Kilometer im Umfang haben soll. Leicht
bewegte , von kleinen Büchen, Busch- und Strauchwerk unter¬
brochene Länderflächen werden bevorzugt , weil sie das
Spiel abwechslungsreicher und interessanter gestalten . Der
richtige Golfplatz soll mit kurzem dichten Rasen bestanden
sein, auf dem der Ball Mt rollt . Die Rasenfläche nennt
man „green ". Als Male oder „lioles " (Löcher) werden
18 LÄhcr von etwa 15 Zentimeter Tiefe und 10 Zentimeter
Durchmesser in gleichmäßigen Abständen verteilt , und zwar
so, daß 9 „out " zur Grenze des Platzes und 9 „in " an den
Ausgangspunkt zurücksühren. Ausgehoben werden diese
Löcber mit einem Lochbohrer . Um sie vor dem Versanden
zu schützen, werden sie mit einer niedrigen Eisenrohrum¬
wandung versehen, deren Rand unterhalb der Erdoberfläche
liegen muß . Ist ein „Golflink " auf einem Rennplatz ange¬
legt wie bei uns , so werden für die Löcher Deckel angefertigt,
daniit sic während der Nennen und des Trainings geschlossen
werden können, um Unfälle zu verhüten . Die Fläche um
die Löcher muß sehr eben sein und stets in bester Pflege
gehalten werden . Aus diesen Plätzen , die man „pnttlng
grssus " nennt , findet nämlich das wichtigste Spiel statt,
das Putten oder Einschlagen der Bälle . Das erstemal wird
je nach der Größe des gesamten Spielplatzes 200 bis
400 Meter vom Ausgangspunkt angelegt . Das ebene Land
des „putting green " soll etwa 20 Meter im Durchmesser
betragen . Die Spielfläche von einem Mal zum andern
heißt course oder green und je ebener das putting green
ist um so abwechslungsreicher durch Erdsenkungen und
-Hebungen soll das green sein . Deshalb wird sich unser
Rennplatz wie viele andere mit seinem Hindcrniskurse und
der Hürdenbahn vortrefflich für einen Golfplatz eignen und
dem Golfklub die Anlage künstlicher Hindernisse ersparen.
Genügt der Raum nicht zur Anlage von 18 Malm , so
bescheidet man sich mit 9 Löchern, die in einem Kreis oder
einer Ellipse angelegt werden , damit gleichzeitig mehrere
Partien , ohne sich zu stören , spielen können. Der Ausgangs¬
punkt des Spiels ist der Abschlagplatz, der ieeing -gronnä;
er wird durch zwei Marken bezeichnet, zwischen denen eine
Linie gezogen wird und die etwa 2 Meter voneinander
entfernt sind. Der Ball , etwa 5 Zentimeter groß , hart und
leicht, schwimmsähig und unzerbrechlich aus Guttapercha
mit einander kreuzenden Rillen , welche die ganze Oberfläche
überziehen , kann von einer kleinen Erhöhung bei Beginn
des Spiels abgeschlagen werden . Um diese Schläge auszu-
sührcn , bedarf der Spieler Holz- und Eisenkeulen ver¬
schiedener Art und verschiedenen Gewichtes . Es gibt ins¬
gesamt deren 30 verschiedene Sorten , deren Anwendung
von der Terrainbeschaffenheit des Spielplatzes abhängt , doch
kommen die meisten Spieler mit 4 bis 6 aus . Zweck des
Spieles ist den Ball vom ersten AbschlagSplatz, dem tee,
in das erste Loch hineinzuschlagen , und zwar mit möglichst
wenig Schlägen . Sieger des Males wird , wer es mit den
wenigsten Schlägen nimmt , Sieger des Spieles , wer die
meisten Löcher gewonnen hat . Die Zahl der Spieler ist
innerhalb gewisser Grenzen beliebig , ebenso Geschlecht und
Alter , über die Spielregeln und die Technik des Spiels
Näheres zu schreiben, ist aus räumlichen Gründen — so
verlockend es auch wäre — leider nicht gut angängig . Dazu
wird sich vielleicht nach Eröffnung des Golfplatzes Gelegen¬
heit finden.

Die Förderung des Golffports hat nach jahrelangem
Stocken in den letzten Tagen in Wiesbaden ganz ungewöhn¬
liche Fortschritte gemacht. Seit mehreren Tagen wird an
der Herstellung der greens , der wichtigsten Erfordernisse für
ein gedeihliches Spiel , gearbeitet , denn wenn — wie ge¬
plant — der Golfplatz am 1. Mai eröffnet werden soll, ist
keine Zeit zu verlieren . Vorerst wird auf dem Rennplatz
ein Golflink von 9 Malen angelegt , das später auf 18 er¬
weitert werden soll, wozu hinreichend Platz ist und die
Bahn sich vortrefflich eignet.

Die Unterhaltung des Platzes erfordert jährlich nicht
unbeträchtliche Summerr , denn die gute Beschaffenheit des
green ist eine Voraussetzung für die Beliebtheit und eifrige
Benutzung des Golfspielplatzes . Zu diesem Zweck muß ein
Professional , der g r e e n - k e e p e r, angestellt werden , der
den Platz in Ordnung zu halten , neue Spieler anzulernen,
die Reparaturen au den Spielgeräten vorzunehmen , sehr
oft diese selbst zu liefern hat (natürlich im Verkauf, denn
jeder Golfspieler spielt nur mit eigenem  Gerät ) und die
„caddios ", die Köcherträger und Keulenzureicher , zu be¬
aufsichtigen hat . Jeder Spieler hat gewöhnlich seinen eige¬
nen caddie , der bald lernt , welche Keule zu jedem Schlag
notwendig ist Hier eröffnet sich der Erbenhcimer Jugend
ein verdienstreiches Arbeitsfeld , an dem sie sicher viel Spaß
baben wird . Ans dem Golffport und dem dadurch in Erben¬
heim sich entwickelnden Verkehr wird der Ort überhaupt
wieder so viele Vorteile ziehen, daß die Hartnäckigkeit der
Gemeinde gegenüber billigen Forderungen der Sportleute
und der Sportvereinigungen geradezu unverständlich bleibt.

. Der gewählte Ausschuß ist wie aus dem Vor¬
gesagten zu ersehen ist energisch bei der Arbeit , um das
Golffpicl in Wiesbaden einzuführen , und damit die Welt-
knrstadt für den Engländer und Amerikaner „gesellschafts¬
fähig " zu machen. Tatsächlich sind die Klagen über das
Fehlen eines solchen Sportplatzes in Wiesbaden in den letz¬
ten Fahren nicht verstummt und die voraussichtliche Ent¬
wicklung des Sports in der Taunusmetropole wird den Be¬
weis erbringen , daß man hier wie in der Rennsrage viel
zu lange gezögert hat . Die endgültige Gründung des Golf-
rtubs wird in den nächsten Wochen erfolgen und damit die
Grnnblaae für die Organisation des Sports und seine
sporrgft etzlicye Ausüoung geschaffen sein. Indessen Oer

wird sich auf dem neuen Golfplatz bald ein fröhliches Leben
entfalten und die Weltkurstadt für den Weltreisenden eng¬
lischer Zunge eine neue Anziehungskraft gewonnen
haben . ,, ■ _ _ A.

* Fußball . Das am vorigen Sonntag in Geisenheim
von dem Sportklub Wiesbaden 1908 gegen den Gersenhenner
Fußballverein ausgetragene Wettspiel entschied sich mrt 3 : 2
für Sportklub . Stand bei Halbzeit 1 : 1.

-s- Sportverein Wiesbaden - „Pirates "-England . Di«
englische Mannschaft enthält nicht weniger als vier Inter,
nationale , das sind Spieler , die auf Grund ihrer außer,
gewöhnlichen Leistungen die Ehre hatten , England im
Länderkampfe zu vertreten . Der bekannteste unter ihnen
ist der Mittelstürmer I . Jones . Auf der letzten Reise , dis
die Engländer durch Deutschland machten, schoß er von den
insgesamt erzielten 34 Toren allein 13. Neben einem groß¬
artigen Schuß besitzt er außerdem eine verblüffende Ball¬
behandlung . Von den übrigen Jniernationalen wiffrn die
englischen Sportzeitungen ebenfalls nur Hervorragendes zu
berichten, so daß also am Mittwoch ein wirklich großartiger
Genuß für unsere Sporffreunde bevorsteht . Die Mannschaft
des Spottvereins ist noch nicht endgültig ausgestellt , doch
wird sicherlich alles aufgeboten , um die stärkste Mannschaft
herauszubringen.

* Die süddeutschen Meisterschaften in der Leichtathletik
kommen nun von diesem Jahre an wieder regelrecht und
regelmäßig zum Austrag . Und zwar ist dieser sportliche
Fortschritt lediglich dem erst gegründeten Süddeutschen Ver¬
band für Leichtathletik zuzuschreiben. Wie wohl noch er¬
innerlich , hat der süddeutsche Verbandsausschnß auf Antrag
des württcmbergischen Delegierten beschlossen, die süddeut¬
schen Meisterschaften im Turnus zum Austrag zu bringen.
Das ist nun auch geschehen, und zwar werden ausgetragen:
Mannheim : 100-Meter -, 200-Meter -, 7500-Meter -Laufen,
110-Meter -Hürdenlauf ; Nürnberg : 100-Meter -Gehen , 3000-
Meter -Hindernislausen ; München : 3000-Metcr -Gehen,
Kugelstoßen , Diskuswerfen ; Stuttgart : 400-Meter -, 800-
Meter -, 1500-Meier -Laufen ; Wiesbaden:  Hochsprung,
Wciffprüng , Stabhochsprung . Bei welchen olympischen
Spielen und an welchen Terminen die süddeuffchen Meister¬
schaften ausgefochten werden , das bestimmen die einzelnen
Landesverbände.

* Das Cölner Frühjahrsrcnnen wurde am Sonntag in
Anwesenheit des württembergischen Königspaars abgehal-
ten. Das Pferd des Königs ging .zweimal aus dem Rennen
siegreich hervor . — Ma s h a - R enn en . 5000 M . Di st.
1000 Meter : 1. Königl . Hauptgestüt Grabitz 's „Rune 2"
(Bullock) ; 2. „Pakt " (I . Childs ) ; 3. „Onorio " (Shaw ). Tot.
25:10. Pl . 14, 15 :10. Unpl . „Hadrian ", „Siebenschläfer ".
Sicher °/ ^ bis 3 Lg. — Frühjahrs - Jagdrennen.
2500 M . Dist . 3000 Meter : 1. Herrn C. Eofacks „Sklavin«
(Kalff ) ; 2. „Ruhm " (Bredereckc) ; 3. „Phrhgia " (Gaedicke) .
Tot . 27:10. Pl . 13, 12:10. Unpl . „Barkarole " (Ges.), „Spes " .
„Contar ". Sicher °/ ^ bis iy 2; Lg. — Großes Cölner
Frühjahrs - Handicap.  20000 M . Dist . 1600
Meter : 1. Herrn R . Haniels „Adjunkt " (Miller ) ;
2. „Kohinar " (Shaw ) ; 3. „Radium " (Shurgold ). Tot . 84:10.
Pl . 28, 21, 45:10. Unpl . „Major Fise " (4.), „Tausendschön " ,
„Jllo ", „Peking ", „Rubica ", „Kriegsbruder ", „Piatra " .
„Oos ", „Gernot ", „Germania 1", „Emsig 2". Sicher Kopf
bis % Lg. — P r e i s v 0 m Gürzeni  ch. 2560 M . Dist.
3200 Meter : 1. Herrn E . Brummes „Schlemihl (Gaedicke) ;
2. „Ophelia " (Brown ) ; 3. „Migrenine " (Schütz). Tot . 20:10,
Pl . 11, 11, 17:10. Unpl . „Pont d'Eragny , „Gold Ore " ,
„Piece d'Or ", „Poigny ". — Fels - Handicap.  4060 M.
Dist. 1400 Meter : 1. Königl . Württenw . Privatgcstüi Weffs
„Witch Finder " (Shaw ) ; 2. „Cousine" (Warne ) ; 3. „Gyges«
(Reiff ). Tot . 34 :10, Pl . 15, 19, 26 :10. Unpl . „Veuestian
Lad ", „Murat ", „Orsini ", „Porcelaine ". Sicher % bis 1 Lg.
— Maiden - Rennen.  5000 M . Dist . 1400 Meter : 1.
Königl . Württemb . Privatgestüt Weils „Blauer Dunst«
(Shaw ) ; 2. „Germanikus " (Bullock) ; 3. „Este " (I . Childs ) .
Tot . 31 :10. Pl . 14, 13:10. Unpl . „Pax ", „Syndikus ", „Dar¬
ling ". Leicht s/ 4 bis ®/ 4 Lg - — Pre i s von Dahl -,
Haufen.  3500 M . Dist . 3200 Meter : 1. Herrn S . Suer-
mondts „Prometheus " (Bredereckc) ; 2. „Palü " (Brown ) ;
3. „Dwo Rau " (Krieg ). Tot . 46:10. Pl . 24, 24 :10. Unpl.
„Lenore ", „Myrrha ", „Pelta ". Leicht 1 bis 4 Lg.

Kleine Chronik.
Das Drama von Allcnstein. Tie Beschlußkammei

des Allensteiner Landgerichts hat gegen die verwitwete
Frau Major v. Schönebeck, jetzige Frau Weber, das
Hauptverfahren vor dem Schwurgericht in Allenstein
wegen Anstiftung zum Morde eröffnet.

Eine verhängnisvolle Verwechslung. In Ersfeld
wurde durch das Versehen eines Apothekergehilfen bei
Anfertigung eines Rezeptes eine Frau vergiftet.

Ein Ausbrecher. Der wegen vielfacher Einbrüche
12 Jahren Zuchthaus verurteilte Tischler Poppe rft
aus dem Gefängnis zu Altena ausgebrochen. Er lockert^
das eiserne Fenstergitter und ließ sich an seinen: Bett¬
laken herunter . Er konnte bisher nicht ermittelt wer¬
den.

Ein französischer Graf als Falschmünzer. Ist
Paris wurde unter dem Verdacht der Falschmünzers
der Vicomte sostgnac verhaftet . Er soll große '-spiel.
Verluste erlitten haben.

Ein gräfliches Schwindlerpaar . In Tours wurden
der Graf und die Gräfin Aulby de Glatigny verhaftet,
weil sie der Amerikanerin Frau Paine wertlose ge¬
fälschte Bilder als Corvot , Correggio , Tizian und
Murillo verkauft haben für den Preis von ungefähr
einer halben Million Frank.

Ein zwölfjähriger Lebensretter . In München hat
der 12jährige Volksschül r Georg Pichler einen fünf¬
jährigen Knaben unter eigenen Lebensgefahr und unter
Entfaltung größter Umsicht asss einem der reißenden
Bäche im Englischen Garten vom sicheren Tod des Er¬
trinkens gerettet.

Ein Familicndrama . In der Brüsseler Vorstadt
Anderlecht ereignete sich in der vergangenen Nacht ein
Familiendrama . Der 17jährige Sohn _einer Arbeiter-
Familie war wegen Geistesgchörtheit in einer Anstalt
umergebracht worden. Nachdem er. aus dieser entlassen
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Worden, machte er seinen Eltern Vorwürfe und ent¬
fernte sich unter Drohungen aus der Wohnung . Nachts
kehrte er zurück und feuerte auf seine schlafenden Eltern
zwei Schüsse ab. Tie Mutter war sofort tot . der Vater
ist schwer verletzt. Der Täter flüchtete. Er hinterlieb
einen Zettel mit der Mitteilung , daß er sich das Leben
nehmen werde.

Deutscher Reichstag.
Eiaener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatis ".

$ Berlin, 18. April.
Am Bundesratstisch: Kommissare.
Präsident Graf Schwerin- Löwitz eröffnet die Sitzung

um 12 Uhr 20 Min. und widmet dem verstorbenen Grasen
Oriola,  dessen Andenken die Anwesenden durch Erheben
von den Sitzen ehren, einen in warmen Worten gehaltenen
Nachruf, in dem er insbesondere die Fürsorge des Verstor¬
benen für die Kriegsveteranen, sein starkes nationales Ge¬
fühl und seine Vaterlandsliebe hervorhob.

Der Präsident teilt dann ferner mit, daß der Staats¬
sekretär De. Delbrück  erkrankt ist.

Auf der Tagesordnung steht die
erste Lesung der Rcichsvcrsicherungsordnung.

Abg. Spahn (Zentr. (sehr schwer verständlich)) : Die
Tragweite dieser neuen Versicherungsordnung, namentlich
auf sozialem und wirtschaftlichem Gebiet, ist so groß, daß
wir verpflichtet sind, sie noch vor dem 1. Januar nächsten
Jahres zu verabschieden. Vor allem ist es zu begrüßen, daß
ein einheitlicher Unterbau für die drei großen Verstcherungs-
arten geschaffen werden soll.

Abg. Schickert(kons.): Wir werden ernstlich Mitarbeiten,
um das Versprechen der Vereinfachung des Versicherungs¬
wesens einzulösen. Besondere Schwierigkeiten wird die
Einbeziehung der Seeunsallverstcherungund die Versiche¬
rung der ländlichen Arbeiter bereiten. Sofern die ländlichen
Krankenkassen nicht in die allgemeine Schablone gedrängt
Werden, werden wir ihrer Schaffung nicht entgegentreten.

Abg. Horn-Reuß (uatl.) : Dieses große Gesetzeswerk
hat auf seiten der Interessenten eine selten scharf ablehnende
Kritik gefunden. Mit der Ausdehnung der Krankenversiche¬
rungspflicht auf die ländlichen Arbeiter sind wir einverstan¬
den, ebenso mit der auf die Hausgewerbetreibenden. Die
Forderung , daß

Personen mit mehr als 2000 M. Jahresverdienst aus
der Bersicherrmg ausgeschlossen

werden sollen, halten wir nicht für sozial. Mit den Ärzten
dürfte eine Vereinbarung bei Behandlung freiwillig ver¬
sicherter Personen leicht zu treffen sein. Daß sich im Lause
der Zeit ein unwürdiges Abhängigkeitsverhältnis der
Ärzte von den Kassen herausgebildet hat, ist nicht zu leugnen.

Abg. Mngdan (Forffchr. Vpst) : Zwei Richtungen
scheinen bei dem Entwurf mitgearbeitet zu haben, die eine
drängt , die andere hemmt.

Reine Freude kann der Entwurf nirgends anslösen.
Zu begrüßen ist, daß der Kreis der Versicherungspflichtigcn
erweitert wird, namentlich hinsichtlich der Dienstboten und
landwirtschaftlichen Arbeiter. Für uns sind die Landkranken¬
kassen unannehmbar. Sie sollten mit Entrüstung abgelehnt
werden. _ _

Preußischer Landtag.
Abgesr - netenhans

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatis ".
# Berlin, 18. April.

Am Ministertisch: Finanzminister Freiherr v. Rhein¬
baben und Eisenbahnminister v. Breitenbach.

Zunächst beriet das Haus den N a cht r a g s et a t z u m
Etat der Bauverwaltung.  Darnach werden
854 500 M. zum

Umbau des Bühnenhauses des König!. Opernhauses
zu Berlin

gefordert.
Abg. v. Arnim (kons.) : Der Umbau des Bühnenhauses

muß insbesondere wegen der Fenerstcherheit schleunigst
ansgeführt werden.

Abg. Schmcding (Zentr.) : Wir werden in der Kom¬
mission sorgfältig prüfen, ob wir die Forderung bewilligen
können.

Abg. v. Moltke (frcikons.) : Die Mitglieder der Budget-
kommisston müssen sich durch den Augenschein von der Not¬
wendigkeit des Umbaus überzeugen.

Minister v. Breitenbach: Der bauliche Zustand des
Opernhauses verschlechtert sich mit der Zeit. Ich bitte, die
Forderung zu bewilligen.

Abg. Fritsch (nat.-M .) : Wir sind bereit, im Interesse der
Sicherheit die Forderung zu bewilligen.

Hierauf wurde der Nachtragsetat an die Budgeikom-
misston überwiesen. — Es folgt die Weiterberatung des
Kultusetats.

Keifte Nachrichten.
Zu der furchtbaren Ballonkatastrophc.

Eschwegc, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) Die
Untersuchung der Hülle des verunglückten Ballons
,D el i tzs ch", Welche gestern in Reichensachsen einge¬
troffene Herren vom Verein für Lustschisfahrt in Bitterseld
oorgenommenhaben, soll mit Sicherheit ergeben haben, daß
das Unglück nicht durch einen Blitzschlag her¬
bei geführt  wurde . Der Ballon ist infolge der in der
Nacht vom Samstag zum Sonntag herrschenden Gewitter
in eine starke Luftströmung geraten und nach unten gedrückt
worden. Die Insassen suchten durch Auswerfen von Ballast
aus dem Bereiche des Gewitters zu kommen. Dem starken
Widerstand der Lustströmung hat der Ballon anscheinend
aicht standgehalten und ist geplatzt. Für diese Annahme
scheint auch das Fehlen des Ventildeckels zu sprechen. Erst,
nenn dieser gefunden ist, glaubt man, die genaue Ursache
»es Unglücks feststellen zu können. Als die Katastrophe
stntrat, befand sich der Ballon nach Aufzeichnungen des in
»er Gondel vorgesundenenApParats in 2600 Meter Höhe.
Die Hülle sollte heute nochmals untersucht werden. Die
Leichen wurden zur Bestattung freigegeben.
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Ein Ehepaar vom Blitz erschlagen.
Magdeburg, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) Bei

dem gestern früh niedergegangenen Gewitter wurde der
Metzger Holz und dessen Ehefrau, welche auf dem Felde
beschäftigt waren, vom Blitz erschlagen. Die Leiche des
Mannes ist bis zur Unkenntlichkeit entstellt.

Attentat auf einen Berliner Bergnügungsdanrpfer.
Berlin, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) Auf einen

voWesetzten Spreedampfer wurden gestern in der Nahe von
Schmöckwitz vom Lande aus mehrere Schüsse abgegeben,
wodurch leine Berlinerin erheblich am Kopf verletzt wurde.
Von den Tätern fehlt jede Spur.

Ein Gymnasiasten-Lievesdrama.
München, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) Ein

18jähriger Gymnasiast, Sohn eines Landgerichtsrates, schoß
in der Wohnung seiner Geliebten, der 26jährigen Inhaberin
eines Zigarrengeschäfts, zuerst aus diese und damr ans sich
selbst. Beide wurden lebensgefährlich verletzt.

192 Häuser niedergebrannt.
Budapest, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) In der

Ortschaft Belsoefalva im Komitat Udvarhelher sind 192
Häuser samt den Nebengebäuden niedcrgebrannt. Der
Schaden ist sehr bedeutend. Das Feuer entstand infolge
Unvorsichtigkeit spielender Kinder.

Ein Liebcsdrama.
Haag, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) In der Vor¬

stadt Rdswyk erschoß der Sohn des ehemaligen Hof-
marschalls der Königin die junge schöne Gattin eines be¬
kannten Großindustriellen und verwundete sich selbst durch
einen Schuß lebensgefährlich.

Eine Gefängnisrevolte.
Rom, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) Im ^Unter¬

suchungsgefängnis zu Neapel revoltierten die Häftlinge
wegen schlechter Kost.  Gendarmerie und Infanterie
stellten die Ruhe wieder her.

Ein Grubenbrand.
London, 13. April. (Eigener Drahtbericht.) In dem

Kohlenrevier Gudley, wo seit Jahren unter der Erde
Kohlen brennen, brach gestern das Feuer plötzlich aus . Es
konnte gelöscht werden, doch fanden zwei Arbeiter bei dem
Brande ihren Tod. Die Leichen wurden später geborgen.

Berlin, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) Staats¬
sekretär 3>r. Delbrück  leitet an rheumatischen Schmerzen
an einem Fuß und hütet ans ärztlichen Rat das Zimmer.
Es ist begründete Aussicht vorhanden, daß die Krankheit,
die nur leichter ist, in einigen Tagen behoben sein dürfte.

Posen, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) Der Reichs¬
kanzler übernahm den Vorsitz im Ehrenausschuh der Ost-
markenausstellung  in Posen 1911.

Petersburg , 18. April. (Eigener Drahtbericht.) Als
gestern der Großfürst Nikolai  N i ko l a j e w i t s ch,
ein Vetter des Zaren, von Petersburg nach Moskau fuhr,
brannten  gleich nach Abfahrt sämtliche Achsen
des Sonderznges.  Die Achsen wurden sofort gcküblt
Trotzdem wiederholte sich das Brennen auf jeder Station,
so daß die Wagen außer Betrieb gesetzt werden mußten.

*
Zielcnzig, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) Die in

der Fabianschen Mordsache  verhafteten Eheleute
legten ein volles Geständnis ab, nach welchem Kramm den
Fabian nach einem Streite erschlagen hat.

wb. Kopenhagen, 18. April. Der Professor der Ägypto¬
logie E r m a n - Berlin, der Professor der Physik Voigt-
Göttingen, Professor des Sanskrits de Saussure -Genf
sind zu Mitgliedern der dänischen Gesellschaft der Wissen¬
schaften ernannt. _ _

Letzte Hanvelsnachrtchle».
Berliner Börsenbericht.

Berlin, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) An der Börse
herrschte bei Beginn unsichere, vorwiegend zu Abgaben ge
neigte Stimmung.  Die mißlichen Verhältnisse im
Baugewerbe und die unbefriedigenden Mitteilungen über die
Geschäftslage beim Bochumer Gutzstahlvereiu schreckten die
Unternehmungslust im allgemeinen ab und so wendete sich das
Interesse wiederum den Spezialwerten zu. Banken setzten bis
auf russische niedriger ein. Auch Montanwerte wurden zum
Teil nicht behauptet, Bochumer verloren sogar 2 Proz . Leb¬
hafteres Geschäft fand in Schantungbahn -Aktien statt , doch
konnte die anfängliche kleine Besserung darin nicht behauptet
werden, weil Gewinnrealisierungen erfolgten. Canada gut an¬
geregt auf die Nachricht von einem 20proz. Mehranbau von
Weizen in Canada . Auch auf Russen übten der starke Weizen-
export und der günstige Saatenstandsbericht einen vorteilhaften
Einfluß aus . Für Schiffahrtsakticn herrschte gute Meinung,
von der besonders Hansa profitierten . Das Hauptinteresse der
Börse zog aber wiederum der Markt der Elektrizitätswerte auf
sich. Die Meldung über die zunehmende Verwendung der elek¬
trischen Kraft in allen wirtschaftlichen und .Fabrikbetrieben
führte dem Markt imnwr neue Käufer zu, so .daß trotz zeit¬
weiliger erheblicher Gewinnrealisierungen die betreffenden
Papiere ihre Aufwärtsbewegung fortsetzen konnten. Besonders
beliebt waren heute Siemens und Halske, die ca. 3 Proz . ge¬
wannen . Gesellschaft für elektrische Unternehmungen wurden
gleichfalls in bedeutenden Beträgen aus dem Markt genommen.
Das Geschäft in österreichischen Werten war beschränkt bei wenig
veränderten Kursen, da Wien wenig Anregung bot. Tägliches
Geld 3 Proz . In dritter Börsenstunde ruhig bei behaupteten
Kursen. Jndnstriewerte des Kassamarktes _ ziemlich fest.
Chemische, Zucker-, Maschinen- und Elektrizitätswerte besser.
Privatdiskont 3^c Proz.

Briefkasten.
0Me SfbatSton be*„SBttJbabfiitr Tagblatis- beantwortet Ichrtfüiche Anfraoen hlrieflasteu, wenn die letzte BejugSguittmig beiliegt. Neqisoerbmbljche ütewätzr wir»

nicht LUgefichert.i
Abonnent, Helenenstratze. Wenden Sie sich an das Lehrer¬

seminar zu Montabaur.
A. G. 100. 1. Die nächsten Briefpostsendungen nach Süd

Westafrika gehen am 18 . d . M . ab Cöln 6 .01 Uhr nachmittags.
2. Schiff ab Southampton am 19., .Deutsche Ostafrika-Linie.
3. am 18. ab Hamburg, Woermann -Linie, 4. am 2. ab Cöln
6.01 Uhr nachmittags , Schiff ab Southampton am 23., eng'
lische Linie . . . ,. ..Alter Abonnent. Wenden Sie sich direkt an die Universität

HeidKbê . ^ ^ rNeibt die Eheschließung, so kann jeder Bei'
lobte von dem anderen die Herausgabe desjenigen, was er ihm
geschenkt oder zum Zeichen des Verlöbnisses gegeben hat,
zurückfordern. Ein „Recht", Briefe zurückzufordern, gibt es
nicht.

Familien-Uachrichlen.
Ktaudrsamt Wiesbaden.

Mathaus , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis fflt (ft*
fchließungett nur Dienstags. Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
8. April dem Lagerist Karl Köpper e. T .. Julie Käthe
8. dem Tagl . Hrch. Bibo e. T., Elisabeth Luise Mar . .̂
8. „ dem Schriftsetzer Wllchllrn Wirbelauer e. S . , ,
9. „ dem Restaurateur Hrch. Gemmer e. S >, Heinrich

Jakob Bernhard Edgar. . - .
10. dem Wächter Karl Krieger e. S ., Heinrich Karl.
11. dem Metzgergehilfen Wilhelm Hartmann e. S „ Wil¬

helm Karl August. . _ _ . ^ „.
11. „ dem Artist Richard Hoffmann e. S ., Hans -Joachrm

Klaus Günther.
12. dem Postboten K. Maxeimer e. T ., Elisabeth Mmlie,
12. „ dem Ingenieur Gustav Thomas e. S ., Paul Gustav

14. dem Bahnarbeiter Wilhelm Kräh e. S ., Willi . i
15. „ dem Telegr .-Assistent Jos . Moos e. T .. Anna Mama.

Eheschließungen:
Damenfriseur Walter Klau mit Gertruds Konopatzki hier.
Monteur Adolf Bund mit Karoline Diefenbach hier.
Tüncher Edmund Schauer hier mit Anna Eberz in Eltville
Bahnarbeiter Georg .Kühn mit Marie Seelbach hier. ,
Kutscher Chr. Werner mit Wilhelmine Hankammer hier.
Gärtner Christoph Merten mit Lisette Jacobi hier.
Hausdiener Peter Enzersberger mit Anna Kmzel hier.
Gerichtsassessor Max Hellbach in Hanau mit Anna Wmter hier.

Sterbefälle:
14. Avril Elisabeth, T . d. Schriftsetzers Karl Kramer . 4 I.
14. „ Karoline Richter, geb. Muhm , 64 I.
15. „ Anna , T . d. Telegr .-Assistenten Joseph Moos, 7 Stu.
15. .. Rentner Wilhelm Pfannkuchen, 62 I.
15. „ Wwe. Helene Rücker, geb. Schilling, 70 I.
15. „ Rentner Sandbach Percy Harrison , 64 I.
16. Willy, S . d. Spenglers Willy Merker. 2 I.
16. „ Schlossermeister Nikolaus Krist, 42 'I.
16. „ Ella , geb. Fingerhuth , Ehefrau des Oberregisseurs

Feodor Brühl , 41 _
16. „ Gastwirt Wilhelm Rührig, 89 I.
16. .. Magdalene , T . d. Tagl . Wilh . Urban , 4 Std.
16. Lea, geb. Ulanperl , Ehefrau des Kaufmanns Nochn»

Wolf Windzberg, 64 I.
16. „ Wwe. Margareta Gasteier, geb. Judith , 77 I.
16. „ Louis, S . d. Taglöhners Louis Brühl , 7 M.

Geschäftliches.
Ebenso erfreut wie überrascht.
Stuttgart,  Reinsburgftratze 127, 8., Aug. 1809. Telle
Ihnen gerne mit . daß sich Ihr „Bw,on ". meine vollste Zufrieden-
heit erworben bat . Mein jüngster. lOiahriger sohn , der lange
Zeit die englische Krankheit hatte , klagte fortwährend über
Appetttlosigkeit und Kopfschmerz usw. Nachdem er nun beim
Besuch der Schule dadurch seineu Anforderungen mcht nach»
kommen konnte, machte ich einen Versuch mit „Bioson und
war von dessen Erfolg ebenso erfreut als überrascht. Appetit
und Lernlust wurden wesentlich gehoben und schon nach kurzer
Zeit bemerkte ich an meinem Sohne ein ganz auffallend besseres
Aussehen. Er wurde von da an weit munterer und lebens¬
freudiger und konnte namentlich seinen Schulpflichten Mel
besser Nachkommen. Mit Geschmack und Bekömmlichkeit des
„Bioson" bin ich sehr zufrieden, denn mein Sohn nahm es
mit Vorliebe. Das „Bioson" kann und werde ich überall , wo
ich Gelegenheit habe, aufs Wärmste empfehlen. Ich wünschte,
daß sich jedermann von den hervorragenden Eigenschaften und
Wirkungen dieses Präparates überzeugen konnte. Ich selbst
bin zu jeder Auskunft gerne bereit . Hochachtend! Marie
Flaig.  Unterschrift beglaubigt : Or Au gust Daur,
Notar . Bioson ist das beste und billigste Kräftigungsmittel.
Paket 3 M. in Apoth., Drog . Man verlange von dem Bwsonlverk
Frankfurt a . M. eine Gratisprobe und die Broschüren. F6

Wieder allen voraus!
Das Allerneueste auf dem Gebiet der Bartbinden-Konstrukfcion#,

Hoffriseur 1 fHabys Bartbinden
mit

halbmondförmigem Olirenscliutz.
I). R.-Patent - KAISER -RINDE

mit hohllagernden , federnden Spreizen

Mit Ohrenschutz M. 1.75. Ohne Ohrenschutz M. 1.50.

HABY -BINDE (glatt , ohne Stäbe).

Mit Ohrenschutz M. 1 .25. Ohne Ohrenschutz M. 1.00.
ii„ALTE KAISER -RINDE

mit flach anliegenden, perforierten Stäben

Mit Ohrenschutz M. 1.50. Ohne Ohrenschutz M. 1.25*

Meine patentamtlich eingetragenen Spezial - Binden sind in
besseren einschlägigen Geschäften des In- und Auslandes er¬
hältlich . General-Depot für Oesterreich-Ungarn : M. Wallace)
k. k. Hoflieferant, Wien I , Kärtnersfr . 30. Meine neuen illustr’
Kata 'oge über Haar -, Nagel- und Schönheitspflege werden auf
Wunsch gratis und franko zugesan .it . FVamcois llaby,
Hünigl . Elollieferant und llodriseur Sr . MaJ . «>.
Kaisers u . liäsniss , Berlin KW. 7, Miftelatr. 78 , für
Engros und Export Unter den Linden 60. (Bag. (.632) F 12g

PM- Der heutigen Stadtauflage unseres Blattes liegt eirt*
Eitra -Ausgabe von Sarrasanii Circus «Zeitung, j. Zt-
Fraukfurt a. M.» bei. E491

Die Msrgeir -Ausgltbe irnifaßt 22 Kriten
und die Verlagsbcilage„Ter Romau".

Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

verantwortlicher Rebaktenr kör Politik u, Handel: 91. He gerhoril , Erbenheinirr
Höhr: für Feuilleton : SB. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : für Wiesbadener
Nachrichten: C. Rötherdt : für Nasjamfche Nachrichren, Aus der Umgebung
und Gerichtsiaal: H. Diefenbach ; für BermiichteS, Short und Briefkasten:
L. LoSaeler ; für die Anzeigen Reklamen: H. Dornaui ; fämllich in Wiesdaben.
Lrmk und Verlag der L. Schellenbergichen Hof-Buchdruckerri in Wiesbaden.
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I Pfd . Sterling. jn  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , I Lei » —.80
1 österr . fl. i. G . » 2.—
1 fl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. Ji  1 .125 Offizielle

o niftii JäwMw9
Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtberleht des WiesbadenerTagblatts.

Lk.
Staats - Papiere.

a> Deutschei
fl. .1D .-Reichs-Anleihe08 **
3i/2 D. R .-Schatz -Anw . »
3i/2 D. Reichs -An leihe
3. .
4. .
4. .
31/2
3. .
4 . .
4 .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
4.
31/2
3.
31/2
31/2
3. .
3. .
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3
4. .
4.
4.
31/2
31/2
3.
31/2 Meckl.-Schw .C.90/94»
3. . Sächsische Rente »
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4 . Württemb . v. 1907 »
31/2 Wiirtt .vJ 875-80,abg . »
31/2 » » 1881-83 » »
31/2 » » 1885U.87 » »
31/2 » » 1888U. 1889 »
31/2 » » 1893 »
31/2 » » 1894 »
31/2 » » 1895 »
31/2 » » 1900 *
31/2 » » 1903 »
Z. . » » 1890 »

Preuss . Consols 08 »
Pr . Sch atz-An weis. »
Preuss . Consols »

Bad . Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

« Anl . (abg .) s. fl.
» » M
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u . 94»
» » v. 1900 kb . 05»
* A.1902uk.b.1910»
* » 1904 » » 1912*
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk .b . 06 Ji

» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe *

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v . 1888 A

» » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

EIsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» » 91,93,99,04»
» * » » 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 99) »
» » » (abg .) »

I* s->
103 .25
100 .50

93 .25
84 .96

102 .25
100 .95

93 .40
84 .75

101 .95

94 .05
94
93 .20
93 .20
93 .80
93 .50
86.
35 .50

101 .60
102 .60

93 .10
83 .70

84.
91 .60

84.

93 .30

92 .80

101 .50
101 .

92 .10
92 .26
81 .60
92 .60
84 .15
93

101 .90
93 .60
93.
93 40
93 .40
93 .40

93.
93.
84 .30

b) Ausländische»
I . Europäische.

S.
3.
4V2
41/2
4.
5.
3.
4.
4,

Belgische Rente Er.
Bern . 8t.-Anl .v.1805 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913
» u . Herzegovina

Bulg . Tabak v. 1902.,*
Franzos . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination » 6 . fl.
l */io Qriech . E .-B. stfr .90 Ft19/4

3.
«.

4.
33/4
4.
2*110
4. .
4. .
31/2
3V2
Z. .
41/5
4Vs
4.
4. .
4.
4.
4.
41/2
3. .
3. .
3
5. .
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
«1/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
4. .
38/10
31/2I
5. .1
3»/2
3«/2
31/a
3. .
3i,fe

4. .
4
31/2
4 .
4.
4.
4. .
4. .

4. .

31/2
3. .
t . .

Mon .-Anl. v. 87
» » 87 2500r-

Holland . Anl. v.96 h .fl.
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r »

Ital . Rente i. G. Le
» » 10 —20,000  »» » 100-4000 >
» » stfr . !. G . »
» * i. G . »
» » 30,000 »
» amrt . v.89S.III,IV»

Luxemb . Anl. v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Ji

« cv. » v. 1888 »
Ost . Papierrente ö . fl.

» Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.,cv. Kr.
» » »1. 5./11.»
» Staats -Rente2000r»
» » » 20,000r *

Portug . Tab .-Anl . Ji
» unif . 1902S.1410»
» » » S. III
» » » 8.111(8 .)

Rum. amort .Rte.1903
» Conv.
» amort . Rte . 1890
» » . 1891
» inn . Rte . {«/ß89) Lei
» äuss . Rte . (Vs89)
» arnort . » v . 1894jK
» » » » 1896 »
» » » » 1698 »
» » » » 1905 *

Russ . Cons . von 1905»
Russ .Cons . von 1880 »

» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1189 >
» » 8 . IIIstf .91 »
» G0ldanl .E1n.il 90 »
* » » III90 »
» » » IV 90 »
» » » V! 94 »
» St.-R. v . 94a.K. Rbl.
» » 1902 stfr . Ji
» Conv . A. v. 98stfr . *
»Gold anl . * 94 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 Ji
Span . v. 1882(abg, ) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .)1903 »
»con . unif .v. 1903 Fr,
»Anl . von 1905 Ji

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
* » 10,00Qr »
» St.-R.v.!897stf. »
» Eis . Tor Gold » Ji
» Grundtl . v. 89 *öfl
» 5000r » »
» » 5Q0r »

95 .50
37 .50

101.

101 .10
99 .50
97 .50
93 .60
49 .20
49, (50

90 .70
102 .10
102 .50
102 .50

70 .50
70 .40

102 .50
97.
97 .70

100 .20
98 .60

96 .20

65 .10
66 .50
13.

102 .50
91 .30
94 80
9X.90

91 .60
61 .90
91 .70
91 .50

lQO . 50
91 .50

93.

90.
90 .00
93 .20

85.
78 .40
96 .80
93 .55
96 .05
82.

99 .60
85 .70
96 .50

93 .50
88 .75
96.
86 .50
95 .65
96 .35
92 .75

82 .80
78.

94 .70

II . Auasereuropäische.
I

5.
5. .
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4 -/2
Sc .
5, .
4i'2
ß. .
4. .
3V'2
5. .
«V*

Arg .i.O .-A.v .1887 Pes .l101
» » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E.-B. i.G. 90 £
» innere von 1888 Ji
» äuss .G.-An!.1888 £

» v. 1897 Ji
Chile Gold -Anl . v . 89 »

do . von 1906 » i
Chin . St.-Ani . v. 1895 £ 106 .80

► » » 18% » (102 .90» » 1398 » I 99 .95
CubaSt .»A.04 stf.i.G.

101,50
102 .60

99 .70

91 .20

93.

i fi. hon . . . A 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel « 2.16
1 Peso. 4.—
1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whr7 . . . 12.—
1 Mk. Bko. . . . . . . . » 1.50

Zf.
4. .
5».
5. .
4. .
3. .

5. .

In 0/0
Japan , von 1905 Jf'  94 .95
Alex. am. inn . I-V Pes . 101 .15

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . Ji
» cons . inn .5000r Pes.
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

96 .60
69 .80

10 i.

Provinzial -u. Communai
zf. Obligationen . 0/0

101 .304. .! Rheiripr .Ag .20;21,31 *Ä"" do . » 22U. 23 »
do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19 uk . 09»
do . » 28uk.b.l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
do . Lit . N u.Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »
do . » Sv . 1886 »
do . * T » 1891 »
do . » U »93,99»
do . » V » 1896 »
do . L. W v. 98u .08 »
do . Str .-B. » 1899 »
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.II,III »
do . * 1906A. I, II »
do . * 1903 »
do . v. Bockenheim »

Augsb . v.!901uk.b .08»
Bad .-B.v. 93 kb . ab03 •

do . » 05 » » 10 *
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »

33/4)
30/10
3-/2
3-/2
3-/2
3-/3
3.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3’/a
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4. .
3-/2
3-/r
3-/2
3-/21
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
5-/2
3Vi»l
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3. .
3. .
3.
3-/2
4.
4.
4. .
4.
3-/2
3-/2
Z>/2
4. .
3 -/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4.
3'/
3 -/2
3 -/2
3 -/2
3-/2
3-/2'

u
4 . . 1
3-/2
31/2
31/2
3 -/21
4.
4. .
4.
3-/2

Berlin von 1886/92
Bingen v. 01 uk . b. 06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1598
do . v. 05 uk . b.1910»
do . » 1895

Darmstadt v. 07 u. 14 *
do . abg . v. 79 »

do . v . 1888U. 1894 »
do . conv .v.91L .H . »
do . » 1897 »
do . v. 02 an, .ab 07»
do . v . 05 »ablOJO»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v, 81u.84 abg . »
do . » 03 uk . b. 08 »

Fulda v.OlS.I uk .b .06 »
do . von 1004 »

Giessen v .l907u.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v. l89ö kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b. 08 *
do . > 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do. v.1907u.1913 *
do . * 1894 »
do . » 1903 »
do . v.05uk.b.l911»

Kaisers !. v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. !907u .l913

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

02 uk. b. 07 »
» 06 (abgest .) »
v.l903uk.b.08 »
* 1886 »

» 1889 »
»1896 *
» 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06»
do . v. 18S6U. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1895 »
do . v. 1903uk. b. 98 »

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b.J910*
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886 u. 88*
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915»

Mannh . v. 1901 uk. 06 »
do . » 190öuk. 11 »

° 1907 uk . 12 .
» 1888 »
* 1895»

v. 1898k. 03 »
« 1904/05

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906u. 1912 »
do . » 1907 u. 1913 *
do . . 03/04u.08/09

101 .
©5.80

92.
89 .10
87.

©5 .70
95 .20
93 .60

©3.40
94.
94.

93 .40
93 .50
94 .10

100 .50
92.

86 .80

100 .60

91 .30
91 .30
81 .50

91 .60
91 .60
91 .60

91 .60100.20
100 .10

100 .50

92 .Q0
91 .30
91 .30
87.
85 .50
99 .20

100 .10
100 .30

99 70

100 .50

do.
do.
do.
do.
do.

3-/2 Nauheim v. 02u . 1912»

Egypt . unificirte
» privilegirts
» garantirte

Japan . An!. S. JI

Fr.
103 .60

98 .50

4. .
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
3.
4-/2
4-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
3-/?.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
Z'/2
4. .
3-/2
3V21
4. .-
4, .
4. .
3-/2!
3-/2
3-/2!
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2'

Nürnberg v. 1899-01 *
do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1902u. 13
1904u. 14
1907u. 17

1906U. 16 >
1903u. 08 1

Offenbach von 1877
do . » 1879 »

do . v. 1900 k. 1906 .
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do. v. 1902 u. 1908 >
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a. 06 »
do . v. 1907 uk. 13 »
do . »83(abg .}u.05»

St. Johann von 1901>
Stuttgart v.1895k.a.05 *

dö . » 1906u . 13 »
do . » 1902U. 03 .
do . » 1904 u. 12»

Trier v. 1901 uk . b. 06 »
do . » 1899 »

Ulm, 11. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do . v.ll837,96, 98,02 *
do . v. 1903S. I, II »

Wonns v. 1901 u. 07 *
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905u. 1910»

Würzb . v. 1899u. 1910»
do . v. 1903 u. 1910»

Zweibrück , uk.b.1910»

31/2 Amsterdam h . fl.
4-/2 Buk. v. 1888(conv .) M !
41/2! do . » 1895 4Ü5Qr»
41/2; do . » 1898 »4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopeulig . v. 01 u . 11»
3>/2j do . von 1886 » 13. «I do . », 1895 »

100 .50

100 .40
100 .50
100 .70

83.

100 .30

101 .60
93 .35
92 .60
89 .50

99 .70

92 .30

92.
101 .
101.
101 .

94 .10
92 -20
92 .50
92 .50

100 20
101 -20
101 . 10

94 .10
94 .10

91 .80

97 .70
80 .50

ZI.
4. . Lissabon » 1886 Ji

In o/o
82.

4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3«|io Neapel st. gar. Lire 101 .70
4. . Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com . (Gold) 103
5. . do . » (Pap .) « . fi. 180 .30
4. . do . von 1898 Kr. 95 .10
4. . do . Invest . Anl. Ji 98 .30
31/2 Zürich von 1889 Fr. 96.
6. St . Buen .-Air . 1892 Pe. 103 .50
41/3 do . v . 88 i. O. £ 94.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In ««.
6-/2 61/5A. Elsäss . Bankges. 3. 27.
7. . 53/4 Badische Bank R. 135.
3. . 3. . B. Und . U.S. A-D. .* 75.
5. . 5. . » f. Handel 11.Ind .» 100 .35
4. . 4. . » Bod .-C.-A.,W . » 129
805. 805 » Handelsbanks .fi. 162.

13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . » 233 .50
7-/2 7-/, Barmer Bank-V » 134.
6. . Berg- u. Metall- Bk.A 116 .80
8-/2 8V2 Berg, -Märk Bank » 163 .90
Y. . 9. . Berl. Handelsg . » 175 .20
6-/, » Hyp .-B. L. A. » 128 .50

6-/2 127 .30
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 111 .70
5-/2 6. . Coinm. u. Disc .-B. » 114.
6. . 6-A Darm Städter Bk. s.fl.
6. . 61/2 * » Ji 133 .40

12. . 12-/2 Deutsche B. S. I X -> 250 .60
8. . 8-/2 » Asiat . B.Taels 155 .60
4-/2 5. . » Eff . u . W. Thl. 107 .50
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 141 .50
6. . 6. . » Ver .-Bank Ji 127 .30
9. . 91/2 Diskonto -Ges . » 138 .20
7-/2 tt'/2 Dresdener Bank » 159 .50
6. . 5. . » Bankver . «
8. < 8. . Eisenöalin -R.-Bk. » 159 .70
9. . 9. . Frankfurter Bank » 203 .50
Y. . 9-/2 do . H .-BSc. > 211.
8. . 8. . do . Kyp .C.-V. » 167 .30
8. . 8. . OothaerQ .-C.-B.Tlil. 165 .50
5' /« 53/4 Mitteid .Bdkr . Qr . M
6-/2 6. . de . Cr .-Bank » 110 .40
6. . 6-/, Natlbk . f. Dtschl . » 123 .30
5-/2 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

11. . 11. . do . Vereinsb . » 300.
6,8|35 Oest .-Ungar . Bk. Kr. 127 .60
6. . 6V2 Oest . Länderb . » 124.
9V8 10. . do . Cred .-A. ö . fl. 209.
8. . Pfalz . Bank Ji  1101 .30
9. . y. . do. Hypot .-Bk. » 195 .50
ß. . 8. . Preuss . B.-C. B. Th!. 163 .90
5-/, SV, do . Hyp .-A.-B. Ji 124 .36

583 Reichsbank -- 145 .30
7. . 5-/4 Rhein . Credit .-B. » 139.
Y. . 9. . do . Hypot .-Bk. * 193 .50
7. . 7-/2 Schaaffh . Bankver . » 140.
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 118 .208.. 8. . do . Bodenkr .-B. » 179 .70
5' /2 5i/2 Schwarzb . Hyp .-B,» 116 .25
5-/2 Schwarzw . Bk -V - 95.
71/2 7-/2 Wiener Bank-V. v 137 .40
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 148 .20
5. . 5. , do . Landesbank » 105 .20
6. . 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .20
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 148 .70
6. . 6. . Würzb . Volksb . Ji -

,,j „ Nicht voUbezahlte
Vorl .Ltzt Bank -Aktien. In o/o.
9. , ]9. . |Banq . Ottom .50 o/oFr . j143.

Aktien u. Obligat . Deutscher
u i . KoSonial -Ges.Von .Ltzt. In o/fc

jOktaviminen . . . . J227.
Ostafr . Eisenb .-Ges.
(Berl .) Ant . gar . M. |

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungem.

Vorl . Ltzt. In <Vn.

8. .
8. .
3-/2
8.
4.

10.
8.
9.
6.
6.
0.
4 -/2
4. .

13. .
2. .

14. .
7-/r
4. . ]
6 . .

12. .
12. .
9. .
8. .
7t/a

22. .

7. .
7. .
1. .
6. .
3..
9. .
8. .
9. .
5. .
0. .
0. J
0.
5.

10.

14.
61/2!
4.

10.
8.

6-/2
24. .
0. .

33.

74.

84^

20 . . 13. Alum.Neuh .(50% )Fr . 5*70 .75
10. . 10. . Aschffbg .Buntpap . Ä̂ 175.
8. . 8. . ! » Masch .-Pap . * 143 .30

I0 >/* 10-/2( Bad. Zckf . Wagli . fl. 191.
3. - 5. . BaugSüdd .I 60% E. Ji  1 ©7.

15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . » (289.
]0 . . 9 . . Brauerei Binding * '194 .GO

y. . 8 . . » Duisburger » (197.
7. . 6. . » Eichbaum » (115 .50

121/2,12 » Eiche , Kiel » (193.
»HenniugerFrkf .» 136.
» » Pr .-Akt. » 140.
» Hofbr . Nicol . » —
» Kempff » —
» Löwenbr . Sin . » —
» Mainzer A.-B. » 193 .00
» Mannh . Act. » 136.
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
* Sonne , Speter . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Brotizef . Schlenk »
Ceni . Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»
» Bad. A.u .Sodaf . »
» Rlei.Silb.Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
» Fabr .,V.Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersce »
» Ges . Allg .,Berl . v
» W.Homb .v.d .H .» 1
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges ., Berl. »
* Schlickert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Uetr. »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . * i
Kalk Rh . Westf . * |
Kunstseidef ., Frkf. »
Ledert . N . Sp. » 1
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Klever »

12. . 12. . ; » Badenia , Wh . »
17. , |23. . i » Bielefeld D., » I
7. . j 7. . ! » Fäber u. Sch ' . <»6. . ! 5, . j » Gasm . Deutz ü !'

13. *14. . 2 Gritzn ., Dtirf , b
14; '14. * Karlsruher » ;
18. . |24. » Mociius » U

27.

20.
12.

0. .
30. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20.
7.

32. .
8. . 10. .

10. . 10. J
12-/2

yin. OV2
12. . =13
4. .
7. .
7. .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .
9. .
4 . .
7-/2

10. .
10. .
10. .
25. .

7. .

6. .
12. .
6. .

8. .
0. .
9. .
8. .

I?. -
10 .
25. .

Vorl . Ltzt . ln
3. .1 » Mot . Oberur «. uÄ1 77 *

12. , |10. . »Schn.Frankenth .» 215.
25. . 25. . » Witten . St. » 318 .50

.2-/r Mehl- u . Br. Haus .» 98 .50
MetallGeb .Bing,N . » 183 .50
Ölfab . Ver . D. » ,149 .50
Photogr . G., Stegl . * | 80.
Pinself ., V. Nrnb . * 277.
Prz . Stg . Wessel * 89 .25

10.
7-/2
0.

15.
0.

23.
9,

8. .

15. .
2l/2

10. . Pressh .,Spirit , abg . » 242
134 .50

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 176.
7. . 7. do . Frankf ., Herz» 121 .80
8. . 9. . Scliuhst . V. Fulda» 147 .60

16. . 15. . Glasind . Siemens »
6. . 7V- Spinn . Tric ., Bes . » 126.
9. . 8. . » Westd . Jute » 117 .50

25. . Zellstoff -F.Waldh . » 270.

D,v . Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In
15. . 12. . Boch . Bb . u . G . Ji 237 .75
6 . . 5. . Buderus Eisenw . , 109 .80

10. . 6. . Conc . Bergb .-O . »10. . IO. . Dcutsch -Luxembg . » 2X0 .50
12. . 8. . Eschvveiier Bergw . » 200 50
8. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » 136 .50
9. . 9. . Gelsenkirchen » » 207 .10

11. . 8. . Harpener Bergb . » 197 .70
10. . 9. . Hibernia Bergw . »IO. . Kaliw. Äscherst . » 165.
10. . do . Westereg . » 223.
4»/2 do . do . P.-A. » 103.
6. . 5l/2 Massener Bergbau *1-/2 0 . . Oberschi . Eis .-In . » 94 .35

11. . 9. . Phönix Bergbau » 222 .50
12. . Riebeck . Montan » 193 .50
10. . 4. . V.Kön .-u.L .-H .Thlr. 173 .40
20. . 18. . Ostr . Alp . M. ö . fl.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St . in Mk.
— 1Gewerkschaft Rossieben [10 400

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche*

Vorl . Ltzt . In o/o,
Ludwigsh .Bexb . 8.fl. !148 .75

5-/2
8. .
8-/4
4-/2
6-/2
5. .
5-/2
0 . .
4-/2

Pfalz . Maxb . s. fl.
do . Nordb.

Ällg . D. Kleinb . Ji
8. . do . Lok .-u .Str .-B.
8-/4 Berliner gr . Str .-B.
4-/2 Cass . gr . Str .-B.

1/2 Danzig El. Str .-B. -
® ID. Eis.-Betr .-Ges . 1

iSüdd . Eisenb .-Ges . >
6. . 1Hamb .-Am. Pack.
0. . INordd . Ll oyd_ ,

187.
98.

118 ~75
161.
187 .50

125 60
11030
122 . 10
141 .90
104 .25

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P. ö. fl, 118. 4. .
b. . 5. . do . St.-A. » 97 .50 Z-/2
52/3 6. . Böhm. Nordb . » 4. .

U«6|j0128j, Buschtehr . Lit. A. * 4. .
13i/a 103/4 do. Lit. B. » 4. .
i « [» l n j«0 Ozäkath -Agram » 24 .30 4. .
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G .) » 103 .50 3V»
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 3-/2
63/5 63/5 Öst.-Dng . St.-B. Fr, 159,90 3-/2
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) * 23 .50 4. .
5-/4 5-/2 üo. Nordw . ö .fl. 4. .
51/4 5-/2 do . Lit . B. » 4. .
4. . Frag-Dux Pr .-Act. » 4. .
5. . do . St.-Act. * 4. .

0. . RaabÖd .-Ebenfurt» 24 .40 33/4
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . » 3-/2
7. . 6Vs Gotthardbahn Fr. — 3-/2

.j 6. . {Baltiin. u. Ohio Doll.
j 6. . |Pennsylv . R. R. Doll.

. | 6. . (Anatol . E .-B.
•| SVsjPrince Henri
■jlO. . iGrazerTramway ö .fL

.-Obligat , v. Transp
a) Deutsche.

| Pfälzische Ji
do . »

do . (convert .) »
Allg . D. Kleinb . abg . M
Allg .Loc.-u .Str .-B.v.98 »
Bad. A.-G . f. Scbifff. »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . 8. 1 «
D. Eisenb .-G . S. I u. III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn *

.-Anst
In Q/o.

96 .40
98 .85
96 .30

94 .20
10040

90 .40

b) Ausländische.
l Böhm . Nord stf. i. G . Ji

do. do. stf. i. G . »
do. Wstb . stfr•.i.S. c>fl.
do. do. i. S.
do. do. > in O., Ji
do. do. von 1895 Kr

Donau -Dampf .82stt.Ü . .s
do . do . 86 » i.G . »

4. .!Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . 1 do . stfr . in Gold »
4. . j Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.5. . ! Eünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . ! Gal . K. L. ß . 90 stf . i.S. »
4. . ]Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl.
4. . do . v. 89 » i. G . A
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl.
4. . 1 do . do . stfr . i. S. »
4. . Mahr . Grb . von 95 Kr.
4. do . Schles . Centr . »
4. . (Ost . Lokb . stf . i. G. A
4. . ! do . do . stfr . i. G. »
5* do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
3-/2 do . do , conv . v. 74 »
3»/2 do . do . v. 1903 Lit.C. »
5. do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl.
3Va- do . Nwo . conv .JL.A. Kr.
3Va do . do . v. 1903'L. A. »
5. . ; do . do . L.B. sTfr.S.ö .fi
3-/2 do . do . conv . L. B. Kr,
3-/2 do . do . v.1903L.B. »
5. . ' do . Süd (Lomb.)sf. i.G. Ji
4. . ! do . do . »

2ö/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G. »
5. do . Stsb . 73/74sf.i.G. J  !
5. J do . Br. U. 72sf . i. G.Thl
4.. ; do . Stsb . v.83stf . i.G . .n

3. .! do . I.-VIII .Em.stf.G. Fr.
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf . i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf , i. G. Ji
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S.ö .fi.
3. . do , v. 18% stfr . i. G. »
3. .1R. Öd , Eb . stf. i. G. »
3. . 1 do . v. 91 stf . i. G. »
3. . 1 do . v. 97 stf . 1. G. » |
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl, l
4. . ! Rudolfb . stf. i. S. » !
4. . do . Salzkg .stf . i. G. Ji  !
5. . ( Ung .-Gai . stf. i. S. ö. fl. '
4. . Vorarlberg stf . i. S. » 1

2Viö Ital . stg . E.B. S. A-ETTe |
4. . do . Mittelm . stf. i.G. » '

2Vio LivornoLit .C,Du . D/2 » j

96 .10
93,85
96
96 .70

99 .85

95 . 10
95 .65

89.

75 .70
98.
96

104 .70
83.
87 85

104 .50
377 0
83.

104.
87 .20
87 .20

102 .60
84 .50
58 .80

106 .60
IO .5 0

38 .25

78 .50

78 .80
76
74 60
68 .50

96 .70

74 .50
76 .15
76 .10

Zf
«. . (
4 . . 1
4 . .

2*/io
4. .
5. .
5.  .
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4, .
4. .
4. .
4. .

Sardfn .Sec. stf. g . Iti .IIL«
Sicilian . v. 89 stf . i. G . »

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.
„ do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »do . Chark . 89 * » »
Mosk .-Jar .-A.97 stf . g . »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
do . Südwest stfr . g. »

Ryäsan -UralsK stf . g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkasstfr . g. »
_ do . v. 1895 uk . 09 »
5. . Auatolische i. Ö.
4-/2 Port . E.-B. v . 89I . Rg. »3. . Salonik -Monastir »
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehua ntepec rckz .1914»

In 0/0
102 .60
101 .30

74 .25
117 .50
103 .10
102 .50

95 .60

102 .30

91 .70
83 .70

88 .50
88 .50
83 .60
83.
88 .60
89.
89 .60
33 .60
99 40
89.

10 0 .7 5
68 .10
68 .10

102 .95

Pfandbr . u. Schuldverschn
y.  Hypotheken -Banken.

In 0/0.
94 .50
93 .20
83 .10

100 .80
100 .40

95.
1031.40

93.
101 .10
100 .70

93 .90
93 50
98 .90
98 .90
98 .90
91.
91.

102 .52
90 .60

IOO.
99 .60

IOO.
100
IOO.
100.
101 .20

91 .30
99 .80
99 .10

100 .50
95.

7.1.
3V'2
4. .
31/2
4. .
4. .
3-/2
4 . .
3 -/2
4 . .
4 . .
3 -/2
3-/2
4
4. .
4 . ,
31/21
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3 -/2
3-/2
4. .
3-/2

Allg . R. A., Stutrg . Ji
Bay.V. B.M.,S.16u.l7»do . do. »
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .l9 !0 »
do . do . Ser . 16 u. 19 »
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . do . (unverl .) »do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8. 9u . 10 »
do . do . 5 . 11,12,14 »
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 8C0/0»
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.19,10auk .I913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »

D . Hyp .-B. Berl . 8 .10»
do . do . do . »

Eis. B. u. C .-C . v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

4.
4. .
4.
3-/-
Z-/2
3-/2
4. .
4.
4.
4.,.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3Vi
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2

Fr . Hyp .-B. Ser . 14
do . do . S.20uk .l915 *
do . do . S. 16 u. 17 *
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l9JO»
do . do . S. 31 u. 34 *
do . do . Ser . 40u .41 »
do . do . S.43uk.l913>
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do. do . S. 28—30 »
do . do. » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910*
do. S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l9I3»
do . uk. 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 u. 7 »
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 * 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»

do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »

v. 03 uk. b . 12»
v. 06 uk. b . 16»
v. 07 uk. b . 17»

v. 1894/96 »

do.
do.
do.

do.
do. . 1904 »
do.C.-O.06uk .b .!6»
do. do . 01 uk.b.10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do » 1912»
do . » 1915*
do . » 1917»
do . » 1919»
do . » 1914 *
do . » 1912*

Comm .-Obl . > 1912*
do . * 1917 *

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b. 1907»
do . » » 1912»
do . »
do . » > 1914 *

Rh .-Westf .B.-C. 8 .3.5»
do . Ser . 7 u. 7a »
do . » 8 u . 8a »

9 u. 9a »
10 »

2ii . 4 »
6 uk.b .08

do.
do.
do.
do."U I CIO. » 0UK.Q.U8 9

4. •! Südd .B-C.31/32,34,43*
3»/2j p o. bis in kl. S. 52 »
4. . W. B.-C. H.,CoIn S. 7 »
4. . do . do. S. 8 *
3-/2 do . do . S. 4 »
4. Wilrtt . H .-B. Ein. b .92 *
3-/2 do . do . »

100.
101.
100 .50
100.

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
99 .30

IOO.
99 .66

100 .70
95.
92 50
99 .70
99 .50
99 .50
99 .75

100.
91 .30
91.
91 .50
98 30
99 .50
99 .50
99 .80

IOO.
91 .60
91 .60
92 .80
9940
93 .50
98 .50

100 .10
93.
99 .40
99 .60
91 .20
99 .80
99 .80
98 .80

100,20
100 .50

91 .10
91 .80
92 .80

1 00 .20
97 .80
90 .50
99 .20
99 .90
97 7 0

! 99 .40
99 .60

100 .25
99JSO
91 .30

100 .30
100.
IOO.
100.

91 .40
91 .40
99 .50

| 99 .50! 99 .50
i 99 .50
100 .25

99 .60
99 .60

100 .20
93 .40
99 .20

100 .50
92 .20

103.
93.

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H. B. S. 12-13

uk . 1'9!3 Ji 101 .10
4. . do. S.14-15 uk . 1914» 101 .40
3-/2 do. Ser . 3-5 » 93 . 1
3-/2 do. » 6—8 ver !. » 93 .10
3-/2 do. * 9-11 uk.1915» 92 .70
4. . do. Com. Ser . 5-6 » 101,10

Zf
4.
3-/2
3-/2
31/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2!
3-/2!
3-/2
3. . (
3% j

Ld .-Hess .Com .Ser .7-9»
do . do . » 1- 3 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

L.-K(Cass .)S 22u 1914»
„ 8. 2! u. 1917»

Nass .L.-B. L.V.W. 15»
do . Lit . J »
do . » F, G, H , K, L »
do . » M, N, P, Q »
do . » S, R »
do . » T »
do . » O »
10. » U ®

ln 0/,
101 .40

93 IO
93 .10
92 .70

101 .40
95 50

102.
94 .90
94 .90
94 .90
94 .80
94 .90
39.
98.

Zf . Amerik . Eisenb .-Bonc
07

107
10€

4* . | Centr . Pacif . I Ref. M.
31/2* do

Chic .Milw.St.P ., P .D.
do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrth . P'.IM.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

101

ioi

Diverse Obligationen.
Zf. ia »a.

4. . Aschaffb .Buntp . Hyp ..JV
4. . Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
4>/2 do . Rhein ., Alteb . »
41/2 do . do .Mainzr .103 »
41/2 do . Storch Speyer >
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKohienbgb . H . *
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . HeiaeiDg . »
41/2 Ch . B. A - u. Sodaf . »
4-/2 Blei- u . Siib .-H., Brb . »
4%, Fabr . Griesheim EI. »
4-/2 Farbwerke Höchst

4-/2
4-/2
4. .
5.

4. . j
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4. .
4. .
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4.

4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co. H . »
4. . Con cord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Fraukf a. M. *
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El. Accumulat ., Boese »
do . Allg . Ges ., S. 4 »

do . Serie I-IV »
El .Dtsch . Ueberseeg . »

41/2; G. f. elektr . U. Berlin »
2-/2; do . Helios »
2»/4 do . do . »
2. , | do . do . rckz . 102 »
4-/2! El .Werk Homb .v.d .H . »
4»/2i do . Ges . Lahmeyer »

do . do . do . »
do . Lichtu . Kr.Berlin »
do . Lief.-Ges ., Berl . »
do . Schlickert »

do . Betr . A.-O . Siem »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Emaillir . Annweiler »
do . u. Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Gussstahl»
Harpener Bergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz .102*
Hotel Nassau , Wiesb . *
Mannh . Lagerb -Ges . »
Oelfabr . Verein Dtsch . »

4,/2| Seilindust . Wo !ff Hyp . »
41/2; Ver . Speier .Ziegelwk . »4-/2 do . do . do . »
41/2! Zellst .Waldhof Mannh .»

93.
93.

91 *.
3 02.
100 .50

91.
IOI .30

©8 .80
96.

IOX .50
&9 .SO

103 .40
103 .50
IOJ.

103.
103.

05 .80

IOO.

IOO.
80 .80

102,70
89 .50

105.

102 .30
3.01.

104 (80
104 .

» 9 . 30

98.
85.

102 .30

100 .70
100 .10

0 3 .80
IOO.

lOo"
101 .70

99 .50

104 . 10
99 .80
&9 .e °

102 .80

Zf. Verzinsl . Lose.
4. . Badische Prämien Tliir.
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr
5. . Donau -Regulierung ö . f!
3-/2 « oth . Pr .-Pfdbr . I. Thir
3-/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 -
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .fl
3-/2! Köln -Minden er Thlr
3-/2! Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . f:
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
21/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö f

la y.

143 .80

156.

137 8̂0
139.

136.

117 .56

Unverzinsliche Lose.
Per S4. in Afii«

Augsburger fl. 7 —7^
Braun Schweiger Thlr . 20 215.
Einländisch . Thlr . 10 198*
Mailänder Le 45 —

do . » 10 —
Meininger s. fl. 7 39 .xo
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappen heim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö . fl. 100
Venetianer Le 30 I

571.
462.

389.
40 .80

Brief . 1
2045
16 .27
16 .20
17.

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Franca -St. »
Oesterr . fl. 8 St. *
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheid eg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr
Engl . Noten p. 1Lstr
"rz . Noten p. 100 Fr.

Ital. Noten p! 100 Le. ©1
Oest .-U. N. p . 100Kr . 35
Russ.Not .Gr .p .lOOR.i —
do . (1u.3R.)p.l00R .| —

Schweiz . N. p. 100 Fr .! 81 *20

Geld.
20 .43
16 .a a
■̂6 -16

— 4 .3.8,,— Sie.
2800 27 9q

7a.

8 ? .20

_
Holl . Noten p. IOOfl. 169 -65 108 .sg
" ' K’8O .ß 0

2804
74.

4 .22

81 .10
20 .58
81 .35

Kapital und Zinsen in Gold.
31 .10

Reichsbank -Diskont 40/a.
Amsicio ..,, iU, 169.05 .
Antw . Brüssel Fr . I0ü 80.95 I
Italien . . Lire 100 80.60 i
London . . Lstr . 1 20.45 -/2
Madrid . v Ps . 100 — j
N .-York (3T .S.)D. 100. —

Wechsel. In Mark
Fr . IOO 87. 1531/z 0/0( yis .

31/2 0/9j Schweiz . Bkpl. Fr . IC« 81.02V»;
50/« SSt. Petersb . S.-R. 300 — 1
3 o/o F riest . . Kr . 100 —

4W/o - Wien . . Kr . , 100 85.02V»
I do . . . Kr . m. S. l — I

V/3 4
* o/.
- «f
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Seidenbaus iTIarcIiaild , Langgasse 42.
Spezialität: Seidene Unter rocke in unerreichter Auswahl zu ausser-

gewöhniich billigen Preisen.

Schlank machend.

Trikot-Unterröcke
Tadelloser Sitz.

Geschmackvolle Ausführungen.
Moderne Farben.

Trikot-Oberteile
mit und ohne Anknöpfvorrichtung,

Baumwolle von Mk. 4.60,
Wolle von Mk. 5.40 an,

in sehr vielen Farben vorrätig.

Reform-Beinkleider
für Frühjahr und Sommer.

Direktoire-Beinkleider,
Baumwolltrikot , weiß , von 2.50, moderne Farben von 3.45,

reine Wolle von 4.70 an,
bis zu den feinsten Ausführungen in Halbseide u . Seidentrikot.

Miihlgasse il —13.
Strumpfwaren - und

Trikotagen - Spezialhaus.

^_ K84

Wie neu wird Jeder SÜHÄSSKSS
gewaschen' Stoff sedcn Gewebes, vorrätig in Pak. zu 45 und 25 Pfg. in Drogcn-
und Seifcnliandlungen. _ F 70

L.Schwenck.

Nervenleiden:
Neu ostlienie.Nervenselinerzen , Schlaflosigkeit etc.,Folgen jugendlich.
Verirrungen , Pollutionen , Nervenzerrüttang , Mannesschwäche,

Geschlechtskrankheiten:
(selbst alte u . schwere Fälle ) Haut - und Blasenleiden

befandet mit bestem Erfolg mit
Natur - Elektr. Lichtheilverfahren u. Elektrotherapie

Kuranstalt „Carolas “, Kaiser- Friedrich- Ring 92.
Npredisiiindcn : I Uelmn llungi

Montag,Mittwochu .Fro:tag2 ,/«- -41/«Uhr. | Wochentags v. 9—1 u. 2—9 Uhr.

&CISilf | S Kandierter
** mm tmm

^Vollständiger
Ersatz

.echten
JSaffeie

Korn -Kaffee
Das beste und bekömmlichste Familiengetränk.

Unerreicht in seinem durchaus kaffee-

Nnr ln Original-
Paketen.

Niemals losel

ähnli chen Wohlgeschmack , Aroma
— und seinem hohen Nährwert . —

Verlangen Sie kostenfrei Proben bei Ihrem Lieferanten.
1*6

| „ GEPÄCK IM VORAUS “ i
j zum Hauptbahnhof u. Hinter - g
legung bei der amtlichen Auf- »
bewahrungsstelle bis z. Ab- “

Ifahrt des Zuges (Ausweis zur®
! Empfangnahme w. durch den 1
j Wagenführer erteilt ) oder |
Idirekt zu den Zügen . m
UMFÜHREN VON GEPÄCK 2

Ivon einem Haus , Hotel etc . ®
Iins andere promut auf die I
!Minute . _ I
>Bestellungen b. Hauptbüreau : [f

NIKOLASRASSE S M
! Telephon 2376 und 12. § J

Kreuzbrunnen, Ferdinandsbrunnen •.
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Chron . Darmträgheit , Frauenleiden

MolfspUe:K u
Katarrhe d.Harnwege

Nieren - und tK 40 .̂
Blasenleid . t'V V ' / ,> / Manenbader

eeht . Brunnen -Salz,
Brunnen -Pastillen.

Broschüren durch Mineralwasser-
Versendung . Depot in Wiesbaden:

Firma W.  WIrtll . 352

SM Zu Lebensfreuden
» Königlicher Hotspediteur
kUfettenmayep

9 166
Bei Bestell,
ist "genau die
Stunde der
Abfahrt an-

zugaben.
Sonntags

nachm, kein
Dienst.

trägt bequemes Schuhwerk wesentlich bei. Der Lieferung solcher Fuß¬
bekleidung in gediegener Qualität zu ungewöhnlich niästigcn Preisen
hat die Wiesbadener Schudwaren-Konfuni-Ges.. Kirchgasse 19, ihre
bekannte Popularität zu verdanken. — Telephon Nr. 3010. — Das

Geschäftslokalbefindet sich zwischen Luisen« und Friedrichstraße.

I
t .clir - und Erziclmnssaiutalt für Unaben

Miltenberg am  Main (Odenwald ) .
Eealklassen von Sexta an, erteilt äflnJUIirigrRn -Keugnis . Ueber-

gangskurse für Gymnasiasten. F171 I

■ BBBBBBBBBKS 3 B1

gürtet- il. Spttimp,
weltberühmte

Mthers
Mnvriflaie,

aNergröfste u.
feinste Aus¬

wahl. 485
Kein Laden, da.
her die blligsi.

Preise.

A. Alexi,
Dambachtal 5. Tel. 2658.

Noch diesen Monat sollen

»
elegante .Herren »u.
Dame », - Stiefel in
de» schönsten neuesten
Fassons, in Derby, mit
amerik., russ. u. franz.
Absatz, auch für Kinder,

zu wirk!, billigen Preis , oerfauit werden.
Nur Nengassc 22 r 1 St.

G1.I). E
Berlin.

Niederlage für Wiesbaden u. Umgebung bei:
fcreac -llsclisift für Iiinfc ’s
Siismaseliiiiea » A .-Ct . ,
Wiesbaden. Fernspr . 4 u. 22.
Ständiges Lager
von

Inhalt.

in einer
garantierten

Reinheit von 98 bis
99 "/o, für autogenes

Scliivcisscn u. Schnellten,
Projelttion , fnlialation . und

Mettumgszvvec -Ue u. s. w.,
Stahlflaschen von 1200 bis 6000 Liter

479

Erstes und ältestes Institut am Matze.

Geßchichaare und Warzen
entfernt unter Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung

Iran E . CcFOIBäm,  Wiesbaöen,
MA- Kirch gaffe 17, 1. LtoK«

Elektrische Gesichtsmassage. Vibrations -Massage nach «>r . .Solinnnsen.

Beim Einkauf von MAGßT Bouillon -Würfein
achte man darauf, dass jeder Würfel auf der Umhüllung den
Namen MAGGI und die Schutzmarkê (Kreuzstern) trägt.

Andere Würfe! sind nicht von MAGGI.
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"Wegen Aufgabe
der Geschäftsräume SQrelfigasse 43 , Ecke Schnlgasse 9

Total - Ansie
sämtlicher kompletter Schlafzimmer, sämtlicher Küchenmöbel, Vertikos, Schreibtischeu. Klesnmöbel

zu  aussergewöhnlich billigen Freisen«
Kirchgasse43,

Ecke Sehnigasse. Frank Marx Kirchgasse 43,
Ecke Schulgasse.

K 94

Dieser Scluilsiiefe
aus bestem Boxcali

in moderner naturgemässer Form
kostet

in Grösse 27 bis 29
Mk. G «5

in Grösse 30 bis 33
Mk. 7 85

in Grösse 34 bis 36
Mk. 885

Sie werden so zufrieden
sein, dass Sie uns überall

empfehlen.

9teuä4<iM\
WIESBADEN , L

Schuhhaus,
Langgasse 9. 609

Die durch Genuss von „Kola “ erzielten so
günstigen Erfolge bei Nervenstörungen ver-
anlassten mich , dieses , allen Aerzten bekannte
Naturprodukt in vorteilhafter Zusammen¬
setzung in

im screna täglichen Brot
als diätetisches Volksnährmittel nutzbar zu
machen.

Th.Berndt’s Kola-Brot
ges. geschützt . (Anal . v . Dr . Aufrecht , Berlin)

i“hat sich , da ohne jeden Beigeschmack , gut mundend und nicht teuer
(Laib 35 Pf .), sehr bald Eintritt in die Familie und gebührende An¬
erkennung beim Arzte verschafft . Prospekte kostenfrei ! Th . Berndt ’s
Kola-Brot wird nur in der mit obigem ges. geschützten Zeichen ver¬
sehenen Brothülle verabfolgt bei Herren:
Ang . B<:n ■; *-!« Taunugstraße 12 u . 14,

Name und Zeichen

2. Geschält : Wilhelmstraße 2,
KheinBtraße 15,
C . Heiper , Kircligasse 52,

M Inöolnrn Ecks Noritzstr.16LUsSKdl 11, u. Adelheid »tr .27.
Ifriedr . Groll , Goetheetrasse 13,

Ecke Adolfsallee.

4 4 4
Zurückq-setzte etnaeliie' SUßbd, wie: Pol « tt . latt . Schränke , Bettstellen»

Schreibtische , Küchen re., für jeden annehmbaren Preis.
Ferner empfehle komvl . Zimmer - « nd rrüche >t - Elirrrchtungcn vom

einfachsten bi; zum feinst:» Genre zu bekannt billigen Preisen. B7908
Anton Man rer , Schreinermeister, Sedanplatz 7.

Eigene Schreinerei und Tapczier -2stcrkstätte.

BalkonsßhBiiiick.
Bestellungen frühzeitig erbeten . — Ausführung und Unterhaltung von

—=  Gartenanlagen.
Franz Hoffmann, ^

Riederbergstrasse 7.
Landschattsgärtner,

Fernruf 1856 u. 1857.

Biere
in

Flaschen
und

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad. Felsenkeller

FrankfurterBürgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tag!, frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergsclilössclien-Kcllcrei

Biergrossliandlung.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. igz

Pesachwarerr
zu Haben bei

JL®la . Marx Wwe .,
Schulberg 6, 1.

Geschäfts-Verlegung.
Hiermit beehre ich mich meine Geschäfts-Verlegung von

Blücherstrasse 25, nach

= = Kichelsberg ; 28  —
(Neubau Weitx)

ergebenst anzuzeigen und bitte böfl., das mir bisher in so reichem
Masse geschenkte Vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen,

I *ia. Sfiäisser,
Werkstätte für kunstgewerbliche Metallarbeiten,

Gürtlerei und Galvanische Anstalt mit Motorbetrieb,
_ Mlcbelsberg 28 . — Telephon 1983 .

K166
Der elcktro-physikalischeSMrstchKrzeWmD-Hvarat,.AW!or"

(D. N.-P . angemeldet)
wird Von Aerzten und Autoritäten bei Nerven -, Lungenleiden,
Asthma , Rheumatismus rc. lobend anerkannt und empfohlen. Kein
Leidender versäume es, den Apparat zu erproben! Die Sitzungen werden
von erfahrenen Schwestern verabfolgt, und zwar Werktags von morgens8
bis abends 6 Uhr, Sonntags ausgeschlossen. Prospekte als auch nähere
Auskunft durch die hier stationierte Schwester

Wiesbaden , Orauicnstr . 12.

3eh Ina Ssillag
mit meinem 185 cm langen Rieseu -Loreletz -Haar » habe solches infolge
llmonatlichcn Gebrauches meiner selbstcrfunscuen Pomade erhalten.
Dieselbe ist als das einzige Mittcl gegen SluSsaucn der Haare , zur
Förderung des Wachstums derselben, zur Stärkung dcS Haarbadens
anerkannt word' n. ?te befördert bei Herren einen vollen, kräftigen Bart¬
wuchs »nd verleibt schon nach kurzem Gebrauche sowohl dem Kopf - als auch
Barthaar natürlichen Glanz und Fülle und bewahrt dieselben vor früh»
zeitigem Ergrauen bis in das höchste Alter,

Jeder kann siw dis ins hohe Alter nach Gebrauch der von Fra » Anna
Cfillag frlbsterfunkenen Haarwnchs -Pomad « sein Haar dicht und lang
erhalten. Kein anderes Mittel besitzt soviel Haarnain 'stoff als die Csillag-
PomavS » welche sich mit allem Recht einen Weitrikf erworben hat, indem
die Damen n»d Herren schon nach Benützung des ersten Tiegels Pomade
den besten Erfolg erzielen , da das Haarausfasten schon nach einigen
Tagen gönzlich attfhört nnd «»euer Haarwuchs zuni Vorschein kommt.

preis eine; Tiegel; 2, 3, 5 und8Matt.
Postversand täglich bei Voreinsendung des Betrages oder mittels Post»

Nachnahme nach der ganzen Welt aus der Fabrik

Anna Csiilag, Wien, Kohlmarkt II,
wohin alle Aufträge zu richten sind. 630 m



Zur fiotiz ! F59
Man kann bei den sich massenh. mehrenden
zweifelhaften Mittel » gegen Haarleidcn
nicht genug auf daS bereits feit 42 Jahren
sich bewährende, von Autoritäten mips,
sich durch Güte u. Billigkeit auszeichnende
Haarwasser von Reiter , München
aufmerksam machen, welches wirkl. leistet,
was es verspricht: Konservierung und
Kräftigung der Vorhand. Haare, Reinig¬
ung vvn Schuppen, Weich- u. Glänzcnd-
machen der Haare Zu hob. um 40 Pf.
und Mk. 1.10 in der Adler -Drogeri«
Willi. Machenliei mer , Bismarckring 1.
Fay , Hofdrog., Biebrich a. Rh.

wirklich schönes und geschmackvolles in
'euheitcn

von
Kinder-

Anzügen
sehen , so
versäumen
Sie nicht

meine
Lager

ehens-
werter

Modelle,
wo selbst

nstreitig
finden

Sie
bei mir

eine
Auswahl

mer
j genaunen
Durchsicht
zu unter¬

ziehen.
Denn

men ver-
Iwöhntesten
Geschmack
Rechnung
getragen

ist.

ulk -Anzüge Blusen - Anzüge Schul - Anzüge
3 bis 28 Mark . von 4 bis 30 Mark . von 3 bis 24 Mark.
Ich bringe nur Ia Qualitäten in solider Verarbeitung zum Verkauf , damit
jeder Kunde auf das Beste bedient und mir für die Dauer erhalten bleibt.

ve:leiht ein rosiges, jugcndfrisches Mntlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.
Alles dies erzeugt: 476

SteLeirpferd -Littenmilch -Seife
voir IZergrnann & tzo ., Ziadeöeuf,

Preis k St . 50 Pf ., ferner macht der
Lilienmitch -Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß und sammetwcich, Tube 50 Pf . bei:
Wilh . Wachenhcimer, Kilo Aikie,
Ernst Kocks, Ehr . siauöer, Wich.Heyv,
Wob. Kauter,Aak . Winor,Aerd . Ake.ri,
Kd. Gärtner , K. Eratz, Aeinh . Hötlei.

Xirehgasse 28 Pernruk 274

Vertreter
Anftrögs n!i.cd Mas». 53-

llerm.  Sticlulort «. Gr. Burgstr.Drei TropfenErstklassiges Spezial - Zander- und Lachs-Versand¬
haus sucht tüchtige«, bei den Wiesbadener Fischgeschäften
cingeführten Vertreter . Gest. Offerten mit Referenzen
unter A. 890 an den Tagbl .-Verlag. __

Blamveisjeu Sil Herkies,
dm berühmten Friedrichssegln r . schieferfrei und haltbar , liefert in emzelnen
Karrcn, in Körben und Haiden oder ganzen Waggonladungen die

Alleinvertretung: L. Ilettenmajw, Kgl. Hofspcdtteur,
NikolaSstr 'atze 5. Telephon Nr . 12 « nd 3276 . 4818

flüssige Metall - Politur
machen das

schmutzigste Metall
Spiegelblank.

In Flaschen von 10 bis 50 Pfg.
Ueberall zu haben.

Fahr .:
Lubszynski & Co., Berlin NO.

offeriert
als SpezialitätMan verlange Musi er und Preise gratis und franko.

Butter! Hühner! Krebse!
franko überall per Nachnahme: Kuhmilch-
Nalnrbutter per 10-Pfd.-Kiste Mk. 8.50.
Bett legende 1909tr Hühner, garantiert
lebende Ankunft, 12 St . mit Hahn 24 Mk. ;
<> St . mit Hahn Mk. 14.50 ; Spring¬
lebende Riesenkrebse, 60 St . Mk. 7.—;
Trink-Eier 60 St . Mk. 3 60. F70

II . Hajiiian , Buczacz 511.
via Qrerberg (SchleNenl.

Fanldrunnenstr.
»«»> 8(1bar Preise (500 , HOO, 2G0MÜ „

•fürneue praktische und gewinnbringende Jb O
Reparaturen.

Aür Brautleute unv Peusioneu!
Ein groger Posten kompl . solider Schlafzimmer , Speise , ti . Wohn

Zimmer , sowie Kuchen -Einrichtungen geb' iebr billig ad. B833(
MovelstanS Fuhr . Bteichstrasic

“Preisbedingungen- gratis undbziznlrq
J . Bett & Co . Frankfurt a . M. i| 6.

Kartoffeln , ^ rüh-Rosa znmSetzens
k Pfd . 4 Pf ., „We twunder"-Kartoffeln
iv Pfo. 3 Pf., sorttv. z. h. Hellmundstr. 81.

Zwei Tausend
grosieB tucrnhandkäse 10St . 45Pf.

» I-r . ; i i-rnr r . Blücherplatz 4,

Rr . 179.

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt.

MeshÄmer Tsablstt. Dienstag,

19. April 1919.
58 . Jahrgang.

Men - Kostüme
Unübertroffen

an Auswahl, Geschmack u. Preiswürdigkeit.

Mk. 85, 65, 45 u. 25.

I  iailmier,
Langgasse 11. K52
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Arbritrmarkt des Wiesbadener TagAatts.
Lokale Anzeigen im .Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

StellemÄngeböle
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Tüchtige Buchhalterin

c ganze oder halbe Tage gesucht,
feiten unter G. 624 an den
-gbl.-Verlaa.

i Ordentl . Ladenmädchen
(nöfe gef. Kl. Burgftvaste 4, Bäckerei
p.  Konditorei.
, Lehrmädchen ans best. Familie,
»mit gut . SchuIbMd., geg. Vergüt , ges.
£>. Schtveitzer , .Hoflieferant ._
dus
sm

Lehrmädchen
Räh.

0oÄ  Familie gesucht.
Verlag, _

Hewer«sicher Per sonal._
ge selbst̂ TaillenarLeiterin

..^ Ivqnkenstrastel , 2. B7448
Tücht. LKMlt - u. Zuarbeiterin

esuchl .Herenenitocche 60. 2 I.
Schneiderin

sucbt junge Zu-atbeiterin. Lünigcbotc
nwter K. 628 an den T ag!bl>Verlag.
^Perf . Näherin " f. Kleider - u. Wasche
per sofort gesucht, 100—4M Mart
rnonabl,  SchcfsMraße 1, Dc ort.'
, Geübte Näherin gesucht
fstticheWbeig 18, Lvtden, _ _
i Zyarbeiterin f. Nock u. Taille
gesucht Kirchäasse 29.

Tücht. ZnärbeAerin für Kleider
gesucht Häf nergasse 16, 2.
, Zua rb ei teri »neu
für dauernd sucht K. Paratst Dlücher-
zplatzst 1 St . 8 8190
> Nähmädchen
gesucht Goldgasse 5, 2, Stock.

TüchtGe Mischenäherinnen
für die NäWube eines Geschäfts
sMords gesucht. Offerten u . U. 627
pn den Tagbl^Berlag.

Mobes . ' Tücht. erste Arbeiterin
tr, mehr . Zuarbeiterinncn (Jahrcsst.
ü . höher Lohns gesucht. Nägele,
Kirchgasse 64,  L aden.

Perfekte u. angehende Büglerin
!f. dauernd gesucht Scharnhorst str. 7.
i Bügel -Lehrmädchen k. eintretcn,
später sich. Ste ll, Rö derstraße 20.

Mädchen
°. das Büg eln exfetnorc Wlerstr . 11.

5 Nettes Fräulein,0 I .. w. kochenu . alle Hausarbeiten
ann , s. sofort od. später Stellung

zu einer öd. zwei Pevsonen . Offerten
unter P.  6 30 an Sem TaM .-Verlag.

Einfache zrrverl. ev. Stütze,
äm Kochen, Nähen, Plätten betv., zu
pÄdiyem Eintritt gesucht Viktoria-
KrAe 12.

Suche
jüngere tüchtige Herrischaftsköchinnen,
88̂ -40 Mk. Lohn, best. HerrschaftS-
middchen, Älleinmädchen, d. kochen,
M .-Zimm-er-, Land - u. Küchenmdch.
Frau Anna Müller , Stellen -vermitt-
lerin , Wshergaffe 48, 2 rechts.

Suche auf sofort
j. Mädchen aus bess. Familie in kl.

schalt. Lorekehcwa 8, 2 links.
Tüchtiges Mädchen

gesucht Nera ftraße 86, Bäckerei.
I Aelteres Mädchen,
w. eins, bürgert , koch. k. u . HauSarb.
verst., gesucht Nerostr aste  35/37 , 1 r.
> Gewandtes Älleinmädchen,
welches selbst, kochen kann, nur für
Haushalt per 1. Mai gesucht Lang,
passe 24, Hutgesckäft.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Dotzheim er Str asse 28, 3 l.

Älleinmädchen,
svelches selbständ. kochen kann u . jede
Hausarbeit versteht, gesucht Hafner
gaffe 16, Stillger.

Eins , sauberes Dienstmädchen
sof. gesucht Herrng arten straße 7,

Zum 1. Mai
jein anständ . gew. Hausmädchen ges.
Mur Solche mit guten Ztzu. Wall, sich
uneldon. Herrngarton str . 18, 1. 462"

ansmaBiai

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
gesiecht Kaiser -Frirorich -Ring 72, 8.
T. Alle»«Mädchen sof. od. 15. April
gesucht Schterste iner Strasse 10, 1.

Ordentl . anständiges Mädchen
gesu cht Mauergasse 10, 1._
Tischt. Älleinmädchen per 1. Mai

gesucht Zim mermannstraste  5 , Part.
Jg . brav . Mädchen aus gut. Fam.

f.  kl . Haush . (Dame u . 4jähr . Kn.)
g. 1. Mai gef. Klo pstockstr. 13, 2 lks.

Tücht. zuverl . Älleinmädchen
für fl . kinderl . Familie zum 1. Mai
Rief. Wilhelmin enstr. 14, 2, 4—6 nchm

Auf sofort
ein gewandtes Hausmädchen gesucht
Becthovcnstraße 15.

Älleinmädchen,
bas kochen kann, zum 1. Mai gesucht
Niikolasstrasse 89, 3 r.  _

Mädchen für Küche u. Hausarbeit
ss. g. Älleinmädcheni für 1. Mai ge.
sucht Nerobergstr aße 12.

Reinliches williges Mädchen
Vuf 1. Mai gesucht Körner str . 8, 2 r.

Jg . Mädchen für kl. Haushalt
sofort gesu cht Moritzstraße 64, Lad

Ein tüchtiges Älleinmädchen
für eine abwesende allcirrsteh. Dame
gesucht; must gut kochen können und
den Haushali überhaupt verstehen.
Guter Lohn zngcsichert. Nachzusvagen
Montag und Dienstag von 2—4 Uhr
WilLeln'.incnstraste 35, 1,

Ordentliches Dienstmädchen
für kleinen Haushalt gesucht Rüdes-
heimerstraste 24,̂ 2.

Erstmädchen, w. kochen kann,
U. tücht. in all . Hausarb . ist, sof. od.
z. 1. Mai gesucht Goethcstraße 8, 1.

Suche zum baldigen Eintritt
ein durchaus zuverlässiges Mädchen,
welches kochen und d. Haush . selbst¬
ständig ^ führ on kann.
Taglbl.-Verla g.

Näheres im0n
Tüchtiges Mädchen gesucht.

Rödevstra ße 30, Metzgerei.
I . fl . Älleinmädch. (ev.) in kl. r . H.

gesuch  i_J &belje iibftrafec_ 51, 1 St.
Solides fleißiges Mädchen

mit guten Zeugn . für 1. Mai ges.
Niederwaldstraße 14, 2 links.

Tüchtiges Alleinmädchen,
Ehas gut bürgerl . kochen kann, gesucht
Biktortas traste 12. ,

Sauberes Mädchen
mit guten Zeugn ., tu jeder Küchen-
u. Hausarbeit erfahren , ges. Große
Birrglst raste 18, 2.

Mädchen vom Lande
zur Häusl . Astbeist sofort oder später
gesucht. Kelsen, Morttzstraße 37, 1,
oder Langg asse 6,__2a»be'n.

Alleinmädchen,
in allen Hausarbeiten erfahren , ge-
sucht Addlssalles 6, 2.  _

Besseres kräftiges Mädchen,
wülches leichtere Pflege bet älterer
Dame mttLlberUimm't, gesucht. Haus-
miädch cn vorh. Müller,  Rhoinstr . 91,1.

Funges Mädchen vom Lande
gesu cht Bismarck ring 7, P . B8198

Gesucht junges ehrl . Mädchen,
das gut kbürgerl. kocht und etwas
Hausarbeit verrtcht-et, A-w der Ring¬
kirche 2, 1. Etage.

Junges kräft . Mädchen,
am l. v. Lande, in K. Haushalt ges.
Grabeustrahe 1, 2 St.

T . Alleinmädchen, das selbständ.
kochen kann, auf 1. Mai gesucht
Adelherdstvaße 53, Parterre.

Braves jung . Mädch. zu 2 Kind,
gesucht LurseUstraße 5> 2 links.

Tücht. Mädchen für alle Hausarb.
;um 1, Mai ges. Meld . 2—4 Uhr

eiustrgtze 88, 3._ Sdbota ._
zur
Rch

Tücht. zuverläffioeS Alleinm.,
w. die HcmAarb. verst.. in bess. H. z.
1. 5. a.  A dolfs-höhe, Cheruskerweg 12.

Tüchtiges Alleinmädchen
per sofort ober 1. Mai gogem hohen
Lohn, ges ucht Kirchgasse 40, 2._

Gesucht zum 1. Mai
ein kräftiges cbang. Älleinmädchen,
das etwas kochen kann , Amselbcrg 7
fvbeve  PaMtraste^

Tücht. zuverl . Hausmädchen
mit guten Zeugn . aus Herrschafts-
häulsern wind zuim 1. Mai gesucht.
Meldungen von 9—11 u. 3—4 Uhr
Mainzer St raße 20.

Älleinmädchen,
das kochen kann, zum 1. Mai gesucht
Schachteststraste 16, Pärt, _ _
T. Zimmer, »ädch. f. Fremdenpens.

gesucht Frankfurte r Stra ße 6.
Tücht. Mädchen, das etw. koch, k.,

zu Äoiüer Familie gäsucht Rüdcs-
heimer Straße  1 , r.

Gesucht
ein Älleinmädchen für Vleineren
Haushalt . Vovzustellen zwischen 2 u.
4 Mr Adêlheidsträste 81, 2._

Tüchtiges braves Mädchen
findet gute Stelle . Zu erfrageu Wil-
helmstraße 46, Frfsieurgcschäst. ^

Sauberes Mädchen für Küche
gesulcht. Pridat-

GeiAbergstraste 28.
u. Zimmer sofort
Hotel Montreux,

Sofort tüchtiges Mädchen,
das in Krankenpflege etwas erfahren,
b. gut . Lohn gesuich t_  Dr udrnstr . 1, 1.

Alleinmädchen,
braves , sleistiges, aus 1. Mai gesucht
Oranienstraste 36, 1.

Ein braves Mädchen
f. Kücke u . Haus per 1. Mai gesucht.

erfr . von 9—12 Uhr, v. u. 6—8
Uhr n . Taunüs straste 44, 1._
Jung , williges Mädchen per 1. Mai

ge sucht  Hellmunidstraße 12, Part , l.
Jg . Mädchen für Hausarbeit ges.

Goekh estraste 18, Part . l ._ 4586
Mädchen, bas selbständ. bürg , kocht
und .etwas Hausarbeit überniünn 't,
ans sofort od. später gesucht Goethe^
straste 2, 2.  4500

Alleinmädchen,
das gutbürgestl . kochen kann n . alle
Hausarbeit versteht, für Mitte Mai
zn alleinstehender Dame gesucht
Addlheidstraste 82, 1. 4587

Ein Mädchen,
!o. etwas kochen kann u . Hausarbeit
bevsteht, gesucht Rhoinstraste 66, Part.

Braves Älleinmädchen,
welches kochen kann , zum 1. Mat ge
sucht Gr . Burgstraste 5,  1 . B 8352
Eins , tücht. Mädchen sofort gesucht

Bleichstra ste l '5a, Bäckerläden._ B8304
Fleiß . Hausmädchen sofort gesucht

Koniditorci Taunusstraste 34.
Tücht. Dienstmädchen

für Keine Familie sofort ges. Näh.
Saalgasse 16, Weher._
Tücht. Dienstmädchen gleich gesucht

Gustav -Adols-Stvaste ^l , 2_JinJs.
Einfaches Mädchen für Pension

ge luchs Daunu sstraste 1, 3 St. _
Fleiß , ord. Mädchen per 1. Mai

gcisuch't Kar lftraste 24, P a rt __ _
Junges kräftiges Mädchen

zum 1. Mai gesucht. Näheres Nero
straste 27, Laden.

Älleinmädchen für gleich od. 1. Mai
in kl. Haushalt gchsucht Kleine Burg-
stvaste 1, 2. St . rech ts ._

Einfaches junges Mädchen
für kleinen Haushalt ges. Albrecht-
straste .28, 1._

Junges Mädchen für Hausarbeit
taas -über gesucht Knausjtr . 1, 2 r.

Zur Hausverwaltung
alleinssehende Frau gesucht. Offert.
ii. F . 6W an den Tagbl .-Berlog ._

Junges zuverl . Mädchen
mittags zu crn>em, Kinde gesucht
Moritzstraste 9, 1. Etage.

Schulentlassenes Mädchen
für halbe Tage gesuicht. Näheres
Oraniens tvaste 58,  Mt !b. 2 Tr . rechts.

Mädchen oder Frau
für vorm , zu 8jähr . Kinde gesucht.
Näheres im Tagbl .-Verlag . _ Ok

Eine Moiiatsfran
für m-ovg>ens 1—2 Stünden gesucht
Luisenplatz 2, 3.

Tücht. sauberes Monatsmädchen
für 2—8 Stunden vormittags ges.
Theater -Kolonnade 42._ _

Sehr saub. zuverl . Moiiatsfran
für guten Lohn gesucht Klcist-
straße 14, 2, . 9—2  Uhr melden ._

Monntsmäbch . v. 7%—9tl> morg.
gcHjcht Kl. Burpstraste ^ 6, Uhr vaden.

Eine saubere Monatssrau
gelfu icht Göbonstraste 17,  3 r ._ _

Ein Monätsmädchen bis 5 Uhr
gesu cht Kir chgassc 19, 1. S tock.

Bessere, scbr saubere Mvrgeiifrau
gesucht. Adresse im Taglbl.-Vcrl , Qq

Saubere Moiiatsfran
öd. -Mädchen von 8—10 u. 2—3 acs.
Goetbestraste 23, Part.  4597

Tücht. Monntsfrain oder Mädchen
s abends v. sh7—8 Uhr zulm Laden-
vntzen, sof. «es. N. Geisberystr . 28, P.
Saub . zuverl . Monatsmädch . o. Frau
gesucht DoHheimerstraste 11, 2.

Moiiatsfran oder -Mädchen
aosucht No rkstvaste. 2, 3 l . B 8270

MonatSfrau ober Mädchen,
einfach, unabhängig , tagsüber ges,
Lohn 16 Mk. und Kost. Platter.
Straße 38, Parterre.

Tücht. Monätsmädchen,
welchos in Hess. Häuserm tätig war,
von 8—5 Uhr sofort , cvent. für ganz,
adsucht  Nauentalcr Stväste 18, 2.

Selbst . Waschfrau s. Dienstag ges.
N>au>entalor Straste 11, Mkb. 1.

Gegen Hausarbeit,
erhält ältere alleinst . Frau üm leeres
Zim, in  Villa . Näh. Mainz er Str . 23.

Sauberes Lanfmädche»
sucht Fr . Schwerdtfeger , Faulbrstr . 2.

Männliche Personen.
Kanfmännisckes I »ersonak.

Vertreter gesucht.
Reinigen ! v. SternoauweiLen jeder

Art tHäuser , Denkm. rc.) ohne Sand¬
strahlgebläse , neues konkurrenzloses
Versabre 'N!. Näh . Ma in zer S trast e 23.

Lehrling für Bureau rc. gesucht.
Rapid , G . m. b. H., Mainzer Str . 28.

Hewcrbkiches Personal.
Anstreichergchilfen

gestocht Weilstraste 8,  Parterre^
Tüchtige Damenschneider

sof. gesucht Balmh ofstraste 22, 1.
Tüchtiger Rockarbeiter

für dauernd gesucht. H. A. Kaiser,
Ne uga sse L

T. Wochenschneider bei hoh. Lohn
ae' ixbt Blücherstraste 7, 2 r . B 8156

Wochenschneider gesucht.
Schäfer , Bierstadt.

Tüchtiger Schneider
auf Groststück nir dauernd gesucht.
Weüderoth , Bahnhöf 'straste 6.
Tücht. Rockschneider sofort gesucht.

B. MÜrxhcsmer,, Wilhelmstr . 26. 4598
Tüchtiger Schneider gesucht.

I . Borger , Hellmrinidstvaste 27, 2,
Tüchtige» Schuhmacher sucht

Neustadt , Schuhhaus , Langglasse 9.
Tüchtiger erster Geselle

für Schweinemetzgerei, welcher alles
selbständig arbeiten kann, sofort oder
später gesucht. Offerten u . Z. 623
an den Tagol .-Derlag.

Tüchtiger Gärtner
per sofort gesucht. Fvankett -Weüke,
Biebrich, Nass auer Straße 18.

Ei » iüügerer Gärtnergehilfe ges.
Groß, We llrichtal._ B 8284
Garteuarb . ges. Gärtnerei Göttel,

rechts der Frankfurter S traste. 4504
Hausierer u. Abonn.-Sammler

sofort gesucht Kirch qa sse 48, 4._
Schlosserlehrling gesucht

Lothringer Straste 28. B 8231
Lehrling

für meine Drahtslechterei gesucht.
Ludwig Mager , Hellmundstraste 14,

Schreiner -Lehrling gesucht
Ziel enrin g 10, Bendel . _ _

Lehrling für Möbelschrcinerci
ge sucht S eerobenstraße 5.

Tapezierer -Lehrling
gesucht. Emil Ludwig, Tapezierer
ii. Dekorate ur,^ A>doMtr aste 10.

Bäckerlehrling
gegen Vergütung gesucht. Ferdinand
Wenzel . Borkst raste chg._ B7043

Tüchtiger Pensionsdiener,
perf . im Servieren , ges. Pr . Zeugn.
erstorderl. Franckfurtcr Straße 8.

Junger Hausbursche
von ouslv . ges ucht Taunusstraße 17,

Laufjunge,
der auch etw>rs Hausarbeit miknracht,
sotort gesucht. Gefl . Offerteni unter
S . kL9 an kn Tagbl .-Verlage

Ordentl . Laufbursche sofort ges.
SüdkaufhaUs , Mo ritzstraste 15.̂

Stadtkund . verheir . Fuhrmann
f. Eistrausport ges. Südaus traße 5.

Herrschaftlicher Kutscher
aosucht, nur sicherer Fahrer u. guter
Pferdepfleger . Sauermaun , Gcrsherg-
straße 11.

Ein Kutscher gesucht.
AiAerstraste 5-3.

Led. Taglöhncr für Feldarbeit
gesu cht SchtvalÄacher S traste 38.

Junge z. Milchtranen für morgens
gesucht Scharnhorskstvaße 12, Laden.

Weibtichr Personen.
Kaufmännisches Personal.

Eins . Fr . w. Filiale zu leiten,
gl. w. Br ., a. l-icust. chem. Waschanst.
Näh . Rüdosheimcr Straße 32, H. 8 l.

HewerölichesPersonal.

yseübte Weißzeugnäherin s. Kund.
tat S . N. DoGeimer Str . 83, M . D.

WeißnäherinTU
w. n. Kunden , a. z. Äusb . u . Aand.
BiSmarckrvng 84, Hinterh . 1._

Frl ., int Hand - u . Maschliiensiops.
ibew., sucht Besch, in Hotel od. Pvns.
Off , u. R. 113 an den Tag,b ll-Berl.

T. Büglerin sucht Beschäftigung.
Näh. Rüdesheimer Straste 28. Söb. 2.

Tüchtige Büglerin sucht Kunden.
Adresse Fräul . Weiland , Bierstadt,
Sandbachstraste 15
Büglerin sucht Besch, in Wäscherei

oder  Lvtel . Weberga sse 48, Vdh. 3.
Perf . Büglerin s. n. Kunden

- HauseA Wvechtstr. 7, Hth. 2 l.
Perfekte Büglerin s. einige Tage

Befchästiviuna. Hirscharn'bcn 18 d. 2 r.
Tücht. Büglerin sucht Besch, in

u . aust̂ d. H. Michels bem 21, 3.
Tücht. Büglerin sucht noch Kund,

außer d. Hause. Riehlstraste 6, P . P.
Tücht. Friseuse n. ein. Dam.

b. mä st. Pve is. an  Hochstättcnstr . 2, 1.
Fräulein , Vers. Schneiderin,

w. mit einer Dame zu reisen als
Jungfer . Offerten unter W. 626 an
den Tag-bl.-Verlag.

Besseres Fräulein
wünscht Stellung als Haushältcrin
bei bess. einzelnem Herrn . Näheres
im Tagbl .-Verlag ._ Og

Besseres Fräulein,
w. .Hauslhalt selbständig führen kann,
sucht Stell . Kind nicht ausgeschloff.
Offer t , n. G. 630 an d. Tagbl .-Verb

Erfahr gesetzte Person sucht
HauKhälterin -St . zu Herrn , wenfn
«, Kd. da, Gneise naustr . 20, H. P . r.

Aelt . Mädchen sucht Stellung,
am liebst, z. s-eübst. Führ , des Haush.
Blechstraße 14, Hth" 2 l.  B8302

Besseres erfahrenes Fräulein
s. St . als HauZbältersti bei, allerem
bess. HeNru. Ovanienf trastc 54, 2 r.

Aelt . einfach, Fräul . sucht Stell.
zur selbst. Führung eines kl. Haus¬
halts , am liebsten zu einzeln . Herrn
öder Dame . Ofsevt . unt . N. 11.3 an
den Tag bl .-P er lag._ B8847

Einfaches Fräulein
oder Stühe , mit guten Zeugn ., sucht
Steille per 1. Mai , wo noch ein
Mädchen vorhanden : im Kochen und
Nähen erfahren . Näheros zu erfrag.
im Daglbl.-Verlag._Om

Erfahr . Haushälrerin . Nordd.,
perf . im Kochen, sucht Stell . Villa
Felicitas , Abeggstraße 1.

Bess. Kindersräulein,
20 I ., sucht Stellung zu etw. groß.
.Kstidern. Uebern. auch Hausarbeit.
Ofierten Jahnstrnste 16. Part , rechts

Jüngere feinbürgerl . Köchin
sucht Stelle . Näh. Karlstra ße 40, 2 r .

Tüchtige Köchin.
welche Hausarlbeit mit übernimmt,
suchte Stell . Friodrichstraste 28

Bcwmteiitochter sucht l. Stelle
bei kbesch. Anspr . Bismarckr . 20, 2 r.

Junges Mädchen sucht Stelle
in- g. Hause als erstes Hausmädchen
b. 1. Mai . Näheres von 3—5 Uhr
Zimmermannstraste 3, Hth. 2 St.

Selbst . Köchin f. in gut . Geiwüstsh.
Stellung . Blcichstraste 24, Vdh. 4.

Perfekte Köchin sucht Stelle
in groß . Hcrrscharts 'haus , sein . Pens,
cd. Sanatorium . Gesl . Off . u. I . B.,
.«öulmiholdtstraste24.  4583

Köchin
sucht auf 1. Mat Stellung , in klein,
feinem Haushalt . Offerten unter
L. 626  an dem Tag bl.-Be rlag.

Köchin flickt Kochaushilsc.
Dotzh eimer Straste 83, Hth. 3 St . !.

Jung , feinbürg . Köchin s. Stell.
in f. Herchchaftsh. für sof. öd. 1. Mai.
Näh . Scharnhovststraste 9, 4 l.
Ntädchen mit gut . Emvf . s. Stell.

als Köchin, wo Hausmädch. vorh. ist.
N. Mich ÄNberg 21, 3 St.

Perfekte Koch-Mamsell
sucht Stelle . Offerten erbeten unter
S . 625 an  de n Tagbl .-Verlag ._

Einfache Stütze , Thüringerin,
tvelche bereits in bess. Hause tätig w.,
sucht Stellung z. 1. Mäst Koch- und
Nähkenntnisse vorhanden . Gesl. Off.
unter D. 629 an den Taigbl.̂ erlag.

Junges gebildetes Mädchen
sucht Stell , bei Kindern in besserem
Hause . Lahnstraße 10, 2 links.

2 Mädchen. 20 u. 24 Jahre alt,
mit Zeugnissen ,̂ ehr gut ", suchen
auf 1. Mai Stellunig in bessereir
Häusern als Hausmädchen . Anträge
am Friedrich Zeller , 5tzüfermeister.
Jagstheiim bei Crailsheim . Württem.

£108L
Ein besseres Mädchen sucht Stelle

als eins. Jungfer oder erstes Haus»
mädchcn: im RäbeN, Bü^ lm, Scrv .,
sein. Stopf ., .persönl . Bedien , be-
wandert.  MarieNksaus , Fr iedrichstr.

Junges Mädchen
sucht Stellung , am lieb-iten zu Kind,
shorkstraste 13. Htü. 1 W . BzZ73

Aelteres kathol. Mädchen»
das guttb'ürgerl . kocht, sucht Stelle in
K- Haushalt . Näheres Marierchaus,
Friedrich straße,

I . Mädchen, das nähen kann,
sucht Stelle zu einem Ki'üd ob. Haus.
civbeit. Dotzheim er S tr . 83, H. 3^ 1.

Mädchen mit guten .Zeugn.
in allen Hausarheitem ebfahven, sucht
Stelle ist besserem Haüse . Zu, erfr.
Feld st raste 4, Part.

17jährigcs Mädchen,
w. büacln kann , sucht leichte Stell«
z. 1—2 Kind. Wdl-erstr . 49, 2.

Fleißige ältere Person sucht
Stellung in einfachem Haushalt.
Hochstättonstraße 6._ Möcks•_
16-j. Mädch. s. St . als Hausmädch.

hier od. ausw.  Karlftraße 32, Pox 'j.
In j. Arb. erf . Mädchen sucht St.
As Alleinm . Wellritzstr. 49, 1 S t . r.
Jung . Müldchen. bas nähen u. Pstn.

kann, such! znrn 1. Mai Stell . FiZ
Haus mdch. Hallgarter Str . 3, Mä st

Junges Mädchen, 1̂6 Jahre , "
mit g. Zeugm., sucht ist . in gut . H
Off,  nach Dotzheim, Feldstr . 9, 1^

Junges Mädchen, w. bügeln,
servieren u . kllch!en I., sucht sof. St
Bork straße 13, Mitt eck. 3 S t . links.

Starkes Mädchen vorn Lande
sucht Stelle in kl. Haushalt . Off n
H. 113 Tag ibü. -Zweigst., Bism .-R/29

Junges Mädchen vom Lands
sucht Ste lle. Näh. Schullbevg 15, r,

Tüchtiges Mädchen,
w. gut kochen kann , sucht Stell . Nähbei Dornecker, Eltviller S tr ..8. L

Junges starkes Mädchen
sucht Stelle als Hausmädchen . Näd.
Orvns.eMraße 58, Mtb . 2 Tr . r.
Mädchen vom Lande , 15 Jabre oit^

sucht Stelle als Kindermädchen , ich'f
o. 1. Mai . Näh. P lätter  Sir . 19, o r

19-jähriges besseres Mädchen,
W. schneidern kann, sucht Stell in
best. H. hier oder in Frankfurt er’ gjj
Larelevrimg 8, Po rderh . 4 links '.

Mädchen sucht Stell , zur Ausl , "
Bleichstraße 21, Hinterhaus 2

Mädchen, selbst, im Kochen~
u . Hausarb ., sucht Aushilfe b. Z i>h-
nachm, OranieMraße 19,̂ H^ D . r.

Mädchen sucht tagsüber Beichstft '
Näh. Herrnarmstraße 19, 3 l . 138371

Besseres Mädchen
sucht Döschästngumy tagsüber . NähZimmerm -aunstraße 7, P art.

Unabh. bessere Frau sucht Stelle
zu 1 od. 2 Kindern , od. auch zu, ^jmer
Dame tarpsüh. öd. stundenweise . Hs»
u. K. 623 an den Taglbl.-Dêvla«
Frau s. Monatsst . v. 8—12 u. 2_ 4

Abbrechtst raß e 23, Hth. 2̂ Stock7^ ’
I . reint . Frau sucht Monatsstäss ^-

Näh . Well ritzst vaste,31. Hth. 1.
Saub . Frau sucht Monatsstelle—

für morgen s. Sedan platz 3, Sitz z
Saub . unabh . Mädchen s. Ntonalsn

v. mom . Vh —10 Framkenstr. 10 , g ^
Unabh. alt . Frau sucht Arbeit

Platter Straste 44, 1 Stiege . '
Mädchen sucht halbe, a. g. Tage^

Beschäftig., geht auch zu Kinüern
C-Hrist, He llm nudstr. 29, S «b. P ^
Aust saub. Frau sucht morg . 2’Vr

Mio natsst . Eltviller Straße 3.  H ß
Gut emvf. Frau s. W.- u. Pstch—-

Sedanstraße 7, Vdh. Dach r . 138346
Unabhäng . Frau sucht, Mtznats,»

Hellmum-dstraße 27, Hth. 1. 138331
Zuverl . cbrl . Frau s Monatsst "

Bertranistraße 13, MtL. 2 r.  1183F5
Saub . Frau s. Laden »der BuH ^Tp^

zu putz. N.  Rauentäler Str . 11. « “
Junge Frau sucht NÄnatsst

Eltviller Straße ^16, Hth. 1 l. 138334
Reinliche zuverl . Frau,-

sehr erfahr , in der SB. n. Hausr , r
noch  Kund . Niederwaldstr . 6, Laden

Frau sucht zwei Tage '
.n der Woche Putzbcschäftiguna
He lene nstra ße 16, Laden . ^ B&ios

Jg . fällst anst. Frau sucht tüal
2 Stunden Beschäftig., am lil -stsk-n
miriags ._ Blücherstraste 16, Di. ’sz 1

Unabh. Mädchen ' ~—
sucht Monatsstelle b. 8—11 u. »_ ,
auch 5 Ilhr . Näh. Herdcv str. 4 . P ^

Tücht. Waschfrau empfiehlt
ainch AuShills sst. HclÄnuindstr. 3z

Wusch- ü Putzfrau sucht auf „1 '
Arbeit . Ablerstraße 4. Part , rechts.
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Männliche Personen.
Kaufmännischst Personal.

Fleißiger Mann
sucht sofort Stellung als Reisender,
Geschäftsführer od. Buchhalter . Off.
unter W. K. Postamt 3.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Gute Existcuz
für 1 od . 2 Damen.

Feinstes Haus der Lebensmittel-
Hranche (Hoflieferant ) möchte :n
Wiesbaden Filiale errichten . Damen,
welche Barmittel disponibel und
Referenzen angeben können, sichern
sich gute Lebensstellung . Branche-
kenmtniffe nicht erforderlich . Off.
unter A. 883 an den T agbl.-Verlag.

Wegen Krankheit der bisherigen
Inhaber n

Stenographistin und
Maschineuschreiberi»

gesucht. Nur solche, welche bereits auf
SlnwaltSdureau tätig u. gute Zeug¬
nisse besitzen, wollen sich melden

Adolfsallee 5, Part.

KewerSliches H>ersouas.

^Kostüm-Arbeiterinnen
gef. Dakriew Ski, Iiing kirche6. B7921
Mil. IMett-Meikieckl

bei hohem Lohn sofort gesucht.
_ _ Frank & Ma rx.

Pflegerinnen , Masieus «»,,
Schwestern , Wärierinnen , Badc-
„rcrsterinn . ges. d. Oskar Dittmar,
Frankwrta . M., Schäfcrgasse 15._ F119

GesttÄt nach Metz sofort oder zum
1. Mai rin tüchtiges, in der Säuglings¬
pflege erfahrenes eiu'ache«

KinSerfräulein
oder besseres Kindermädchen . Adolfs-
ollee 33. 2. __

ja #r Perfekt « Köchin -Wk)
sür eine Fremdenp ns. i. 9!hg. für Mitte
Wai gcurcht. Näheres Fr . Orrerner,
Gneise naustra ße 83,  3 ._ N^ 4—6 IIhr._

Tüchtiges"Frä iiä ein,
welch, per ekt kochen, plätten u. schneidern
kann, zum 1. 7. oder früher in gr.
Offizierhaushalt nach Hagenaui. E.
gef. Angebote „Köln. Hof", Zimmer 89.

I
»
»
♦

Mu. tiüf. JFrüalti»,
welches die feinbürgerlicheKüche
grllndl. versteht, sowie gut nahm
und bügeln kann, wird gesucht.
Off. unt . V . « s » an Tgbl .-Berl.

Gesucht
eine perfekte protestantische Köchin »nicht
zu jung, mit guicn Empfehlungen aus
h rrschnt ichen Häusern, zum baldigen
Eintritt nach Düsseldorf. Zu melden
bi« Mittwoch .Hotel Eden , Wiesbaden,
später Bleichslrate k>, Düsseldorf.

Sohn achtbarer Eltern
mit gut . Schulzeugn . sucht Lehrlings-stelle auf kaufmänn . Bureau oder
offenem Geschäft. Gefall . Off . K. B„
Helenenstraße 11, 2.

Junger Mann
n" t Berechtig, z. Einjährigen sucht
Stellung als Volontär aus kaufm.
Bureau . Off . u. N. 112 a . d. Tagbl .-
Zwcigstelle, Bi-smarckring 29. 28102

Heweröliches Z'ersvnal.

Aelterer Familienvater,
sprachkundig, schöne Hanüschr., sol.,
beste Zeugn-isse, sucht V-ertrauensst.
Opf. G. G. 20 postl, Schützenhofstr.

Fleißiger Herrfchaftsdiener,
flott im Servieren , sucht sof. Stell.
Off , unter A. B. 15 Postamt 3.
Fleiß , sol. Mann s. St . a. Hansb.

in e. W-arenh . od. sonst. Vertrauenk-
stell. Rheingauer Straße 4, Hth. 4 r.

Suche fb. Köchin, bess. Haus- und
Alleinmadchen sofort. Frau Etile Laug,
Stellcn vcrinittlerin, Gol dg asseö, 1.
Jüngere feiüb . Köchin
sctw. Hausarb .), mit gut. Zeugn., b. g.
Lohn sof. od. 1. Mai gesucht. Mcld. v.
11- 1 u. 7- 8 Ubr. Villa Lessingstr. 9.Suche
eine große Anzahl Köchinnen f. Hotels-
Rcstaurants , Vknßonm u. Herrschaftr-
häuseri ferner Kiiwenhaushälterinucn,
kalte Mamsells. Kaffeeköchinnen, Bei-
köctiinnen, Kochlehrsil., tüchtige Büfctt-
sräulcin, flotte Servierfräulcin , eine
Haushälterin zu einem Herrn, Zimmer¬
mädchen für .Hotels und Pensionen,
Hausmädchen für Hotels und Privnth .,
adrette Allcinmädch., Fräulein z. Stütze,
Stubenmädchen, Französinnen , Eng¬
länderinnen, Kiiiderfräulein usw.

Zciitml-Burcai!
Fm fins Msüriidkiisieiii.

Stellenvermittlerin,
Bureau allerersten Ranges für
Herrschaftshäuser und Hotel »,

Lmrggaffe L . Et»
Telephon 8888.

AustäuD. KräuLein
in g?festen Jahren , welche? das Kochen
u d den Haushalt gründlich versteht,
gute Zeugnisse besitzt, wird für den Haus¬
halt einer Dame gesucht. Offerten erb.
unter 4 . ©S6 an Tagbl.-Haupt-Agem.,
Wilhelm straße 6. _ 4579

Kückenmädchen
gesucht H otel Sch w arzer Bock.

Mädchen,
da« gut bürgeri. kochen kann u. HauS-
mädchen , das servieren „. nähen kann,
zu in 1. Mai gesucht. Barzustellc» rägl.
von 8 bis 5 Uhr b. Dr « Hirsch , Kleine
Burgstrage 1_ v _

Suche ' zum 1. Mai oder früher
brav-? solid. ALLeinmädchen
f. kl. Haushalt , d. bürgeri. kochen kann.
Zu melden d., 10—5 Uhr Wilhclminui-
slraße 4, 2.  _

Gesucht
auif gleich öder später älteres oridentl.
Mädchen oder Frau für die Küche.
GeiÄ>erMraße 17.

TWr . }imxl  MlnnMW.
das foi-iien kann, f. kl. Haushalt gcfurbt
Fra u Bau rat yioBmctnn, RüdeShcima Rh,

2 timt KWnillkWell
gesucht. Lohn 30 Mk. Hotel ReichSpost,
Nikolesstrage 16/18. 4291

Dverköchüü
im Alter bis Mitte der 30er Jahre sucht
sofort ober zum 1. Mai d. Ir . die
Lcmdespflcgeanft.cktzu Hadamar (N ' ssau).
Neben freier Station wird steigender
Bargehalt gewähr!. Nach fünfjähriger
Dienstzeit kaunPnffousberechtizung ver¬
liehen werden. Die t nnhuie erfolgt
zunächst auf '4. robe. Offert, mit Zeugnis-
Abschriften und LcbcnSbeschrcibuug sind
an die Verwaltung der Anstalt cinzn-
senden. __ _ _ F336
Weil-Mchmls fSräüniü,

für stellensuchcnocund
izhiliiu durchreisende Mädchen,

Jahnsiratz « 4. — Telephon 840l.
Siuüe

Köchin, für Privat,
Hotel und Pension,
Stütze , ,'ilt . Haiit-
mädchenb. h. Lohn,
Kindcrmädclu.Kassee-
uno Beiköchinnen,
Servierirl ., Zimmör-
und Hausmädchen.
Allein- und Küchcn-
niädchen.
Frau Anna Kiefer,
Stellcnvermittlerin.
kM" Erstkl. Institut
für weibl. Personal

aller Branchen.
Mädchen erhalt. Kost

und LogiS zu 1 Mk. und höher.
~ Gesucht uird nach Thüringen ' in ein
Heines feines Peufionshaus eine

Ulsklilc ASW
von zirka 1. Mai ab geg n hphcn Lobn.
Vorzustellen 1 ieustag fnih von 9 - 11
oder nachmittags von 2—4 Uhr Nödcr-
straßc 24. 1. Villa Elisa.

Tüchtiges zuverlässiges
AlLeinwäNchsn

mit guten Zeugn., welche? selbständig
gut bürget. kochen kann, für kl. herrsch.
Haushalt per sowrt gesucht. Vorzustellcn
10—12 u. 3—0, Adelheidŝ . 54, Part.

Einfaches Mädchen,
das kochen kann, in kl. Haushalt gcs.
Seerobenstratze 24, 2 r ., oder Lanz-
gasse 43, 1.

Gesucht
zum 1. Mai in ordentliches tüchtiges
Mädchur für Küche und Haus. Aietdg.
nachm. 5—7 Uhr Rl  e ilstraße 84, 3.

Wegen ErrraAknnsi
r-«S Mädchens sofort orer späier
rin tüchtiges Müschen , eveut . zur
2lnsi !itse gesncht . Fran H. Weuz»
Bicbricher Strotze 23 , P.

Zu einzelner Dame
zuvcr ä >iges Mädchen gesucht, da? selb¬
ständig gut kochen kann und die Haus¬
arbeit verste ht. Näh^ Lanzstr. 16, 2. « t.§ml\m eTnfJicHüntäMjüi
in gute Stelle nach auswärts sofort gcs.
Näh. Mo ritzstrafie 41. Wetter»_

"Mädchen
für alles gesttcht Worreustraß « 19.
Vorstellung 8 Uhr.

MLSchen,
welches selbständig gut bürgerlich kochen
kann, iedc Hausarbeit versteht, zu kleiner
Familie bei hohem Lohn per l . Mai ge¬
sucht. Meldung bis 5 Uhr nachmittags
Adelheidstrafze 47, 2. _ _ _
MeUßsßkes SÄiöditn,

da? but bürgerlich kochenk., in kleinen
Haushalt gegen guten Lohn gesucht
Wilhetmstrage 34, Part , links._

'Weint , zuvcrtäsi . Mädä »en nach
Frankfurt gcs. Adclheidstraßc 79, 1._

San »-res kräftiges Laufmödcher»
verlangt sofort

EtSrneyer Rachf . , Wilhclmstr. 46.

Männliche Personen.
Kausmännisches Personal.

EMtenz!
für besseren Herrn, redegewandt, gutes
Auftreten, Reiscuder oder Kaufmann,
durchd. Vertrieb ein. f. jed . Geschäfts¬
mann unentbehrl . FachwerkeS zu
billigem Breis , vei sehr lohnender
Provision . Erfolg sicher! Näheres
durch Berlagsanstalt Ferdinand
Stu dt , Düsseldo rf 3._ P189

Hoher Vcrdierist!
UersllhelMgs- Gesellschaft

mit holen Reserven, die ihre LeiflungS--
fähigkeit durch mehrjähriges Bestehen
bewiesen hat, welche die Kranren -,
U« fal !. , Sterbe -, Wöchnerinnen -,
Dienstboten - und Familien -Bcr-
sicherunjl betreibt, stellt noch, (auch
im Nebenerwerb)

Vertreter
gegen ksöchfte Bezüge an. Offerten
erbeten an die Ken -ral -Direktion der
StraßburaerVersichernngö -Anstatt
in Ltratzbnrg i. Cls . § 70

Intelligente Herren finden bei
großem Unternehmen nach kurzer
Probctütigkeit , welche je nach Leist,
wöchentl. honoriert wird , angenehme
Stetlnng gegen hohes Fixum . Off.
unter D. 627 an den Tagbl .-Verln g.

Eit ! LehrLitW
mit guter Schulbildung sofort gesucht.

Ernst Echellcnberg , Musikal' cn- u.
Jiistrniuentenhaudl ., Große Burgstr. 9.

Wir suchen zum baldigen Eintntt für
unser Kontor einen Lehrling mit guter
Schulbildung. L 8391

Aandwirlschaslkichr
Zentral -Aarlehnskaffe fürAeutschland

(Weinabteilungl,
_Kaiser -Friedrich-Ring 17. _

Hewerbsiches Personal.

Gewandt. Dekorateur , perst Lack-
schreiber, der größere Schaufenster ge¬
schmackvollu. zugkräftig zu dekorieren
versteht, mögl. noch im llicklameivesen
erfahren, per bald ßefuefit. Aussührl.
Off. u. ^>. -t -t,  an Hänfenste !»»
& Vogler A .. G . , Mainz . § 69

Selvständige
KlftalLKLezrrgehilfött

sofort gesucht.
Nathan Hetz, Taunusstr . 5.

BuOhtAder aesnOt.
Ich suche für meine Knvertfabrik einen

geeigneten Buchbinder zu engagieren.
Ernst Roepke , Ra -.entaler Str . 10.

MkituMellLW BrUel.
Für erstkl -ssiges Eaf -ö suche noch

mehrere flotte, gewandte,spracht, zrellrrer,
dcsgl. einen sprach!GeHüftLsHrer,
der auch die kalte Küche mitbcsorgt,
Gehalt 200 FrcS., LZinssibleornteine sprachkundige «lilszlltltlil,
Eintritt Ende April.

Mtm  piaiirnimifleln,
Telephon 2555 . — Lang,fasse 10,

Frau Lina Wollrabcnstctn,
_ _ _ S te»eiwermittl erin._

SSa ficmeisler,
1lMsenri ' , 'll 'Slrier , «’ aegerge ' .
durch eäsäiwp . JK''j-a .ü li-
ffurt « . DS., Schaferga sse 15. F119

"Schiffsjmigen
für erstkl. Segelschiffe bei sof. Gehalt ges.
Beste Karriere f. jg. Leu e v. 14—18 3.
Größe nicht unter 1,54. Geldmittel si>r
Ausrüstung unbed. erfordert. Näheres
Gerichkssträste9, 3 r.

Mriblich « Per so neu.
Kausmännisches Htersonal.

Frälllsrn,
perfekte Kontoristin , sucht Engagement.
Offercen unt. II . " an Tagbl.-Verl.

" Fräulein,
welches 2 Jahre in Foanksturt o. M.
aüf ^Bureau tätiig trxir. f. vcrsetzumgs-
hallber Stellung , M« knz öder Wies¬
baden. Offcrtenl u. 5töth, Frankfurt
a. Main , Gärtncrweg 25.

Led. kaufm. gebild. Mann,
eyf. in Gärtn . u. Anstreich., s. Haus-
verw.- od. a-nd. pass. St . Off . Fischer,
p. Adr. Steffens , Kellerstratze 17a.

Junger Mann , 25 Jahre,
mit lannj . Jgm-, s. St . in Geschäfts-
hans . BWcherstraße 14, P . L8327

Jg . gebild. verheirateter Mann,
schreibgew., sucht nvchm. 3—4 SK).
Beschäftigung irgend welcher Art.
Off . u. B . 627 ach den Tagbl .-Verlag.

Hausdiener,
braver , fleiß ., verlh. Mann , evangel.,
85 I . alt , w. sämtl . Haus - u . Gart .»
Arbeiten verst., sowie Zentralh . bed.
kann, auch guter Pferdepfleger rst,
sucht, gestützt auf sehr g. ZeugMise,
zucm1, 5. oder 15. >5. Stell . Offerten
imt . A. 892 an den Tagchk.-Ver lag.

Zuverl . junger Mann . w. 3 I . .
in gr . Geschält als Laufjunge tatrA
ist, sucht anoerlv . St ., nur in gr . Gr
Näh . Oranienstraße 42, Hth, 2.

Hewervkiches Personal.

Fllgsmelnoi' /lrbsits -btsohcveis 574.
Abteilung tiotelporsonal 573.

Oienststunäsn : von 8—1 Uhr vorm.
und 3—6 Uhr nachm. F 203

Die Abteilung für Hotelpersonal ist
auch an Sonn- und Feiertagen von

10—1 Uhr vormittags geöffnet.

Vermittelt wientgeltM:
Männliohcs und weibliches Personal
jeder Art. Besondere Abteilung für
männliches u. we ibliches Hotelpersonal,

SKcideiin, SZÄ«
in u. außer dem Hause, auch mtime ich
ausw. Kundsch. an. Moritz  str. 37, 2 l.
" Eine j. ged. Wwe, sucht Stellung als

MllsdMe od. Düsebegl..
zu alt . Ehepaar od. Herrn. Offert, unt.

an  D . Frenz , Main, . F36
Gebildete MenMürd. Iratt
sucht Beschäftigung für niachmbttagS
als Gesellschafterin zu älterer oder
leidender Dam-e. Offerten u . E. 629
an den Tagibl.-Verlag _̂

KammerjmWer,
gewandt irt ihrem Fach, franz . spr.,
pers. Schneiderin , sucht Stelle sofort
older 1. Mai , auf Rerscu. ErsWass.
Zeugnisse. Gefl . Offerten unter
K. 6Ä an den  Tag >bl.-Ver!lag.

Gcb. Fräulein.
19 Jahrs , aus guter Familie sucht
Stelle für jetzt od. später als

ßinderstMieik öder Mütze.
Off. u. A.  8 91  cm dm Tagbl.-Verlng.

Gebildetes ~Fräulein , 41 Jahre
alt, sucht (S. cpt. 837) F120

pasieAde Stellung
zur Gesellfchoft u . Pflege einer
leidenden Dame oder crncs solchen
Kindes. Dasselbe besitzt auch Gekabrnng
in der Pflege von Nervenleidenden.
Offcr cn erbeten unter 8 . 33 .2«
an Rudolf Mo sie, Stuttgart.
MsZtere gsb. Dame

sucht angenehme Stellung als Gesellsch.
cv. Pflege bei älterem feinem Herrn.
Gefl. Off, unt. ff1. B3Q an Tgbl.-Perl.

Perf.rr.angeh.Juugfern
im Schneider « , Frisieren u. Packe«
perfekt, mit prin-a Zeugnissen, empfiehlt

Zcntral - Bureau
§xm  iina Müllraherißem.

Stcllmvermittlcrin . erstes Bureau am
Platze , Lang «?«,sie 10 , 1. Etage.
_25 55 T elephon 2555.  _

Empfehle Hausdamen » Hane»
ftölterinnen . Stützen f. Hotel und
Herrschastshäuscr » ang . « . perfekte
Jungfern , Reisebegleit . fsprachen-
kundig ), erste und zweite HanSm .,
i . Köaii » . , Allein »». , j. Kindcri » .,
Kinderfrl . , g. Z . Hardt , Ltellerr-
btlrea » , Delas pc cstr.  1 . Tel . 4872.

Besseres Fräulein,
gesetzt Alters sucht Stell , zur Führ,
des Haush . -bei «iirz. Herrn . Längs.
Zeugn . v-orh. Off . u . M. W. 225
nach Lux emburg Bhf, postl,agerud.

Fräulein gesetzt. Alters , kinderlsed,
im Haus 'h. u>. Schnchd. erfahr ., sucht,
wenn mögl. bei FamMlenanfchlutz,

Stellrurg.
Of f, erlb. u. A. S . po stl. M einingen.

Amerikanerin
sucht für 3 Monate bei bess. .Herrschaft
Stellung , am liebsten zu klein-,n Kindern,
bei Familienanschluß, ohne Pergütung.
Off, unt -r »-22 a. d. Tngbl.-Acrl.

Empfehle perfekte Herr-
schaftsköch '» «»,» aus

fürstl. Häusern, perf. Jungfern mit langj.
Zeugn., seinburgerl. Köchinnen, feine
Stubenmädchen mitprinia Zcugn.,klioder-
sränlcin,Franzö,innen,Kiudcrgärinerinn.
I . 11. Klaffe, Stütze, perf. kochen, für
Privat . Kinderfrau zu kl. Kind., ferner
Hansdaincn. Erzieherinnen, Ncisebc-
gleiterinncn u. s. w.
Allerer,1. Kerrschaftsbürean amPlnhe,

Zentralöureau Kart,
Käinkgaffe 7. -- Hekephon 2085.

Alcrnyar d Kark , S tellenvcrmitt ler

Vers. VensiNsUliiili
enifiehlt für sviort oder später. Frau
Lluna Kioscr » Slellenvcrrnittlcrin,
Ja hnstraße  4 , Detephon  2461

leihMllöjge altere pdäilu
sucht tagsüber Beschäftigung oder Aus-
hflfe. Offerten erbeten unt. « 28
an den Tagbl .-Verlag.

FränI ., Nordd., gesetzten Alters, mit
gut. Empfehlungen, sucht Stelle als

Mschmamsell,
evtl.WrrtschaftsfrärrL.
Angebote erb. unter ws. an Annoncen-
Expeüition Siosiefskn , Bon « . F198

iNmnfH ^ chin, Stützen, Jungfer
«4111)1. 5eff. Haus -, AUeinmädchm,

Frau Elise Äa»rg , Stellrnvermittleri»,
Goldgasse6. Telephon 2363.

Zu « ge Beiköchin sucht Stelle in
erstklassig. Hotel od . Pension . Näh
Mädchentz.iiu, Oronienstr. 58. 88005

Fnngfer,
Stelle , evt. auch als erste« Hausmädchen.
Näheres im Tagbl .-Verlag. 0l

Zg. bess. Mädchen, im Kochen, sowie
Handarb. bew.. sucht Stell , als Stutze»
ev. Beiköchin . Gefl. Offert, erb. nach
Mainz-Ka stel.E . Stapl »Micheestr. g.P ..

Bst. Fräuleitt
aus guter Familie , im Haushalt rwd
Nähen bewandert, sucht sofort Stellung
als Stütze oder z»» Kinder »». Offert,
unt. 8». 6 » « an den Tagbi .-Verlag.

Einfaches Kraul sin,
tücht . im HanSft . » sucht Stell « alS
Stütze od. In, »gier . P ». Zeug « .
Näl ». bei Lude », Hasenstr . « , 2.

MäDchen
mit gut. Zeugn., sucht Stellung in Hotel
als Znn.-Mädch. Nb. Miä>el-»In>rg 21. 3.

Besseres Mädchen
sucht tagsüb . Stcllg . als Kindcrmädcheiu
Näheres Michclsberg 21, 8. Stock.

Männlich » Psrsonen.
KanfmS »i«rsch«s Personal.

Weinbrauche.
Aelterer Buchhalter . 16 Fahre hier

tätig , mit Kumdschaht, wü'nlscht En-
gaqemient in hleinorer ciuAdehuungs-
fähiiaer hies. Weinhcmdl. Mgeu Um.
satzvrov. Off . u. B. 629 a. d. DM --V.

Junger Kaufmann,
86 Fahre alt , misitärsrvi , aus der
Kolomalw .-Branche , s. z. 1. Juli d. F.
Stellung als ^ Mallerter . Spat . Kauf
des Geschäfts wicht EsgöMosseu.
Gefl . Angüüote unter A. 886 cm̂ den
Tagol .-Berlag erbeten . _

Mgere Aast,
in allen kaufmänn . Bureauarlbeflen
firm , petfekt in Frauzös . u. Ennl .-,
Vorkenntntsse sin Jtal . u . Gsperauio,
stenorgaphie- und schreilbm,i,schinsn-
kundtg, sucht per sofort dcm-srude
Stellung als Kontorist öder LagerZt.
öd. Fakturist . Gefl . AnyeMtc rrnter
B. N. 18098 pöstlagernd Bischofs,
heim bei Mainz . _

Junger Kaufmann,
21 I »». . Sotzn ochtv . Eltern , sucht
auf sofort »der später unt . günst.
Besing . Stell »»»»«». War 4 Jahr»
inKoloninlwaren -EnsroS -Geschäfl
i». 3 Jaflre aus Ko,rtor . OE . u.
M>. 41 :1 Tgbl .-Zwst . Btbmarckring«

Junger Man », , .
18 Jahre , Lktzsolv. der Harrdelsschule,
sucht zur weiteren Ausbildung auf
sof. od. spät. pass. Stell , auf Bureau.
Off . u . R. 624 an den Taghl .-Vevl.

HewerSliches H'srsonas.

.Konditor,
verh., mehrere Jahre selbständig gewcs.,
sucht sofort anderweitig dauernde Besch,
irgend welcher Art . Off. erbittet Jol ».
Dankelrna »»»», Biebrich, Garlenstr. 12,3.

Wir suchen für unseren HotrsSie »»er,
welcher5 Jahre bei uns tätig , andcrw.
Stellung . Näh. Tagbl.-Berlag. 6ä

HerrsÄaftskntscher,
verh., ged. Artillerist , 30 I ., sucht
Ende Diai od. später Stellung . Gute
Zeugnisse vorhanden . Offerten um>ter
D. 620 an fre» Tagbl..-Berllagi.

berheiratet , 37 Fähre , ged. Kavall .,
per», im Reiten u. Fahren , sowie
pcrsönl . Beldienung, sucht auf gleich
oder später bei nur feiner Herrschaft
Stellung . Prim -a Zeugnisse sind vor¬
handen . -Off . zur Welterbeföodcrun -g
an die Rinkc'sche Schreibstube, Wies¬
baden, Kirchüiaise 80.
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Lrkal« Anzeigen im „Wohnung»- Anzeiger" kosten 8V Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adelheidstraße 45 Maus . u . Küche,

au ch ein zeln , zu vermi eten.___1269
Adlcrstraßc 6 1 Zun . u. Küche zu v.
Adlerstraße 28 1 Z., K.. Abschl, Bdh,

p. 1. Ju «i. Näh . Schisbeler . P . r.
Adlerstr . 6t 1 Zim . u . K. p. sof. 888
Albrechtstr. 3ch P ., Frontsp , 1 Fim .i

Küche, Keller, sof. od. sp. z.,v . 886
Atzclb, L- uth , 1 Z., K, 10 M . B7282
Bahnhofstraße 12 1 Zim . mit Küche

zu beim . Näh, inr Laid en.
Bleichstraße 1V Msdz. u.  K . __ B4887
Bleichstraße lj 3 Zim ., 1 K. _ 842
Bleichsiraße 19 1- Z/-W. m. Kell. sckf.
Bleichstr. 47, H. 1, sch- 1-Z.-W. per
__1, Juli .^ N.^Bur , Hof._ B8058
Blücherstraße 7, 1 Zim . u. Küche,

Näh. Bismarckring 24, 1 I.  05462
Blücherstr. 14 I -Ztm .-Wohn. 1) 88 61
Dliicherstr. 48 p. sof. i—2 Zit», u . K,

^Hfh.̂ Dach, zu vm. W h. daselbst.
Castellstrnßo 9 1 Zim. u. K.  z . vcrm.
Dotzheimerstraße 55 gr . I -Zim .-W,

Mtb . Part ., m. Abschi. u. Gas , sof.
od. sp. z. bm. Näh . Bdh. 1 ■!. B5466

Dotzheimerstraße 57 1 Zim . m. Ku e
u . Keller, Hinterbau , per sofort od.
später zu ver mieten ._ B'5005

Tötzheimerstr . 81 i Z. u . Küche. 1417.
Dotzheimer Straße 122, Mtb ., gr . 1
- Z.-W, Sp eiisckk, Kl.  i , Mscttl., ,19,M.

Dolcheimer Straße 124 I -Z.-Wohn.
_billig zu v-erm rc tom. Näh. Pt 1525
Dotzheimerstraße 126 schöne gr . P .-

W-phn., 1 Z. 11). Zi| &„_ fof. B7187
Feld st'r . 11 1 Z im., 1 K.< 1. Mai bill.
Feldstraße 12 "1- u. 2-Z .-Wohn. aus

.sofort oder später zu verm . _ 684
Feldst'ratze 18 1 "Zim ." K. u. K. 844
Frankenstr . 9 sch. abwesclÄ. W, 1 Z.. - - «i s» , r r(S ftK. li . fl . Stübch , B.ctz . sp,
Frankenstr . 11 gr . P .-Z. u. Küche.
Geisbergstr . 8 1 Zim . u. Küche, Kell,

sof, ab. sp. z. v. Näh. 1. St . r . 781
Wbenstr . 7, H, l -Z.-W. z.Jcnn . 846
Nöbenstraßc 16, Hih ., 1 Z, K. 28268
Hällgarterstratze 6, Mtkb. 2, 1 Zimmer,Küche, Gas , zu vermieten . 1476
Hallyartersträße 8, Hth. P ., 1 Zim . u.Küche zu vermieten . 1428
.Hele nenstraße 6, B . D, Z. u. K.  1258
Helcneristraße 16, H. 1,  1 Z, K, K.
Helenensirü22,chH', D , "1-Z.'-W." z. vm.
Hellmun dsträße 51 _ Zim . u . Küche.
Herderstraße 85 Maus . u. Küche an

ältere Frau sof. b'.ll. zu verm.
_Näh , bei Frau Beck, daselbst. 1426
Hormannstraß e 3 1 Z., K . Web cr.
Hirschgraben 4 1 Z., K. u. K. z. v. 770
Hirkchgraben 13 1 Z. u. K. m. B. n.
_L aden  od . Arbeitsraum p. sof. 787
Hochstüttenstr. 16 1 Zim.  uK , 655
Jahnstr , 16,“@„‘_1 Z , K., B . N. V. P.
Jcchllstr. 18, Vl, Ms."'u7 'K, G. 849
Jahnstnrße 20, Wh ., sch. Mans .-W,

1 Zim. u. .Küche, Keller, fof- 798

Schwalbacherstratze 47 sch. Msd.-W.,
1 Z. m K., zu verm . Näh. 1. 632

Schwalbächerstrahe 71 eine Wohn.,
_ _1 gr . Zi m. u.  Küche , auf 1. Juli.
Sedanstraße  1 Mans .-W., 1 Z., Ki
Sedanstr . 2 1 Mans .-Zinu , Küche
_ (nfcui hergier,) zu v. Nah. 1. St . r.
Sedanstraße,8 _ Msd.-W.W Z. u. K,
Scdanstraßc 9 i Zim . u. Küche z. v.
Seerobenftraße 24, Hth., 1 Zim . n.

Küche zu v-erm ._ Ääh . Borderh . 1.
Steingassc 14 1 Z. .,1.  Juli . 1363
Steingasse 28, Bdh., Stube , Kammer

.u. Küche zu_ verm ._ _ . 1490
Steingasse 34, 1, Z , K. s.  o . sp. 2547t
Stiststr . 41 ist die Frontsp , 1 Zim.

u . Küche, an ält . Dame sos. zu v.
_Näh . Müll erstr . 2, P art. _ 1 .308
Walluferstraße 9 1 Zim . u. K. zu v.
' Näheres Borderh . Part . 27105

Walramstr . 7. B. D , l -L '-W. 2175
Walramstr , 8chü Ms, ' Ä. n . ..St , 12 M.
Walramstraße 11 gr . Zimmer u.

Küche zu verm. Näh . 1 St . 2ch529
Walramstr . 18̂ 1 .Z. u . .Kü"sös. 855
Watcrloostr . 6, Frtisp.. sch. cobg. 1-Z.-

Wohnunq p. 1. Mai  zu verm . I315
Wcbergasse 43 1 gr . Z., K. u . Keller

sof. od. spä ter . Näh. Bdh. P ._ 776
Webergassc 49, Hth., neu hergerichteie

1-Zim .-Wohnung zu verm . 1254
WellrMr . 3« ManchWt , 1,Z .chi. K.
Wellri tzstr. 33 1 Z. u . K., Dachst. 888
Wellritzstraße 44, Bdh. Dachl., 1 Z.
_u . Küche zu v. Näh. Part . _B8042
Wellritzstraßc 47 2  Z . u. Kt N.  B . 1.
Westendstr. 3 l -Z.-W. N. V. 8. 84526
Westendstr. 4,  Fsp ., Z. u. , K._ 24547
Wüsiemdstrnße15 Ilts .-Wohn ., 1 Z„ K
Westendstr. 20 är . '1"Zt n . St _ 24212
Winkelerstr . 4 1- u . 2-Z.-W. b. 857
Aorkstraße 8. Frtsp ., 1 Z., K. s. 25473
Uorkstr. 10 Frontsp .-Wohn., 1 Z. u.

K„ an ruh . Miet . p.  1 . Mai.  27461
Slork str. 13 1 Zim . u. Küche. 2  5474
Zimmerm annftratze 7 1,Z ^,u . Küche.
1 Z. u. Küche, h.t für 16 Mit., zum

1. 5. Stettelbcckstr. 2, Steitz . ^ 7778

Eckernfördestr. 4, Fsp., sch. 2-Z.-W.
sof. od. sp, Näh., ,das. 1 ,r ._ 27529

Ellenbogengässe 9, 1, 2 Z. n . Küche,
_für 420 Mk.,,sofort zu verk. 1333
Eltviller Str . 5, L-Z.-W,, Fsp., m,W.
Eltvillerstr . 12, M . D ., 2-Z.-W. 874
Gltvillerstr . 14. Hth., gr . 2-Z.-W. im

1. Stock u. Dach zu verm. ^ ^ 1377
Erbacher Sir . 6, L>,, "ich.H-Z.-W. N. P
Faulbrunncnstrnße 3 sch. neu herger.

" auch. 3-Z.-W., u . Zub ., sofort
oder spater zu verm . Näh. V. 1.

Faulbrunnenstraße 9 Mans ., 2 Zim .,
K. zu ver mtoten  aus gleich._ 875

Falltbrunuctistr . 9, H., 2 Z„ K.  876
Feldstraße 13 2 Zimmer und Küche

aufcho sorch oder 'sPate r,zu che rm . 676
Feldstraße 18, Stb . Ms., 2 Zim ., Ä.

u . K.. neu herg., z. v.  N . V. P . 1319
Feldstraß e 19 sch. 2-Z.-Wohn. zu vm.
Frankenstr . 3 2-Z.-W.. Bdh. D ., ohne

Abschl., z. Pr . v. 270 M. s. N- d. P,
Frankenstr . 5 2 Dachz. ll.,K „ 18 Mk.
Frankenst r . 17 2 Zi u . K. Z^ ersr . P.
Frankenstr . 23 Dachw., 2 Z._ B 5485
Friedrichstratze 19, Hth ., abgestzloss.

Mans .-Wohnung , 2 Z. u . Zub ., an
ruh . L. p. sof.  od . sp. zu  ver m. 724

Georg-August-Str . 8, an der Zieten-
schulc, 2- rr. I -Zimmer -Wohu». zu
verm. Näh . Hinterh . Part .^ 25524

Gneisenaüst rs 43. Hth.,' 2-Zim .-Wohn.
G neise»lau skr, 20, G., 2-Z.-W.26323
GSbcnstr. 3, M . 3, 2 Z. u . K. B-5488
Göben str. 7, Mtb.. 2-Z .-W. sof. 2 6486
Göben stratze 11, Gth ., 2-Z.-W. 2549V
Göbcnstr . 15,  Mtb ., LZim .-W. 879
Göüenstr . 19, H.cĥ.ZN., 2-Z.-W ,̂28883
Göben str. 22, P .. 2-Z.-W. zt,v . ch6958
Gäbe»straße 29, 1 r ., schöne 2-Zim .-

Wohn. 1. Mai od. später . _ 2720a
Göbenstraß e 30. P . l., 2-Zim .-Wohn.
Göbenstr . 32, Hth., 2-Z.-Wohn. 23633
Goethestraße 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küchechu Keller sof. chd.^sp. ^.chm.

3 Zimmer.
Adelheidstraße 57, 1, Frtsp ., 2 Z. u.
_K ., an,l _p_‘b.2jrufl . Personen z. v.
Adelheidstr. 85, Gth ., Ms.-W., 2 Z. u.
_̂ K., an chl. rulb. Mi eter . Näh, das.
Adlerstraße 6 2 Zim . u . Küche Au vm.
Adlerstr . 11 2°Z.-Wohn>. p. 1. Mai.
Adler str . 16 2—2  Zi m. sof. zu vm.
Adlerstr . 16 s. 2l-Z.-Wohn. mtl . 2i M.
Adlerstraße 21 2 Zim., Kü che ü . K.
Adlerstr . 28 2 Z., K., Äbschl., V.. sof.

zu vm._ Näh, b. Sch iebe 1e r,  P . r.
Adlerstraße Sicht Z. u. K.. «l . od. sp.
Ad' erstraße 49 'schöne 2-Ztm.-W>ohch.
Adlerstraße 53 2 Zim « Küche. ,K.
Ädlcrstr . 55 2 Dachzim., K„, per  sos.
Adlerstr . 61  2H,u . Küpchsof. 861

Näh . Hth . P „ v. 2—4 Uhr. 2 5492
Gustav -Ädolfstraße 14 2 Z., K. u. K.

per sofort och,später j u_ Serm._940
Haillgarter Str , 2, S . 2-Z .-W. 280-11
Hallgärterstraße 3" schöne 2-Z.-Wohn.

sofort zu verm . Näh. bei Löw,
Hth., oder neben an , Part . I._ 880

Hallaarter  Str aße 7, S „ 2 Z.,,K,,ch8lt,
Helenenstraße 1 a sch. 2-Z.-Wohn. 729
Helcnellstr . 15, D ., ,2 Z., K, _ 3tä4j„ 1
Helenenstr . 22, Hth. Dacht' 2 Zim . u.Küche lAh i'ckl.s. Näh . Bdh. Part.
Hele nen str. 26 2 Z., 51. u . Ms ., H. ,1.
Hclll'nundstr . 12 ivdl. Mans .-Wohn.,

2 Z., Küche u. Kell., an ruh . Miet.
a. 1. Mai . N. b. Schüler , P . 1526

Hellmundstr. 25, Dachst.. 2 Zimmer,
Küche rc. Nag .' das. 2. Sto ckr. 2 437

Jahnstrail«  36 , Gth ., 1—2-Z.-W. so-
Jahnstraße 44, H. P ., 1 Zim ., Küche.
. Keller zu v.  Nach Mheönstrchöö,,P.
Karlstratze 3, Stb . 1, 1 Zim. u. K.
_sofort .' Näh, das, 2.,,Stock. _
Karlstr . 13, Hth, 1 Z, K. u . K. 1359
KarfttW26.  H , 1 Z„  K , HMch25470
Karlstraße 32> 1 r,1 Zim . u. Küche.
Karlstraße 37, 1 l, gr . Frontsp .-Zim.

mit Küche svs. od. sp. prchsw.H790
Karlstraße  40 I 8 , Kt  Näh . WtchM
Kellersträße 17 1 Zi-m. mit Küche per

sof ort zn verm ._ Roßbach

Älürechtstraßc 7 Mans .-W, , 2 Zim.
an kl. Famili e sof. od.chpätcr. 767

-Kleiststraße 3, H-'id . 1 Z. u. Küche sos.
Hehrstr . 33tDachw.. Z. m. K.,p , Ju -li.
Lothringer Str . 25 schöne 1- u . 2-Z.-

Wahn. mit Bab-eztm. u. B-a'lk, im
Bdh. -u. Scite 'nb, bichig-st zu v-erm,

Luiseustr. 16, Stb . Frtsp , 1 Zim . u.
Küche (neu  beraericktetl zu verm.

MiÄelsbcra 13, "2t Stock, 1 Zi-mm-cr
und 1 Kückc_giu_b'Cr-rnietcm._ 1520

Moritzstraße 32, V. Dach, 1 gr . Z.,
_Küch e, K, neu , a. L. o. Kd. 749
Moritzstraße 49, H, 1 Zim . u. Küche

zu vermiete n._ Nah . Vordcrh .^ 1. ,
Rerostr . 6, i, P, u . K, m. AbstM. int.
Nettelb eckstr. -8 -gr? Z. u .' K, 27101
Oranienstr . 45 1 Mans .-Z, Küche ü.

Kamm er auf sof. zu verm. 1396
Orantcnstr . 47, G., 1 Z.,,K . 1, Juli.
Bhilippsbergstr . 23, Fr , 1 g. Z, K., K.
Platter Straße 8, P , 1 Zitu , Küche
_ -aus crTigich ober 1. Juli zu berat.
Platter Str . 38 1 schünos Zimmer u.
._ Küche per sofo rt -odttjüter z. b.
Rhringaue rstr ._ 13 1-Zim.-Wohnung.

ohn. sMs.s.  26960
Riehlstr . 6, Gth . P, "1 gr . Z , K.,1474
Niehl str. 10^Zirn . u . ,K.» 15 M
Riehlstr . 11. Mtb . D ach, Z. u . K. 796
Rüderstraße 34 Frtsp , 1 Z. u. K. sof.
R ömerberg 10 1 Z, u. SU,  Näh . W 3.
Römerberg 16 1 Z. u. Küche z. v.  852
Schicrstcinerst r. 9, G., l -Z.-W. 382
Schierstcincrstr . 11 1 Zim. u. K. Näh.

Mtb . P . o.  Albrecht str. 7, Lad. 818
Slt>ie rst eine rstr. 19,  V , l -Z. -W. 853
Schiersteinerstraße 33, Neubau , G,

1 Zim. u. Küche p. 1. Juli ^, 1389
Schulberg 23 Zim.  u . Küche. 783
SchulberiW ?, 1, l -Z.-W. u . Küche,

im Ävschlnü. zu verm. 1510

Albrechtstr. 28, V.. 2 £ .Jt _u.J5 . 1326
Bertramstr . 11,̂ H., 2 Z. N. P . 25475
Bertram str. 15, H, 2-Z.-W. m. Zb
_sof . od. sp äter. Näh. V̂dh. P . 884
Bierstädter Höhe 58 sch. 2-Z.-Whn. p.

1. Juli  zu verm . Näh. 1. Et . 1463
Bismarckring 38, Hth, 2 Zim , Küche

p. 1. Juli  z . v. Näh . SKm.  P . 2 571
Bleichstr. 14 2-Z'im.-Wohn, 280 Mk,
, auf 1. J uli zu vermrrterr . 278 70
Bleichstr. 16, Hth, L-Z.-Wohmlngcn
_auf U Mai u.,1 . Juli . Näh . Part.
Bleichstraße 29, D , 2 -3 -Z.-W. sof
Bleichstrahe 33, H. Dach2 Z , K, K.
Blüchcrstraße 3 sch. 2-Z.-W. z. 1. 7.
_z u verm.  Näh , Mtb . P , r . 27163
Mücherstr . 13, P,  2 -Z.-W. Näh.' I r.
Blücherstr.  17 2-Z.-W, Mtb , s. o. sp.
Blücherstr. 34 sch. 2-Z.-Wohn . rn. Z.

auf 1. Juli zu v. Näh . Part . I.
Blüchers,r^ 38 2-?,chW, 370 Mk. 866
Blücherstr. 48 sbdl. 2-Zöm.-W, 2 B.
Bülowstr . 7, Sb,  sch. 2-Z.-W. 16IS
Bü löwstrs 9;  H , 2 Zh AbschlchB 5480
Bülowstr . 11 2Z .-Wo'hn. z. v. 27102
Castellstraße 1 2 Zim . u . 1 Küche per

sofort oder später  z u ver m. Näh . 1,
Castellstrnßc 4/5 Dachw, 2 Z . u . K,

sos. od. spät . Nä h. 2.  Stock links.
Dambachtal 10, G.-Haus , Mans,

2 Kam, Küche an ruh . Leute zu
_bin . Näh. Dambachtal 12, 1.  867
Dotzheimer Str . 6, H, 2 Z. u. Zub.
Dotzheimerstraße 16, Dachst, 2 Z, K.

s. 0. sp. N. Adelheidstr. 9. 751
Dotzheimerstraße 59, 1, 2 Z. u . K. per

sof ort oder später zu yernr . ' 262gg
Dotzheimer str. 86, DÜ, 2-Z.-W. " 5483
Dotzheimerstraße 98, H, 2 Z, K, K.

sos, 280 —3 00. Näh. B. 1 I. 889
Dotzheimerstraße 98, Mtb , 2 Zim,

Hellmundstraße 37, Hth, 3 Zim . u.
_K zu_berm ._ Näh . Bdh. 1._ B 8125
Hellmundsträße 46 sind

sof. od. sp.  z . -vm. Näh . P , r . 882
Hellmundsträße 54, V. 3, schöne 2-

Z.-W. aus  Juli zu vm. _ 27033
Hermannstratze 9 2-Z.-Wohn.̂ 26848
Herrngartenstr . 11, rüh . H, sch. 2-

Z.-W. h . Z ub., I^ JultWchPu . 1240
Herrnmiihlgasse 3, Bdh. 2, 2 Zim,

Küche, M-ans . u . Keller auf 1. Jüb
zu ber-m. . Näheres Parterre.

Hochstättenstraße 14 2 .sch. Z, Küche
u . Kell. zu v. , Näh. l r ._ 805

Höchstätte!lsträße lß  2 Z. ü. K._ 884
Fahnstr . 18, 'Gth , 2 Z, K, m. G,

per 1. Juli zu verm . _ 27166
Jahnstraße 19, Bdh . Frtsp , 2 Zim.

u. Küche zu vermieten . Näheres
bei chframme. 1528

Jalmstraße 19, Stb . Frt,p -, 2 Zimmer
u. Küche sofort zu vermieten . Nah.
daselbst S eite nb. P aut erre . 1373

Jahnstraße 20 Mans .-Wohn, 2 schöne
Z, Küche u . Kell. tos. N.  B . 1. 1249

Jahnstr . 22, 4, neuhera . 2 Z. u. K.
V. sof. oder spät. Näh. P . 1267

Jabnstr . 29,  H , 2 Z. ü". K/NZPiZ885
Jahnstr . 34, Gth . Dachst, 2 Z , "K,

K. an M . L. z. v. N. B. 2 l.  833
Kaiser -Friedrich -Ring 65 ist 1 Wohn,

2 ZiMmer u. Küche, -an ki'n-derlo-ses
Ehepaar per so>g'l-e-ich zu- vermieten.

äh. beim Hau-smeister ._ 1330
Kavellenstr. 9, Stb .^ freund !.. Wohn.

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näheres Borderh . i St . I._ 870

Dotzheimerstraße 100 2-Z.-Wohn. im
B. u . Hth. p.  1 . I . z,,v .,N . P . ,1374

Dotzheimerstr. 122 sch. große Frtsp,
2-Z, K,  Bad , Kli , Speiset , Ab-ch-l.

Dotzheimerstraße 124, Hth, 2-Zim .»
Wohnung b.lli-g zu verm._ 1407

Dotzheinicrstr. 129, Mtb , sehr schöne
2-Z.-W. a. gk. od. sp. billig . 228

Dotzheinierstr. 150. u. Fraucnstciner-
straße 3, B. u. S , 2.Z.-W. N. d.

Dotzheililerstraße 179/181 schöne 2-
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Iiäheres , bei
.Kam-ba-ch in Nr . 181 od. Adolf Lim-
bartb , Ellrnbo-aen-gasse 8. 779

von 2 Zimmern , Küche u. Zubehör
ver 1. Juli an ruhige Leute . 1328

Karlstr . "26,, H, 2-Z,-W.,"225—2300Mi
Karlstraße 39. Mtb . P , 2- 9.-W. zu

v. Näh. das. b. H-ausm , M . 1. 886
Karlstraße 40 2 Lim .^ KWi - 1 St . r.
Kellerstraße 16 2 Zim . u . Küche, neu
_reno v, per  sof . od. spä ter z. v. 768
Kellerstraße 17 2 Zim . mit Küche per

soü ẑ v-er ni. R oßbach._
Keller stb. 17» 2->u. 3/Z .-Wohn .^25484
Kiedricher Straße 12 sind Ä-Zimmer-

Wühnungen , rin Bo oder Hans und
Mi-ttelbau , zu vermieton . Näheres
bei Gruiü-er d-ascOb-st._ 2 250

Kleine Kirckmässe1, 1, 2-Z.-W. 1382
Kl. Kirchgasse 3 2 Mans . u. Küche. N-
, das. od. Ringkirche 9. ,, , 888

Kleiststraße 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-
W.. Ga s, sof. 0. sp. N. B. P . r . 680

Lahnstraße 5 2 -Z.-Wohm zu vm. 800
Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez. u.

Küche, auch als Bureau gceign-el,
_aus soforf zu vermieten . ll 5495
Lehr str! 31, Msd, 2 Z, K". 740
Lorelrh -Nlng 4 schone 2-Zimmer-

Wohnunger ,̂zu v. Näh. P . r ._ 690
Loreley-Ring 5 sch. 2-Zim .-Wohn. in.

B-ad sofort od. später zu vermieten.
, Näheres Nr . 10, Hth. P . 801

Lorelcy-Oring 5 s-ch. 2-Zim .-Wöhn.
mit Bad , Frontsp , zu verm . Näh.
Loreleh-Ring 10, Hth. P . 1421

Loreleyring 10 sch. 2-Zim-merwohn.
zu verm. Näh . Hint -erh. Part . 892

Lothringer Straße 28 2>-Zim .-Wohn.
mit gr. Nckbenr-aum -billm zu V-erm.

Lothrinnerstr . 30, B , 2-Z.-W. 27374
Mairizcrstraße (Hasengartcn ), Kälk-

brc-nnerschos Gth , 2--Z.-W. zu vm.
Näh. das, bei Gärtner Schrecb.

Michelsberg 20. Hth. 1 u. eine Dach¬
wohnung v. je 2 Zim . u . Küche zu
v-erm . Z. ersr . im Jnstall -atio-n-slad.

Michelsbera 28 2- u . 8-Z.-Wohnung-en
sDachstoch zu verm. Zu erfragen
daselbst. Hth, bei Kövver. 1329

Moritzstraße 9, Bdh, Mans .-Wohn,
2 Z, Küche u . Keller, z. v. Näh. 1.

Moritzstraße 24 Frisp .-Wohn, 2 Z.
u . K, aüf gleich z-u ver-m. 895

MoriNstr. 47. Mtb . D , 2 Z, 1 K,
1 Keller sof. z. v. Näh. Mtb . P-aöt.

Moritzstraße 48 2 Z, K. Näh . B. P.
Mühlgasse 13, Mittelbau 1. St , sch.

2-Zimm-c-rwohn . mit Balkon , Küche
u. Keller, zum 1. Juli od. später z.
v-erm. Näh. b. L. Schwenck. 1327

Mühtgasse 47, H. D , 2-Z.-Wo'hn. per
sofort. Näh . b. I . Haub . 896

Nerostr . 23, Hth. 4,W-Zim,^W . zu v,
Nettelbeckstr. 10 2-Z.-W. m. B. p. I.
Nettelbeckstraße 11, 1 I, äbgeschloss.

Frontsv .-Wohn, 2 Zim , Küche rc,
im Bdh, per Mai od. früh . 2 5773

Rettelbeckstraße 11 -abgeschl. 2-Zim .-
Wohn , Hth, 800 Mk. 27305

Ncnansse la 2—8 gerade Zimmer u.
Küche per sofort oder später z. v.
Näh. b Fric 'dr . Marburg , Wein-
handlung , Neu-gasse 1 a. 1146

Neugasse 15 s-ch. Wohn , 2 Zimmer,
Küche und Keller, s-ofort zu
vermieten . Weinr -est. Jacob-i. 1498

Oranienstraße 6, Stb , Leichcr, sch.
2-Zim .-W, i. Abschl, p. sos. 1313

Oranienstr . 14. H, 2 Zim . u. Küche
p. gleich. Näh. Bdh'. 1. St . 1513

Oranienstr . 36 Ms.-W, 2 Z, Z. 1299
Philippsbergstraße 17/19 kleine 2-Z.-

Wohnung mit Küche, 4. Stock, sof.
_od . später zu vm. Näh. 2 r . 900
Philippsbergstraße 20, Fron -tsp.-W,

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
_zu vermieten . _ Näh, Part ._ 1337
Platter Straße 8, P , 2 Zi'm, Küche

-aus gleich- oder 1. Ju 'R zu verm.
Platter Straße 48 L-Zsm.-Wohn. zu

verm. Näh . Hinterh . Part , links.
Platter Str . 52 2 Z »Küche, 2 Kell,

im Borderh . 1. St , sof. z. v. 1492
Platter Str , 58 2 Z, K, gl . 0. sp. 851
Rauentaler Str . 7, H, 2 Z-im. u , K.
Rauenthnlerstraße 9, H, sch. 2-Z.-W,

Ver sofort od. spät . N. Vdh. 25498
Rauenthaler Str . 41 L-Z.-W. 27947
Rauenthalerstr . 12 2 Z, K, Z. 603
Rauentaler Straße 21 2-Z.-W. 27730
Rheingauerstr , 4 2- Zim . ü . K. _ 902
Rheingauerstratze 13 2-Zi-m.-Wohn.
Rheingauerstraße 15, Mtb , 2 Z. u.

Küche billig zu vermieten . 25502
Rheingauerstraße 16 schöne 2-Z.-W,

Hth. 1 St , sofort od. später z. vm.
Näh . Borderh . P . r . _ 23768

Rheingauer Str . 17, Hth, 2 -Zim .-
Wohn . zu v. Näh. Bdh. 1 l. 1517

Rheingauer Straße 20 sch. Fsp.-W,
2 8,  u , 7. N, P . l. 27885

Rheingauerstraße 22, 3, 2-Zim .-W,
mit Erker u. Balk , s. Zubeh . -1419

Rheinstr . 76, Gth . 2 r , 2 Zimmer u.
Küche. Näh . dortselbst v. 12-—2.

Riehlstraße 2 2-Z.-W. per sofort od.
spätcr .^Näh . Stb . Part . r . _ 1283

Riehlstr ^ 4 2-Z.-Wohn. sMs.s. 26956
Riehlst r. 15 St , 2-Z.-W. N. V. Pi 904
Röderstr . 7 2 -Z.-W. so-f. 0. sp. zu v.
Röderstr . 12, H, gr . 2-Z.-W, reicht.

Züb .̂ auf PJuli . Näh. B. P —l230
Röderstr . I87ch r , 2-Z/-W. M . 1261
Röderstr . 22, 'Stb . 1, 2-Z.-Wohn. m.

Balkon,p . 1. Juli . N. B. P . 1463
Röderstr .̂ 28^2 -Z.-W, K, a.  1 . Juli.
Röderstr . 31. Frtsp , 2 Z. u, K. sof.
Röderstr . 41» Hth. 2, eine Wohnung

von 2 Zim. ,u. Küche an kleine
r uhig-e Fa mi lie zu  vermietcn . 1278

Nömerberg P , P r,L -Z -̂W. m. A, B.
Römcrbcrg 16 2-Z.-Wohn. z. v. 664
Nömcrbcrg 17 2 Z,-Woln . sr. 1390
Römcrb . 36 Ms.-W," 2 Z, K, 20 M.
Rüdeshetmer Straße 27 2 ZiM. u . K,
_Frtsp , v. 1. Ju ki z. v. Nah . P . 1605
Rüdcsheimerstr . 34, Mtb , 2 Z, K,
_ vrachtv. Aus s, m. 24 n . 26. 24863
Rüdesheimcr Straße 36, G, sch. 2-
_Z .-W, jrt . Balk, f, 0. spät . 28089
Saalgass c 16. 2f Frtsp , 2 Z, K. sof
Stcingasse 36 2 Zim , Küche, Mans,

2 Keller,  a -uif 1. Juli.  R . 1 St . r.

Schulüerg 17 2-Z.-W. p. gl . od. spät
280 Mk. Zu -ersr . B'db. 1 St, _ _

Schwalbachcrstraße 13, 3A 2 Ẑim .̂ u.
Küche zu verm. Näh. Kondrt . 1320

Schwalbacherstr. 25, Fr , 2 Z, K. 1350
Schwalbacherstr . 45a, Ecke Michels-

bcvg, 1. St , 2-Z'im.-Wohnung z-u
vermiete n. Näh .̂ Nr,̂ 47, 1. 744

Schwalbachcrstraße 71, 1, schöne gr.
H - " " " "

|uu «-i-t ve»
helle Wohn, 2 Z. u. K, .f. 360 Mk,
sofort oder aus 1. Juli zu verm.

Sedänplatz 3, Stb . 2. kl. Z2-Zim .-W".
per 1. Juli ' an k-l. F-amili / zu vm.‘ " 2 7133Näh. Borderh . 1._

Sedanvlatz 6, Hth. 1 I, 2 Zimmer,
K, sofort zu vermieten . 1440

Sch acht str. 2g 2 ,Zim u. K. "1."Juni .'
S charnh orststr. 9 2 Z,W . . 2 7033
Scharnhorststr . 13 sch. ger. 2 Z .-W,
_Bad , -all. Zub , per Juli . N. 1 r.
Scharnhorststraßc 36, Hth, 2 Z . u.

Küche gleich oder später , 27241
S'chcffelstr.. 6, Stb , 2-Zim .-Wohng.

Per 1, Juli .^ Näh . Part . 2 7006
S 'chiersteiurrstr . 41, Mtb , 2-Z.-Wohn.
,Räh . P .,cd .JKlbrcchtstr . 7, Lad. 819

Schiersteincrstraße 12 2 Zim . ü. K,
Hth , sof od. spät, zu verm ._ 1262

Schierstcinerstr . 16 2-Zim.-Wohn. zu
vermiet en , Nä  h.Z8d'h. Pa rt._ 1369

Schiersteinerstr . 18 2 u. 3 Zim . 383
Schiersteinersträße 32, Nc'uib, Gth,

2 Z, u. Küche p. 1. Juli z. v. 1386

Sedänstrnße 1 Ms.-W, 2 Zim . u . Kl
Sedanstraße 5, Hth. Part , 2 Z, K.

u . Z-u-b. arrf sof o-d. spät . z. v. ^ W7
Sedansträße 10 2-Z.-Wohn, Fsp, p.

I . Juli . Näh . 1 Sl . rechts. 1457
Seerobenstr . 9, Hth. 1, 2-Z.-Wohn . a.

gl . od. spät er . 320 Mk._ 1362
Seerobenstr . 23, Hinterhaus 1. Stock,

schöne 2-Zimmerwohn . sof od. spät
z. v. Nah, das. Bdh.Zf -art , 645

Seerobenstr . 25, Hth, s-ch. 3-Z.-Wohn".
per ' l, Juli zu Perm. Näh. Bdh. P.

Seerobenstraße 28, Hth, A u . 3-Z.»
Wohn, zu verm, Näh. Lad, 2775z

Steinnasse ^ 16_ Dachw,  2 Z. u.  K.
Steingässe,20,2 J }. _u ._Ä, M .^ 926
Sleinqasse,31 sch. P -Zim .-Woh-m bill.
Steiilgasse^34 2^Z. u . ^K. R. 2.^ 814
Stiststr . 1, SW . 1. 2 Z, Küche u. Kelli
Sti ttstr . 24, H, 2 Z. u . Z. s. b. 1472
Billa in der Walkmühlstraße 2 Zim.

mit Zübeh. sof. od. spät, an ruhiar
Leute zu vm. Näh. b. Firm -eni-ch.

_Hell munLstr aß-e 53. _ _1020
Wallliferstr . 8,  Hth . 3, 2-Z.-W. 1477
Walramstraße 6 2-Z.-W. mit „Zubchl

an ruhig -e Leute sos. od. später zu
verm. Wh .PPart . r . _ _ B4581

Walra mstr. 12, D., 2 Z, K, sofort!
Walramstraße 27. Stb . Dw, 2 Zim,
_K üche, Keller, neu hergemcknet, z. o.
Walramstraße 32 21 u. 3-Z.-W, evt.

mit Werkst, per sof. bill. N. Part,
oder Büdingenstraße 4, 1. 915

Walramstr . 37, Hth." D , 2 Zim . u . K'.
p. 1. Mai  z . vm. Näh. B. P . 27538

Waterloostraße 3 2-Zun .-W-ohn. z. v.
Webergasse 3, Gartenh , F'rontspstz-

Wohn, 2 Zimc u . Küche, an ruhige
Leute Per sofort oder später zu
verm-iet-en. Räh . 1. Stock. 766

Wehernasse 56 Dachlogis , 2 Zim .Zf
Küche n. Zubeh, sofort oder später

_zu verm . Näh . 1. Stock links. 916
Weilstr . 8, Stb , 2 Z. u. K. ,,1519
Weilstrasie 12 2 Zimmer , Gth , per

1. Ju -li , evtl, früher, .zu vermieten.
_Näheres Bdh. 1.  830
Weilstr . 15,  Zrtsp .̂ 2L, , 1 Ms, Küche!
Wellritzstraße 9 2 Z, K. n . K, mtl.

20 Mk, zu verm . Näh. Part . 1500
Wellritzstraßc 18 2 Zim , Küche. Zb7
_ zu verm . Näheres daselbst Bdh. 1.

Wellritzstr,' 19. 1,  2 "-Zim.-Wohn. 69g
Wellritzstraßc 32, Hth, 2-Z .-W. zu v/
Wellritzstr. 33, . H. D , 2-Z.-W. 1024
Wellritzstrntze 49. H. Dach. 2 Z . u . K".

s. N, das. 0. Büdingenstr . 4, 1. 819
Werderstrnße 12, H. P , sch. abgeschlt

L-Z.-W, evt. m. Werkst, b. 27490
Westendstr. 8, H, sch. 2-Z.-Wohn. auf
_sof . od. sv ät . Näh . Bdh. 1. 2 5507
Westcndstraße 10, Mtlb , 2 Zim . üh
_K . zu verm ._ Näh . Bdh. 1. 1449
Westendstr. 21, Gth , 2-Z.-W. 25508'
Westend str.  28 . F , 2 Z, K, K.  söf
Westendfiraße 34 2-Zim .-WohM, Bad!

Balk, Mans . zu verm. Ikäh . P . l.
Westendstr. 39, 2. , Fsp.-W,f2 JJ , K.
Westendstraße 42 2 Zim , K, Bad!

2 Balk , per sof. zu verm. 825
Wiclandstratze 23, im Mittelbau"

schöne 2- und 8-Zimmer -Wohu.
_auf sof. ob. sp äter zu verm ._ 922
Winklerstr . 5, Neülb.. sch. 2-Z.-W, ,Fsp".
_N . das, u, Göben-str. 2®, Schneid -.-r
Wör'tbstr. 9 Mi, Abschl, LZ, K. 923
Wörttzstr. 18 2 gr . Maüs , Stube u.

Kü che am ruh . Leute sos. N. Frtsp.
Bork st ra ße 29, H. sck>. abig. 2-Zim.-Ws
Ziet'cnring 3. Hth, 2 Z. u. Küche p/

1, Juli . Nah . Bdh. Köpper. 188»
Meten rinn 8 2 Zim . u. Küche. Hth".

Part , sof,. ob. spät, zu verm. 957
Zietcnring 11 2-Zimm er-Wohn ung

per  sofort z.̂ v. N.Hinks . 27446
Zietcnrillg 14, Stb . 1. St . u . Mibs

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
To sf olo, El sässerplatz._ B_3Ö65

Zinimer man nstr . 6, G , 2 Z,
2"-'Z.,W'ohn-. für 4. Juli für 320 Mck"

N. Steitz , Ne ttelbeckstr. 2.. 27777
2 Zimmer mit Laden, wo keine Konl

lurrenz ist, für 400 Mk. sofort od.
später zu vermi-eten. Näh. Rüdes»
HLmerü âste 17. Parterre.  83fj

3 Zimmer.
Aarstraße 21, 1, sch. g-es. 3-Z.-Wohn
_per sof. ob. spät ._ Näh . Pa rt . I.
Adelheidstr, 7^,Part , 3 gr . Zimmer

mit groß . Balkon u. Garten per
Jo .jrf au vermieten ._ 13ir

Adelheidstraße 41, Gth , 3 Zimmer"
Küche. 1 Mansarde u. 2 Keller
per fof. od. spä ter . Näh . Part . 928

Adclhcidstrnße 91, Hinterh . P , eine
l -d z-u ver»3-Z.-Wohnung p. alsbal

_mieten . Nätze res Bdh. 1., S t. 186Ö
Adlcrstraßc 41, Ecke Röderstr , Fronte

spitze,, 8 Zim . mit,Zubehör auf
1. Juli zu verm. Näh . 1 St . 1668

r
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Gneisenaustratze29, P , schöne große

3-Z.-W, mit Bad, ohne Visavis,
sof. zu verm. Nah, das. Frontsp.

Gneisenaustraße 35, P , 3-Z>imüi-cr-
Wohnun-g gl-eich od. später. 1497

Göbcnstr. 19, M, sch. 3-Z..-W. B8334
Grabcnstraßc 24 eilte schöne 3-Zim.-

Wohn. auf sof. od. später zu verm.
Näheres 1. Stock. 961

Gustav-Ädolfstr. 13, 1. St , 3 Z, K,
K, Maus, sof. od. kp. Näh. Keller¬
straße 19, bei Offheim. 962

Hallgarterstraße 8, 3, schöne mod. 3-
Z.-W. a. 1. Juli z. v. Näh. P . 1364

Hallgarterstr. 10̂ 3-Zinn-Wohm,z . v.
Hartingstraße'11 ist eine schöne3-Z.»

Wohn. mit Balkon, Klosett nn
Abschluß, mit oder ohne heizbare
Mans . per 1. Juli zu v. B4869

Helenenstraße 29, Ecke Wellritzstraße,
schöne 8-Zim.-Wohn. m. Badezim.
u. Balkon, 2. St , auf 1. Juli zu
v-erm. Näh. b. Gg. Kestler. 1853

Hellmundstr. 40 3-Z.-W. sof. od. spät.
Hellm und str. 54 sch. 3-Eh-W , S tb. 1.
Hellmündstraße 56, Stb . P , 3-Zim.-

W. u. Werkst, zu v. N. 2 r. 970
Herderstr. 6, 2. Stock, eine 3-Zim.-W.

m. Bad u. reichl. Zbh, sof. od. svät.
zu v. Näh. bei Becker, 1. St . 972

Herderstr. 9, V, sch. 3-Zim.-Wohn.
Herderstraße 15 frdl. S-Zim.-Wohn.

per 1. 'Juli zu bermiet-en. 1464
Herderstraße 23, 1, 3-Z.-Whn, reicht.

Zubeh, p. 1. Juli . Näh. P . r. 1349
Herderstrafic 35, Mtb, große freundl.

3-Zim.-Wohn, mit Balk. p. 1. Juli
zu verm-. Näheres daselbst. 1427

Hermannstr. 21 3-L.-W. sos. od. svät.
zu v. Näh, bei Wiegand._ B5528

Herrngartenstr. 8, G. 1, 3 Z. u. K.
sof. an ält. 'kiniderl. Leute zu- vcrm.

Herrngartenstraße 9, Part , 3-Zim.-
Wohn. u. Zubeh. v. 1. Juli zu vm.
Näh. Hth. b-nm Eigentümer. 1439

Hirschgrabcn4 3-Z.-W. 1. 7. 400. 1576
Hirschgraben 10 3-Z.-W. a. gl. od. sp.
Hochstättenstraße 1», Hth, 3-Z.-W.

(2 K-e'll.) sof. 0d. sp. N. V. 1 r. 883
Jahnstraße 7, Part , sch. Fsp.-Wo-Hn.

(3 Z.Psan kleine Familie . 976
Jabnstr. 20 sch. 3-Z.-W. at sos. 1375
Jahnstraße 44, Hth. P , S-Zim.-W.

z-u verm. Nä-here-s Rheinstr. 95. P.
5karlstratze 17, 1, schöne 3-Z. Mohn.

-aus 1. Juli zu vermieten.̂ 1487
Karlstraße 30, 2, 3-Z.-W. in. Zubeh.

aus 1. Juli zu vermieten. 1413
Karlstraße 30, Mtb. 1, 3-Z.-Wohn.

mit Zubehör sofort. 1414
Karlstr. 38, Mtb. P , 3 Zim. u. K. u.

-eine Ms,-Wohn, .3 Z . u. K, N./V . 1.
Kellcrstraße 10 3-Z>Wohnung, mit

Mansarde auf sofort o-d. später zu
verm. Näh. 1 St . links. 979

Kleiststraße 3, Vdh, schöne 3 -Z.-W.
per 1. Juli . Zu besicht. 10—412.

Kleiststraße15, Part , sch. 3-Zimmrr-
Wohnung, der Neuzeit -entspr, p.
1. Juli od. sp. Näh. das. P . r. 1470

Klopstockstraste9 3- u. 4-Zim.-Wohn.
mit Zentralheiz. per sof. Näh. das.
od. Klopsto-ckstr. 1, P , Fischer. 1436

Klovitockstraße 13, 3. Et, sch. 3-Zim.-
Wvhn. nebst Zubeh. p. 1. Juli zu
vcrm. Näh. Part . links. 1425

Lehrstraße 5, P , 3 Zim, Küche mit
Kochqas, 2 Kam , Kell, 540 Mk, p.
sof.̂ od. sw MH, Lchrstr. 7, 1. 982

Lörelehring 8 8-Zimmer-Wohnung,"
Frontspitze, d. Neuzeit entspr, bill.
zu v-erm. Näh. P-art. links. B 3964

Marktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern, Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa . R. Wolfs
o. b. K. Meier, Nikola-sstr. 41, 499t

Michelsberg 8 frdl. 3-Z.-Wohn, Stb.
2 St , per 1. Mai zu vcrm. 1384

Michclsbcrg 26 3 Z, Küche sof. z. v.
Moribstraße 23 h. freundl. Mans.-

Wohn, 3 Zim, 320 Mk. 986
Moritzstraße 43, Mtb, 3 Zimmer u.

Zubeh. per sof, od. spät, zu verm.
Näh. Vo-rderh. 1 St . - 983

Morrtzstr. 44, 1, 3-Z.-W, zu Ges-chäfts-
zwecken, auf gl. od. spat, zu verm.

Moritzstr. 44, S , 3 Z. u. K. (Abschl.)
auf gleich od. spät. Näh. Bdh. 2.

Moritzstratze 45 3 sch. Zimmer u. K.
im Mitt-ellbau per 1. Juli . Näh.
das-elbst Wh . 2.  1479

Moribstraße 47, Mtb. 1, 3 Z, 1 K,
1 Kell, 1 Verschlag, per 1. Juli zu
v. Näh. Mtb. P , 9—12, 2—5. 4999

Philippsbergstraste 10 s. sch. 8-Zim.-
Wohnung, Bad, Aufz, Balk, sof.
od. sp. et. -b. Fa in. z. verm. Näheres
Philippsbergstr. 12, Part . r. 674

Philippsbergstraße 20, Part , 3-Zim.-
Wohn, m. Ms, Balk. p. sof. od. sp.
zu verm. Näh. daselbst. 1001

Philippsbergstr. 39. Frtsp, 3 Z. u. K.
Philippsbergstr. 39 3 Zim. u. Küche.
Pbilipvsbergstraße 51 «. 53 schöne

3-Zi-m-W-ohN. zu verm. 1002
Rauentbalcrstraße 6 ich. 3-Zim.-W,

2 Balk. zu verm. Näh. Laden. 1004
Rauenthnlerstraße 8 3-Z.-Wohnungen

per sof. od. spät. Näh, das.^ 1005
Rheingauerstr. 5, Gth. Part , 3-Zim.-

Wohn. m. od. ohne Ksllerr. z. verm.
Rbeingauerstraße 17 schöne 3-Zim.-

Wo-Hnung per Juli zu verm. 1872
Rheinstraße 87, Part , 3-Zim.-W-ohn,

zu v-erm, Ääh. 1 St , r. 1506
Riehlstr. 6. Gth. P , 3- Z7d " 1008
Riehlstr. 10. Hth, 3-Z.-W, 25 M. m.
Richlstraße 11 3 Zim, Maus. u. Zu¬

behör w-og-zu-gshalb-er -auf 1. Juli
zu vermiet. Näh. Vdh. 3. Schiller.

Richlstraße 11, Hth. 1, 3-Zim.-Wohn.
per sofort oder später. 1009

Riehlstraße 15a komfortable 3-Zlm.-
Wohn. sof. z-u vm. Näh. P . r. 1488

Rieblstraße 15a, Stb , sch. 8-Z.-W,
ev. m. Stall , sos. Ä. Hof, Kontor,

Rödcrallee 8, 1, 3 Z, Zub. p. s. -o, sp.
Rödcrallee 14 sch, gr. 3-°Zsm.-W„ r.

Zu-b, w-ogz-gsb, a.  1 . Juli z, v. 1485
Röderallee 20. Part , 3-Zim.-W. 738
Nöderstraße21 eine 3- od. 4-Zim.-W,

Gf, od. spät. z. v. Näh. 2 Y. 1011
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 schöne

3-Z,-Wohn. sof. zu v. Näh. P . 694
Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-Whn, neu-

zeitl . ern-ger, sof. od. sp. z. v. B6764
Römcrberg 21 sch. 8 Z, Küche per

1. Juli . Näh. Schachtstraße 28. P.
Römerberg 34 f. Wäscherei ring. 3-Z.-

W. p. sof. od. spät, z-u verni. 1012
Römerberg 39, Ecke Röderstraß-e, eine

3-Zim.-Wohn. Näh. das. 8. St . 1013
Roonstr. 14. 1, 3-Z.-W. N. P . B3476
Roonstr. 21 Wohn, 3 Z., sof. od. spar.

N. Bismarckr. 9, b. W. Noll. B5536
Roonstraße 22, Hth, 3-Z.-Wohn. bill.

zu verm. Näh. Wh. 1 r. B5537
Rüdesheimerstraße 31 3 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten. B5588
NüdeSheimerstr. 38, G, s. gr. 3-Z.-

W, Gas , Speiser, -c. 400M. Birck.
Saalaafse 16, i , 3 Zim, Küche sofort.
Sckiachtstraße 30, Ecke Stein -g, frdl.

Wohn, 3 Z, K, Gas , so-sort oder
später zu verm. Näh. Part . 1454

Scharnhorststratze1, Frontsp. Mohn,
3 Z. u-, Küche, an nur kl. ruhige

_Familie auf 1. Juli zu b. K7-194
Scharnborststraße 7, 2,' 3-Z.-Wöhn.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 8 St . rechts. F 373

Scharnborststraße9, 2, 3-Zim.-Wohn.
V. sof. od. 1. Juli . Näh. P . B 5539

Scharnhorststr. 12 sch. 3-Z.-W. p. sof.
zu verni. Näheres daselbst. 1442

Scharnhorststr. 18 sch. 3 -Z.-W, Bad,
U. all. Zub, s. od. sp. Näh. 1 r.

Scharnhorststraße 17, Part , schöne
3-Zim. Wohnung, mit B-ad und
Zubehör, per 1. Juli billig zu ver¬
mieten. Näheres 1 St . B7030

Scharnhorststr. 29 3 Z. R. P . B5540
Scharnborststraße 31 3-Zim,-W. mit

Zub. sof, od, spät, N-äh. 1 l . B 5541
Schierfteinerstr. 11, Gth, 3 Ziminer

mit Zuib. Näh. Mittelb . Part . r.
oder Albrechtstr. 7, Laden. 810

Schiersteinerstr. 18. H, 8 u. 2Z . 1292
Schiersteinerstr. 32, Neub, Gth, 3

Zim. u. Küchez. 1. Juli zu v. 1387
Schiersteiner Landstr. 8, a. d. Kas,

Vdh, 3.Zim.-Wolin. z. v. Näh. das.
Schlachthausstr. 23. 2, W, 3 Z, K. u.

K, gl. od. später. Näh. Kontor.
Schwalbacherstraße13 schöneS-Zim.-

Wohn. zu v. Näh. Konditorei. 1265
Kleine Schwalbacherstraße4 3 Zim.

u. Küche zu vermieten. 1016
Sedanplaü 4, Mtb, 3-Z.-W. m. od.

o. Werkst, a. Juli . N. V. P , B5542
Sedanplatz 5, 2, frdl. 3-Z.-W, Küche,

2 Keller. Balkon (510 Mk.), per
sof. od. später zu vermieten. B3621

Sedanstraße 2, 1, schöne 3-Zimmer-
Wohn. auf 1. April od. früh. 1017

Sedanstraße 3 schöne 3-Z.-Wohnung,
1. Et, sof. o-d. spät, zu vm. B3464

Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Zim, K. u.
Z-u!b. auf sos. od. spät. z. vm. 815

Sedanstr. 6, H„ 3-Z.-W. 320. 1405
Sedanstraße 10 3-Zim.-W'ohn. i. Hth.

sof. od spät. Näh. V. 1 r. B 5543
Seerobenstr. 13, Vdh. 3, neu berger.

S»A.»W. m. B . sof. , o. sp._ B 7095
Secrobcnstraße 23, Frontsp, schöne

3-Zim.-Wohnung aus sofort oder
sväter zu vm. Näh. das. V. P . 646

Seerobenstr. 24, Hth. Part . u. 3. St,
3-Zim.-Wohn, Näh. VM 1. 1018

Steingafse 6 schöne3-Zim.-Wohnung
zum 1. Juli zu vermieten. 752

Steingasse 14 3-Z.-Wohn, mit oder
ohne Werkstäbte. Näh. Hth. 1482

Wallurerstr. 5. G, 8-Z.-W. N. Gth. 3.
Wallüferstr. 7, M. 'Dach, zwei 3-Z.-

Wohnungen. Näh. Vdh. P . 1021
Walluferstraße 9, Hth, sch. 3-Z.-W.

zu verm. Näh. Vdh. Part . 1022
Wälramstraße 6 Z-Z.-Wobnung mit

Znbebör per sof. od. spät, zu verm.
Näh. P-arterre rechts. B4582

Walramstraße 13 Wohn, 3 Z, K. u.
Zub. sof. od. spät. Näh. L. B5645

Warte-Allee 8, Bi-etzst-ad-t. Höhe, Wlla
Bergsrie-de, Frtsv, 2, E-t, 3 Z, gr.
K, Log. i. Abschl, 2 Kell. rc. 1504

Waterloostraße 2 u. 4 schöne3-Zim.-
Wohn, per sof. od. spät. bill. zu
verm. Näh. das. Nr. 4. P . r. B5546

Wcilstr. 4 schonc gr, 3-Z.-W, PM . ,7.
Weißenburgstr. 10 3/Z.-Wohn, Hth,

sof. od. spät. Näh. Laden. B 5547
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Adlerstr. 33sch. 3-Z.-WM. o. sp. 1325
Adlerstr. 45, P , 8 Z.-W, 380 Mk. 813
Adler stratze 61 3 Zimu.  K ._ 932
Adlerstraße 67 8- u. I-Zim.-Wohn. u.
^KüchMos .,^auch spät, zu v._ 933
Adolfstraße 1 3 Z. u. Zubeh. 934
Adolsstratze 8 8 Arm. u. Aulbeh. sos.

»d. 'spät. z-u verm. Näh. d-as-ellbst v.
Hausmeister od. auch b. W. Sauer¬
dorn. Wörthstraße 4._ _B4093

Udolfstraße 8, Gth. P , 3-Z.-W. zu b.
Nah. Hinterh. 2 St ._ 935

Albrechtstraße38 3-Ztm.-Wohn. auf
1. Juli zu vermHeben._ _

Bahnhofstraße 6, Hth, 3-Zim.-W.
per sof. od. svät. zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelrnst raße 22._ 652

Bertramstraße 17 schöne 3-Zimmer-
Wohn. mit Balkon u. Zub., 3. Et.
sof. od. spät. Näh, das. 1 1 B 5512

Bierstadtcr Höhe 56, Frtsp, 3 Zim,
helle ges. Räume, herrl. ¥AuZs., cl.
Ba hn,"Nähe Luftbad, 320 M. 4417

Bierstadter Höhe 58, 1. Stock, schöne
3-Zim.-Wohn. per  sofort zu v. 1277

3 « Villa Bierst. Höhe, Wärtestr. 3,
3-A.-W., Bäd, Balk., Gart ., Kerns.

Bismarck-Ring 7, Hth. 2, 3-Zimmer-
Wähn. sof. od. spät, zu vm. 8 5513

Bismärckring 25 3-Zimmer-Wohnä.
per 1. Juli zu vermieten. Näh.
Bäckerei,._ _ _ _ B 7088

Lismarckring 38. Mittelbau 1 St .,
3 Z. u. Küche auf sof. od. später zu
vermieten^ Näh. Part . § 477

Blcichstraße 17 sch. 3-Zim,-W, 1. Et.,
_j>er 1. Juli zu vm. Näh. im Laden.

Blüchorplav 2, 3 rechts, 8-Z.-W. m.
^Aub ^sof̂ od. fjxjft. ds. Eckladen. 941
Blücherstraße 11 3-Z.-W, 2. Etage,

sof. od. spät. Näh. Part . 6 5516
Blücherstraßc 16, Vdh, 3-Z.-Wohn.

= H Juli , Pr . 480. N. P, B7513au,f__l _ _ _ _ _ __
Blücherstraße 17, Mtb, 3 Z„ K., sof.

oder später zu vcrm. B 5517
Blücherstraßc 25, Sonuens , sch. gr.
^Z -Zc-Wl. P.M. 7. N. 3 lks. P60
Blücherstraßc 29 mod. 3-Z.-W. mit

Zubeh., schöne Auss., aus gleich od.
sväter. (1. S t.) 550 Mk. B48 64

Blücherstrahe 30 sehr, schöne,̂ gang
neu hergerichtete3-Zim.-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Christmann, Bertram-
straste 17.  658

Rülowstr . 11, Sth ., 3-Z.-Wohn. B642S
Dam back,tat 8 S-Zim.-Wohn ., Frtzslp.,

auf 1. -J uli zu vermieten. _
Bord. Dotzhelmersträßc 3-Zimmer-

Wohn. Näh. Gocthestr. 1, 1. 647
Donheimerstraße 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräumc und Küche sofort
_ oder später zu vermieten. 1250
Dohheimerstr . 38 3-Zim .-Wohn . zu

ver m,. Sth . 1 St . Näh. V. P . 1379
Dobbeimerstr . 57, Mtb ., 3-Z.-W. per

sof. od. später zu vermi eten.  B5519
Dotzücimerstraße 72 schöne 3-Zirn.-

Wohrn̂ Hth, sof. od. spät.̂ B 5520
Dot>heimerstr aße 81, 1, sch. 3>Z .-W.
- Näh. Dohheimerstr. 96, 1,  B5521

Dotzheimerstraßc 81 3-Zimmer-Wohn.
u. Küche zu vermieten. 1418

Dolcheimer Straße 84 3 Zim. u. K.,
ev ent. niitWaschk,Mof,M >!llM4gl

Dobbeimerstr. 98. V.. 3 Z, "Kt. KellI
sof.. 299 Mk. N. 1 St ^ lkŝ . 945

Do>Oeim er str. 98, Mtb., 3 Z.. K, Kt
so,., 400 Mk. N. V. 1 I. 946

DoÄieimcrstr. 107, 3, schöne 3-Ztm.-
Wohnung aus 1. Juli zu vermieten.
Näb. b. Hausmeister, H. 1. 1465

Dätzh/Str . 108, V . ü. G. P , je g'-'Z.-
W. N. Dotzheimerstr. 110, 3 r. 1283

Dotzheiinerstraße111, V., mod. 3-Z..
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später̂ zu vermiete n. _ _ 947

Däbheimerstr. 116, 111, schone 3-Z.-
Wohn. sof. od. spät., 520, zu verm.
Haltestelle de" Straßenbahn, Herr!.

. Fernsicht._ Näh. Parterre ._ 948
Dolcheimerstraße126 schöne gr. 3-Z.-

Wohn. per 1.  J uli zu vm.  B 7185
Dohheimerstr. 150 u. Frauensteiner-

strahe 3, Vdh. u. Frtsp., 3-Zim.-
L/obn. a. gl. o.  fp . N. D. B 7093

Dotzheiinerstraße179/181 schöne 3.
Zim.-Wohnungen und Werkstatt
sos. zu verm. Näh. bei Kambach
in Nr. 181 oder Limb-arth, Ell-cn-
bogengaffe 8.  778

Drudenstraße 8 3 Zim. u. Zubeh. im
^ Vdh., zu verm. Näh. Vdh. 1. 950
Eckernfördestr. 1, Fsp., sch. 3-Z.-W s.

od. spät. N. Ecke rnfördestr. 4. I r.
Eckernfördestr. 4, 3, sch. 3-Z.-.W per

1. J uli . _ Näh. 1 St . rechts, B6894
Eckernfördestraße 12 sch. Frontsp.-W.,

3 Zim. u. K., Per 1. Juli z. ver¬
mieten z. Preise v. 420 Mk. 1370

Eleonorcnstratze2, 1. u. 2. St ., 3-Z
Wohn, mit Bali , auf sof. od. sp. zzu
verm. Nachmittags anzusehen.
Näh. Lang-g-affe 31, 1 Si ._ 951

Cllenbogeug. 9 3 Z., K, sof. o. sp. 952
Ntviller Str . 5 3/Zi'm.-W, 2~3Üält~,

■ii. Züb-ehör zu verm. Näh'. Part.
Eltvillerstr. 14, Ä , gr. 3-Z.-W. 1378
Emserstraße 20, Seitenbau , schöne

geraum. S-Zim.-Wohn., Aussicht
nach der Straße , ab 1. Juli oder
l . Olt , zu v.  Näh . Vdh. P . 1402

Emser Straße 69, 2,  3 -Z.-Wohng.,
^Balkon U. Lub , -gl .̂ o. spät. 13 32
Frankenstraßc10, 3 I., 8 Zim. u. K.

m. Zbh. we-gzu gsh. a. 1. 7.̂ N.MH. I.
Fra nkenstr. 23, P ari, 3-Z.-W. gl., 480)
Frredrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zim., Küche

sof. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
hei„ Bremser. _ 955

Friedrichstraße 10, Seitenb . 1. Et.,
3 Zimmer , Küche , per sofort
od er später zu ^ erm. 3994

1

Beisbergstraßo 13 3-Z.-Wohn. Näh.
Architekt Kr ell, Bismä rckring 34. __

Dneisennustratze 12 neu Hergericht.
g-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
sorort zu verm. IẐ das. P . B8461

Gneisen au str. 20, P .. 3-Z. W. B5396

Morißstraße 50. Stb ., 3 große Zim.,
Kü che, aus' sof. oder̂ spät.^ 989

Moritzstraße 52, Fsp., 3 Z./K . B5531
Nerostraße 22, Hth., 3 Zim., Küche,

nevst Zubehör u. Werkstatt auf
1. Juli zu v. K. Seilbergcr . 1456

Nerostr. 23, Hth. 1, 3-Z.-Wohn. z. v.
Rerostraste 25 3 Zim. u. K. z. v. 1353
Nerostr. 28 8 Z. u, K., Fsp, / 991
Nerotal 10, Pari ., 8 Zun., Küche,

Mans. usw. sofort oder später an
kleine Familie zu verm. Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3 5
Uhr, 1 Treppe hoch. _ 992

Nettclbcckstr. 2. b. Steitz, mehr, schöne
, 8̂-Z.-W.. mit Dalk. u. Bad. B5532
Nettclbcckstr. 8. Mb.. 3-Z.-Wohn.. evt
^ mit Werkstätte, zu verm. B5533
Nettelbeüstr. 10 3-Z.-W. m. B. soff
Ncttelbcckstr. 11 3-Z.-W. gl . o. sp. 993
Niederwaldstratze5. Hth., 3-Z.-Wohn.

sof. od. spät. Näh. Vdh._JS. 995
Niederwaldstr. 11, 1, 3-Z.-W. f. § 7279
Oranienstraße 20, P ., Ecke Adelheid¬

straße, ist die seither als Rechts¬
anwaltsbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern, Küche, usw. auf
sof. od. svät. zu vm. Näh. daselbst

_oder Mobringstraße 18. 997
Oranienstraße 31, H., schöne3-Zim.-

Wo hmma per̂ sdf., od._j päter. 1318
Oranienstr. 62 3-Z.-W. zu v, _ 999
Parkwcg 2 Wohn., 3 Z., m. Veranda,

Kücheu. Zub., p. 1. Juli z. v. Näh.
^Alb recht str. 25, b. Fr. We rfer. 1270
Philippsbergstr. 2 3 Z. a. r. L. 1000

Wellrillstraße 25 Wohnung im Ab¬
schluß, 1. St ., Hinterhaus, 3 Zim.,
Küche nstv., für 30 Mk. monatlich
sofort oder  später zu vevin. 1496

Wellritzftr. 4I 3-Zim.-Wohn., 1. Et.,
p. sos. od. 1. Juli zu vermieten.
Näheres Eis enhbl. dasekbst. Bst726

Wellritzftraße 44. H. ls sch. 3-Z.-W
sof. od. sp ät.  St . Wh . P . , B804Z

Wcstcndstrnße 10, Mb. i , 3 Zimmer
u, K. zu verm. N. « ab. 1̂ . 1321

Wes tendstr. 15  3 -Zimi-WohnZ B7606
Westendst raße 26 3-Zim.-Wobn. z. v.
Wcstcndstraße 32 schöne 3-Zim.»W..

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu vcrm. Näh. das. 1026

Westendstraße 37, 3, sch. 3-Z.-W. v.
_ 1. Ju li ._ Näh. 1 St ., J&ci_Münzet.
Wielandstr. Ä herrsch. 3-Z.-Wohn. p.

1. Oktober zu vermieten. B7561
Wielandstr. 43^ I^ 3°Z.-Whn., 1., 2.,

3. St ., d. Neuz. entspr., p. 1. Juli
o. sp. Nah. Kleiststr. 15, P . r. 1467

Wielandstraße 16. 1. Et., eteg. 3-Z.,
Wohn, nebst Zübch. sof. od. spät, zu
vm. Zu besicht. v. 10—1 u. 3—A
Uhr. Näh. das. Stb . 2. St . oder
Bertramstratze2, bei  Moos . 1028

Wielandstraße 18 eleg. 3-Zim.-Wohn.
p. 1. Juli od.  spä ter zu vm. 1471

Wielandstr. 23 sch. Frtsp.-W., 3 Z. m.
Zub., d. bteuz. entspr.. zu v. 696

Winkclerstr. 3 sch. 3-Z.-Wohnungen
mit Zentralheiz. per sof. od. später
zu vermieten. Näh, daselbst. 1260

Winkelerstraße 4. Vdh. Mans., 3 Z.,
K. per 1. Mai zu verm. 1824

Winkelerstr. 8 sch., d. Neuz. entspr.
3-Z -Wohn, im Wh . u. 2-Z.-Wohn.
im- Hth. zu verm. Näb. P . l . 1029

Norkstraße7. Hth.. 9 Z.-W., mit oder
ohne extra Waschk. u. Mans., für
Wäsch, geeign., gl. od. spät, billig.

Norkstraße 18 große 3-Ziin.-Wohn.,
Part . u. 1. Stock, zu verm. Näh.
daselbst bei Petmecky. 4989

Norkstraße 20 ist im 1. Stock eine
moderne 3-Zim.-Wohn. mit kompl.
Bade-Einrichtung usw. weazug-s-
halber mit Nachlaß sof. od. später

'preiswert  z u vm. Näh, bei Dö rner.
Norkstraße 31 3- od. 4-Z.-W. m. Zb.
, preisw. zu v, N. 3 S t. lks.  B6185

Zietcnring 7, Hth. Part . u. 1. Stock',
schönê3-Zim.-Wohn. sof. od. sp. zu
vm. Näh. Vdh. 2. St . rechts. 1032

Zimmcrmannstr . 6, 3, sch. 3-Z.-W. z.
1. Juli >otz. frü her._ Näheres Por t.

Schöne 3-Z!mmer-Wohnimg, Part .̂
-mit Zubehör auf gleich o. 1. Juli
zu vermieten. Näheres Hvllmund-
straße 5, 1 St . links, ^ 1385

Nah. WalrarmZwei 3-Z.-W. zu v.
straße 21. Parterre.

4 Zimmru.
Arndtstraße 6, 1. Et., mod. 4-Zim.-

Wohn. mit Zubeh., gr. Balkon, sof.
_ob . später zu vm. Näh. P . l. 1415
Bertramstr. 7 4 Z., Küches n. Zbh.

N. G. Birck. Bertramstr.10,1. B5556
Bertramstr. 12, 2, 4-Zim.-W. p. Juli.
Bertramstr. 20 4-Z.-WI sok. o. sp. Pr.

750 Mk. Näh. 1 S t. rechts. 1036
Bismarck-Ring 1, Ecke Dotzheimer-

str., schöne 4-Zim.-Wohn., 2. Et.,
sof. od. spät. Näh. Drog._ B 5557

Bismarckring 6 gr. herrsch. 4-Zinr.-
Wohn. m. a. Zub. p. 1. O'kt. B75-57

Blücherstraßc 13, Ecke Scharnhorststr.
^schöne,4 -3 ^W.,̂ 2. St .̂ N.^l r,
Blücherstraße 29 mod. 4-Z.-W. mit

Zubehör, prachtvolle Aussicht, auf
sof. ob. spät., 625 u. 660 Mk. B48 65

Bülowstraße 3 4-Z.-W., P . u. 1. St.
Große Burgstraßc 17, 3, 4 Zimmer,

K., K. ec., zu vermi-et-en. 1039
DoNheimerstrahe68, P ., eine 4-Zim.-

Wobn. v« 1. Juli . Näh, das. 1433
Dreiweidenitraße 3, 3. St ., eine ger.

4--Z>im>merwohnuug- in ruh. Hause,
kein HiUterhauS usw., per gleich
oder Ju-bi z u vermi eten._ _

Dreiweidenstraße 5, 3. Et., 4 Znn7,
mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näh, das, u. Bismarck ring 6. 1297

Eckernfördestraße15, eleg. 4-Zim.-
Wohnungen, mit Bad,,elektr. Licht,
Balkon-cn usw., per sof. od. 1. Juli

_zu vermieten. Näh, das._ B 5559
Emserstraße 19, Süds ., 2 St ., schöne

4-Z.-W.. 2 Balk ., Bad, gr. Gart .,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
11—1, Part , lin ks. 1381

Emserstraße 20, Seitenbau , schöne
geraum. 4 - Zimmer - Wohnung,
Aussicht nach der Straße , ab
1. Juli oder 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Bovderhauŝ Part,_ 1401

Emserstraße 21, 2, 4-Zimmer-Wohn.
ver 1. Okt. für 1000 Mk. 524

Einser Str . 2 5 4 Z„ K„ S . 500. 1523
Emserstraße 64, 2. St ., moderne 4-Zim.-Wöhn. per sof. od. sp. B5560
Göüenstr. 12, 1 Q ferne 4-Zim.-W.

zu verm. Näh. bei Trittl -er, Hoch».
rechts, morgens 11—1 Uhr. 1042

Göbenstraßc 16, 1, schöne4-Z.-W. p.
_sof . oder 1. Juli zû vm._ B7820
Gustav-Adolfstraße 15, Part ., 4-Z.-

Wvhn, mit Zuibeh. sof. N. Römer-
_berg 28,̂ 1. Wieseborn. 1410
Hclencnstraße 14, 1, 4 Zim. u. Küche,

neu hergcr., Ga sbel. _ 1045
Hermannstr. 23, Ecke Bismärckring,

4 Zimmer mit allem Zubehör per
sos. od.  spät , zu ver mieten. B5561

Karlstr. 31 2 sch. 4-Z.-W., 2 M ., Bad,
G-as ii. r. Zu«b. w,soZ N.̂ P . l . 1834

Karlstr. 37 gr . 4-Z.-W. sof. od'/später
Pa rt., 1.  St . od. 3. St . l. 1076

Karlstr. 39, 1. sch. 4-Zim.-W. sof. od.
spät. z. vm. Näh. das. b. Hau-smstr..

_Mittelb au 1.  Stock . _ 1047
Kleiststraße 2, 2. Et ., schöne4-Zim.-

Wohn. auf sof. od. spät, preiswert
zu verm. Nah. bei Hausmeister
Poetz, Part , l.  1048

Knausstratze2, P ., Ecke Philippsberg-
straße, 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder später zu verm. 1049

Körncrstraße 4, 2, 4 Z., Küche, Bad,
2 Mans., 2 Aell., 2 Balk., vollst. n.

_Berget, , sof, od. spät. N. P̂art . l,^
Lehrstraße 4, neben der Borgkirche^

2. Et., 4 Zim. u. Zübeh., neu her.
»er.. Kocki- u. Leuchtgas. N. P . 1478

Lehrstraße 21, gog-enuoer der Berg
kirche, 4 Zimmer, Kücheu. Zubeh.,
auf 1. Juli zu verm. Näh. Nero.
straße 26, K. Seilberger ._ 1455

Loreley-Ring 5 sch. 4-Zim.-Wohn..
Küche, Bad u. Zubeh., p. 1. Okt. z»
vm. N.  Loreleyring 10, H. P . 1422

Neubau Marktstraße 21, 1. Etage,
schöne moderne 4-Z.-Wohn. zil
vermieten. Näh. Metzgergqsse 15,
Sch uhgeschäft. 812

Michelsberg 12, 3, kleinere 4-Zim.-
Wohiiung mit oder ohne Werkstatte
ver 1. Juli zu vermieten. Preis
500 Mk. Näheres daseM ._ 1443

Moritzstratze51, 3, am K-aiser-Fr.^
Ring, h. 4-Z.-W., 3 B., gr. Baden.»
Kohlon-aufzug-, 900,Mk .̂ p«r^Fuli»

Nerostr. 13, 2, 4 Z. u. K. p. sof. od. sp.
zu vermiet en. Näh. 1 S t. 1053

Reroftraße 35/37 4-Z-iM.-Wohnung
mit Zentralheiz., Gas u. elektr.
Lickt. Näh. Laden, Müller. 1441

Niederwaldstr. 11, 1, 4-Z.-W. s. B72ZJl
Philippsbergssraße 53 sch. 4-Zim.-

- das. P .Wohn, zu vm. Näh. 1058
Querfeldstraße 7, 1, 4-Ziri .-Wohn. z.

verm. Näheres bei Nebe, Sout .,
u. Ouerftzldstra ße 3, 1. 1059

Römerberg 1 4-Z.-W., P r. 450 SJltl
Ro on str. 14, 1, 4-Z.-W. N. P . UH-'.lJ
Rüdesheimerstraße 27 4 Zim. m. alll

Zub.  p . sof. od. spät. Näh. P . 1063
Rüdesheimerstraße 31 4 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten.  B5565
Scharnhvrststraße 40 sch. 4-Zimmer-.

Wohn, billig z. v. Näh. Lad. B6748
Schierstetnerstraße 15, Eckh., Süds .,

3. Et., herrschaftl. 4-Zim^W. sof.
od. spät, zu verm. Näh. P . l. 757

Schwalbacherstraße8, 3, 4-Z.-W., m.
Äad u. reicht. Zubehör zu verm.
Näh, beim Hausmeister. F432

Scüwalbacher Straße 30 Wohnung,im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,
zu v. Näh, b. K-auZmetster. B 571

Schwalbacher Str . 41 eleg. 4-Z.-W.
^m . 2 Balk.̂ u, Erker, Näh. 2 r.
Schwalbacher Straße 52 (früher 38)

4 Zim» mit Zubeĥ Zentralh. rc.,
p. OVt. o. fr. N. Ems er Str . 2. 2 L

Seerobenstr. 26 4-Zt/W. m. Zub. N.
b. Wemheuer, Hochp. rechts. B5567

Seerobenstr. 28, V. 1, 4-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. Näh. Laden. B5568

Strststratze 28, 1, 4 Z., K. u. Zubeh.
Walram straße 28 net, herg-er. 4-Z.»

Wo'hn.  z u verm. Näh. 1. St . 1067!
Waterloostraße 3 4-Zim.-Wo hn. z. v.'
Wcilstr. 3, P ., 4 Z. mit Zub. 517
Weißenburgstraße 4 4 Zim., Bad u.-

Zubeh. Näh. Part , l.  B 7165
Wellrrtzstratze6, Wh . Fsp., 4 Zim.,

Küche, Kell, 1. Juli ev. früh. 10 69
Wcliritzstraße20, 2, herrsch. 4-Z.-W1

mit r. Zb. auf sof. od. spät. B5570
Wielandstr, 4, P . (kein Hth.), s. gr,

4-Z.--W. gl . o. sp. Preis 1000 Mk.
Wielandstr. 10 herrsch. 4—8-Zimmer-

Wohnung, Hp., p. sof. z v. B75 60
Wielandstr. 13 eleg. 4-Z.-W., 1-, 2.f

3. St , d. Neuz. -entspr, p. 1. Juli
o.  s p. Näh. Kl-eiststr. 15, P r. 1468

Winkelerstr. 3 sch. 4-Z.-WohnunPei,
mit Zentralheizung iof. od. später
zu verm ._ Näh daselbst.  1269

Wörthstraßc 11 ist die v. Ger.-Vollz-.
Si -e>laff bewohnte Etag-e, bestehend
aus 4 Zimmern u. Zubehdr, pev
1. Juli zu verm. Näh. Kais-er-j
Friedrich-Ri ng 56,̂ Part ._ F 250

Wörthstraße 16 schöne Helle 4-Z.-W,
mit Zubehör per 1. Juli ._ 1411

Norkstraße4. Vdh. 2, 4 Z. mit Hub..
Balk. Näh, b. Hausen. W571

Uorkstr. 7 schöne gr, d. Neuz. entspr.
4-Z.-W, Sonnens ., mit r. Zubeh.
p. sof. o. sp ät. P r. 620 Mk. B7 734

Norkstr. 8 4-Z.-W. sof. od. sp. B 557Z
Aorkstrnße 9 4-Zim.-W,  2 St /B71 58
Norkstraße 27 4—6 Zimmer per

sofort oder sp ät. Näh. 3 r.  1073
Zletenring 13 schöne 4-Km .-Wohn.

per sofort oder später zu-vermieten.
Näh-ercs 3. Stock rechts. B8303

5 Zimmer.
Adelheldstraße9 schönev-Zimmer-W.

mit großem Balkon per sof. od. sp.
zu  vermieten ._ __ 1077

Ädclhcid'tr. '50, 2. Et,_ . . schöne ger.
5-Zim.-Wohu. per sos. od. spater
zu verim eteu. Näh. P art. 1078

Ädolfsallee 8, 2, 5 Zun, inÄ. Bad, gr.
Balkon, elektr. Licht, reicht. Zubeh.
für sofort oder 1. Oktober zu verm.
An-zusehen von 10—12 u. 3—5 Uhr.
Näh, daselb-st Parterre . 1489

Advlfsallee 35, 1, schöne 5-Zimmer«
Wohnung per sofort oder 1. Juli
zu vermieten. Näh,  daselbst. 144 4,

Ecke Ädolfsallee u. Adelheidstr. 20
5-Zi'mmor-LLohnuug zuln 1. Okt.
z-u verm. Nä he res Part.  1493

Albrechtstraße 16 ist c. sch. W„ 1 St,
5 Z, Bad u. sonst. Annehml, per
sof. o. sp. zu v. Näh. Laden. 1082

Arndtstraße 8, 3, 5-Zim.-Wohn. z. v,
Bismärckring 2, Neubau, moderne.

5-Zim.-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh. Baubureau
Hildner, Dotzh-eimerstr. 41. B 6783

Bismärckring 16, Hochpart, 5-Z.-WI
Dotzheimerstraße 41, 3, 5-Z.-Wohn.,

m-od. Ausstattung, aus 1. Juli od.
später zu vm. Näh. P . l. B6786

Friedrichstratze 46, 3, Wohn, von
5 Zim, Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam, 1 Verschlag, 2 Keller zum
1. 7, ev. spät, zu verm. Näheres
Architektur-Buroau Lang - Wolff,
Luisenstraße 23. 1366

Goethestraße 12 herrschaftl. 5-Zi-m..
Wohnung, nebst großem Badeziui.
u. Balkon, per 1. Okt. an v. Näh,
2. Etage vei Franke. 1347
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Gerichtsstraf c 9, 1 (Ecke Orariien-
straße ), 5-Zim .-Wobn. mit 2 Balk.,
Bad, , Küche u. reichlichem Zubehör
*>• fof. ob. spät, zu vermieten . Näh.
daselb st Par terre . 1086

Voetbestrafe 15, 2, an C. Adolfsnllec,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer>
Wohnung mit reichl. Zubehör auf
sos. ob.  s p. z. v. Näh. Part . 85573

Gutenbergstr . 2 5-Z.-W. weg. Ver¬
setzung gl. zu verm . Näh. daselbst
oder Emts'er S trafe 36. _ 8 7818

HaLgarterstr . 1 "sch. 5-Z.-W., 2 St .,
mit gr . Balkon, sos. ob. spät. An-
zuseh. v. 10 Uhr ab. N. P . 1087

Hcrdersträfe 21, 1, eleg., neu hcrger.
> gr . b-Zim .-Wohn. mir Balkon, Bad,

Küche, elektr. Licht. Gas , 2 Kam¬
mern , 2 Keller usw., sofort zu vm.
Preis 1100 Mk. Nah. daselbst ad.
B iebricher ftr . 23, bei  Wenz . 1124

Derderstr . 26 sch. chlZim.-W. 1089
Herderstr . 28, 1, ö-Z.-W. wegzugöh.

Näh . Schiersteinerstr . 10, P . 1.090
Herrngartenstraßc 4, 1, ö-Z.-W. u.

Küche u. Speiset .. .2 Kell., 2 Msd.,
Badet ., p . 1. 7. a.  sr . N. 2 St . 1091

Jahnstr . 26, 1, 5 Zim ., 2 Mansarden
u. Zub ., 750 M., p. 1. .Juli z. bin.

Jahnstraße '30, 1, «r. 5-Zi-mc-Wohn.,
Bälk., Bad u. Zub., a . ^ uli . B8317

Kaiser -Fricbrich -Ring 42, 2, b-Zim .-
Wohn. mit reicht. Zub . auf 1. Ott.
od. früher zu vm. Näh. Part . 1481

kkarlstraße 26 sch. ' gr . ö-Z.-W., zwei
,_ Maus. , Weg zugs halb, billig. 115674
Kirchgasse .6, 2 u. 3, sch. ö-Z.-Wohn.

mit reichlichem Zubehör per sofort
' od. sp  ater._ Näh. daselbst._ B 5575
Nlopstockstraße11, 1. Stock, herrsch. 5-

Zim .-Wohn. m. Bad u . reich!. Zub.
zu verm ._ Näheres  daselbsll _ 680

Länggaffe 3 ölZim .-Wöhn . mit mod.
Llusstatt . zu vm. Näh . Vaubur.
Hildner , Dohheime rstr . 41._ 1094

SKtttlf{träfe " 27, 1. Et ., 5-Zimm "e'r-
Wohnung zu verm. 1097

Marktstrnfc 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet fiir Kcinsultntionsräumc od.
beru fliche Zwecke. 1098

Moritzstrnfc 5, 1 r ., ist die Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
Keller usw., sof. od. später zu der
mieten . Näheres Seitenb . l. od»r
Möhringstraße 13. 1099

Moritzstrafe 26 schone 5-Zim .-Wohm
für 1. Juli zu vermieten.

Moritzstr. 52, 1, 5 ZTstZüllü B 5576
Mühlgassc 13, 1, schone mod. 5-Zim .-

LÄohnung, Balkon, Bad , Elcktr .,
Gas , mit allem Zubehör , für
1. Oktober oder früher zu verm..
Näh , bei L. Schwenck._ _ 831

Nerustrafe 11 5 Zim ., Küche nebst
Zubehör  per 1. J uli zu M . 1601

Niederwaldsträfe 4"cherrsch. b-Z. W.
per sof. od. spät, zu v. N. P . r . 1101

Nikolasstrnfe 24, 1, ö Ẑ .-Wohnung,
Bad , 2 Kam., 2 Keller, Ga §, elektr.
Licht, p. 1. Juli od. später zu vm.
Anzuseh. v. 11—1 u. V26—1Ü7 Uhr.

. Näh . 8, Et . b. G . Abler . 1459
Drallrenstrafe 25, Bcl-Etäge , 5 gr.

Zim ., Ballon , BBad u. all . Zubch.,
sof. od. spät,  zu bin. Näh. P . 1102

Oranienstrafe 43, 2, prachtvolle 5»
' Zim .-Wohn., mit 2 Balk. 1103
Oranienstrafe 48, P . 1, gr . 5-Z.-Wi

m. MH., k!r. Balk ., sos. Näh . 3. 1104
Oraniensträfe 52, 1,"' S-Zim.-Wohn.

m. r . Z.̂ Balk. Näh. Laden._ 1105
PhilippSbergstr . 9, 1, 5 gr . Z., Balk.,

2 M., 2 Kell.  zu v. Näh . Lad. 1106
Uhilippsbcrgstrafe 29, 1, sch ö-Z.-W.,
, Küche, Speise !.. Kohlenaufz ., 2 Mi' .,
[2 Kell., fof . od. spät , zu bin. 1107
Wilippshergstrafe 33, Hochp., neu

hergerichtcte Wohnung von 5 bis
> 6 Z. P. fof. od. sp. zu v. Näh. links

ad. Wil helmine nstr_ 14, P ._ 1108
Stic Platter - u. Klinaerstr . 5-Znn
- Wohn, zu verm. Näh. Parll,r. 1109
RbeiLstraße 55 5-Zim.-Wohn, zu ' vm.

Nah, daselbst Bwreau,  Weirihandl.
Nübesheimerstr . 23, 1, eleg. 5-Z.-23.,

Süd s., sof. od. spät Näh. P . I. 1112
Schesselstrafe 2 5 Zimmer mit Zu.
tz,bchör zu ver mieten . 1114
Scheffelstrnfc 6, 3, hochlü 5-Zim .-

Wohn. sof. od. sp. 2t. Stb . P . 1115
Schentendorfstr . 6, 1. Et . n. P ., hochh.

ö-Z.-W. m. a ll. Z nb. sof̂ o. s1110
Schiersteiner Strafe 13 herrsch. 5- u.

Q-Z.-Wolm.. reim,' / Zub., z. v.  1330
Sedanplatz 4 schöne 5-Z. .W., Ball .,

Bad u . Zubeh. Näh. Part . B6S64
Stiststrafe 24 5 Zim . mit Winter-
_ garten  u . reich!. Zubehör . _ 1867
Waterloostrafe 0, 1, gr . schöne b-Z.i

Wohn, sofort od. später zu verm.
Besch, b. HansUerw. 1517

Wilhclmstrnfc 2a, 2, hochhcrrschafil.
5-Ziin .-Wohnung , Bad , gr . Balk.,
il . reich!. Zubehör , per sofort od.
spät er. Näh. Lad., Part , r . 1120

Eilhelminenstrafc 2, vord. Nerotal ',
hcrrschaftl . 0 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon, Bad u. rcichl.
Zub, a. sof. z. v. Näh. 3. Et . 380

Wörthstrafe 7, ä. d. Nheinstr ., 3. Et .,
schöne 5-Zim.-W.. Erker re., sofort
0. sp. 780 m . Näh . 1. Et . .1121

Scmönn. 5-Z.-W., cvt. Mietnachlah.
Dotzheimer Str . 84, Lp . 2t. dai.

6 Zimmer.
Adclbcidstraße 48 ist die 2. Etage,

6 Zimmer , gr. Veranda , Küche,
Baveziinmcr , Gas u. clektr. Licht
u. reichl. Zubehör , 511 vermieten.
Näheres daselbst beim HauSverio.

_oder Nheinstrahe 50, 2. _1123
Adolfsallcc 28, 1, schöne 6-Zun .-W.,
■ gr . Balkon , mit Küche, Badczim.

u. reichl. Zubehör , per 15. April
oder später zu vermieten . Ltäh.
daselbst od. 3. Et .. 10^ 1 od. 8—6,

MSmarckring 4 schöne O-Z.-Wabn,
3. Etage , große Veranda , clektr.
Licht, mit reichl. Zubehör , auf gl.
od. später zu bcrm . Näh. Drei-
wetdenstratze 1, bei Steiger . B4602

Bahnhofstrafe 6, Vordcrh . 1. Etage,
6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etag-cngeschäft
oder Bureau , sofort zu berm. Näh.
das-elbst oder Bureau Franke , Wil-
hel mstraste W.  1345

BtSmärckr. 18, 2,  herrsch . 6-Zim.-W.
el. B., Hältest . ^ iäh . I .̂ St . B5577

Emserstraße 39 2 herrsch. 6-Zim .-W.
' per so fort  zu ĉh er mieten . B 5579
Friedrlchstraße 48, 3. u. 4. Sth je

eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör z.
1. 7., tf>. später zu bcrm. Näheres
Archit-ektur-Bureau Lang - Wolfs,
Luis enstra tze 23. _ 1365

Gvethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
Todess, sof. zu vm. Näh. P . 1124

Kniser-Frledrlch -Ning 28, P .. 6" Zim.
u. Zubehör , neu hergcrichtct, per
sof. od. spät , zu verm. Anzusehen
von 11—1 und 3—4 Uhr 1125

Kirchgaffe 28" 6-Zimuier -Wahnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst._ B 5580

Klorstockstrafc 9 sch. 6-Zim .-W. mit
Madchenk. u . Zb,. a . 9-Z .-W. p. sof
z. vm., Zentralheiz . Näh. das. oder
Klopstockstr. 1, P ., b. Fischer. 1437

Morin strafe 15 ö-Z.-W. m. r. Zub
a . sos. od. sp. Näh. 1. St . I. 1129

Nheinstr . 52, 1, 6-Z.-Wohn. m. Zub.
_ 3. vm. Nah , das. S ciim b.ZP. 1131
Nheinstr . 64, 1, 6 Z, clektr. L. ü . r.

Zubehör aus 1. Ju li zu verm. 4625
giheinstrnfe 74 gr . 6-Aim.-Wohn. m.

reichl. Zubeh., Part . od. 3. St ., aus
gl. od. spät, zu ve rsn. Näh. Part.

Nüdesheirnerstrafe 7, Hochparterre,
6 Zimmer , alle. BecluemnchkciteN,
GaLten , ^ p. 1. Oktober. Näheres
Schiersteinevstrasze 4, 1, od. noben-
an Nr . 5. ^ 1450

Schwalbächerstr. 45 «■, Ecke Michels-
berg, 1. Stock, 6 Zim . in. Zubehör,
für Siegt od. sonst. Geschäftszwccke
ge eign et, zu berm ictcn,_ 1134

Taunusstrafe 31, i . Etage , 6 Zim .,
reichl. Zubehör , gleich od. später.

_Näheres im Laden. _ 1342
WalknrÜhlstrafe 3 die obere Hälfte

der Villa . 0 Zirn. u. Zubeh. mit
Gartenbenutzung für 1750 Mark
zu vermieten . Näheres bei Ehr.

_ -J irmenid ), Hcllmundstr . 53. B5286
Wilheliiistrafc 12 eine Wohn., 6 Z.

u . Zubeh, Gth . 1 St , per 1. Ort.
zu.  v erm. Näh, im La den._ 1301

Eine Wohnung , besteh, aus 8 Zimh
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luisenstraste 22, 1. Et . r . F234

7 Zimmer.
Adolfsallee 19, 2, 7 Z, Bad u. Zub.

sof. zu verm. N. Part . ■ 1137
Vflbrechtste. 20 (1. Haus v. d. Adolfs-

alleef, 1. Etage , 7-Zim.-Wohnung
mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vermieten . StähcrcS
Adolfstrafe 14. Weinhandl . 1138

An der RingkirchU , 2, schone' 7-Z..
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per sos. od. später.
2täh. daselbst Parterre . 1139

Goethestrafe 4, 3, herrschaitl . 7-Zim .-
Wohn. zu verm , 2 Balk, 2 Kell,
2 Mansarden , Kohlcnaufzna usw,
p«er 1. Oktober, evcnt . früher , zu
beziehen. Näh, im Part ._ 1445

Ecke Goethe- n. Moritzstr. 56 7-Zim .-
Wohn, 2. St , mit ' reichl. Zubch,
f. 1. Juli zu vm. Näh. P . r . 1140

Koiscr -Friedr .-Ring 6ch 3, Herrschaft!
Wohn. v. 7—8 >!i,n . p. April . 522

Lanzstrafc 14 (Ncrotal ), m Etag^
Wllla, herrsch. 7-Zim .-Wohnung,
reichl. Zub , Bleichpl, G, Wald,
nähe , wogzugsh. m. g. Nach!, z. v

Liiisensträfc 22' möb. 7. Z'im.-Wohn.
Näh. T ap cteng-eschästchase lbst. 1201

Niedcrwaldstr . 41, Bel-f?tage, mod.
7—8-Zim .-Wöhn,  Süds , 1of. 1142

Ntzcin strafe 7(1, 1. Stock, Wohnung
v. 7 Zimmern , Küche, Bad und
reichl. Zubch . sos. od. spät, zu vm.
itzäbercs Moritzstratze 49, 1. 1143

Nüdesheimerstrafe 7, 3. Etage , per
sofort 7 Zimmer , alle Bequcmllch-
relken, Garten . Näh. Schiersteiner-
straste 4, 1, od. nebenan Nr . 5. 1451

8 Zimmer und mehr.
AdotsSallee 11» 1, yerrjch. 10-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zubeh. sof. od.
spät, zu verm . Näh. Part . _ 1148

Adolfsallce 45, nahe Hauptbahnhof,
ist die neu n . modern ausgestatt.
1. Etage , bestehend aus 8 Zim,
groß. Veranda , Badezim , Neben-
treppe und reichl. Zubehör per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Parterre , ^ _ 1343

Gntenbergplatz1, 2, 8 Zim. u. rcichl.
Zub , hochherrschaftl. Ausstattung,
clektr. Pcrsoncn -Aufzug, prachtv.
Lage, zum 1. Oft . zu verm . Näh.
nebenan Eckhaus, Sout , Bau-
du re au Schwank._ _ 1308

Kaiscr -Fr .-Niilg 56 i(t die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bad
zimincr , Küche, Astansardcn, .Keller,
Kohlcnalisziia, Vacuuiu - Alischlus;
usw, per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Part .̂ _ 1140

Kaiser -Fricdrich -Ring 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8, Zun . m.
reichlia,cm Zubehör auf sofort od.
später Au vermieten . Einzusehen
von 10—1 und 3- -5 Uhr. Nah.
Hausbesitzer-Verein , Lllisenstr . 19,

^ >>. Kais cr-Fricorich -Ring 67. 1. 835
Kaiser -Frirdriih -Ring 69, 1. Etage,

eleg. Wohnung , 8 Zimmer , mit
reicht. Zubehör , per sofort oder
später zu verm . Zu bes. 11—-1 u.
8—0 tthr . Näh. bat . beim Haus¬
verwalter . Sout , oder bei Lion,
Friodrichstraße 11. 650

Kaiser -Friede .-Ring 73, EckchMuten-
bergplntz. 3. Et , ist die prachtvoll
gelegene, vornehm ausgcstattete

Sterotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim , Balkon zu verm . 1150

Schicrsteincrstrafe 2, 3. Etage , acht
Zim , Bad, Midchenzim , m. reich¬
lichem Zubehör , aus sos. ob. spät , zu
verm. Näh. dm. od. Part . 1151

Taunusstrafe 49 10 Zimlner , List rc.
per sofort zu vermietenc Näh. d-cls.
oder Mülstgaste 15, Schröder . 1335

Wielandstr . 13, 1. Et , herrsch. 8-Z.-
Wohnung per 1. Juli od. spät , zu
verm. Nah . Kleiststr. 15, P . r . 1469
Küden und Geschäftsräume.

Äldelheid str. 54 kl. Lage rraum . 11 53
Ädcltzeidstr. 54 Werkst, s. r . B. 1154
Adlerstra fe 6 (n. d. Lan gg.) Werkst.
Bahnhofstrafe 6, Bordcrh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Gtagen-
gcschäft oder Bureau , sofort zu
verm. lllah. daselbst od. Bureau

_Franke . Wilhelm strafe 22. 11 55
Bertramstr .lls Pi , Lagerr . od. Werkst.
_m Lagerkcll , evt. m.  W ._ B 5581
Bertramstrafe 11 gr . Lagerplatz ' mit

Hallen u. Werkst. Näh. P . B 5582
Bcrlraiilstr . 20 Wkst. od. Lag. 1156
Bertramstr . 20  R . s. Wäsch.  I I1404
DiSmarck-Ning 6 Lröhere , Lager -,

Werkstatt - und Bureauräume zu
vermieten , aus Wunsch mit Wohn.
Näh, das elbst._ _ 1157

Blsmarckring 9, SiolfTBab. u . Lager-
räume gl. od. spät, zu b. B 5583

Bleich strafe 2 schöner Laden zum
1. Juli 1910. cvent. früher , zu

^bcrm . Räch. P , Bäckerei._ 1158
Bleichstrafe 41 Laden mit Soßim.«

Wohn, per fof. ob. spät . z. v. Preis
1200 mt  N . das. Bur , Sos. » 8601

Bleichstrafe 41 Laden fof. od. später
Pr . 600 M . N. das. Bur , H. B35 02

Kl. Burgstrafe 8 Laden z. vm. 1272
Dotzheimer Str . 6, HthZ kl. Part .-

Wobn, f. Geschäft geeign , zu v.
Dotzheilnerstrafc 28 schöner Laden m.

gr . Zim , auch s. Bureans geeignet,
p. sos. 0 . spät. Näh , das. 3 l. 1160

Dolillcimerstrafe 55 gr . hell. Part .»
Raum s. Werkst. 0. Lagerr , ev. m.

Zlstir.^ l, W, ẑ b.,N . V. 1 I. 1161
Dotzheimersträfe 111 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten.  1162

Ellenbogengasse 3 Keokäuis -Halle,
Laden , seit Jahren alls Fischhalle
bcniltzr, allererste Geschäftslage , m.
qrostcm Keller urt > Magazin , aus
1. Oktober zu vermi ewn.  1480

'Meiibogengasse 3, 2 Part .-Zim , Stb,
für Bureau od. Lager . ^ 1380

Eltvillerstraße 14 große helle Werk¬
stattoder Lag erraum , B5997

Frankellstr . 13 Werkstatt zu v. B8884
Friedrichstr . 2A Üaden» für Bureau-

zwecke sehr geeig, sof. zu vm. 1284
Friedrichstr . 44 Lagerr , ca. 48 Om,

ev. auch 86 Qm , per sof. od. spät,
zu v. Aäh. b. Heinr . Jung . 1164

Äneisenäustr . 13 Werkst, m. 2-Z.-W,
S tb, 580 M. N. Bdh. P . r.  B 5586

Gneisenailstrafe '35 Laden , Ladenz.
mit Einr . sos. od. spät, z. vm. 624

01 iltienftr . 7 La getr . 11, Kclb s. B5587
GLbenstrafe 12, Eckladcn. Näh. bei

Trittler , Hochpart. 1165
Göbcnstrafe 32 Laden m. Nebenr,

ca. 60 gm, u . Lagerr , f. a . passend,
auch z. Unterst , v. Möbel , auf k.

_ob . längere Dauer zu verm. B8101
.Hellmundstrafe 34 Laden mit Zub.

zum 1. Juli zu vermieten . 1516
Hcllmundstrafe 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh. 2. Stock rechts. 1167

Hermannstrafe 15 gr . helle Werkst.'
Hochstättcnstrafe 16, Neub, Laden,
_mit och a_ Wohn,  z u Pe rm._ 1169
Kais.-Fr .M . 23  g r . Wst. 0. Lag. 11 70
Kirchgassc 17 Laden mit 5-Zim .-W.

zu verm. Näh. Friedrichstr . 28. 706
Kirckinn lle 24 eine  kl . Werksta tt . 1150
Körnerstr . 4, H, helle gcr. Werkst,

10XS m, m. Nebenz. s. N. V. P . l.
Körnerstr . 8 gr . helle Werkstatt kos.

zu verm.  Näh . Vdh. Par t, l . 1475
Lchrstrafc 31 Werkstätte zu v. 741
AKichelsberg 6, nahe hör Langzassc,
_aroher Laden zu vermieten. _
Michelsbcrg 15 Laden in. Zimmer,

ev. nt. großem Souterrain , v. sof.
Näh. im Eckladen oder Albrccht-
straf e 7. Ha berstock. 1293

Mvritistrnfe 43 Werkstätte zu verm.
Moritzstcasic 44 Lad. in. Zim , cd. m.

Wohn, (a. gl. od. spät. Näh^ ^ Si,
Moribstrafc 44 Werkst, od. Lag, ev.

m iZ Wohn,  aus g>l. od.̂ j pät . 5u vm.
Moribstrafc 60, 3, Laden mit kl.

Wohn, per sor. od. spät, billig 1178
Ncrostrafe 10 Werkstätte od. Lager-

Raum mit oder ohne Wohnung p.
los. ad. spät. N. Moritzstr. 50. 1174

Ncrostrafe 16,M >erkstätte zu bin. 1289
Rerostraf e 18 sch. Werk st'. Näh. B. 2.
Niederwaldstrafe 11 Lagerr . mit u.

ohne Wotzn. sofort,zuchm . L 7281
Oranienstr . 35, Mb . 1 I, Werkstatt

oder Lagerra um zu ve rmieten ._
Nömeröern 16 Lad en il. kl. W. i l76
Msonstr. 22 gr . h. Werkst, sop. öbölh)
Laden Dcharnhorststrafe 7, mit oder

ohne 3-Z. -W, per sof. ob. spät , zu
bcrm . Näh, 3^Tr .̂ rechts^ ll' 373

Schiersteinerstrafe 9 gr . h. Werkst,
Bureau , Keller >lsw. u. sch. Lager
raum bill. _Näh . Vdh. P . r . _60>7

Dck' lerstcincrstrafe 11 Werkstätte nt
Hof. ev. Wohnuwg, Z od. 4 Zim,
p. sof. Näh. Vorderhaus P . r . od.
.Haberstock, Alb recht strahe 7. 1294

Scknvalbnchersträfc 23', . ^ Lagerraunl
oder Werk statt zu vermieten . 1247

Schauplatz 4 helle Werkst, od. Lager¬
raum söf. 02. spät , zli verm . 1177

sch. Wohnung v. 8 Z. nebst Zub
„. 1. Ott . zu berm. Näh. Sout.
Bauburcau Schwank
hg
zum 687

Stiftstrafe 22,Wcrkstätte ^zu verm._
! LLallnserstrafe 10 Lao. m. 2-Z.-W. p.
! . sor, od. spat. Näh. Part , l , H6124
I W'atcrloostrafe ll, Ecke Zictenring.
1 helle Lagerräume aus sofort. 1306

Waterlooslrafe 6, Ecke Eckernförde¬
straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Fü r fedes Ge schä lt geeignet . 708

Wcifenburgstr . 2 Werkst, od. Lagcr-
räu me u. ged. H.  N äh . P . r . B5591

Wellritzstrafe 25 Weine Werkstätte
mit Zubehör u. Wohn'untz! sofort
a&er_  spät er zu verm ieten . 1495

Wlnklerstrafe 8 gr . Werkstatt oder
Lagerraum nebst Bureau n . evtl.
sehr gr . K. sos. N. das. P . l . 1180

Wörthsträfe 6, Ecke Rheinstr , schöner
Laden zu verm. Näh. 1. St . 1181

Aorkstr. 13 Wkst. u . La gerr . B 5594
Zieteuring 11, Eckh, Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sos. zu verm. Näh . bei
Born , Arch, 1. Stack. 709

Helle Werkstatt , Hochvart, za. 60 gm
groß, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hofraum , für j. Gesetz, p, atlch f.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
auf sofort oder später zu Perm.
Näh. Jahnstraß e 3. 1182

Läden in erster GeschäftSlatge Wies¬
badens , im „Tagblatt - Haus ",
Langgnssc 25/27 , sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag«

_blatt -Kontor , Schalte rhalle rechts,^
Heller Lagerraum , auch für Brannt¬

wein-, Flaschenbier - oder Wasser-
aeschäft geeignet , billig zu verm.
Näh. Lu xemburgstvaße 9,  P . 1326

Laben mit Ladenzimmer billig zu
^vermieten . Näh. b. Hausmeister.

Fr ontspitze, Moritzstra ße  66 . 1183
Grosse helle Werkstatt m. verglästem

Hof u. großem hellem Hofkeller, ev.
auch geteilt , billig zu vermieten.
Näh. b. Hausmeister , Frontspitze.
Moritzstraße 66. 1184

Laden mit "Lädenzimmer zu vermt
_9 ?. Schach tstr. 26, Part . Itg. 1246
Bureau mit Lagerraum oder Werk¬

stätte , mit elcktr. Licht, Gas und
Wasser zu verm . aus sof. od. spät.
Scharnhorstst raßc 1, Part.  B 5595

Laden, auch als Bureau , mit oder
ohne Zimmer od. Wohn. bill. Off.

_u . C.  110 _ art den  Tagbl .-Berlag.
Bäckerei nut Stall , p. sof. od. später

zu v. Näh. Büd ingcnstr . 4. 1. 1186
Nisten und Häuser.

Die Billa Kreibclstrafe 4 ist zum
1. Oktober zu vermwetm, kann
eventuell auch für 2 Familien her-
gerichtet werden . Näheres Chr.
Kobik. Michnnd-Wagmer-Stnaste.
Mostuungen ohne Zimmer-

Angabe.
Elconorenstrafc 6 2 kl. Fsp.-Wohn.

billig zu verm . Bes. 10—42 , 3—6.
Neroiir . , 8, H, fdi. R ' .-W. N,V . 2.
Nöderstrafe 33, V., sch. Dachw.^1438
Scharnhorststr . 24si ?rtsp .-Wobn. s0s,
Dachwohnung zu vermieteiD. Näh.

Metzgergasse 15, 1 St . 1515
Rröbliei'te Mptzuungen.

Geisbcrgstrafc 14, 1, gut mbl. Etage,
6 Zim ., Küche, sofort bill. zu Perm

Möblierte Zimmer , Mansardeneie.

Abclheidstrafe 3, Gth . 1, gut mi. Z.
Adelhcidstrafe 16, Gth . 3, schön

möbl . Zimtner zu vermieten,.
Adelheidstr. 22, 1, ml 23. , Schlfz.
Adelheidstrafe 25, 2, gilt möbl. Zim.
Adlcrstr . 32» V.. schöne Schläfst , fr.
Adlerstrafe W 's. roMWArb . s.̂ Log.
Älbrechtstrafc 4, Hth. 3, »M . Z, z. v.
Albrcchtstrafc 23, Hth. 1, möbl. Zim.
Älbrechtstrafc 36, 3, m . Zim . billig.
Nrndtstrafe 8, P . r ., mbMansarde.
Babnhosstrafe 6, Hth. 1, Spengler,

ein gut nt. Z. an allst. Herrn.
Bahnhofstrafe 10, 2, schönes mM.
_Zhtttncr mit guterensicm, . srci.
Ballnbofstr. 12, 2,  eins . m. Zim . 4580
Bertramstr . 13, P ., eleg. m. s. scp. Z.
Bismarckring 9, 3, m. Z. bill. 87987
Bismarckring 20, 3 r ., gut m. Zim.
Bisniarckrinu 21, P . r ., g. möibl. Zim.
_rn . Schrexotisch an b. Herrn . 88180
Bismarckr . "25, 1 r „ g. m. Z. m/ 'v. P.
Bismarck-Ring 32, I r, , g. mbl . Zim.
Bismarckring 33, 1 r .,Zsch. mbl. Zim.
Bismarckring 38. 2^1.. sch,' m.' Ziml
Bismarckring 40, 3, m/K. Zim . billig.
Bleichste. 2, Hi 1 l .. Mbl. Zim. z. vm.
Bleichstr. 8, 2, ' schön möbl. Z. m. gf

voll. Pens . sof. 0. 16.. i ._ b._87474
Blei chsir af e 21, 1̂ 1., möbl.' Z. zu vm.
Bleichstr. 21, Hth. 1. möbl. Z . zu v,
Bleichstratze 23, 3J ., mölbl.  Zim . frei.
Bl>icherstr^ 5, Mtb . P . L, möM. Zim.
Bl üch er strafe 8,̂ 1 r ., schön  mbb Znn.
Blücherstrafe 8, 2 r„ 1—2 g . m. Z.'
Blücherstrafc 18, H.̂ P ., m. A. frei
Dnmbnchtal 38, P ., aut möbl . vuh.

Zim. mich Schreib lisch. Pr . 20 Mk.
Dotzheimer Strafe 39, Gth. 1 links,

gut möbl.  Zim . mit scp.  Eingang.
Dobbcimer Str . 56, 3, sep.  möbl . Z.
ŝ iwstiermcr 98. B 1. ich. m. Z
Eltvillcr Strafe 8, 1 U, sodl . m. Zh
_ mit  2 Betten , an 2 sol. L.̂ billig _̂
Krba cherstrafe 4, | .,Jraib
Fnulbruunenstr . 5, \~J ., sch. uiöbl. Z
Faulb runn enstr. 6, 1, sch, mkbl . Mans.
Faulörnn nenstr . iß,  1 L sch, u« . Z.
Frankcnstr . 10, i r ., sch. nfi . Z. nt.

ob.  ohne P ens, sos.  zu bernt . 88083
Frankenstr . 11, 2^r ., sch. Z.. fKlaviero.
Frankenstrafe 15,H -, m. Z.. —2 B.
Frankenstr . 20, 2 r ., möbl. Z . 87447
Fränke nstr. 24, 1 r ., m. Msd., '2"B-
Friedrichstr , 8, Mtb .Zl r ., sch. m. Z.
Fr -edrichsträfc 19, 8, 2 sch, möbl. Z.
Friedrickistrafe 31, 3 r ., gut midi. Zun.
_u . frM. mÄ bl.  Ma>ns. an-onft. Pees.
F-riedrichstraf e 44, H. 1, m, Z. zu v.
Friedrichstrafe 46, 8, mW , Zimmer
_m i-t sehr  gut er P gns icm  z >i v-crm.
Gerichtsstrafe i,  2 , schön möbl. Zim.

Göbenstrafe 4, Hpt.  L , sch. mWl.__S-
GSbensträfe 6, 2 r, , Wohn- u. DcWäs.

zrimmer frei bei kiMderl. Ehepaar.
Göbenstr. 9, 4 , sev. m. neu «ing. Zf
iNZbcnstrafe 9, H. 1 l, schön m . Z.
Göbenstrafe 22, B .. schön möbl. Zs
Gustav-Sldols-Strafc 13. 3 reckits,

m-Wl. Manh'-arde sofort arl anständ.
_FZäule iw  zu vermieten ._
Hel cnenstr. 14, P ., m. Z. m.  o.
Helenenstr . 24, 3 r ., schön- Mbl. Zim,
Helenenstr . 25, Frts p., sch, m. Ms.-Zs
Hellmnil dstr. 2, H. 3, e.  Mdch. ScWst.
Hellmundstr . 14, P ., mM. Zim . z. p.
Hell mund str. 14, 2, mW. Z7̂ 14 M . m,
Hellmundstraf e 17, 1 l ., mbl . Ms. sos.
Hellmundstr . 23, 2 r., möbl. Z,, sew
Hellmundstrafe 23, 3 l .. sep. m. Z. b.
Hellmundstr ., 32,Höbl , Zimmer.
Hcllmundstr . 40, 1, m. Z. w. 3 Ms.
Hellnllindstrafe 45 mbl . Zitn . Mecher.
Herderstrafe 3. 2, inöbsBaKonstim.

mir Klapicr zu ve rmi eten.
Serderstr . 26. 3. Heß, sch, m. Z. sep.
Herd erste. 31, P . L, behagl. g. m. ZI
Hochstättenstrafc 16, 3 l., Späth , mbl

Zim . m. 2 B., ä 3 M. p. W.. z. v.
JahnstrafeZ ),L HPSte ios, mbl. Zim .
Jahnstrafe 13, 2, gut «M . Wohn- u'.

Schsaszim . mit s-ev. ErMgang z. vm
Jahnstra fe 38, PZ sch. nibl TZinubM '.
Fahnsträf e 44. Hth. 11 ., möbl. Zi 'bissi
Jahnstrafe 46, i r ., mM . Zim . billuäi
Käik.-Fe.-Ring 64, 1, m.  6 , 1. Mas
Kapcllcnstr. 6 möbl . ger . srdl . Frtsp .,

Zimmer zu verm. Nah, Part ._ _
Karlstrafe 6, P ., eins . u. best. möbl.

«i mmer zu vetmietem_
Karlstrafc 21, 2, uibi . Z. m. o. o. Ps
ziarlstrnfe 35, 1, möbl. Zimmer mit

guter Pension zu verm. Daielbst
^ guter Mittagstisch billig zu haben,
Kirchgasse 17, 2 l., großes cheg. mübl.

^Sildzimmer , 1 bis 2 Be tton , ẑ dm.
Kirchnaste 19, 1 l ., 1 auch 2 sein

ME ." Zintmer an Befi elen Herrn,
Kirchgasse 53, 3,^ nöbl .̂ Z. an Fräus
Lehrstrafe 1, 2, g>:r m. Zim. zu vm,
Lnisenvlatz 6 eins,  m . Z. m. o. o.
Luisen st ra fe 16 mbl. Zim . zu ve rm.
Luiscnstrafc 17 srdUblT ^ im . vrm.
Luisonsträfe 37,  3 , gr . Z .^m., 1—3jg.
Marlistr . 19a, Ein«. Grabenstr . 2",

" ' " ' " " " >f- frei.3 L, 1—2 gut mbl. Zim . svs
Mauergasse 7 möb'l. Mans . zip verm.
Mauergaste 8, 11 .. ml . Mans . bils
M auer gaste i'4. 2 l., nM .,.Mänsarr >e.
Mebqcrgasse 14, H. 2, bei Fischer , s

r ein l. Arb , sch.  Log^ 2.50, auch Ko st.
Michelsberg 9. 2 - fr . möbl ö!7„... - ir . möbl. Zinn
Moritzstr. 9, Bdh.,' Msdzim. Näh . l '̂
Mo ritz straf  e 14. 2,  gr . sch, mbl, Z im.
Moritzstr, 36, P ., gut mlK. Zs mi'' Ms
Mor itz strafe 45, 1, gut möbl . Zim.
Moribstrafc 62. Hth. 1 I.. möbl . Zim.
Nerostrafe 4, 3, srdl. möbl. Z . zu b.
Oranicnstrafe 2. 2, sch, m . Z. m. Ps
Oranicnstraf e 23, Part ., gr. g. nr . Z"
Öranienstr . 62, Mtb . P . I., m. Zim .'
Platter Strafe ^ ^P ^ sch-M - P '.
Rheinstrafe , 15 aut möbl.  Ms . 4316
Rheinstrafe 74, Pari ., grötzs schön

möbl. Zimmer an best. Herrn.
Nheinstr . 82, 3, gut mW. Zitn . Anzus.
_bis ^ ln>itia «>s 2,Uhr ._ 4574
Riehlsirafe 5, V. 1 1 , 2 möbl^ Zim ,
Riehlstrafech , t_ U s chon  möbl . Zim.
Richlstrafe 8, 2 1.. sch. möbl. Zim . an

1—2 anst. Leute ob. Damench . 3. v.
Niehlslr . 12, 1 l.. g. inlbl. s. Z77ltz,M
Riehlstrafe , 18, 2 l.. sch,  möbl . M-ans
Nielilstrnfe lf , P . r .. mbl , Part ..'Z.
Röderstr . 7, -eins. möbl. Zim-m. zu vs
Noonstrafe 6. P .. ick. mbl. Zim. bill.
Schachtstr. 30, 1 l., möbl . Z. sos. z. vs
Schnrnhorststr . 4. P . r ., s . astst. Fräul.

bill. möbl. Zim. ver «instand . Dcrme.

Taunus str. 10. 2-, mö bl. Zim . zu vms'
Walkmühsstr, 8. P , nt. Z, m. o. o.' P '.
Wnlram straf e 8, 1,  in . Z., 1— 2 B . Bf
Walramstr . 12 m, Mans . s. 88851
Waterloostrafe 2. Part ., möbl. Zini"

mit guter  Pension bill. z. 5^ 7809
Wetz er gaste 3, Hth. 1,  mbl . Zim . z.' vs
Wci'lstr. 16/ Part , möbl. Zim . z-ch'v''
ST stlritistrafe 43. 2 r „ sch, m. Z . sstst
Westendstrafo 4, 1 l., m. Z. BtzNZ
Weiieudstr. 13. H. P . 1., m. Z., J .« sq-
Nor 'kstr. IST i f., möbl . Zrin ., 'urngchu
Bnrkstraf e 21 mlstl.  M -ans, Näh ." 1^ ;'
Zieteuring, ! . $JT3 ^ möbl. Zsstst
Ziinmernlnmistr . 1, 3 ] , sch. rrr. Z'
Zimmermannstrafe 4, k. Et . "rr ^-,z'

elog. mö bl . Zim . sos. od. sp.
Zttumermannstr . 9, H. r ., mbl . Z . ' f^

SchapnhorststrHl5,,lsw , gstmbl^ stE
SKenkcndorsstraße 4. P ., schön möbl.

Wohn- u . SchlafzstnEv mit Balk.
z. perm.,Elektr ,̂Licht^ i. Bad vorh.

Sckiicrsteiner Str . 18, Lwchv.. mbl . Z.
Schöne Aussicht 28 gut möbl. Zim ..

aus W.̂ Pension , zu vermieten.
Schulberg 6, 2. sch, möbl . Zimchcr ,̂
Schuwerg 15, 1 r .,. möbl. Zimmer.
Schwalbacher S tr . 7. S . r . 1 ll , m^ Zs
Schwalbacherstr. 11, 1, gr . f. m . Zs
Schwälbacherstr. 11. 1. 2 möbl. Ms.
EckUvalLackier Str . 23, M. 3 r .. m . Zs
Schwalb. Str . 29. 2 1., E. Mmurittus,
. Ar ., aW , sonn. Z. m. Brk., ,cp . ich.
»ck.wnllmch er Str . 37, 3 r .<g. mbl . Zs
Sednnstraste 6, 1 ll , gilt möbl . Zsln.
Sednnstraste 8, 1 !., schön möM. Zim'
Sedanstr .,10,,Mb 3. m. Z., 1—Ö B'
Sedan str'. 13, 3 t „ sch, m. Zim . z. p.
Scdanstrafe 14, 2 ll^ in. Z., SB. 2 at?f
Seerobenstrafe 2, 1, gr . in . Z . 87638
Seerobcnstrafe 2, 2. Et ., möbl. Zim

mit Pe nsum m  vermi eten . BS291
Sccrobenstr . Ist, Mtb, 1 I.. mibl PZtm,
Stcingasse 30 m. Zim-, fest. Eingang.
Sti ft straste 12,' Gth ., gut möbl. Z im"
Ätist slrasie 21,, 2 r. . wl . ZrmTzstv"

:
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Kwei rtzirvl. Arb . erh. schön. Logis.
Göbcüstrafee 3, M Atel bau 2 r ._

Schön möbl. per. Sübzim ., fr . Auss .,
qiscEi  an send. pflcaeDcd. Herrn » ob.
D . Gr . Saulb erk. Karlstr . 41, 1 t.

Besserer Herr oder Dame findet be-
lhciylich in. W.- u. Dchlaszim.. mit
Schreibtisch (auch einzeln ). Stift-

_strafte 19, 2, Etage ._ __
ein bis drei möbl. od. leere Zimmer
' ' mit Balkon zu verm . Freie Lose.

Ev . Pension . Näh. i. Tagib-l.-V. Oe
»ein möbl. Balkzim. <d. od. vorübera.

lb. eins . D . Näh . Da<M .-Verl . Cr

Leere Zimmer nnv Mansarden etr.
Albrechtstr. 34. 2 l., bzb. Mfd ., 1. 5.
Äertramstr . 22, Pf? Zim .. s-ep. N. 2 l.
Bismarckrina 6 36 qm g,r. Zim.. a.

Bur , od. deryl., ev. m . gr . Werkst.
BiSmarckring 25 ein schön, gr . leer.

.Zimm er zu v. Näh. Bäck. B7086
Bl smärckr ina 30, 8( gr . Ma-ns.-Z. sor.
Ä ülowstraß e 9 Mans . zu 7 Mk. zu v.
»ülöw stratze lÄ^gr . Partcrrezimmcr.
Eastellstraße 8 2 kle in e ,Z^ u . Keller,
Dotzheimcr Str ., 15, 2 I., gec. saub.

Mans . z. Einst , v. Möb. zu verm.
Fänül .rnnnenstr . 6, 1,^ Rs. nr 2Z., St.
Fr io brichslrahe 21, P ., Iecte_ Mansd,
Friedrichstr . 31. 4, gr . Z. m. Ncben-

raum , nur an pol. Perl . Null 3.
Mleisenaustratze 18 gr . Msz._ B7670
(Häbeniirnfie 22  1 leeves Zim.  zchnr
Goetüestr . 18 hzb. Msd. an ält . P,
Hclencnstr . 3 2^ inein and erg. h. Ms.
Äermann stratze 15 gr . hzb., Mansd,
Hermannstr . 16, 1 l., l . Z ._ B 7091
Hcrmnnirstraße 26 eine leere Mans.

zu verm.  Näh , im Laden . _
Perrnaartenst r . 12  1 -gr. leer . Zim.
iJähnstr . 36 leer . Zim. 9 Mk. N. P.
Karlstr ) 32, 1 r .. 2 ri Z. (Ddch.). Koch:
^geIegenh,,^ Wasser, sep. E., zu v.

Keiterst raße 17, Rofebacki, 1 Zim . an
' ^etnz. Per son peir sofort zu verm.
Kirchgasse 19 leere Mansarde zu vm.

Kranzplatz 1 schönos gr . Frontspitz-
, Sint , zu verat . Nah. 2. E tage.
L»remburgsträße 6 sch. grohes Zim.
Mau erg affe 7 lee re Man ŝ zu jjerm.
Michelsberq 26  ar . Manch mit Herd.
Ätoritzstr. 9. Wtz.. ML-Äinn NA ) X
Moritzstratze 37, Krone übe rg>er, 2 in-

einarchornek.J cjg'ö._ Mans ._ bMg,
Mori tzstratzeM  heizb . Mares, zu vm.
Nerostrahe 35/37 große Mansarde zu

Vernix Näheres "daseMst Laden.
Nettelbeckstr. 12, H. H. Cg„ T.  u . m.
Nikolasstraße 23, 4, ein leeres Zim.

an alleinsteb. Person zu verm._
Oranienstratze 18, 2, 2 ineinandersch.

Z'rm. mit oder ohne Maus , auf
15. Juni zu verm. Näh, daselöst,

Ornnicn straße 19 ar . heizb. Mans.
Oranienstrl 21, Sbb„ sch. Mans . u.

Kucke zu verm . Näh, Pdh . 2. St.
Ora niensträße 24, P „ zwei kl. Ms. b.
Roderstr . 7 le eres Zimmer zu verm.
Roonstraße 4 sch. Fvontspitzz. sofort,
Scharnluirststraße 32 2 leere hzb, Ms.
Schwalbacher Str . 27 eine heizbare

Mansarde auf gleich od. sp. zu v,
Sedanstraße 1 heizb. Ms., mtl . 8 Mk.
Seerobenstr . 3, Part ., Frt sp.-Z. z. v.
Se erobenstra ße 9, Mtb ., 2 gr . l . M.
Stiftstraße 22 heizbare Ma nsarde ._
Wal ram stra ße 11 1 od. 2 Ms. N. 1.
Wellribsträßo 46, Wh ., 3 gr . Zimmer.
Westendftraße 1!l, 1. sch. leere^Mans.
Wettendstraße 21 ftKTfeft , B8376
Zimme rmannstr ._ 6 ich. Frtsp .=J3im,
Leere  Man s. N. Emse« Str . 2, 2_I.
2 leere Zimmer für 1. Juli in der

Gr . Burgstraße zu verm. Näh.
Wilhelmstrajze 42, Putzgeschäft.

Nemisen , KtnUungen etc.
Adefli ctb[träte 54 Lagerfcllcr. 1190
Bismarckr . 9 Weinke ller bill. 115597
Bleichstraße 41 sch. Bierkcller sof. od.

spät, zu vm.  Näh . Bur . Hof. 985 98
Dötzheimersträße 18 Stallung mit

Wohnung zu vermieten . 1191

Dotzheimerstraße 55 prima Wein-
kelher mit Aüfz., 269 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.

_Näh , bei Blum er._ B 5569
Dotzheimerstraße 57 ein Lager'keller,

390 qm groß, zu verm._ B5600
Dotzheimerstraße 86 ein Lagerkeller,
_220 gm  groß , zu verm . _̂ B 5601
Dotzheimerstr. iöti "Stall f. 2, Pf . n.

Futt err . u. R emise sof. od. sp, 1192
Dotzheimerstraße 127, Karl Güttier,

gwßa Stallung oder Werkstatt mi.t
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
das. ein Lagerplatz zu verm . 1194

Drudenstr . 3 St all , u . Keller. 88008
Feldsträßc lä Stall , mit, 2 Zim . u.

Küche auf gle ich od, spatere. 733
Göbenstr. 19 tr . L.-K.. "106 qm. 88332
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise.

Autoräume , Keller. Lagerraum^
_zu vermieten . Näh, daselbst,_ 119o
Lahnstraße 5 Stallung für 1 Pferd

mit 2-Z.-Wo hn. zu verm, , ^ 799
Rhelnganersiraße 3^ Flascheübicrkcll.;ev. m. Wohn . N. da;. Hochp. B1618
Ni ehlstraße 3 Keller  zu vermiet . 640
Römerberg 8, 3 r., Stall .. Renüsc.
Schlachthausstraße 25, gegenüber d.

Hptbh,, Stall 2 Pferde u. Rem.
N. Kalkbrenner . Friedrichstr . 12.

Weinkeller Tannusstr 49, z. verm.
Näb . Mühlaassv 15.  Schröder . 1266

Westendstr. 8 sch. gr . Lagerr . (Bier-
!cIL), ganz od. get., cv. mrt Bureau
u. Wohnung , zu verm ._ 135603

Weinkeller. 20 Stuck fassend, zu v.
Avbrechtstratze 23,  Part . lull

Für Flaschenbierhündler . Gr . tzoftcll.
n . Waschküche, cv. irttt n . 3-Z.-W.,
billig zu verm . Scdanplatz,8 . 1.

Auto-Garage für 1 bis 2 Autos sof.
billig zu verm . N. Dotzhermer-
straste 124, 1, ober bei Frech,
Cvbacherst raste 2._ , 1403

Auto - Garage r . gr . L-agerräum zu
verm. Rüdesheim er Str . 23. 1473

Hofkeller, sehr groß, Mig zu verm.
_S edan vla tz 3,  1 St . _ _ B 71o2
Groszer Keller. 80 'Dmtc .. m. Waren-

Aufzng,. Tannusstr . 11, P . 827

Ansmüetige Mohnringr -r.
Waldstr . 49 2-Z.-W^ Pserdest ., Gart .-

Ant ., ebendaselbst Schlosserwerkst.
Nah, Kais.-Friedr .-R. 61, 2 r . 11 99

straß e 23, Part , r . B 6371
Dotzheim, Schönbergstr. 2 2-Z.-Wohn.

zum Pr . Lou 180 u . 250 Mk. zu
ve rm. Näh. Göbenstr . 22, 1. 137376

Dotzheim, WieSb. Str . 39 Z--Z.-D . m,
Bali , 1 St ., au r . Leute z. I .Auli
ev.  fr üher , zu verm._ Näh, das. P.

Ein Zimmer m. Küche u. Zub . zu vm.
_ Nah.  Waldstraße 90, 1 r ._ 1200
Sonnenberg , Rambacherstr . 42, 2, sch.

sonn. 2-Z.-W. sof. od. sp. b. z. vm.
Sonnenberg , Ecke Wiesbadener - u.

Adolfstr. (Neubau ), g-Zim .-W. mit
re ichl. Zubehör per 1. IM , cvent.

_srüh er zu vm. _Näh . Adolfstrafee 3.
Herrsch, neuz. E—19-Zim.-Wohn. i.

sch. Billa , ev. n. get., Zeutralh ., 4
gr . Balk., Gart ., preisw . a . gl. od.
Okt. z. verm., dir . Wiesb . Grenze.
Sannen,Hera. WieSbadenerstr . 77.

Sonnenberg ) Billa Kaiser -Friedrrch-
Straße 7, schöne 5-Z.-W., 1. St .,
»lit grioßer Veranda und reich-
kchsm Zubehör per sofort oder
1. Jüli zum Preise von 1200 Mk.
izu vermieten, __

Eine schöne Bel-Etage , best. a. 4 gr.
Zim ., Küche, Dadezim., Fremden-
zim ., Manch, 2 Balkons u. sämöl.
Zutb., herrl . Aussicht aus Rhein u.
Taunus , auf Wunsch auch schöner
Garten dazu, ziem 1. Juli zu vm.
N. Schierstes» . Biebricher Str . 38.

Alleinstehende altere Dame
sucht mit Faim -Anschtutz bei f. geb.
Fam . Zimmer u . Kücke, ev. 2 Zim .,
Hauplbcd . ruh . Haus u . Lage. Off.
unter O. 629 an d. Tagbl .-Vcrlag.

Geb. Dame
sucht in gut . j&airfc gut ntölu. 2—if
Zim .-Wohn, mit K. od. 2 gut .mo.m.-
Zi-mmer mit NckbvnySlatz. Gefällige
Off . u. I . 625 an den Taäbl .-Ver lag.

Gesucht 2l od. 3-Z.-W. sofort
von 2 Damen , iar ruhtgi. Lage , Suds.
Preisosf . u . P . 113  Taghl. -Verla g. ^

Kl. 2-Z.-Wvhn. mit Küche sofort
zu m. aes. Dion. 18 Mk. Off . unt,
E . 630 an den Tagbl --Berlag ._

Drei -Zimmer -Wichiimtg
fit ruh . Lage mit Bad , Balkon nnÄ
Zub . si s. zu mieten ges. Oks. mit
-jirotgfl rrg. U-. I ...6^^, an tl .

Äeitere kinderl. Familie
s 4—K-Zim.-Wohn. m. Zub ., 1. Jnu
öd. früher , 1. od. 2. Etage , in rüg,
Hause . Offerten mit Preis unter
M.  62 9 an de  m Da gbl.-VeÄag>._

Suche 6—7-Zi!i!.-Landhäüschen .
? Alle inbewohn,cn zu mieten . Preis
12 —15 <Y) Mk ., mit Vorkaufsrecht.
Nahe Wies baden oder Biebrich. Nur
direkte Offerten unter D. 626 an dorr
Tagbl .-Vcr la^ ._ _ __

Feinere Familie
von 3 Atermr Personen sucht zum
1. Oktober in neuerem Stadtteile
eine Wohnung von 5 Zim . m,it Zub .,
1 St ., mit Balk. (nicht nach Südens
u. Aussicht ins Freie . Off . m. Preis
uriger G . 61.9 an den T ag bl.-Verlag.
" ringen , möbliertes Zimmer
mit sep. Eingang gesucht. Offerten
mit Prefs u. O.  628 a . d. Dagvl.-M.
' Mlcinst . Herr s 1—3 g. möbl. Z.
Mit voller Pension , in ruhiger Lage,
auch auherhalb der Stadt, . Offerten
mit Püeisanqabe unter S . 628 an
den Tagbl .-Verlag.

Gute israelitische Privat -Pcns.
billig Lanarya sse 6, 2._

ension

1 Zimmer.

Kchöne1-AmNer-Worril. l
Wielandstr . 18, Part . per 1 Juli od.

sp. zu verm. 9iäh. Klciststr. 15, P . r.
st"Zim. m Kücĥ Dachw.,z.vm.Pr . 12 Mk.

Malramstr . 81. b. Schmidt. B5959
3 Zimmer.

Moritzsttaßc 70,
u. Küche per 1. Juli.

2 Zimmer
Nab .Prdb . 1.

MeMtratze W,  P irt*,
m. 2-Z.-W. p. sof. od.sp. zu vm. 1273

3 Zimmer.

Frievrichstrasze IG,
Stb . 1. Stock, ist eine Wobnung, best,

aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
per sofort oder später zu ve rm. 663

Iflbeßliiflfe 25
8-Zimmer-Wohnung. Näh. 1 r. 111864
Kerdersträste 21, 1. Etage, eteg. neu

heraer. 3-Zimiu,rivohnn!kg mit Küche,
Speiset., Bad. elektrisch. Licht, Gas,
2 Kammern und Keller sofort zu
vermied ._ Näh. daselbst od. 3. Etage.

Klciststr . « , 3- iiü 5-Z -w . (Sonnen¬
seite), elektr. Lickt, imtsmudeh. sofort
z. verm. Näch,1aŝ 4. Et ._ B7319
Qranienstr . 27 ju vermieten:

Ddh . Ul 3-Z.-W., Htl , BB4-Z.-W.,
Hlh . Part . 3.-Z .-W., alles neu her¬
gerichtet. Zu erfragen 2 rechts ._

Webergaste 58,
Ecke Büdingenstr.. Vdrh. 2, 8 Z., K. u.

Zu d. p. sof. o.fp. Näh. Nr. 56 11. 1201
lleiau, Winklerstr. 5.

herrschaftl . 3- u. 4-Zim .°Wohnungen
mit reichl. Zub . aus Juli od. spät.

^Näh . Göben stratze 28, P . Sch>neider.
Mail INI II0 3 Zim- n, « iiche, a. iTZuli
PUlJUuUr , zu vm. Nerostr. 32. 1852
Schöne 3- ü. I-Zimm.-Wohni »n 2. St.

per sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Wtstend- u. Roonstr . 9, Part . L5555

Sleg . 3-Zim .-Woh » . in vorn.
Vorderhause u. schöner freier Lage
i. äufe. Westviertel per 1. Juli zu
verm. Näh. bei Postsek. Appel,
Zietenring 12, 3. Et . l., oder im
Hossriseurgeschäft Barmstr . 4.

4 Zimmer.
Bnytthoniratze 8» 1» 4 Zimmer, zu

Bureauzw. gerign., zu verm. 1255
C.  Mul *.

Herderstrasre 2l , 1. Etage, eleg. neu
herger. l -Zimmerwolinung , Küche,
Speisekammer. Bad. eleltrüches Licht,
Gas , 2 Kammern, 2 Keller, sofort
zu vermittelt . Näheres daselbst
oder 3. Etage.

Langgasse3
Moderne

und 5-Zimmer-
Wohttung

zu vermieten. Näheres B 5605
Baubureau IMldllCF,

Dotzheimerstr. 41.

Rveingauerstratze 5 schone4-Zimmer-
Wohnung, Sonnen !., m. all. modernen

_E inricht, auf 1. Juli z. v. Näh.  Park , l.
Schöne 4-A.-Wshn.

wegen Wegzugs billig z» vermieten
Dreiweide,tstr . 3, 3 r.

Kaiscr .Frtedrick -Mng »i>, 1. Etage,
herrsch«ltl. 4 - Zimmer-Wohnung mit
reichl. Zubehör sof. od. später zu vm.
Näh. daselbst od. Teleph. 3074. B3773

plop|lorti(tta|f1,pnrtme,
eine schöne1» stmmer-Wottnttug»
Bad und entsprechender Zubehör, auf
1. Juli zu vermieten. Näheres zu
kljrageu im Parterre. 1511

Die von einem Arzt inne-
gehabtc 1371

Mobnmg»
4 Zimmer, Küche, List re«,

per1. Oktober zu vermieten.
Mietpreis Mk. 1800.—.
Heizung Mk. 205.—.

Raff. Leine« - Industrie
A. M. Baum,

Ecke Kirchgasseu. Friedrichstr.

4-ZimmerwohnttNg
mit Zentralheizung u. Personeuauizug,

für Arzt oder auch zu Geschästs-
zwecken gec gnet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. sstäh. Haus- u. Grundbesitzer»

_Verein , Luiseust ratze 19. ^ i'' 400
4-Zimmer-WÄjuilNg,

mit reichlichem Zubehör in herrschaft¬
lichemH«useTckenkendorkstrns ;e 1,

an « Kaiser Friedrich -Siing ), auf
fofort m vermieten._ 1202

5 Zimmer.

MMO 7. KLL
vorziigl. geeignete Wohnung, 5 Z.
». reicht. Zubehör, sofort od. sp.
zu vermieten. (Langsähr. von
Aerztin bewohntü Näh. beim
Hausbef.-Verenio. I' rniiz Seliirar,
LLebergasse1. 1204

Bahuhosstrasfe J), 2, 5-Z.-Wohn. nebst
Zubehör zu vermieien. 1256

C.  W,,I ».

GNteubsrgPlatz 3,
Eckhaus , ist in der 3. Etage eine

hochherrschaftliche
5-Aimm.-WohnmiH,
mit allem Kömsort und entsprechend-m
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
Näber, zu erfragen im Part . 1512

llÄtsle 10
ist die 2. Etngs , besteheud aus
st große»Zimrnerrt, Balkorr«r.>
Zubehör , per sofort a »« ruhige
Kainilie -t« vermiete » . Näh . im

^ N „ ,, tz» re,,,, , Parterre ._ 4421
Rvcinstraß .« 103 , 2 , 5große Zimmer,

Bad , 2 Mansarden. 2 Keller rc. per
15. Aug.. evtl, früher oder später zu

_ver mieten. _ _ 1356
ZSchlickilcrstr. 9, I . S-Zimm.-Wodnnng,

Balkon u. Badezimmer. 4936

Taunusstraßc 13,
Ecke Geisbergstraske»

schöne Wobnung, 5—6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign..
sofort oder später zu vermieten.
Näb. TannnSstraste 13, 1. 1458

Bl, »menstraf, « 10, Hochp. ö - 6 Zim.,
Bad, Leranda , reicht. Zubeh., an ruh.
Fam. abzug. Anzus. 12—2. 4286
~ Dambachtal 4i 1285

herrsch. S-Z.-W. m. a. Komf. p. 1. 7. z. v.
N. Arch. LS,-»,, ---, Dambach tal 41.

ErusersträHe 33 '
5 evertt. 10 Zimmer m>t reichl. Zubehör,

Gas . eleklr. Licht, auch für Pensionr-
zwecke geeignet, mit großem Garlen
per sofort oder später zu verm. llläh.
Büdingenstraße 4,1 . _ 1460

NkrolaSstrass .e "2o , 4. St ., 5 grone
Zimnler m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.

_ »tocli , &otel Reich shds. 498jj
9i tkolöSstr . 20» 2, gr, ö-Zimm.-Wohn.

mit Zubeb. sofort ob, sp, zu vm. Näh.
„HotelReichShos",Bahnhosstr. 16. 4987

LKkUttkSftraße 7-
3. Et . (viS-a-viS dem Kochbr.), Wohn,

best. a. 3gr .Zim.,2anst.kh Zim. u. Zub.
per sofort zu verm. N. das. 1. Et . 710

5-JiMei'-l !ßlj!l.
mit Zentralheizung Wieland»
straste 7, Erdg.. l . u. L, hoch¬
herrsch. c>ntzericht. 2Treppenh,,
Gas u. eleltr. Licht, mit reichl.
Zubeh. per sofort oder später
zu vermiet. Näh.
1. Stock. Telephon 273.

<5 Zimmer.

Dotzhe merftr. 47, i.  Et.,
6-Zr >unier -Wohn . per sof . od . sp.
Näh . Port . B5578

FrikßrlchU .A
2. Etage,

herrschaftl. 6-Zimmerwohn.. mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohnt). ev. 3. Etage, mit reichl.
Zubehör, auf gleich oder später
zu verm. Nähere? 3. Etage oder
Bureau Se'rä «-<ir . SBitrlnirg -.,
Weinh'ndlung, Neugasse la . 1503

Marktplatz5, fÄ.atX
6-Zimmcr -Wrhrrung » Bad, elektr.
Licht, Gas ec., reich!. Zubehör, auf
1. Oktober oder früher zu vermieten.
Näheres Marktplatz 5, 2. Stock, oder
Hotel Bellevue. 1129

M «e6-JS.-PI )!!« B
mit Blick über Wiesbaden und
Taunus, mit großer Veranda
und allem Komfort der Neu¬
zeit, sofort oder später zu ver¬
mieten Mosbacherstr .S,2.

iS3r .«Ä
Tannusstr . 18» 1. Et., m. Scitenb.,
6 Zim. n, Zubehör zu verm. Näh. im
Vergolde' ladcn od. Müllerltr . 4. Bart.

7 Zimurrr.

ASVifsallee9
ist der 2 . Stock , vollständig neu ,«.

modern 1,er««richtet » 7 Zimmer,
großer Bal 'cn, Badekabinet, Küche,
Speisekammer.Kohleuaufzug nebst reich¬
lichem Zubehör ans setzt oder später
zu verbieten. Näb. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 lis 4 Uhr. 1' 489

Adolfsaliee 27
schöne Wohnungen, 7 und 9 Zimmer,

per 1, Oktober.

KWeüenllrO 49/51.
IHerrschaft!. Etage, 7—8 Zimme ^
i reickl. Zubeh., Loggia, Balk.. Gart .,

eleltr. L,, v. sof. od, spät. Näheres !
beim Hausverwalter . 1210

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
° zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.

Zu erfragen daselbst 1. Etage v̂on

WilWKrHe 15 (Älteeseile)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per 2. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Banbureritt im Hause. 4337

Frik̂iGirche 40,
Ecke Kirüigasse,

2. n, 3. Etage, eleg. L-Zimmer-
Wohnnng, vottständ . neu ster¬
il erityree , mit reicht. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geschloss.
Balkon, per sofort od. spät, zu
pcriii. Näh. bei %%»l !s. sKa»*«-)!-
L € » •< 1. Etage links. 711

Nrtolaöstr. zi,  1, VZimm.»Küche,
Bad , Zubeh . p . sof . zu vm . 1509

Hockstcrrschnstl . 7-Z . - Wohnuttgen
' aus Oktober oder früher zu t>rutieteu:

FpeZ-ruSrastr . Rr . 6,1 .Obergeschoß,
„ Re . 8,2 .Obergeschoß.

Näh, das el bst Nr. 6.  1.
8 Zimmer und mehr.

Ariedrichstratze v,
in unmittelbarer Nähe der Wilhelm¬

straße, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
soforto. spät, zu verm. Näh. : Mittel¬
deutsche Ceeditvauk . 4981

Ring Kaiser-Friedrich» 78,
1. Etage, herrschaftliche
10-Zimmer- Wohnung,

Zentralheizung, Litt rc., ganz oder
geteilt, sofort zu vermieten. Näberes
dort, 3. Stock linkS._ 1212

Ecke Friedrichstraßc, jetzig« Woh¬
nung des rtttgenarzteS Dr.Gentst.
1. Etage, 9 Zimmer m. reichl. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm (aaieer A « « . ,
Friedrichstratze40.  1430

Lmserrstrstze 25
ist die von dem verstorbenen

Spezralarzt
Herrn I ) r . med . © rtweilei?
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern, 3 Dachzimmern.
Badeeinrichtnng , Zentralheizung,
elektrisches Licht, GaL rc. (Lauf¬
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge-

816_trübe r gSna cnt nun.

(in der Nähe beS- WaldeS),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, sofort zu vermieten.  F 330

Rhemstratze 35,
erste Etage, 8 Zimmer mit elektr.
Beleuchtung. Zentralheizung, per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Uon A de ., Friedrichstr , 11.

Ntzeinftrotz« W»
3 Treppen, schöne K- Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzherme rstra ße 60.  _ B 5609

Lammsstraße,
Ecke Geildergstraße,

lO-Z.-Wohnung (List, Zentr .-Heizung),
auch geteilt, sofort oder später zu ver-
mieten. Nah. Taunusstr . 13,1. 1290
Liidru und Geschäftvräumr.

nur
Laden¬

zimmer sof. zu verm. Näh. 8. B5607
lÄ ^ isiirirWlT

Sl . Burgstr . 8, per
1. Mai zu vm. 1213

Friedrichstraße 3,
2. wtßfle , Wohn., 1 Sal . 7Zim.,
Badezim. nebst Zubeh., elekt.Lilu,
auf saiort od. spül. z. verm. Näh.
dai. Gartenhaus erste Etage. An-
zusehen vorm. zw. 11 u. i.  608

eleg. Wd
Hartterweg 5
ohng., 9 evt. 6 Räume, z. v.
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Fricdrichstr. 50,
Eckladcn f. Kolonial»,, auch f. foitft
jtb . Gesch. geeignet (4 Schaufenster)
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh.

t dajelbst 8e > » i ifgel , 1 r. 1282
Herderftratze 21

schöner Laden mit oder ohne Wohnung,
auch Werkstätte u. Lagerraum, billig
zu vermicren. Näheres  3 . Etage._

«arlstraste 39 , Hint crgev . , große
helle Aebeitseänme , Lagerräume,
1k«kler, Stallungen , Bureaus,
Hofraum per sof. od. sv., ganz od.
gct., zu verm. Näh. daselbstb. Haus¬
meister, Mittelb. 1. 1217
IHnWIliI Mimilll IIMUM— I1 UMWilli'iIW

Ecke Kirchqasse«.
Rheinstratze 45

ist der Eckladen im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiser-
Friedrich-Rmq 59, 1. 1219

ranggaffe\ u.3
beste Verkchrslagc.

Für Aerzte, Bureau? ob. Atelier?
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näherer

Baubureau Hildner,
Dotzheimerstr. 41. 12218

Laden
in erster WWÄsge

Wiesbadens,
rm

44„Tagblatt -Haus
Langgasse 21,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagdlatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermieten. Nähere« bei
Hermanns &  Froitzheim
daselbst. 1223

Langgasse.
Mod . gratzer Eck»Laden,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zn
vermieten. Anfragen erbeten
unter O . 103 an dm Tagbl.-
Vertag. 1!5394

Michelsberg 3,
Nähe der Langgasse, Laden m. NeLcu-

raum per Juli oder früher preis¬
wert zu verm. Näheres daselbst.
Dekevbon 3207._

fölffflhjMt Moritzstratze 2 (Rhein-
ILUtUvlM strahe 38) zn vermebn.

Näh, i. H. 3 recht?._ 1224

®B»icn(lt. 21 l&ÄV 'K
6 Jahre ein Kolonialw.-Gesch. in. gut.
Erfolge bctr. zu vermieten. Preis
1660 Mk. pro Jahr . Näh. Bdh. 2 St.Mer» U

Mieinstratze 37
sof. od. später zu vermieten.

Näher . Luisenplatz 7 (Ecke
Rheinstr .) b. Rechtsanwalt
Justizrat Knllmanii . 1279

Cch-irnhorststr . 2f Läden nt. Ein»
rtchtnug , s. aüeGcschäfte geeign . ,
I'ill . z. v. N . Hth. P t. l. li tllö.

Laden " ' 1507
Taunnsstr . 31 f. 1. Juli oder später.
Näh. 1-. n.epold , Bierstadter Höhe 29.

Laden
Walramstratze 33, für Gemüse und

Äolo nialw., auf sofort o. sp äter. 1166

Kelicrqasie 12
1 Laden mit 2 Nedenr. (z. Zt . Parfüm .-

Geschäst sof. zu vm. Näh. bei 1240
C . Dambachtal 12,  1.

°ZI Mkttitzstr. 43  ^
zirka 80 qm großer Laden
mit2 Schaufenstern, mit«. ohne
große Lagerräume, 300 gm, per 1. Juli
ob. 1. Oft zu om. a . B » er & Co .,
Eisenhandlung, Wellritzstr. 43. 66818

6Zrotzer Laden 1228
Wörthstratze 22» mit 2 Schaufenstern,

per 1. Juli zu verm. Näh. Eckladen.
Zwei Bureaus

zu vermieten Adolfsallee 31. Näh.
im Hof, 1. Stock. 4832

für  ’ ei>eä Geschäft ge-vl 5*i»eignet, mit oder ohne
Wohnung zu vm. Adolfstr. 6,1 . 1229Nltnaon Mage, zu vermieten.OUltUU, »AmRömertor3. 1412

Zimmer II. event.
Werkstatt per 1. Juli

zu vermieten. (Umbau.) 6 5649
Wilhelm Hirsch . Bleichste. 13.

Kurelu. Hmnm\
100 qm, mit Einfahrt und Hof, sofort
preiswert abzugebcn Dotzheimerstr. 55.Cfcsi» mit Laden zimmern.Keller•* sof. oder später zu verm.
Näheres bei Adolf lämliartli,
Ellenbogcngasse8. 1239

Lade » mit Zim. sof. od. sp. zu verm
Näh. Fanldrnnnenstr . 0. 1281

Laden
mitLadenzimmrr, in welchem einFriseur-

geschäft betrieben wird, zu vermieten.
Nah. Kcllevstratze 10, 1 l . 759
OSroge helle gSarc&üräuntc

mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬
lage, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund-
besitzcrverein, Luiscnstr. 19. T400

nt. 2 Schanfenst., Michcls-
hcrg 23, Ecke Schwalbaevcr

Straße zu vermieten. 1514
Laden

nebst Zimmer und Kücke per sofort sehr
billig zu vermieten. Wild- u. Gcfliigel-
geschäft, Nerastraße 28.OnVu sofort oder auf1. Juli znvlluCll verm. Nerostr.82. 135>1

8 Der seit 22 Jahren von der D8 Firma 7Heil>»«»er. Kurz-M. 8| Wvllwaren, imiegehadte
| Eckladerr,8 Nengaffe—Ellettbogengaste, m
R ist per Oktoberd. I. anderweitigAKzu vermieten. Näheres Adolis- 88 aller 45,Part. 1400§

Läden
mit Ladenz. sof. od. spät , zu verm,

Oranienstr . 12, Th. Hetterich. 1232
GesellMer KlllWühilhof.

Schlachthattsstratze 10—2», schöne
hell « Fabrik - nnd Lagerräume,
BnreanS zu vermieten. Näheres
Halkbrcnner . Friedrichstraße 12.

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver¬

mieten Wellritzstratze 6 . 1233

idiäiifr fp | tt Sailen
mit Ladenzimmcr u. zwei anstoßenden

Werkstätten o. Lagerräumen in bester
Lage mit od. ohne Wohnung (Beletage)
sof. od. später sehr billig zu vermieten.
Näh. Wellritzstraße 25, i . 1494Acllritzstratze2» mit

4 .9VVU Zimmer und Küche sofort
zu vermieten, « x . Storh.

mit Wohnung, ev. mit%WvU» großem Keller, Lager¬
räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Norkftratze 23. Näh. iin 1. Stock
bei Weber , 1231

Mod. neuer Eüladeu,
ca . 50 qm , Kaiser-Friedrich- Ring,
nahe dem Hauptbahnhof. mit od. ohne
3 - Zimmer -Wohnung per 1. Oktober
preisw. zu verw. Anfr. erb. unter
W . S « « an den Tagbl.-Verl. 824
Großer Lagerraum,

event. als Geschäftsraum zu benutzen, ist
im Zentrum der Stadt preiswerr zu
vermieten, Anfrage unter 9 . er3»
an den Tagbl.-Verlaa. 1522

gnüriffliil Waldstr. 49,
z. jcd. Betr . geeign., ganz od. gct.,
z. v. Näh. Kaif .-Fr .-R. 61, 2 r. 1235

Villen und Zänsee.

Bitta Nerotal 36,
herrl. Lage, dir. an den Nerotalanlagcn,

prachtv. Fernsicht, 9 Zimmer tt. reicht.
Zubeh., Zentralheizung, elektr.Licht:c„
per sofort od. später zu vermieten ov.
zn vcrkaufen. Näh. daselbst. ' 1432

© Billa Nerotal 53, 0
10 Zimmer, Zentralheiz., Autoraum, gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Balm,
sofort zn vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichterstraße15, Part . 1286

Parkftratze 26
herrsch. Wohnung mit Heizung sofort zu
verm. Anzusehen zwischen 11 u. 1 Uhr.

Wresbadeasr Tagblatt. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt Nr . 179.

Biktoriastr . 47,
mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubehörungcn , wie Mansarden,
Veranden usw,, Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen. Rah . beim Hausmeister,
Viktoriastraße 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein,
Besichtigung von 10—12 Uhr vor¬
mittags erbeten . 1302

Reue Billen,
mit und ohne Zentralheizung»
etektr. Anlagen , 10 Räume , vei
der Dietenmühle , preiswert zn
vermieten . Näheres Dotzheimer-
stratze 2! , 2. Telep h. 2033 . 1317Hochhcrrschnftl. Villa
(früher Ostermanns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zü vermieten . Verlauf
nicht ausgeschlossen. Näh. b. d.
hiesigen Sensalen u. b, Herrn Karl
Georg , Riehlstraße 18.  1237

Zn vermieten oder z»
verkaufen.

Schöne Billa mit ar , Garten , Wil-
helminenstraße 42 (Nerotal ). Näh,
Wa lluferstraße 3, Part. _610

iiittfrt 8—10 Zim., n. Dietenmiihle,
Olllu , 55,000 m.  ob .f. 2800 Wk. zu

verm. Off. u, «». « »« a. Tagbl.-Verl.
“ “ “* - i

Adolsshöhe , Wicsbad. Allee 46,
dir,a. d. Elektr. Bahuhaltest.AussichtS-
turm-Landesdcnkmal, 1238

moderne Billa =
NI. Diele , 6— 8 Zim ., Zentralheizung,
schön. Garten , hcrrl. Aussicht, so'ort
od. spät. z. vermieten od. z. verkaufen.

I Näh. beim Eigentümer Führer,
(Gr . Burgstraße 10, hier.V_ — -»

Umm  in Süjlnngenülld.
am Walde gel.. 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zn verm.
oder zu verk. Näb. Küster Uoch.
Schlangenbad , Querstraße. 1431

Landhaus ,Rhemgarr,
6 Z. m. Zubeh., gr. Garten,weg. Aus¬
landsreise mehr. Jahre bill. 1. Mai ver¬
mietbar, Off. u.A. 85 » a. Tgbl.-Verl.

Möblierte Mohmrngen.
Müllcrftr . » , 1, urödl. Wohnung

1. » der 2. Etage zu vermieten.

Elegant möblierte
Wohnung,

3 Zimmer und Küche, 1. Etage,
evt. 2 Zim . u . Küche, per sofort
»ldelheisstraste 40 , 2.

Sehr gut möbl.Wohng.,
Bad, Gas . elektrisches Licht, im Ab¬
schluß, für mehrere Monate zu verm.
Moritz straße 51,  1 ._ 4592

3n bester Kurtage
ist ein elegant möbl.
Parterre

und ein herrliches Südzimmer
mit Balkon, 2. Etage , für den
Sommer od, länger zu vermieten.
Die Villa, mit großem Garten,
direkt am Kurpark, 3 Minuten v.
Kurhaus, hat alle mod. Entricht,,
gr. Süd - u. Nordterrnsse, Bäder
(auch elektr. komb. Lichtbäder). Ev.
vorziigl. Verpflegung <Hamburger
Küches.Näh.Sonnenberger Str .26.

Möbl . Wohnung,
3 Z„ Küche, vor Sonnenbcrq, bill. zu v.

Off, tu ss . C3S an d. Tagbl .-Verl.
Möbl . 4-Ztmmer -Wohnnng,

Nerotalgegend, nbrcischalber preisw. ans
1 Jahr ' zu vermiet. Zu erfragen im
Tagbl.-Verl ag._ Nt

Möltlio , lo moderne nette Eck-
Äl'lovltllll Villa , Höhen- und

Waldcslagc, zu vermieten. Postlager¬
karte 3, Postamt 4.

Möblierte Zintmer , Mansarden
eie.

Bahnhofstr . 22»1, g. möbl. Zim. zu  v.

KjMMMg 11. Sofî /Ö:
__Eing., in. S chreibt, zu v,, mtl. 80 M.
Bismarck -Ring 25» 8 l., 1 oder2

sonn, möbl.  Zim . m. Balkon. 8  7770
Hermärtnstraste 21, P ., möbl. Zim.

mit Klavier zu verm, Sonnenseite.
Mauergafse 17 separates, elegant möbl.

Zimmer sofort zu vermieten.

Ifcrofti 'ülie 12 , 2 . r bI- 3wu,,er '. Woche8 Mk.
Ptzilippöberastr . 7, Hochp., möbliert.

Wohn- u. Schlasz. bä  nlimft . ölt. D.
Rheinstr » 38 , 3 t . Großes ' möbl.

Zimmer mit voller Pension zn
vermieten»

üineinsir . 62 , 2, feine elegante Zim. a.
Wohn- u. Schlasz., 1- 2B . Peni. 70M.

Wörihstr . Ist. 2 , sch, m. W.- u.Schl -Z.

MdI. Ammer,« fÄ:
zu bctiiiic1eil Dam ba chtal 10, 1 St.

IUdIju-  iiildslüfpiier,
m. B. z. v. Dotzbeimer Straße35 ,Hp. l.

Gut mövl erteS Zimmer zn vcr«
mieten Frie drichstraste 47», 1»

Für Kurgäste l Separate , gut möbl.
sonnige Zimmer von 10 Mk. an die
Woche zu verm. Herrnmühlgasse 9. 1.

Bi übt . Ztw mer mit Pension zu verm.
K1 rchga sie 6 ) im Rcssiaurant.

Kchön mW. Mlon ll.
sep. Eing,, Schreibt., bei einz. Dante
Roonstratze 21» 1 links . 6 785t

(Sut, möbl. sonn. Balkonzimmer, auch an
Knrä enldez. v, S chum>bachcrstr. 41,2 1.

©. ittöbü. Wohn , u » Schlafzimmer
in ruh. Hause, Höhen!., n. Kurh,, zu
vermieten. Näh. Ze:tu»g?- 1io tk, Ecke
Wilhelm- u. Frankfurterstraße.

Älosgn n . Schlasz .» sep. Eing.. nächst
AlUltlit Bahnhof, z. v. Off. u. n». er»

Tagbl.-Hauptag., Wilhelmstr. 6. 4582
Kocheleg. M-hn-SAüfWmer
in der Nabe der Infanterie - und Ar¬

tille:ickascrne, sehr für Offtziere ge¬
eignet sof. zu verm. Elektr. Licht und
Bad im Hause. Näheres im Tagbl.-
Verlag._ 68148 Cp

MW.Wohn-1l.MlkWlver
nt» Frühst , in « . best. Haushalt
an einen sol . Herrn für danernd
zir vm . Adr . im Tagbl .-Berl . 0g

Leere Zimmer und Mansarden etc.
Hfihltr F62 schone Man,arden

(AÜIUJUUIU . fJO zusammen od.einzeln
zu vermieten. Nähere? Parterre.

Einzelne ält. Dame
wünscht von ihver Wohnung 2 leere

Vonderziinmer , Sonnenseite , 1. Et .,
z. 1. Jüli an Dame abzugehen.
NAH. u , W. 620 im DagBl.-Vrrlag.

Remisen, StaUnngen ete.

Mainzerftratze 66
Stallung f. 10—14 Pferde , Remise,

Waschplatz, Henspeicher, gr. Keller,
gr . cem. Raum , Gas u. Wasser,
evt. elektr. Licht u. Kraft u. Wohn,
von 3 Z. u. Küche auf sofort zu
vermiete ». Näh. Kontor - 671

Mainzerstraße 68
(Ecke Kaiscr -Willhelm -Ring)
Stallnngm. Remise

zn vermieten.
Stände für 8 Pürde , geraum.
Hof, Dunggrube, Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 in tief. Wagcn-
waschplay zementiert. Wasscrleitg.,
elektr. Licht. Separate Einkahä.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hcrgerichtet werden.

Näheres bei S.  Clir . tilUcli-
licli , Wilhclmstraße 50. 4983

Stall,,«zci,
Näb. Mos bacherstr. 36, Part . 4933WMeler

für ca. 40 Stück Wein
mit Mreou und PalkrSume

per 1. Juli zu vermieten. 4496
Nähere? bei dem Portier Rheinstr . 10.

Ansmiirtige Mohnnngen.
Schönbergstr. 4, schöne

lül , 2-Ziminer- Wohnungen
billig auf gleich  zn vermieten.

In neuem GarteuhauslSchiLüfttlll
(Nähe des Bahnübergangs an der
Wiesbadener Straße ) ist eine 3-Zim,-
Wohnung mit oder o hne Gärtnerci-
terrain zu vermieten ä 350 N!k. inkl.
Wasser, Schrebergarten u. s. w. Näh.
Wiesbaden , Neugasse 3.

Gesucht von Ehepaar
auf l . Juli 2—3-Zimmer-Wohmmg mit
Zubehör (Küche, Bad ) in der Nähe des
Kurviertels. Offerten unter « 3»
an den Tagbl.-Vertag._

Gesucht B82S4
v. geh. einz. Dnme i . gut . Gegend
i. ruhig , best. Hanse «übsche ger.
3-Zim . -2vohn « mit Bad u. Zubeh.
, . Pr . v. .600— 050 Mk. für Ende
Juni , mögt . oh. Hth .»1. od. 2. St . »
Nabe Ringk . , Rhein » u . Sldclheid-st ratze od.Emserstr.»evt.Mittags«
tifch i . Hause od. Rübe crw. Bald.
Ost. n . »>'. a e » an d. Ta gbl .-V erl.

Zwei ältere Damen
suchen ckne 5-Zimmer -Wohmlnig mit
Zubehör in br-̂ ercr Gegend z, 1, Okt„
ev. auch früher , Off . mit Preisämg.
un ter  11. 626 an den T agb'l,-Verlag.

5-Zimmerw. m. Gerten»
Einfamilienhaus bevorzugt, in Wiesbad.
od. Nähe zum 1. Juli gesucht. Offerten
>1167  jg . « 39 an T agdl.-Prrlag ._

Häuschen , 5—6 Zimmer , Küche,
Statt und etwas Garten mit Llor-
kanfsrecht sofort zn mieten ge¬
facht. Offrrtett t». 'S', cst an
den Tag bl.-Bcrl. __

Wöbliklte Wehniis,
2—8 Zimmer u. Küche, komplett, für
HmtShM eingerichtet , Nähe Wald u.
Kochhrunnen, sofort zu miet . gesuchlt.
Off , u. M. V. 7129 an Haasenstcn,
fk  Vogler A.-G., Wiesbad en. 6 70

3' aerÄlmig möhs.Zimnter
(oder zwei möblierte Zimmer mit
ti üche) für die Dauer von 5 bis 6
Wochenz»t inictcr » gesucht . Offerten
unter A . 8 » 4 an Tagbl.-Perlag.

©inf. «iHlliert. liiiütt
(Parterre ) mit ob. ohne Pension gesucht.
Angebote mit Prcisang . unt . A.  895
an Tagbl.-Ver lag. _ _

^ Per Mai und Juni für zweî
(K Damen (Mutter und Tochter ) ^
5®) in modern . Hause ein fein A
W möbliertes Wohn - und ein W
®  Schlafzimmer (Nähe Wilhelm - ®
!S>oder Taunusstraße ) ges. Off. 0
® m . Beschreib , und Preisang . an ®
^ F. B., Postfach 96, Bremen . ^
«WKOKGXGKGK KO KOKK«

immer
m. 3 gut . Betten , Frühstück, Garten-
bcintotzüng, v. K, f. Familie f. mehr.
Wach, an d. Peripherie gesucht. Mstgl,
Alleinmiet , criwünscht. Off . nur mit
Preis n . I . 629 an den Tagbl .-Verl.

Herr
lucht ab 1. Mai dauernd möbl. Zimmer
inkl. Frühst. Offerten nur mit Preis
unter « 39 an den Tagbl .-Verlag.

Bahnhofnähe
ein bis zwei unmöbl . Zimmer in
sonniger Lagie, womögl. mit Bedien .,
gesucht, Offerten unter A. 889 an
den TaM .-Verkcrg.__

ß,1 mü  Wohn, , passend«vl* •CüULU f.Papieru.Schreib,
waren, von ält. Dame gesucht. Offerten
unter « . « :r«» an den Tagbl .-Verla g.

Gesucht *7819
Stallung f. 3- 3 Pferde^
1 Halle od. 8lemise von 10—12 gm, mit
zugehörig. Hofranm u. einer 3-Zimmer»
Wohnung, im Parterre , am liebsten im,
vorv. Weitend, zum 1. Oktober. Spät.
Kauf nicht ausgeschlossen. Offert, unter
ts . ist an Tgbl .-Zwst., BiSmarckring.

penf. Villa Zuliane
Llbeggftratze 5 — Tel . 2143,

bchagl. möbl. Zimmer. Elektr. Licht.Bäder.
0n pa rle kra ngsis . Fn gllsh spolren .

VrIIsL ÄÄL' LLnÄzvA .lr ' ,
15 u. 17 JimBersfcr. Tclepli n 3613.

Ifamillfn -lPetisiO !» 1. Rnnj ; cs,
Eleg. Zimmer, gr. Garten, Bäder.

Yorzügliohe Küche . Jede Diätform.
Nerotal 37

„Billa Marienqttell «".
®ut ntöbl . , gr.» sonn . Ztmntc«

mit und ohne Pension.
Paffend für Kurircrude '.

Möbl . Zim . m . tt . o» Pens . Herrl
Lage. Par kstr. 03 , Halt est, Dic tc nmü hle.
Willi WnWll. P-« str.

Fremdeupenston 1. Ranges.
Schönste Lage, unmittelbar an den Kur»

anlagrn, Theater »nd Kurhaus.
Fernruf 616.

Lift, Zentralheizung, elektr. Licht, Badc^
in jeder Etage.

Kurgemäße Küche. — Thermalbäder
Besi tzer in: fr',»» «»»» airuse.

Neu eröffnet!
Pension Silesia , Taunusstraße8,

vil -a-vis dem Kochvr., empfiehlt eleg.
möbl. Zimmer mit Balkon, elektr.
Licht, Bäder. _

WIlWge Denfioii,
zentr. Lage,3 Mi », v. d. Wilhelmstr., empf.
a. für längeren Aufenthalt bchagl. möbl.
Part .-Woh»., 3—5 Zimmer, jcd. Kon,f„
gute Verpfleg., Diät -Küche, prompte Be¬
dienung. Off. u. ©3 an die Tagbl .-
Haupt.-Agcnt»r, Wilh elmstr. 6. 4577

in kl„ ruh ., frei u. dicht bei den
Kuranlag -en gelegener Villa zu ver¬
mieten . Billa Margaret , Bingert.

_st raste 13.__
JEnjg :i ! sBi Lady

wünscht Anseuthall tu besserer deutschen
Familie , Pension oder Hot,l. Gut . engl
Unterricht. Off. u. *>. « 39 Tagbl.-Lcrl.

Jeder Mieter
verlange die Wohnungsltatcn de»Hans- n,GranöbBsitzer-Vereins

JE . V.
GesohfiftsateUe: Luiaenatrassa 19.

Telephon 439.

IVohuunsts-Nachweis-
Btrreau

Lion st Cie..
Friedrichstraste 11.

Telephon 70 » .
Größte Auswahl von Nliet- und

Kaufobjckten jeder Art.
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MOMr - KgMrs -UerWrW.
Hente Dienstag, tzerr IN. April,

vorarittags 9 ',’s u « ö nachmittags 2V> Uhr beginnend, versteigere ich in
meinem Versteigerungssaale7Schivalbacher Straße 7,
folgende «. braucht«, sehr gute Mobiliar - Gegenstände »als:

Elegantes sehr gutes Ruhd.-Büfett mit
Intarsien , Nnssb.-Slnsziehtische, eleg. grosse Eiche,»-Flur¬
garderobe , 3,50 Mir . lang , Eichen-Flnrgardcrobe mit Truste,
Eichen-Spiegel mit Trümeaus , eleg . Eichen 3-teil . Paravent mit
Buntvcrglasnttg » 2 Mahag . -Hockcr mit Plnschbezstg , Nnssv .»
Betten , Nussb.-Wasckitoiletten , Nackutische, Nnssb. -Spiegelschrank,
Nussb. u . lack. 1- « . 2-tür . Kleideeschrärrke»Kleiderständer , Rutzb.-
Galerieschränkchen , Kommoden , Konsolen , Nippschränkchen,
Etageren . Eichen- u . Nustb .-Spiel -, Nipp - u . Sosatische , Stühle,
Balkon -Korbmöbel , Spiegci , alte und moderne sehr gute
Oelqemälve , div. sonst. Bilder, Pendnlen, japan. Etagere,
Mefera Konversations -Sexiko» , gr. kupf. Weinküstlcr , Glas,
Poeiella « , Gebrauchs -Gegenstände aller Art, Nippsache » , Teppiche,
Borlagen , Läufer, sehr gute Portieren , Fahnen , Federbetten,
Weitzzen«, große Anzahl fast neue elektrische
3-fl. Lüster UNÄ PeNDel, Gaslüster, Bronze-Wand-
leuchtcr, vergold. Beleuchtungsfigur, Gasheizofeu , elektr. Ständerlampe,
Schlietzkorb, kl. Dezimalwage, Messerputzmaschine » 2-tür . Schrank mit
Glastüren , Küchenmöbel , Küchengesclnrr; Schreibpnltc u. vieles and. m.:

ferner vormittags 1l Uhr im Aufträge des Herrn Konkursverwalters
zUM Konkurse säubert E»ill gehörig:

1 Eichen-Bncherschrank, i» Wiener emu, «m
4«eck. u . 1 runder Tisch, 7 gv0 ^ § BtlÄ6v (Photo gr.) in
cuivre poti .Rahmen , für Säle und Restaurants passend, alSr
Kaiserproklauiatia « , 1.00x1,00 Mir ., Kalter Wilückm u . seine
Paladine vor Paris l »70, 1,00x1,45 , Kaiser Wilhelm f. und
Kaiser Friedrich iss . , 1,00x1,28 , der groste Knrfnrst u . Friedrich
der Groste 1.68x1,30 Meter , und Kaiser Wilhelm T»., ooal,

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungstage. 4L65

Telephon
2941. Wilhelm Helfrich,

Arlktionator ». Taxator , Schwalbacher Str . 7.

ZWWMsieiWW.
Im Wege der Zwangsvollstreck¬

ung sollen die in Wiesbaden
bclegenen, im Grundbuche von Wies¬
baden, Innen

Band 246, Blatt 3685,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvcrmerkes auf den Namen:
1. der Frau Karl Winter,neyer

Witwe , .Klara , geb. Zobus,
in Rixdorf,

2. des Fräuleins Katharine
Zobus in Eltville,

je zur Hälfte eingetragenen Grund¬
stücke:
1. Kartenblatt 115, Parzelle 168/86,
2. Kartenblart 115, Parzelle 167/86,
3. Kartenblatt 115, Parzelle 156/86,
Eckmohnhaus mit Hofraum, Nhein-
bahnstraße Nr. 5,

zu 1. 4 ar 70 qin groß,
zu 2. 68 qm groß,
zu 3. 53 qm groß,

am 8 . Mai 1919 , vormittags
10  Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht, an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Bcrsteigerungsvermcrk ist am
23. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F339

Wiesbaden , d. 3. März 1910.
Königliches Amtsgericht»

Abt . 9.

mumn  m ßklWsls-« »
MS ii !Mi ! ieilie alter ml

«Senn leifeer.
Wege » Wegzugs versteigere ich zufolge Auftrags am

MlA. Äll 22.M«ft..Ml« UMS!AÄK« 3M
beginnend, in der Wohnung

38  MM 38, 2. Wgk.
nachvcrzeichnete, wenig gebrauchte » sehr gute Mobiliargegen-
stände und Oelgemäide , als:

NSWle ZAk»-SUWU.-MW!llM.k« mW.
best, aus : Büfett , Kredenz, Sofa mit Umbau, Ausziehtisch, ,6 Stühle
Mit Ltlerbczug und Tippich,

eiegM WkN-AlkMwM-AMwW.
best, aus : Sofa mit Umbau, Bibliothekschrank, Diplomaten-Schrcibtisch,
Stcgtisch, Schreibsessel und 4 Stühle mit Lederbezug und Teppich,

kstWst 8MWB.-» üsiAüwUM Ml «.
best, ans : Bücherschrank, Diplomaten-Sck,reibtisch, Tisch, Schrcibtisch-
sessel, 4 Stühle mit Leder und 1 Chaiselongue,

eleg« » M.-§!ii98-MM « MM.
bestehend aus : Prnnkjchrank,. Tisch, Sofa . 2 Sessel und 4 Stühle mit
Seidcnbezug.

MM M« lW.-Al>kiWW.M NlÄNM.
bestehend aus: Prunkschrank, Schreibtisch, Sofatifch, Sofa , 2 «sesscl und
2 Stühlen mit Seidenbczng,
Bade-Etnrichtung, 2 Musikwerke, Kinderbett, Eisschrank und sonst.
Mobiliargegenstände,

« «b«Hemer leier
von IS « krvirK « I», A. Aclieubnch , Mojifner , «S. v . SBrax,
(.« Bbncli . Nrhcacrcr . Welt ®, Ail « in itfuitz . 51S» »»p >>«»
Ucbliarift . Liiben , iloclioll . Bt *pe anini . Bartimt;
u. A, IN., darunter Landschaften. Jagdstücke, Stilleben, Heiligenbilder,
»«,.» {otuie eilt NW-Wwe, m irmelKM»
WM «gemalt,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Donnerstag » den 21 . April er.» von 10—1 und

8 - « Uhr. 4590

ZlMWMMW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Schierstein belegene,
im Grundbuche von Schierstein,

Band 21, Blatt 612,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Taglöhners Wilhelm Brühl
und Kran , Karoline , geborene
Weiland » zu Schierstein, Gesamt-
gut der Errungcnschaftsgemeinschaft,
eingetragene Grundstück:

Kartenblatt 27, Parzelle 165,
a) Wohnhaus mit Anbau, Hof¬

raum und HauSgarten,
h) Stall, Mainzcrstraße 5,

5 ar 89 qm groß, 300 Mark Ge-
bäudesteuernutzungswert,

am 8 . Mar 1916,
nachmittags 3 Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht in
dem Nathanse zu Schierstein
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
10 Februar 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F339

Wiesbaden , 22. Febr. 1910.
Königliches Amtsgericht

' Abt . 9.

„ Mimw !!. WM.
«rnalNker MNl. mm 2341.

Gusseiserne emaillierte
Bade "Wannen,

gute Qualität , schöne Formen,
Hk . SS .—

Bas - Badeöfen,
bestes System,

ganz aus Kupfer, für Wand,
11k . 95 . —

F . Bofflcin,
Fried.ichstrasse 43. 470.

Versteigerung.
Morgen Mittwoch , dcu 29 . April er., morgens

IO Uhr anfangend, versteigere ich ans der

LoWW lei Biebrich
nachverzeichnetes Inventar, als:

2 Ochsen, 2 Kühe , Hühner «. Tauben , Wirtschafts-
inventar , als: Tische, Stühle , Gartenmöbel , Gläser re.»
1 Apfelmühle , Dirkwurzmühlc »Kelter , Pflüge , Eggen,
1 Wagen , sowie die vorhandenen Stroh - und Heuvorräte,

meistbietend gegen Barzahlung. 4581

V « s >« ls . ffiosenan,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6584. K Marktplatz K. Telephon 6584.

Große » bikar-
versteigerung.

Donnerstag , den 21., und Freitag , den 22. April er., vormittags SlS
und nachmittags 214 Uhr ansangend , versteigere ich rin Aufträge für
Rechimnig desstn, den es anychi . folgonde sehr gut erhaltene Mob inen von
15 Zimmern aus einer Villa öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich
bave Zahlung in dem Saale.ÄSawAAu

Zum Ansgebot kommen:
3 kompl. Nußb.-Scklafzimmer , best, aus je 2 Betten mit prima
Haarmatratzen , 2-tür . Spiegelschrank. Waschtoilette, 2 Nachttischen
mit wcifeiu Marmor . 2 Stühlen , Kleiderständer u. Handtuchhalter,
4 kompl. Schlafzimmer , best, aus je 1 Bett mit prima Haarmatratz .,
1-tür . Spiegelschrank. Waschtoilette . 2 Nachttischen mit w. Marmor»
2 Stühlen und 1 Handtuchhalter , 2 elegante engl, eiserne Betten
(schwarz mit Messing) mit Haarmatratzen , 3 weiße eiserne eng!.
Betten mit Haarmatratzen , 2 eiserne schwarze engl. Betten mit
Wo.llmatratzen . einzelne Waschk. und Nachtt. mit Marmor , Nußb.«
Bertiko und -Kommoden, l - und 2-tür . Sviegelschrünkc, Kleider - n.
Weißzeugschränte , große Garderobenschränke, 1 eleg. Nnßü.-Salon
mit Gold, best, aus Salonschränkchen. Schreibtisch. 8-ea. Salontisch,
Sofa , 2 Sesseln und Wandgobelin , Nußb.-Herren - und Damen-
Schreibtische, 4-eckige, ovale, Auszieh -, Spiel - und Stegtische,
Bauern -, Nipp-, Näh- und Blumentische. Wiener Rohrsessel, einz.
Kolstersesse! inrd -Stühle . 1 große Wartie Nußb.-Stühle . 3 elegante
Chaiselongues mit Plüschbezng, 3 Chaiselongues mit Decken, einz.
Diwans , Sofa , Sessel. 1 rote Plüschgarnitur (Sofa , 4 Sessel,,
1 dito mit A Sesseln. 1 grüne Plüschgarnitur (Sofa . 2 Sessel), Wand¬
spiegel in Nusibauru, Gold und Cuiore -poli, Bilder . Stahl - und
Kupferstiche, Trumeanspiegel , Toilettenspiegel , Toilettentische , Nuß¬
baum - und eiserne Garderobenständer . FlurtoUetten , schw. Säulen.
2—Z, und 5-armiae Lüster für Gas und Elektr., elektr. Pendel,
1 große Partie sehr guter Salonteppiche. Vorlagen. Läufer. Port.,
Chaiselongue - und Tischdecken, hochfeine Waschgarniturcn , Maiol .-
Vasen und verschiedene hier nicht benannte Gegenstände.

Besichtigung: Mittwoch, den 20. April , nachmittags von 3—5 Uhr.

Adam Bender,
Telephon 1847.

Neu!
Kirchgasie 11

Auktionator und Taxator,
Geschäftslvkal: 2 Bleichstratze 2.

Reu!
Eröffnet

Reu!
Hof rechts.

teil eingeirchen!
Schön! Billig! Gut!

Mehrere tznndert Herren - ?5toffreste
pr. Rttr . Mk. 1.80

Kleine Neste „ „ », 1.—
Reste zu cineur grossen Anzug

pr. Mir . Mt . 2.50 u. 3.—
FUMappcu per Stück 10 Pf,

Schwatbacher Straße 30,
Allceseite.

Schutzgitter für Gartengcländer
von 18 Pf. an. Fabrik
für Drahtgefleö̂ e. Hellmundfiraste 14.

W cissenv erkauf
von:

Gaösparkocker .von Ml . 1.20 an,
knps. GnsbadeSfen mit Brause u. Thermomcicr,

Sichcrhcitsbatteric . Mk . SM. —,
Gnsseiserne emaillierte Badewannen . . . . Mk. 68 . —,tintbadewannen mit Ablauf. Mk.35.—,itzvadewannen .Mk . 0. 75,
freistehende Klosetts » kompl. Mk . 23 .50,
Wasserk »atinen , »rohe Alodclle . Mk . 1.91),
niest. Lüster, 3-slammig, kompl. mit Jagendstil-

glockcn, fix und fertig angemacht . Mk . 83 .80,
Gadzirglampen , kompl. Mk. 10. —,
ferner Pendel , Schlafzimmer - Ampeln , lomic alle Arten von

• Bcleuchtnttgötörper » spotlbillig.

Messingsr :Gngr ôs -Lcrger
Kirchgasse 11. Telephon 396 « .

Ein erstklassiges

Pianino
direkt von einer renommierten und
lelstungstäbigm Fabrik bezogen, wovei
der Käufer den Händler nutzen
spart , ist das beste und billigste. Man
verlange Katalog mit LicsernngS- und
Garanticbrdingungen nebst Referenzen
von der (Mag. ~'417) F 113

Pianoforte -FahriL
Willi.Arnold,AsGMlirz.

volle Büste und schöne
LSrperforme«

erzielen Sie sicher mit NSr. ilichtera
(.SIllottator 'Mpparat D. R. SJ3.
Der einzig cxistietende zweiseitige Apparat,
welcher aus natürlichem Wege Erfolg
garantiert. Alan bitte uni Gratis-
Proipskte. Alleinvertrieb durch f£ro«
g? r.  B fra Mzea». Dior ttzstr» 18, _ 1»lejiöits-11. UllMM.
Frl . iSriutuuaiiu , Albrcchtstr. 8,  i.



Kette 18. Dienstag, IS . April ISIS. Missoasener UfrgWuft. Morgen-Ansgabe, 3. Blatt, Nr. 179.

Geld-und Immobilien-Martt des Wiesbadener Tagblatts.
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Kapitaitrn-Angrdoie.
1**2.»3. Hypotheken, sowie
„Jarietzen auf KürgschafL " ,
Möbel, Kautionen, Schuldsch., Wechsel

und jeder anderen Sicherheit
durch

>G « ropa s Kapital -Markt " .
SJcrttftcr'

A , PbIiI,  Wiesbaden , Nerostr. 12,1
Bureau geöffnet von 9—1 u. 3—8 Uhr.

atltc«, feit 15 Jahren bestehend, streng
reelles Unternehmen. Wir garantieren
{■ prompte Erledigung e. jed. Auftrages.

Für Mothcken,
WelÄS flüssig gemacht werden
sollen « hcibc stets Käufer . 4407
Sensal SVleyer Sulzberger,
Adewridstr . 10, — Telephon  524.

Wielandstr. 1
Bsnk - Vertreter

offeriert I . Hhpvth .-Kapitol znzelt-
Semätze « Brdlngnngen . Belieben
werde « Renten - Häuser , Billen,
Pensionen » Hotels und Jndnftric-
vb -ekts in Wiesbaden , Biebrick,
Sonnsnbe rg , Bierstast . 4558
16- 42S,0M Mt a. 2. 21. HYP. zu til.
Ohf. n, G. 628^an d̂ Tag-bI.-Vertag.

Anczuieitren Mk. 32,000 zweite
HUP. Oktober , sow . Mk . 150,000
an -i, geteilt , 1. Hrwothek gleich
nd . Juli -Okt.» Mk, 35,000 «rfteS
Kapital 4V ". B >013
Abcrle, Wiclaadftr. 1.

40 . 000 Mk . .
20 . 000 Mk . ,
10 . 000 Mk.

ntf 3. Hypothek zum 1. Juli zu ver¬
geben durch 4549

tu «lt« Knnniin.
Dotzhelmer Straffe 4», l,

Zn mitzliGMd^
40 ~KO,000 Mk . auf 1.  St ., Wiesbad.
Haus, gegen4 ^«"/s Zinsen, ‘Wo Proa .,
SU vergeben. Horm , RUM (Inh.
lieh . Port ), Friedrichstr. 30_

60 — 70,Mk.
»| S 2. Hypothek auszuleihen (auch get.).
Off, u. »«. &» « an den Tagbl.-Bcrl.

1 .30,OOO Nlf t . (auch geteilt)
. MtrHyp. anzul. Frau « 1. Moritzstr. 27,8.

_ KuPitalien -Gesnche.

Geldgeber
erhaltenkostenfreienNachweis guter

HypsttzekeN
durch JLudwig ; JTstel,
Wsbergafse  16 — Fernspr . 604.

Hypotheken-Bnreau
LaMgttfie4 , 1,

bittet Kapitalisten um Anmeldung von
Hypvchekcngeldern zur l . u. 2. St . Gute
Verzinsung bei sich erer  8 -niage._

h Suche v. Seibstg. 8000 Mk.
sMIlv . Off.  4 ». KAK Tagbl.-Veil.

' WM O LÄKch ans Grün stück,
Nahe Wiesbad.,

hinter 50*/o Landssbank, v. pünktlichem
Zinszahler gesucht. Offert, u. 1.. « 28
an ben T^ bl.-Vec iag. _
~SÜOom sichere RnchhNpotti . » in
S J «l>r . fällig , mit 800 Mk . Nacht.
U. PorauSz . der Zins , auf di 2 I.
zu ed er. gcs. Osi. u. es. « ;* Tag bl -
Haupt- Ag n>ur . Wilheimsir. 6. 4569

8-ipr » , Ksri
unter s . « « S an beit i  ägbl.-Ber>ag.

12,000 Mk. aui ur güte 2. Hypothl
vom Sclbslzeber gesucht. Offerten unter
h.  ISS a. d. Tagbl .-Verlag. l', 8323

13,500 Mark auf 2, Hypothek,
direkt nach der LanbeAb. auf 1. Okt.
aes. Off , unt . N. 111 Taqvl .-Verlag.

15-18,000 Mk. Wff »h
36,000 Mk. Taxe, vom Selbstg. gesucht.
Off, u. Ka. « as an den Tagbl . - Verl.BonM. 3«0W
j vorzügl . 3. Hppotst . auf dies, erstkl. I
| Gesckäftöhans , sollen Mk . 25,000
zu 5°/» vornweg begeben werden. !
Off. erb. unt . .4 . « « an d. Tagbl-

!Hpt.-Agent. Wilhelmstr. 6. 45611
Prima Restkauf , ca. 30,000" Mklf

Zentrum der Stadt , mit 15"/» Nachlaß
zu verkaufen. Offerten unter M. « OS
an den Tagbl.-Berlag.

30 —35,000 mtl  prima 2. Hypoth..
10 °/o Nachlaß, gesucht. Offerten unter
'S' . fl« 3 an den Tagbl.-Be>lag.

30,000« !!. IZ&rU -™:
jm.  B « 8 an den Tagb!.-Verl. B8822

Suche 85,000 Mk.
2. Hypothek auf Mitte der Stadt geleg.
Wohn - « ud GeichästslrauS . Angeb.
nur von Sclbstgeber an BBellmfenn,
postlagernd Wiesbaden.

2 Hypothek v. 40,000 M., 5 %, auf
ein neues Haus im Südviertel , sehr
rentabel . Agenten vorbeten. Offerten
unter F. 619 an den Tagbl .-Verla g.

Äiöon Mk . 2. Hypothek aur Juli
oder Oktober gesucht. Off. v. Selbstqeb.
unter SS. « ! is an den Tagbl .-Verlaa.

Zweite HypotNek , 55,000 Mk .,
1. 10. 10 gesucht. Offerten u. **. 610
oti den Tagbl .-cherlae. __

Wer lauft
Resttausgeld

auf prima Objekt in allerbester
Lage? Bedeutender Nachlas;. Off.
u. ©8 -8- a. d. Tagbl.-Verlag.

Immopilirn -Urrllliufr.

I» l>biiik!i-Agkiit»r
1. ünsüs. W. lteitmeier.

Rheinstr . 21 , nahe Hauptpost.
Größte Answahl in Billen,

Pensionen » Häusern, Hotels, hier und
auswärts , mict - « . kanfweise.

Diverse Gklegeyheilsküufe,
4547

n . a . 2 hübsch «, neue Billen,
L fefiöttt tdtaaenhSuf .» 6 —7 °/o reut.

imuöliilieii-PerliEijvs-
Geselil-Mm. iJ. H..

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 4269

Grötzte Auswahl von Miet»
und Kaufobjektcn jeder Art.

Kostenloser
Wobnungs -Rachweiö.

Hpvotyeken -« err «ittlilng.

KNtzkttKlt UNS MlMjelSMlS
Ihrer MOnunß.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein ff 67

$& mf ® müicns $ (wö
mit Garten hier Nachweisen, das
Sie im Eigenbesitz mindestens ebenso
btüig kommt. Prospekt über Eltville
a. Rh., ein kl. nett . Stadt m. günft.
Steuern . 20 Min . Eiserrb. v. Wies¬
baden, legen wir bei.

Der Berkehrs -Vorein.
Eltville am Alwin._ _ _̂Moderne Villa

mit Zentralheizung weg . Svegzugs
z» verkaufe« .

«»io -«
Gchicrst. iner Straü « 13,

NkMüleNillll im Ptrotnl,
reizend gelegen <Südseite ), nächst
Wald » . d. elektr . Sl. , 7—8 Zim„
Bad re., mit allem neuzeitigen
Komfort , Zentr .-H. , elektr . Licht,
1 gr . Beranda , 3 Balkons , Obst¬
und Ziergarten , Fernsicht , für
110,000 Mk. wegen ‘Abreise zu
verkanse » . Jnrn -obilien -Akgentnr
^ .Oi „ -. «ÄkS»oiiliei »,Wilhe !mstr .50.

Bad E
Schwalbach.
Pensions -Billa in guter Kur¬

lageunter den günstigst. Zahlungs¬
bedingungen sofort auherordentl.
preiswert zu verkaufen . Alles
Nähere durch die Jmmobilicn-
Agcutur von

l Chr. Glücklich,
Wiesbaden,

Wilholmstraße 50.
man

-Dil
Die neuestbaute Villa Sicgfried-

straße 4, an den Richavd-Waaner-
Anlagen vor Biobrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort auSgestatiet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist
unter günstigen Beidingunaen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
ffriedr . Marburg , Weinhandlung,
Neugasse 1<>. Telephon 2069.

&W~  Reizende Villa,
5 Minuten vom Kochbrunnen u.
Kurhaus , cnth. 9 schöne Zimmer
u. Diele, mit allem Koinfort aus-
gestattct, ist für den billigen Preis
von Mk. 85,010 zu verkaufen.
Näheres durch E. G . Herman,
Dotzyeimer Straße 48 , 1.

Neue msderne
= Billa —

bei der Dietenmühle, 10 große Räume
und Zubehör, Zentralheizung, elektrische
Anlagen, staubfreie gesunde Lage, fünf
Minuten von der clektr. Bahn , 12 Min.
vom Kurhause entfernt, preisw. zu »erk.

Bes. M. *4. iliimfr,
Dotzheimcrstratz e 21 . Teleph. 2033.

kosteiiprels zu verk. Näh. das lbst.
Bllla am Ĉnrpark,

Parkffraste 57 , nächst d. Tennisplatz,
mod. Neubau, elektr. Licht, Zenträl-
tzeizung, 9 Zim., Diele und Neben¬
gelaß, gr. Garten , Platz für Stall-
Zu erfragen im Baubur . Lan ^ iod.
NikolaSstratze3, Part ._ 4221

Villa mit Garten zu verkaufen
Lcbervcrg 1. Besch, das. _

ML  Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkaufen oder zu verm.
N. Carl S4o cl », Hotel Reichshof, 4268
RHürd-Ullgner-Alilaßrii.
Die Villen Siegfriedstr . 6, Tann-

häuferstr . 7 n. Schillerstrafze 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen » . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besimtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
strnsic.  Telephon 48._ 4490

Meine 4 an der Gottfried»
Ktukel -Str . auf der AdolfS-
Nöbe errichtete » neuen
Ginfamilien -Aandhänsev
«mW. , sol . geb . u . m . all .Komf.
d. Neuz . n . d. Technik auSgest . »
alsb . z. v. Sill . Näh . b. d. Bef.
Arch « L,. Luiscnstr. 31.

Adolfshsche
kl. mod. Laudhaus, 5 Z4m. usiw., für
28,000 Mk. feil. Näheres zu erfvalgeu
im Tagbl.-Verlag. 0k
GelegercheitsLauf!
Hochherrsch. Villa,

kunstvoll ausgcstattct, mit all. Komfort,
Vacnum, cl. Licht, wunderbare Diele,
Salon , Eßziinmer, 16 große helle Räume
u. reizender Garten , a. Kurpark au-
schließend , baldigst bill. z. verk. 4578

Jos » Bruns , Willi . Reitiaeior.

Bierftadter Höhe
kleine Billa von 6 Zimmern und
Zubehör, Garten verhältnissehalber
preiswert zn v-rkaufen. Näheres
WohnuugSuachweiS -Bureau
e,io » & < Friedrichstr . 11.

Billen-Neubau.
Einfamilienhaus , 7 große Zimmer,

Diele und reichl. Zubehör billig zu verk.
st. nilänsr , Architekt, Walkruühlstr . 4.

Ufa
mit Garten , 8 Zimmer usw., nahe
beim Walde u. der Elektr, , preiswert
zu verk. Ofö u. B. 59 Tagbl .-Haupt-
Äg« ntur , Wil helmstra ße 6._ 4239

Herrschaftliche 3-Familien -Billa,
je 7 gr. Z ., in seiner ruhiger Lage,
i :ili "/» rentierend, zu verk. Gef. Off.
ii. Ei. 58 ® <ut den Tagbl.-Verlag.

Wiesbaden.i »
feinste Lage;

vor den TennisplHtzen an der ^
P -rrkstratze, Hetzstr .-tze 2u . 4,

1803 mit akien Ächikinen in Han ? ^
tt d Stallung er »« i,t » 2"i Zimmer
und große Salons , reichlich Nebenräume!
für Dimers vast, Südfront , mit groaem
Garten, vr. Frühjahr 1911

zu verkaufe» oder
z» vermieten.

Näh. Neugaffe 3, Part.
rklentavles EikhanS

in der Altstadt , mit Wirtjchait, zu ver¬
kaufen. A iik rmlli r , Ajorkstr. 29.

Mil 1000 Haft
haus am Wald hier f. 16,500 M. Bahn-
Haltestelle._ Näh. im Tagbl.-Vcrl. Or

Bejahrte D -«me wünscht ihr vorzüg¬
lich rcnt. Etagenhaus geg-n Villa, auch
Villen-Kolonie Biebrich, zu vectauschcn.
Off, u. s . j i « an Tab l.-Verl. B8295-
Alleinst. Landhaus zu vk., 15,000 Ms,
zu v., 500 Mk. Dotzh., J dstei nerstr . 28.
JsrMisch gelegenes

neues Landhans
in der Nähe Wie-badens, direkt am
Wald, 15 Minuten von der Bahn, neun
Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör. Garten
mit verschiedenen Obstbäumen, SU Dlrg.
groß, zum Preise von 16,000 Mk. soiort
zu verkaufen. Offerten unter 8 . 5 ®5
an den Ta gbl.-Ve rlag. - -
"BiMge Gekegenheit.
Villcnähnl . Landhaus a . d. Bergstr .,
10 Z., Remise usw., Gas u. Wasserl.,
freie Lage, gr . rentabl . Obstgarten,
um'ständeh-alb . zu 20,000 Mk. zu verk.
Anir . u . A. 855 an den Tagbl .-Verl.

Btthnhofstr. 2v
IN . 27,28 Met . Straßenfront
und 28 Ar »3 an - Fläche ist
preiSivert unt . günstigen Be¬
ding « ,-gen i. verkauf --!!. An¬
tritt Juli 1818.

Aui dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
ignet 'ich durch vcrDhrsreiche Lage

und Größe für jedes gefchäft»
ticke rt« ter »«rnnen.

Auskunft -rteilen:
RechlSanw -tt ei »-, « ivleei,

Adelheidstr. 28.
Justiirat Ido.

KirÄgaffe 48, F230

M WM A ». “SiJS
Haas mit 1000 Mk. Anzahl., freie Lage,
Miete I960 Mk. Näh. Tagbl.-V. 0,

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für ein-
oder zwei Familie eingerxchtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße , preisw . zu verk. durch Justiz»
rat Dr Loeb, Kir chgasse 43, 1. F 230

Haus ltn MolkM.
3- «. 4-Zim.-Wohnungen, ist besondere»
Umstände halber sofort billig zu ver¬
kaufen. Näh. durch C. « iterman,
Dotzhei mer Straße 4tz 1. _4551

Geschaitsh. (®cf), hoibrent., *. vk. Off.
u. « . LR» Tagbl .-Zweigst., BiSmarckr.

K . Haus,
passend für Wäscherei ec., mit ffroke«
Platz, für 32/00 Mk. erbteilungshalve,
sofort zu verkaufen. Off. u. R). »« »
an den Tagbl.-Veilag. 37198

"MaKentzans,
hockiherrschaftl., sehr rentabel. Umstand«
halber sofort zu verkaufen. Off. umer
L . « >» an den Toabl .-Berl. 1! 7197

Privat -Hotel u . Pension , elegant«
Ausstattung, 39 Zimmer, Kurlage, herr¬
lich im Garlcn gclcscn,umstänvehalt »er
sofort billigst zu verk. oder zu vcrmietz
Günst. Bedingungen.

J . Brnns , W. Reitmoier.

Hotcl-Peusioil,
beste Kuülage , Heizung , Lift , Äekt«.
Licht, Gartem , ist wegen Krankheit
deS Besitzers billig zu verk., ev. gleich
zu bez-iechen. DioseWe wird feit läng.
Jahren mit >beste-m Erfolge betrirbc -n.
Interessenten btzliebc-n ihre Adresse
unter N. 624 an den Tagbl .-Bevlag
gelcm« N zu lassen.__

Ärrond . Gut , ca. 140 Morg., guter
Bonität , mit herrschaftlichen Gebäuden,
Wasserleitung, in sehr schöner Lage,
zwischen Wiesbaden und Lahn, m. voll¬
ständigem lebend, und totem Inventar,
krankheitshalber sof. zu verkaufen durch

Emamd , Wcilstratz « 2.

BittenbaupLatz,
34 Rt ., mit fcrt. Projekt, zu verk. Näh.
YV. Gerhardt , Architekt, KirckH» 54.
Ucber nahme  v. Billenbauten. I» Refe renz.

MU- Mehrere Banplätz « "HM
in hübscher Höhenlage , an fertiger
Straße , 6 Diin . v. Kurhaus , unter
kulanten Bedirm. zu verk. Näh. Chr,
s -as. Ri b̂ord-Wagner -Straße.

Inttnohiliea -Kanfarftrche.

Grunvstulie, Geschäfte
?d «r sonstig « Objekt « werden
stets gesucht durch die Zentral«
B rrottfS -BSrseDeutschlandS
Frankfurt am M .« TöngeS-
gaffe 23 . — Besuch erfolgt
kostenlos. — ZahlungHsShige
K iufer erhalten kostenlos«
Anöknnft . ff 161

Renten Hans
mit hoher Anzahlung zu kauten gesucht.
Agmicn verbcieii. Offerten u. Btt*
an den Tagbl.-Verlag. 8 7198

GesnM ^ '
40-Zim.-Haus , Taunus -, Wilhelm-, An.
fang Eonnenberger-Stratzc. Offert, unter
»v . ersr a. d. Lagbl .-Verl. Verm. verb
ö  Geschäftshaus CT

in der Start , mit Laren , Nachweis»
»ich rentavel , z«» kaufe » geincht«
Die Umgebung von Schul - » ufe
Neugaffe be orzugt . Nur schrift¬
liche ausführliche Offerten n,iz
Rentavilität a «r

-ii »»»» Allütadt,
_ _ ® ch ierst eine«  Straße J3.

Schuldenfr . ob . w . bei« Grundst^
oder Villa, bis zu 30,000 Mk., event.
auch höher, zu kauf. ges. Gute Hyp th.
wird in Zahlung gegeben. Offert, unt.
I«. « 2 « an den Tagbl.-Lerlag._

Suche BailMtze.
Ein ZlnShanS oder BiNa geb¬

in Zahlung . Offerte », « . V.
an de»» Tagbl .-Brrlag.

Weiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzei.qe» im . Kleinen Anzeiger" koste» in eiulicitlicher Satzform l5 Pfg ., in davon -rbweicheuder Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtig . Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Spezial -Geschäft, inkl. Einricht.
U. Waren , mit Wöhüuug , kvanTheij>s-
KaK« r für 600 Mk, vevk-äuffli'ch. Off.
U. $}. 50 vostlaseruid BiSMQvckr/nlg.

Zigarrengeschäft,
passen'd für eine Dame , sofort zu vk.
HeleuenstvaHe 15, Part.

Ein Pferd u. eine Federrolle
für leichtes Fulhrwerk zu verkaufen
FÄdstraße 10, Laden.

Wachs. Pinscher n. jg. Kriegshund
bill. zu verk. PHÄiPjPsbeüFstraße26.

Bernhardiner,
ku-rzhaauig , treuer Wächter, scharf,
mit Hütte , billigst zu verkaufen
Amlseiverg 6.

Mineralwasser - u. Limonaden-
Fabrrkationsgr schüft für den bitbigen
Vveis von 450 Marik zu verka?ufs«r
Blücbcrstraße 44, 1 St . r . L 8329

Prämiierter deutscher Boxer
mit priiua Stainmbaum zu verkauf.
Belte , Wtzbergasse 54.

Schönes Pinfcherchen,
langh ., weiß mit rot , stubenrein , bill.
zu bedamen Bertr -aiustr . 10, H. 3 r.

Pferd , älteres , zu verkaufen
ZimMermaunitratze 7. L 8072

Eine Boxerrüde , 10 Wochen alt,
billig zu verL. Orauienstocche 48.

Junge Hase» zu verkaufen
Fvcm4-eüstr<rße 1,  Hth . D.  B S3i^

Stamm ital Hühner , mit Hahn.
g. Lever , zu verk. SchillerplutzZt, Sb

Kanarien -Weibchcn (St . Seiferts
billig zu verk. Bl-eichstr. 39, 2, Schutz

Hell. Staubmantel , w. Boileklei^
zu verlagert SchützeuboRr . 1
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Getr, , gut erh. Damenklerder,

Reg-snmäntel , Bluffen, Kindermäntel
?c. billig zu Verl O ranionfftr. 42, 1 r.
tpocheleg. Gesellsch.- u. Strastenkleid .,
all . wie neu , auf Seide , g. gr . Ausw .,
sehr bill. z. verk. Kl. Wstbergasse9, 1.

Eleg. Damenkostüme, grau
und lila , sowie schön. Sommerkleid
billig zu verk. Marktstrasse 25, jL._

Kleider . Blusen , Wäsche nsw.,
KrmÄen-A'wzüge, Stiefel billigst zu
verk. Adelheiidfftrasse 88, Part.

Eleg . Damenkleider , wiHcu,
billig zu verk. Steingasse 31, Bdh. 2,
Mvxu-sehen von 2 Uhr ab.

Getragene Herren -Kleider
an fcfl. Win ke ler St r . 8, 3 l. 28164

Frack-Anzug für 15 Mk.
nu veük. Taunu sstrasse 19, 2 St ._ _

Bülitz zu verkaufen:
Eretonne - Gardinen , Pcrlg -ardine,
Wa nÄb-esp amru ngs-stofs (Hatb-seid e,
grün ), VorhMg -Galerien , Teppich¬
stoff, Läuferstangen ufw. Näh. irn
Daablatt -Kontor.

14 Original -Bleistiftzeichnungen
des bekannten Malers Wilhelm
Mielmann preiswürdig zu verkaufenim Verlag des Wiesbadener Tag-
chlatt

Gr . ältere Briefmarkensammlung
yu verk.  Bertra mfftr. 20, Mtb . 8 r.

Piano , wenig gebr.,
nmständeh . preisw . zu verk. Rhein-
gauer Strasse 16, S tb . 1 l . 27734
ustwr. Geige mit Kästen f. Anfänger

tr.ll. j u verk. Äoonfftrasse9, 3. Bfe
~ . Schöne antike Kastenuhr , "f-pinnrad und Krüge zu verkaufen^ orkstraße 3, Hth, 1 rechts. ^ 2H873

Eichen-Herren -Zimmer
spottbillig zu Veri5aufe>n Möbellauer.
Blücher-Platz  3/4 ._ B6444

Komvl. Schlafzimmer
u . Kückeneffnrichtunlgen re. billig, zu
ve>rk. Mvcnst rasse 4, 1._ 4580

Modernes Schlafzimmer,
hell nüssbaum imitiert , 2 Bettstellen,
i Waschtoilc-tt-e mit Ndarmor und
Spiegelauffatz , zwei Nachtschränkchen
mit Marmor , 1 zweitür . Spiegel-
Schrank , zuis. Mk, S26.—. MöbÄ-
laa -er Müchcrplatz. 3/4 . 2 6̂ 42

Mod. Schlalz,m . nur 18st Mk.,
-in. Gl . u. Dch. N-.ichen-t-al-cr Str . 6, P.

Guterl, .. Möbel , Beit ., Schränke
gll-er Il -.r b-ill. Rauentaler St -r. 6. P.

2 Muschelbetten , neu , L 55 Mk.,
(30, Diwan 38, gr . Spi -cgel mit

.« onff. 20,  Tie yx. Rauental -er Str . 6, P.
Wegen Verkleinerung des Hastsh.

nussbaum-lack. Bettgeftell ., Sprung-
rahmen , vorzügl . Betten , Stepp¬
decken, Schreib - u . and . Tische, Garb
tzinen-Gal . in. Frs ., eis. Waschtisch,
Petrol .-Lampe billig zu verkaufen.
Besichtig. Dienstag , Mittwoch, Frei¬
tag,i ^ Uhr.,  W hnkelerSfr . 2, 2 l.

Echte Kapokmatrntzen v. 28 Mk. an.
Ra uenta ler Strasse 6, Kart.

Eine Bettst . mit Sprungs .-Matr.
u . Wollmatr . weg. Platz,mang, seh
billig zu verkaufen Äerotal 24. ^

2 Beiten , 1 Kommode, 2 eis. Bettst.
bill . zu verk. Kclenenfftvaste 13, 2 r.

Bett , hell nußb.-pol.. fast neu,
mit 3-t-eil. gut , Rosshaarkisse-n, Kopf¬
kissen, Plum ., 2 Paradekissen , zwei

hr

ovaler polierter Tisch, Zimmer,
Klosett 'um-b Luftkissen wegen Raum¬
mangel zu verkaufen Herrnmühl
gässê S, 2 re-chts.

2 Betten 15—Mst Deckbett 10,
Kamxpce 6—10, Tisch 3, Waschkonffole
IQ,  N achtMch E, Mücherstr. 44, 1 r.
Poll st. Bett 28, 2tür . Klekderschr. 15,

Deckbett 8, Sofa 7, Wa>'chkonsole 3,
Kam . 7. Bertra -mstrasse 20, M. P . r.
ftäft neues Bett mit Rossb. 35 Mk..
ein 3-schläf. Bett f. 25 Mk. zu verk.
.Herderftrasse 2, Hth. Part. _ 28377

Ein komvl. Bett , cinz. Betteile,
Diw ». Sofa , 2-t . Kleiderschr., 1- u.
2»°t . Eisschr.. Ko-m., Wasch!., Konsol,
Spfiegel, Bilder , ovale, runde , vier¬
eckige, Spiel u . Ausz .-T ., Küchcn-
schrank, Bügelofen , Dezimalwage rc.
billig Borkstrasse 17, 1 M . 28372
'1 -schlaf. Bett mit Deckbett f. 15 M.
zu verk. Romlorberg 38, 1 rechts.
^Eis . Kinderbett mit Matratze billig
zu verk, Secrobcnftrasse 7, Hth. 3 l,

" Neue 3-teik. Matratze
(mit Kapok Auflage ), 1l4-schl., für
15 Mk.  Römerberg 39, 1 re-chts._

Niesenposten Daunen,
weist, zu jvdem annehmlbaven Preis
achzugebe-n Möbel-Lager , Bliicher-
pbatz'3—4._ _ _ _ B 6437

10 Pfd . Bettfedern,
la , aus der Wetlerau , billig- «btzuyev.
Blumenthal , Wlevstrasse 56, 1.

17 Chaiselongues s, 18 Mk..
m. Decke 84 M, Raue ntaler  Str . 6, P.

Bersch. Sofas . Ottom ., Garnit.
u . Ledersesseil räumungsh . billig zu
verkaufen Albrechkftrassê 23, Parst_
_ Korbmöbel. Sofa und Sessel,
Markise , -gr . antik . Kleiderschrank.
Uhren-, Rotzhaarm-atratz ., Spiogel b,
zu verkauf en Körn'evstra sse 1» Par t,

Mahagyni -Salvn,
nvodcrn, koniplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Lüster f> el-cktr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch -einzelne Stücke
werden abgegeben-. Näheres im Tag-
blatt -Kontor . ^

Büfett.
nussba-nn»-vvliert und eichen, mit
reicher Schnitzerei und Kristall -Ver-
glafung Mk. 130.—. MöbeUag-er,
Blückierplatz 3/4 . B 6447

Bertrko, nußbaum -poliert,
mit Spiegel 4E> Mark . Mvbe!ilager,
Blü cherplatz 3/4 . _ _ 26450

Vertiko und Sportwagen billig
zu verk. Helenenftrasse 24, Mt b. 1 r.

Kleiderschrank,
n-uissbaum-poli-ert , itz-nen halb eichen,
M . 48.—. Möbellager Mücher-
vlatz 3/4 , 2 6446

Wege» Abreise billig zu verk. :
1- u . 2-t . Kleiderschr., Bücherschr.,
Waschtoil. m. Aäarm., Spiea -elaufs .,
Wafchkom., Kam., Nachttisch, schwarz.
Kcmsolschr., cingek. Etcng., Mahagon .-
Glas schr. Bi smarckring 9, Stib. P >.
1-tür . lack. Kleiderschr., Laschend.,

Sofatisch , Anrichte (off.) billig zu
verk. Vorkftraßcp6, Hofeinbau I._

Entzückende moderne Küchen,
Küchenschrünke mit reicher Messing-
Vevalas., Küchenanrichte, Küchen-
Topsbr ., Küchent., 2 Küchenst., z. 8>5.
Mübella-ger Blücherpla-tz S/4.- 2 4640

Eleg. Pitsch-Küchcn-Einrichtung,
nur 145 Mk., 2 engl. pal . Eich.-B-ctton
h 85 M-k. Rauentale r Str asse 6, Part.

2-tür , Eisschränke n. Glaskasten
billig  zu verk. Frankenstrasse 9._

Ovaler Nußbaumtifch,
1 Ziertisch . Staffelei , kl. Wand-
tiffcke, Eckbrett, 2 Blechvafchtiffche,
Blumentisch , kl. Koffer billig zu ver¬
kaufen. Näh im Dagiblati-Kontor . *

Neuer Herren -Schreibtifch
(Diplomat , Eichen) tvog-z-uig-shalv-. bill.
zu verk. Zietenring 13, 3 rech ts.

Schreibtisch, Diplomat,
170X95 Zm-tr ., u . Aktenschrank zu
verk. Rhetnstratz« 78, Hof r .. Mischen
5 n . 6 Uhr.

Kinderzimmer -Möbel:
Wiege ec.. Lampen , Bron<z-e-Vase,
Ofewge-kckirre, Flaschemchrank, ein
Holzbrand -Apparat billig zu ver¬
kaufen . Näh , i'm Ta -gbla tt -Kontor . ^

Nähmaschine, Kinderbett
u. Emaille -Badewanne , fast neu , bill.
zu verkaufen Z-ietentzing 13, 3 rechts.

Rundstrickmaschine zu verk.
Arbeit i-n Socken u. Strümpfen - wird
garantiert . M-aschinen-strickereä- Hell-
mnndftrasse 45, 2.

Pendel -Waschmaschine
u. prima Wring -Mascpine mit Heiss-
wasserwalzen , nur wenig gebraucht,
wegen Platzmangels billig 311 ver-
kaufen Bärenstrasse 7,  1

1 Kaffeebrenncr , 1 Pult,
2 Erkergestelle, 1 Stehl -eichcr, 1 Bett.
1 Sessel, 1 Schrk. z. vk. Bl-cichstr. 15.

" Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustcllen,
mit Aufsatzpulten, Schrämen und
D urchga ng stii r , geschmackvoll mit
Fntarsta -Malereicn dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Mctzger-
gässe 82/36 , im Hof.

Theke, vorn mit Glasaufsatz,
Aufschnittmasch.. Hakengestell zu ver-
kaufen Karl strasse 38, 1. _

Gut erhalt . Registrierkasse
wegzugshalber zu verkaufen . Zu er-
fragen  im Tagbl .-Berlag . Ms

Div. Emaillcfchilder,
f. Pension fl-oeiqn., JCI. Schreibttifch b.
zu verk. Winkeier,Straße 2, 2 links.

Fahnenschilder , F-rderhandwagen
z. vk. Rh eingaue zJB tr ./li , Wcrkftatt.

Droschkenfuhrwerk zu verk.
Frau Kleber.  Mücherstr . 31, Bdh. I.

Landauer,
gut eckh., 1- n . 2-spännig , zu verk.
Schwalbachor Strasse 47, 1 St ._
Neue u. gehr. Gesch. n. 1 Ponh -Gesch.
ün vk. Arndt . Müchcifftrasse 7. 27916

Schnepvkarrcn billig zu verk.
P . Donale k, Feldftr assê 4._

Kinderwagen
billig zu verk. Näheres Adolfstr. 5,
Vovderh. 3 r .. bei S chuhmacher._

Heller Sitz- u- Liegewagen,
eleg. Damen -Mäntel bMig zu verk.
Luxemburgplatz 3, Part . r.

Fast neuer Kinderwagen , Gummir .,
bailgnau. bill. Bertram -str. 9, B. 1 l.
Ein w. gebr. Sitz- u. Liegewagen

zu ve rk, Hell mmwdstraße 35, 2 rochts.
Sitz- u. Liegewagen mit G.-R.

zu verk. Dotzbeimerstrasse 100, 4 lks.
Gut erhalt . Sitz- u. Liegewagen

u . Zither billig zu verk. Zu erfrag,
nachm. Göbmstr asse 5, Htih. P . lks.

Kinderwagen , Sofa mit Tischchen,
Sch reib pult , Klappstühlchett-, Blum.
Tisch, Pplmenftänver u. andetzes zu
verikauifen WaÜmühlstratze 30, 1 l.

Kinderwagen
bill . zu ve'rk. Scharnh orft' strahe 26.

Gut erhaltener Kinderwagen
f. 18 Mk. zu verk. Platter Str . 80,

Sehr gut erhalt ., eleg. Liegewag.
zu verka  u fen Mü hlgasse 16.

Sport -, Sitz- u. Liegewagen bill.
z. V-. Rüdeshe-imer Str asse 34, H. 2 l.

Herren -Fahrred mit Frcilauf
billig zu verk. Kirchgasfe 49, 4._

Ein gut erhaltenes Herrenrad
u. ein hellgrauer Sportwayen mit
G.-R, zu verk. Kapellenftratze 7, 2 l.

Fahrrad m. Freilauf 25, 35, 45,
60  Mck. We-llritz str asse' 25, Hth . Part.

Herren - und Damenrad billig
z. vk. Ricgler , Markt str . 10, T uchh-dl.

Herren -Fahrrad (Naumainn ),
n-ener Jnffanterre -Helm zu ver-kaufen
Seerobe -nfftrasse  2 r ._ _

Fahrrad
zu verik. Mdritzstr-asse 56, 2.

Damenrad (Adler),
in- gut . Zufft-criw, für 75 Mk. zu verk.
Post-lage-ff-arte ö, Post-am-t 4._

Dämcn -Rad, gut erhalten,
mit Freilauf , fast neu , zu verkaufon
Schiersteiucr Strasse 16, Mjb. 3P ._
2 Herde 15 u. 18, 2 Gasherde ä 6,

Brotschneidem-asch. 8, Badew.. event.
u. Gar . R iedes he ime-r Str . 20, S . 1.

Gasherd, 4slam., mit Tisch
u. ein el-cg. Vciroleumhevd , 4fil>am,
blll. Dotzheimer S trass-e 66,^ L-a-dcn.

Fast neuer Gaskocher, Zflam..
bi-lliq zuch-erk. Sedanfft-Mhe,14 , P .„ l.
30 Gäs sparkocher. 1, 2, 3/4 Koch stell.,Ga-Jbabeöfen, gusseis., ema-ill. u . Zin !-

bald-ewanneu , Lüster u . Zug-bamp-en,
SiWcrbewvnine, 100 Wasserkvanen-,
sroifttzh-enbe Klosetts mit W-afferk!ast.,
Gasschl-äuche rc. fpottb-ill. Messing«rs
Eng-rBs-Lag., Ki rchg. 11, H. r . T . 3606

Echter Goldbronze -Zuglüster,
3ilam , Gas -Küchenzugl-ampe u . ein
2-loch. Gaskochhebd b-ill. zu verkaufen
Freffeniu-sitrass-e 21.

Eine sehr gut erh. Badewanne
umzugshalber preiswert zu verkauf.
Neuftoidt, Bülowstrasse 1, 3 St.

Boll-Badewanncn 15 Mk., Gaskoch.,
Gaslanipen , Glühkörper uffw. enorm
bill. H. Kraus e, Wellritzstrasse 10.

Zinkbabetvanne , Zimmerklosett,
Bidet . 6 G-asherde unter Er-ükau-f.
Näheres Kirchg-asse 19, Hof li nks,_
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehin in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag.

Grosses eisernes Stehfchild
für Lagerräume , Gärtner ufw . bill.
zu verk. Hellinundft ra sse 27. 2 83_13

Veranda - Treppe
in Eisen , leicht gewunden, mit Ge¬
länder . zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Röm-erberg 8.

Hobelbank billig zu verkaufen
Hel-ene nftrassc- 34, Mittelb . 1 rechts.

Ein Fußsack zu verkaufen
Göbc-nfftvasse 28. 8 links . 28363
Fast « . Lederkoffer von Herrschaft

zu vk. RheingauerMr . 18, Mtb . 3 l.
2 Balkonwünde billig zu verk.

Fahnftrasse 26. Part.

Herren -Anzug, mittlere Gr,,
glt erh., zu taufen -gesucht. Off . u.
" 49^postlager'r«d Schützenhofftr._

Eagclhorns Romanbibliothck
zu kaufon gesucht. Rheinfftw. 27. 4-573

Vianino zu kaufen gesucht.
Martin , Wicsonstr. 3. B ., 0 .Wakdstr.

Pianrno , gehst, gegen bar,
zu kaufen nr' iidit . Borkstrasse 18, 1 I.

Pianist »,
gebraucht , zu kaufen gesucht. Off . u.
M . 62*3 an de-nD agbl.-Ve rlag .

Gebrauchte Möbel aller Art.
Pianinos , Kaffenschränkc, ganze
Wohn.-Einrichtungen , Nachlässe nsw.
k. g. sof. Cassa. Hermannstr . 8, P.

Gut erh. eisernes Kinderbett
zu kaufvn gesucht. Offerten - unter
M. A. poffKa-gxrnd Msm -ar -ckrintz.

Aelt . Federbetten , Kissen,
alte Roßhaarmatratz . kauft zu höchst.
Pre isen. He rm annftrassc 4, Part ._ _

Waschkommoden mit Marmor
u . Spi -egela-ufsatz zu kaufen g-effu-cht.
Off . 11. E. 627 an de-n Ta-oM.-Verl.

Eins . gebr. Herd z« kaufe» gef.
Off . rp B. 628 an d, Tagbl .-V-erl-as.

Gebrauchter Metzgerwagen
für Do-ppelponh zu kaufen g-es. Off.
M. 6L8 an  d-en Ta-g>8l.-VerLag._

Gebr . guterh . Kinderfahrstühlchen
,Pu kaufen gesucht Webergiaff-e 49, 3 r.

Aquarium,
gut erhalten , zu kaufen- gbs. Off . mit
Preis ,1 N . 629- -an -den- Tla>a!hl.-Verl.

(stlaswand oder Fenster,
1.80 breit , 2.80 h„ u . groß . Papagei-
Käfig zu kaufen -gesulcht. Adr . mit
Preisangabe Adolfsallee 10, 1 St.

Staatl . gepr. Lehrerin,
w. an Schul , unterr . hat , i. Ausl , g.,
ert . Stund , u . N-achh. in all . Fächern.
Näh eres im Ta -gibl.-V-erla -g. llli

Wer er*'-;(t 2 jüngeren Schülern
der Mitt -Mchule Nachhilfe? Offerten
unter Z. 626 an  freit TaWl .-V-estl-ag.

Englisch, vorzügl. Unterricht,
wird erteilt . Off . u. Postlager,
karte 1 Posta mt 4.

Engl .. Franz ., Gram ., Konvers.
ert , b. erf . Lehrerin . Rheinftr . 15, 8.

Russe erteilt
russischen Unterricht . Offerten unt.
I . 620 an den T a-gbl.-Ver-lag.

Stenographie Gabelsberger.
Nur gründl . Einz .-Unt . 26-jähr . Erf.
M-aschinenschveiben. Beginn jeder-
zeit . M. Goetz. llioderallee 10, Part.

Guter Klavier -Unterricht
wird, erteilt Körnerstrabe '2, 2 links.

Tücht. Klavierlehrerin h. n. Stb.
frei . Offert , u. O . 50 an Tagbl .-
H.-Ag., Wilhe lmstratze 6._ 4520

Zither , Piano , Englisch
I. erf . Lehrerin . Nerostralle 23, 8.

Eisttritt zu Bügelkursen.
Eieonovenfftraße 8, 1. 2 8659

Verloren Sonntagnachmittag
van obere RHernstrotze^ über Bis-
marckrffng, Em-ser Strasse bis zum
Friedhof , golld. Kollier mit H-erzchen.
Gcv-e-n Belohnung abzugckben Rhcin-
strasse 77, Pa rt ._

Regenschirm
von Sonn -enberger Str . bis Langg.
verl . G. Bel , avz. Jahnstr . 25, 2 r.

Verloren Donnerstagmorgen
vor 8 Uhr auf dem FoJdwcg unter¬
halb der Blin -denffch>u-l-e fchtvarzer
Gürtel mit sitb. Schnalle . Jlbzug-eben
gegen B-slobn . Bachimaherstr-asse 12,
Breites vernickeltes Hnndehalsbnnd
Saüntaq Bierftcidtcr Weg verl . Abz.
gea>. Belohn . Schwalb'acher Str . 51, 3.

Privat -Mittagstisch
im Abonnement 60 Pfg . Daselbst
gut m-öbl. Zim . mit od. ohne Pens.
zu verm . Sedanpla tz 7, 2 rechts.

Patente und Musterschutz
erwirkt Ingenieur Luüw. Mager,
Hellrnundstratze 14. _

Reparat . u. Neuanf . v. Möbeln,
Spez .-Gesch. für Beizen , Pvlöeren,
.Mattieren , Modernif . vercklt. Zi'm.- u.
Küch.-Einr . Vorz . Arb., bill. Berechn.
K. Zöllcr , Schr ., .Heckerstvasse 86.

.Orren -Anz. w. nnt . Gar . angef .,
Hoffe4, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rev., Rein ., Auf-büg. 1.40 Mk. Must.
z. D . H. Kleber . Sellmulnd-str. 39,  1.

Schneiderin
sucht noch einige best. Kunden in u.
auss. dem Ha,ls>e. Wörthstr . 19, 3 l.

Schneiderin empfiehlt sich.
Aorkstrasse 12, Parte rre ._ 28326

Schneiderin n. noch Kunden an
in u . ausser -dem .Hauls-e. Näheres
Blü cherstrüße 36, 3. Etage -li nks.

Für Damen!
Jackenkleider, Mäntel w. neu ange-
pertigt , sowie billig modern . Konrad
Mehver , Seerobenftrasse 2, 1. 27637

Kostüme, Kleider . Blusen,
eleg. Anfertigung , mäßige Pverse»
Sorae . Rbeinstrasse 87. 3. 26869
Kostüme, Kinderkl ., Blusen w. eleg.
an-aef. zu maß . Pr . Fd . Schäfer ; .
DeLtze-imer Strasse 110. Gib . Part.
Kost. v. 6 Mk. an w. schön u. gutsitz.,
angef ., Kinder -, Ha-u-srklei!d., A-end.
b-ill. Rheiustrasse 52, Vd-h. 3 Trrtp pem;
Näherin empf. sich im Ans. v. W.,

Ausbeff. v. Kleid. Tag 1.60. Lrrisen.
Platz 6, Hinterhaus Maus . Frl . Trosst
Näh. e. sich i. Flick, ü. Matschinensst
in. ü . a . d. H.  Rau -enta ier S tr . 20, L,

Pers . Hausschneiderin erstps. sich.
hat st. Tag -e frei . Off . umier Post»-
lagerkarte Nr . 12, Hauptpost.

T, Weißzeugnäh . cmpft sich
im Ausb , u. Neuanf . v. W. rn u. a.
dem Hause, f-aMgie H-emidewv. 50 Pf.
an . Westendfftrasse  15 , Hth . 1 St ._ _
Bett -ileberzüge w. genaht ä 2v Ps -,

Kiffenhez. 15, Hanatücher 5, Bett>
tüche-r 10, eins . Kind-ertroidch. 50Pf .»
sowie alle Näh. -ir. Flickeroien' wenden
schnell u . -billig -oeso->Vt Oranten --
strass  e 28, Mtb . Da ch links._ _

ModeS. Änsert . u. Ausmrb.
b. Damenhüten , sch. Ausw . in Fo« n,
u . Zutaten . Bleichst vasse 86, 1 tinkst

Damenhüte werben modern .,
alle Zutaten vorhanden , billigst. .
Philivv sbergftrasse 46, Part , oechts)

Monogramm -Stickereien
für Wä-schc-Dusstattu 'ntz liefert in s.
A. W. Heller, Hochstättenstr . 2, H. 1:

Monogramm -Stickereien
für Wäsche-A-usststtuntz liefert in s.
A. W. Heller, Hochstätteststr 2, H. 1.

Strümpfe werde«: gestrickt.
Off , u . F . 65 poffÄag. Bism -arckrin z.

Tücht. Friseuse , Ottduleurin
und Manikur -e einpfiehlt sich.
_ Fr iedvichstrasse 8, Mllb. 3.

Tüchtige Büglerin
em-pf. sich in u . außer dem Haufe.
Näh, im T agbl.-Werlag.

Gardinen -Wasch. u. -Spanneret,
schnell u. bill. Hochstättenfftr wsse 18, si

Wäscherei Frauenlob.
Spez .: H.- u. D.-W. B. Ref . Gard .̂ >
W.- u . Spann . Hochstättenfftrasse 18;

Wäsch, u. Feinhüolerei,
Spez . für s. Herren -, Herrsch.- w
Fremdenw ., fern u. bill . Beste Rrf
Frau Bafti ng, Nerostrs -ß-e 18, H. 2.
Herrsch.-. Hotel- u. Fremdenwäsche
wird antz-en., gebleicht, pünktl . u. b-illt
besorgt. Näh. Friedrichstr . 48, H. 3.

Wäscherei Albrcchtstraße 6
üb. n. Hevrs-ch.-, Hütöl- u . Fremlderv-»
Wasche b. tadelt. Böd, Bill . Preise.

Wäsche wird attgenomme «.
Eleonore-nstr. 7, P art ., Laden . 2 8293

Wäsche z. Waschen »r. Bügeln
w. angen . Ztmmevm-annstr . 6, G. P . l,-

Bon jetzt atz isirb »rachts gebtzeicht.
Wcksch- u. Bleich-Wnstalt W. Spitz»
MÄberg _̂ _ _

Wäsche aufs Land wird angem» -
gut u. pünktl . bes. Eia . Ble :che. Näht
Faulbru -nnenstr . 12. KaiplinAor.

Wäsche aufs Land w. tadellos
gewaschen u. gebügelt . Näheres bet
I , Hornu nsi, H-ell-mumdstrass-e 41.

Wäsche aufs Land
wird angenommen , gut u . pünktlich
besorgt. Bleiche u. fließ . Wafseir. Zu
errrag . Wörth-strasse 14, Part . 116643

Wüsche >vird auss Land antzerr., ,
gebleicht u. pünktlich besorgt. Zu er«
fragen Micheksberg 8, K-affeeg-efHäff.'

Geld-Darlehen ohne Bürg «»»
5 Proz . Zinsen , ratenweise LtückMW,,
Selbstgebcr Schilinski , Berlin 3w
setzt Elberfelderstraße 19.  F lle

Steifere Offiziersdame sucht
stille Beteiligung an kl. f. Pensioa.
Off , u . T. v. B . postlagernd.

Kind besserer Herkunft
wird in gute Pflege genrmsuen.
Näh. Wellritzstrasse 13, 2. St ._ :

2 F . alter schöner Knab«,
bess. Her-k., vom Bat -er verlasst, ohne
Beugütung als Giaen -abMg. Offert .^
n>. O. 118 -c m>den  Tagb ll-Berl. _,

Hübscher Junge,
114 Jahre , o-hire Bergütu ŝtg als
eigen ab-zugeben. Offert -rn imrtep
M. 624 an den T aglb-l.-Berlsg.

Ein strebsamer ,j. Geschäftsmann,
kath., wünscht mit ein-erni kath. Frl .,
h. Lust u . Li-eibe für -ein G«s-ch«ft u.
geinürl . Häuslichik. besitzt, Kw. Heirat
in Verbindung zu- treten . Vermügien
erwünscht . Off . u . M. 112 <rrv die
Tagbl .-Zweigst., Msmarckr . 26. 28105

GersKNÄgeschäft
»nit Vorrat u. Firma vebhältnisseh.
abz-ug. Fachkenntznisse nicht nötig.
Zur liebe vn ah me 500 Mk. erforderl.
Off . u . S . 626 an den Tagib-l.-Verlag.

•»> ♦mmln
USH«i!isch.-KcMft

in großer Stadt am Nl-cin,
»mständeh. zu verkauf. Sichere
Elistenz für tüctt . Mechaniker. ^
Äufr. u. A . I ». 35* Tgbl.-Verl. ^

!
!

1

Weißer Pudel.
Rüde , 2 Jahre alt , Pr -achtexemplar,
billig zu verk-aufen Kaiser -Friedvich-
gtin« 40, 3. Etage.

Big KBttinfn:
KrrrK« «r-Gardinett , Pcrlgardine,
WandbesvaunuugSstoss lHalbseide,
grün). Vorhang -Galerien , Teppich»
ttoss»Länserstangen re. Näheres im
Tagbl .-Kontor. *DelgemNAe.

Wegen Atledens »ncine» Mannes bin
ich gezwunge-i, sämtliche ausgestellten
Gemälde (in Häfnergaffc 4) zu jedem
annehmbaren Preise abzugeben.
_Fran S.ina HüH 'Irr.

KlilU
wie neu hergerichtet, preiswert zu ver¬
kaufen. straft 8ol!sUo»borst . Piano-
handi ung. Grosse Burgstraße 9.
1 KGWMer, nömplett,

1 Herrenziutnier » Tpeisesinrmer,
nur solide Arbeir, gebe zum Selbstkosten-
prcisad . Mövclyans S-' -»!»»-, Äleich»
straße 18. 28379

14 Origiiilll-
flcigifWjüiiigtit

des bekannten Malers
^rI !i « kM Tiiielinann,
preiswürdig , 3« verkaufe » im
Verlag des Wicsb. Tagblatts . *

Mahagsm-5alon,
modern, komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prisn -cn-
Liister s. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stücke
werden abgegeben. Näheres irn
Tagblatt -Kontor . _ *

Nur originelle alte Möbetstücke
und sonstij, « Altertümer sind se>»r
preiswert zn haben (Soldgasse 2t,
bei inftitf.

Wertvolle
Autkrgrapherssammlung
aus Privatbesitz zu verkaufen.

Daru -nt-er befinden sich Briefe rc. rc.
v. Friede . Wilb ., d. groß. Kurfürfft-on
v, P -reussen, Elisabeth , Kaiserin von
Oesterverch, Sophie Wilhelm ., Gross-
herzocvdn v. Baden , Friedrich Wil¬
helm I ., 2. König v. Preußen , Staats-
kanzl-er Fürst v. Haodenbertz, Prinz
Dc«x b. Baden , Jo -e Ehambe-rlain,
Mar Bvu-si, Tolsioh, Radetzky, Sir
I . Liffter, M . Munkaczi , Grotzherzogin
Stephanie , L. Ll. Napoleon u. vieler
and ._ Näh,  im Tagb l.-Verlag.  0c!

Gelegenheitökauf s. Brarrttente»
Pens . u. Beamte . 1 -el. mod. Schlasz.,
weiß m. Gold , 520, 1 Herrenz ., Eich.,
mvssi-v, 370 M., Aüvz-i-eht. u . Stüh -lr.
ZretenriNg 10, Ŝchreinerei. __

®in lioiul. IBßljüfi.-Sslon,
dunkel , sehr saubere solide Arbeit,
gebe zun» SclvstkosteripreiK ab.
Möbelhaus tful, .-, Bleichst«. 18.

Möbel billig!
10 komplette Schlafzimmer»
5 komplette Küchen,̂Wohn¬
zimmer, Büfetts, Schreib¬
tische, Schränke, Diwans,
Tische rc. werden enorm

billig verkanft 452S

Varenstr. %
WÄcherschränks,

erstkl. Arbeit, Eichenu. Nntzb»,
gebe znut Selbstkostenpreisab.
Möbelhaus »'« l.r, Bleichstr. 18.



Gerte 2V. Dienstag, IS . April ISIS. Wiesbadener ^ agviakt. M -rgeu -Ausgabe , 3 . Blatt. Sir . irs.

Wer in

MU - Möbel " DU
aller Art eben Bedarf hat , ver-
f- nme nicht, von dem günstigen
Gelegenheitsangehot

Gebrauch nr machen. Ganz be-
fmrsere Gelegenheit

für Brautleute
ln Schlafzimmer «, Wohnzimmer«
n . « ücheneiurichtungen . S83bü
Pli . Selliel . Bleichstr. 7.

Zwei schölte Pitifchgarnlrureu,
neu, Sofa m. 4 u. 2 Sesseln u. sch. cinz.
Sofa « bill. Dotzhcimer Straße 15. 2 1.

Wegen Konstruktionränderunghat erst¬
klassige Fabrik ca.  80 Kassenschränke, um
damit schnell zu räumen,m 6dMft0flCHprci§
abzugeben. Ia Fabrikat , weitgehendste
Garantie . Gefl. Off. unt . SS. 586 an
den Tagbl .-Verlag. _ F68
MVrations - Massage-

Apparat,
säst ««.r, preiswert zn verkaufen
Herrnmühlgaffr 8, 2 r.

Salatöl - Apparate
billigst.

W'. FHj «»«ier t Mellritzstrase  6

Gasmotor, LS
Imdwlg Mage r , Hellmundstr. 14.
, Ein Kremser - Wagen
•für acht Personen, sehr gut erhalten,
'sehr billig zu verkaufen. Reflektanten
belieben ihre Adressen unter A.  848
im Tagbl.-Verlag anzngeben.

Leichte Aederrotte
«rit Bänken und Verdeck billig zu verk.

8» eber , Wellritzstraße19.

Alte Apothekergesüße
tu« Holz , Porzellan n. Glas billig
»bmgeben Grabensiraße 82.

Kaufgesuch

StWIlO Äfifi © S*5
U4t. HVeber « » , »eS,l,keiuLäben,
zahlt die allerhöchsten Preise f. gutcrh
Herr.-.Damen- u. Kinderkleid., Schuhe
Möbel, Go ld, Silber , Nacht.  Postk .gen.

Zahle Nach Sem Werte
s. Lumpen b. 8 Pf . , auSranzierte
Wäsche 19 Pf ., wollene StrS -npfe
28 Pf . p. Pfd . A. Mmrilliu *,
Lumpen- und Papierhdl ., HellmnuS-
strast« 28 . Reell vermögen.

ÄwiiiiiÄSS
MH . b. K. Kalkbrennen, Friedrichs,r. 12.

Frau€är ©$sfowt 9
Brabenstr. 20, lt«Ä:
empf . sichd. geehrt . Herrsch. z. Ant.
von ,,nt erh. Herren -, Danren - u»
Kinderkl . , Pelzen , Möbeln , Goto,
Gilb .»Bril l , u . Rachl. rc. Post k. gen.

TÄchhals . USSS
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
Mt erhalt. Herren- und Dameuklcider,
Möbel, g.Nachl., P -andsch., Golv, Silber
U.Bri !lauten,Zahngelns!c.A.Best, k.ln«H.

fttttt mm,  Sä
zahlt die höchsten Preise für getragene
Herren- und Damm-Kleid<r, Militär¬
sache». Schube. Teppiche, B andschein«,

Gold, Silber und Br ill ariten.
MKS ' L

zahlt am besten für Herren-, Damen.
u. Kinderkl., Schuhwerl, Uniformen,
Möbel u. Pfandscĥ Hochstätten str. 18.
N . Bei m Berta ns
v. gebr. Herren-, Damen- u. Kinder-
Äleidrrn. Möbel, Gold. Silber , Brill,
u. ganze» Nachlässen lohnt es sich,
an Jul . Rosen selb, Metzgergasse29,
zu wenben, da ich die besten Preise
zahle. 3964 Telephon 3984.
Bester Zahler Wiesbadens ist nur

Ls . Crresstitif,
Metzgergaste 27 , Telephon 2079,
f. gut erh. H -, Damen »u . Kinderkl . ,
~ z«. Möbel , olles Gold , Silber,
SriÜ ^ r». ganze Rachl . Post ?« gen.

Kaufe Pfandscheine
Uber ftäpUlarat 'rait (hohe Beträge ).
Offerten u. 'S . 03 7 a.  d . Tagbl. -Verl.

Schreibmaschine,
gebraucht, gut erhalten, zu kauf, gesucht.
Offerten mit Angabe des Preises und
Systems unt r C.  US au die Tagbl .--
Zwcigstelle Bism ar ckring 29  e rbeten.

Gebr . kl.
zu kaufen g sucht. Off.
mit Preis u. ä». »85 an
den Tagbl.-Verlag.
Bitte ausschrrerven.

Pumpen. Papier , Flasche» Elsen re. kft.U.
holt ab 8. Hipper , Oranimstr . 54, Mtb.

Seiner ©orten
mit ßarieiWSchell
in der Nahe des KochbrunnenS zn
pachten gesucht. Off. u. 'S' . « 28
an den Tagbl.-Verlag.

llfnsShr. llerbstpeü 'ung u. ^ diturlum:
EirueiVorbereitung d. Realschuidir . a. D. !
Par/str . 93 , b. Dietenmühle . Pens . i. H.

ln SIMM
für KnaSm und Mädchen
= jeden Itters . --------

Nuchhilfe in sämtlichen Fächern durch
staatlich geprüfte Lehrkräfte.

T-ranzösischc » . engl . Konversation.
Die neuen Kurse beginnen Anfangs

April.
Gesohw. Sobcrnheim,

Rüdesheimerstraffe 8. — Tel. 3033.

li' nft ’licplä Asn 15 . April begr.
l !illgllMjIi . neue tli . - Hnrir.

Äfijws1 anir . jiKisenpln ta ’S,  R°
SFjs * Carne eri . englischen

{Jnti rriclit . Ijuisenylab 7,  1

Englisclier Unterricht
JMS Hliar : e , Luiaenplatz 6, I.
B£ms  iliixterijn (London) erteilt

Unten -. Konvers . Elisabethenstr . 11, 8.

ffimgi. Unterricht
erteilt eine erfahr. Engländerin . Miss
B*' aHnn r , Villa Hertha , Dambacbthal,

Knslischrn 8 nlerr . i'iit etteilt
Miss Moore . Klieinstr . 57 . I*.

Pariser Lehrerin
erteilt Unterricht . Pensionat Schmidt,
Kesselbaehstrasse . _ _ __

B<V ».Bs:« 'isii » (dipl. ) ert . grd!. Unterr.
u. Koov. Beste  Rea Jabnstr . 18 , 1.

Memoiselle de Sa Snisse
franre, »!- donne leoons de oonyer-
satioh . Prix moddres. S’adresser au
bureau du journal . * NI

Verloren
ein Ring mit S kleinen blauen
Saphiren » Gegen Belohnung abzugcb.
_ Hotel Römerba b.
KaffenschlW

er - Ü nterri ifc t,
ps§T~ Wiener Methode,

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bi« zur
k'instl. Reife. Vorziigl. Re' fezeugn. Marie
Habich Pianistin, Rauenthalerstr. 19, l r.

Pribai -Tauznnterricht
erteilt zu iehev Zeit unter Garantie
IN. Seliwab , Römerberg 89, 1. (5t,

Reuemchirm verloren
au verlängert. Kap-llcnür. (Belohnung).

Kurhaus Bad Nerotal.

auf dem Wege
Kirchgafst,

Marktstraße, Schloxp-atzv-rlors». Gegen
Belohnung abzugeben Kirchgaffe 82,2.

mmm

Der Kutscher.LL
früh zwischenb'/, und 6 Uhr die
Dame nach dein Wiesbadener Hof
gefahren hat, wird gebeten, den
schwarz-seidenen Schirm » welcher
im Wagen stehen blieb, gegen Be¬
lohnung abzugeben Röderstr. 16,
1 l'nks. Der Kutscher ist erkannt.

Gesunden
ein Herren -Regenschirm im Wald
(Kapellcnstratze) an einer Bank. Abzuh.
Weilstrahe 6, L._ _
(Eine8 pton. alteHobermann-
Hündin am Samstag cntl., auf den
Namen Flor hörend. Wicdcrbringer
Belohnung Emserstr. 23, P . L8845
40 Mark Belohnung,
Dem, der meinen jungen drahthaarigen
Foxterrier, weist mit hellbrauner Kopf-
zcichnung. vor einigen Tagen entlaufen,
zurückbrrngt. Abzugeb. Kapellenstr. 83.

»Abschriften in
Maschinenschrift
korrekt, schnell, bill.

Itcli . Jifnkc , Kirchg. 30.
Zcngms

«tuMtt. 'Ä

ArchlleU.Wsel-Pertzekwen
usw. in vornehmster Darstellung,
Aquarell -, Feber -, Buntstift - rc.
Manier , sevtiat mffi# gewandter
ArchiteÜ. Offerten unter R. 615
an den Tagbl .-Verlag.

Für Knrsremde!
Danren- n. Kinderklcider werden schön

und aründl . ausgebesscrt. Noonstr. 16,
2. Stock reckts. _ n 7887

Perfekte Berliner Schncidsri « ,
im Zuschueidcnakad. ausgeb., empf. sich
zur '.lufertignng fanitt Damen -Kleider
in und allster dem Hauie. 2 7428
18«31en e llieriiUB «Werderstr. 10, P.

JleTfekte iamenfüinelöttitt
emchsieUt ihr Atelier zur Amfert. u.
z. Moborntsieren scd. Art b. Damen»
konfekt., in ern'fachcr bis ctegantester
Ausführung , unter Garantie.

Wiener u. Pariser Schnitt.
Hellmundstr affe 12, 3. Etage rechts.

Modes.
Langjährige Direktrice empf. sich zum

An»garnieren v. alten und neuen Hüten.
Modelle stehen den verehrten Damen
z»r gcfl. Ansicht. .Boliaiiiia 8S«-yer,
Michcl sberg 21, 2 St. __
On parle fram,ais . English spoker..

Wolfgang Schmidt
S. C. D. (Surgeon Cliiropodist)

staatl.gepr.Hcilgeliilfeu.Masseur
Privat-KrankenpfUge . Reisehegleitung.

WiesItraiicBa . Lehi str as se 15.

“«#riirfiiicii(cüicH4 »
werden mit ganz ffch. , fchneiie»r Erfolg
behandelt, sowie Tlmre Brandt -Maffage
von gewissenhafter Dame, w. viele Jahre
in Frauenkl nik gearbeitet l:at. Sprechst.
von 11—1 u. v. 3—8 Uhr nachm. Frau
m«-,-(!>» I ’ ü'ei *, Eleoiillreiiür. 9, 1 l.

empfiehlt sich Taunusstr . 19, 3. Stock,
von 9—8 Uhr, auw So »ntag?.

{■'rie * a lilrliel.

AN« Maffanen ,». Maniküre von
Herrn ». Frau Bissert , Römertor-2,2.

" ' Frl . IS. ( iehliar « ,

Mäffög .e, Raturöersabren , fölettr.,
Bäder, Güsse, sowie a. Frauenleiden.
HleFiMin l f f an »en . äffutiUftT.12,1.
Massa - e—M anifttvc"

empf. titl Herrschaft. Paula UuxcKner.
Von 9- 9 ab-nds. Hochstättenstr. 16,2 l.,
am WaIhallatteeater.

PF * Massage - Ml
ABrsali «- Biassel , Rcroste « 9, 1,
von 10—8 Uhr, auch S on ntags.

Massage - und
Maniküre - Salons,

9 - 12. Taunusstrastc 18, 1. 2—7.
-— — und Kirchgaffe 19, 2. —-

Sonn - it. Feiertags von 10—i geöffnet.
Jn hab-rin _Au <nnie ® i I ler.

euipWlt W.
Ntzarlott «F-iene , Schwalbacherstr. 17,2.

~Massagen
werden auSgesührt Eleonormstr. 9, 1 l.,
Ecke Bertiämstraßc . Berti, » Preis.
Sprechst. 11—1 und 8—8 Uhr. 88819

Malsaoa Jrau Rliin » t - iltert,
Wwe.. Friedrichstr. 47, 1.Manikure—Massage

Anni Bjnmbricl ». Rheinftraze 48,1.Phreuologirr.
Nur noch bis 25. April zu

^ ^̂ ^ «sprcche» w-gen gänzlichen
4 Wegzugs voll rvirsbave »».j Hr,.Ij«*n«*sey,BJ Helenenstrasts 12,1.

Nur f. Damen tägl. zu spr.Bhreuo!ogln, -dB
Schachtstratze 23,1 St . Frau *» , *<-
Harr .. Svrcchstd. 10—1, 4—10 abends.

Plirenologin Fr.
Walramstr . 4, 2 r. Sprechst. 10—1,4—10.

Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstraße 3, Vdh. Part.

Frau Stnrnlin » ^bMer.
Berühmte

Phrenologin und Chiromautin,
für Herren und Damen.

Idllise W olf , Adlerstraße 45. 1. St.
Berühmte Phrenologin.

tKViedu Kiek , Nerostr. 3, 2.
füraioloain ffiSPHrenolßßmlrJtiirJiöiflilit

wohnt Metzaeraasfe 85 , 2.
Witzle Vhreüslögm

Ncrostraße 12, 2. 8 . ßrUmwald.

1 ®eti £hiebenes
Gute Existenz

bietet sich Dame od. Herrn m. 8000 Dtk.
durch Tcilimhinc an einem sehr gewinnbr.
Unternehmen, auch als Nebenerwerb ge¬
eignet. da Fachkenntnis u. befand. Zeit¬
verlust nicht erforderlich. Rentabilität
nachweisbar. Offerten unter >>«
an dm Tagbl .-Verl. R8208
Zur Patcutierüng ü . 'Ausbeutung

höchstrenlavler Ersindung
wird Herr mit 2—3000 Mk. Kapital
sofort gasuckt. Offertm unt . X. «S8
au dm Tasbl .-Vcrlag.

Unabhängige, kurzentschloffme

Dame,
welche über 3000 Mk. disp. Kapital ver¬
fügt, kann sich an sehr lukrativem Unter¬
nehmen beteiligen. Off. unt . B . « SO
an den Tagbl .-Verlag.

stk-» ei«
altreuom . Icrstungsf . Firma
an Agrntnrfirma , welche bei
dem Großhandel und ersten
Firmen eingef ., abzngeben.
Offert , unter ¥. W . K . 802
an Rudolf Mosse , Frank¬
furt am Main . p 120

Darlehen TiT&t‘ besorgt diskret
Mayer . Mainz , Ertalilraße 8. P37
Rückporto 20 Pf . Zahlreiche Referenzen.Mi«tll sää m

schnell, mäßige
Zinsen, qeg. Ratenrückzahl. 6. 6i-ündl«r,
Berlin \V. 272, Friedrichstr. 196. Pro vis.
v. Dartedn. Biele Donkfchreibcn. P66KI.T-rlclici,
X . « 28 an den Tagbl .-Verlag.Bermög.Dame
sucht KIttv Mk. zu leihen. Nur von
Selbstgebcr. Oöertcn unter « . #89
an den Tagbl.-Vertag.

ftöiplettc KkloueiuriWR
inkl. Teppich, PoAicren re. ec., gut
erhalten, sofort für 1—2 Monate zu
mieten gesackt. Offenen u. Mi. « 28
an den Tagbl .-Verlag. _

Modell.
Hübsche junge Dame, gr. statt!. F !g.,

sucht Engagement zum Modcllstehen.
Off. u. ää. « 28 an d-n Tazbl .-Verl.

PJalrafp • ..Wohnung& zu vermieten“,
„Möblierte Zimmer zu vermieten“,
„Laden zu vermieten“, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten“, „Zu ver¬

kaufen“ etc.
auf starkem weissem Papier, sowie aufgesogen

auf Pappdeckel, zu haben in oer

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens 7 Uhr bis

abends 8 Uhr geöffnet.

Lieferanten
für Hafer , Stroh , He » , «lei «.
Oneti chboser wollen ihre Offerten zur
Lieferung während meines hiesigenAufent-
haltcS einrcichrn. Ebenso wollen sich

Gärtner re.
zur Abnahme des Düngers mit Offert«
pro Pferd melden.
Könrgl.Roman. Zirkus Ccsar Sidoli,
bis 22. April Leipzi «, dann Straff,
bürg 1. Elf . (Fa. 6757 4) Fl jg

NWrM 'sKilmise
Kombinierte Natur,

iseil-Therapenttk.
1090fach bewährt bet
inneren u. äustcren Er¬
krankungen, wo andere

Hilse versagte. Operationslose W«,
Handlung von Frauenleiden mit
bestem Erfolg. Sprechst. 3—6, Sonntao»
10—12 Uhr. Zeugn. z. D. Wiesbaden
Luis enpla tz « ._

u. Blasenleiden (Geschlechts!.). Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzug,
liehe Erfolge. Diskr. Bchandl. L7lpi

Lvbtzl ' t vl ' 688l61 ' ,
Kurinst tut f. natur,em . Hcilwelse,

Wörthstr. 11 (a. Rhcinsir.s. 9—12». 3—a
kV " Wer feine Frau - Wtz— *

lieb hat, vor Krankheit und Siechtum
schützen will, verlange Dr . Henkels
Buch „ Eye ohne Kinder " gegen
50 Pf. in Briefm. I<V.
Berli n-Paukolv 438 . (E.B.925)Fl gi

KLKfffl gebräunt, tzsesicht. Timcrmaril
S| KU)U) Ha mburg,  Fichtestr . 83. k' tzz

DiSke Entb . und Pens , bei
Pr.Kllb Hebamme, Schwalbacherstr.48,2

finden freund!. Aus.
«JIUUvll nähme bei einer Heb¬

amme. Str . Diskr. Auch brieflich
in allen Fällen. Frau Sw » , ..
Ceintu urbaan 121, Sl msterda m. Flig
Welüs eöcüJnUmitie®heleutc
nechmen e. hübsch. 2jühr . Jungen h
einem ordentl . Mäw>chen abs ein<-T
an ? Osf. unt . A. 884 Ta gjbl.-Ve Ach^
Aeltere verw. Game,
zu eins, lebend, wünscht mit ged. Herr»
60—70 Jahre , in freundschaftlich. Briefs
Wechsel zu treten. Offert, unt . E . n»
Tagbl .-Hpt-Agt., Willielm str. 6. _ 45$y

Heirate » L .r ° tz '. ,Ü?
_ 45 Fr iedrichstr.ist« 48 , l . ’
‘ Heiraten
Kra u Sim o »,  Rönierderg 30 , ^

Bankbeamter , ~
Arif . 80er , evattgelisch , in
Postlion » wünscht fich mit »es
häuslich erzogener Dame von ftttl
aeuehmem Aeutzeren und etwa«
riermöge « zu verheiraten . Dt « ,
tretion Ehrensache . Gesl . Off . «
85. « 38 an den Taqbl .-Verlaa.

WMnskllkr.x« ZMs-
wünscht mit Dame in best. Stellung bej'
zu werd. zwecks spät. Heirat. Slnonftnr
zWeSloS . Offerten unter A.
den  Tag bl.-Verlag. _

Wüwk, 24  Jahre ölt^
gr. statt!. Erscheinung u. hübsch. Aenff
(edoch ohne Vermögen, wünscht Verkehrmit reich, w., auch alt . Herrn zwecks
Heirat. Offerten unter # « 44 0„
Haa sensteiu & Bögler , Wiesbad »»

%oni 8 . WflSa.
Off. unt. **. « 3 « au Tagbl .-Verlan

U . M . Wu  ^
Bin wegen Krankheit venhimLer.

zu kommen, sei aber nübesovot, wei» ,
mözzlich DsienHdag, sonst oestirn>rn.t
F vertag, wie verabredet.
Donnerstag morgen , aulf Wiadersoz,
Besten Gruß . O. E.

Koffer „b£ e6en »aren
Kofferhan § Handel,

„roste Auswahl in : Rotzrplatten,
KchiffS- und Kaiser-Koffer, iW
Koffer, Taschen aller
Aottemonnaies , Brie «, Bist «,'
Aigarren - u. Zi-garetten-
«rmtze Spezialität in Damrni
Handtasche » kauft man zu bekanrn
billige» Preisen im 4368

Kirchgaffe 38.
T - l - Pll - l , !NV8.
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LZiehung 22 . April 1910.
Gnesener Pferde-

©tters©
1. U . v . zu ». M

mmm
darunter 25 Pferde , 3 Equipagen Al

2&0 Ibergewinne Mark :20000
Hauptgewinn W . >>a ■k:10000

LflSE351 51
Porto u . Liste 20 Pf . extra durch

das General -Dehit

H. C. Kroger, ierllnW. 8
Friedriehstrasse 193a

u . alle durch Plakate kenntlichenVerkaufsstellen.
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Ziehung am 11. u . 12 . Mal

Ausstellung «-•rrene:
der Internationalen Motorboot- und
Meieren-Ausstellung, Berlin 1910.lwoeo

5736 Gewinne i. Gesamtwerte t . Mark

LWWDElOOOO
I Loseä3 Mark, JmSJÄ 1
D in allen Lotteriegeschilften u. durchH Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

Generaldebit : Bankgeschäft

I Lud . Müllers Co . 8^
■L in Berlin C . , Breitostr . 5. ä --
’ÖBBTeL -Adr. : (illlcksmUller . "

Wges WhmrMr!
WWMl.

150 Pstmd 11 Mk..
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F66

Rheinisch -Westfälischer
Geflügelfutter -Vers . , Neun a . Rh.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsabpulten . Schränken und
Dnrch'gannstür , ' geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert,^ dazu
passend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker billig zu verkaufen Metzger¬
gasse 32/30 , im Hof.

Beranda -Treppe
in Eisen, leicht gewunden, mit Ge-
lünder . zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kampfer,
Römerberg 8.

Visiten-Karten
<- ■

in jeder Ausstattung
fertigt die

L. Schellenberg ’sche * * * *
* * * * * Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.

MerziniiM-Mel:
Wiege re., Lampen , Bronze -Base,
Ofengeschirre , Flasche »,schrank,
1 Holzbrand -Apparat billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Ta «bl.-Kontor. *

Met MUMM.
1 Ziertisch, Staffele!, kl. Wandtische,
Eckbrett, 2 Blechwaschtischc, Blumentisch,
kl. Koffer, billig zu verkaufen. Nähere«
im TaM .-Koiitor.

, Uiosk
der Wiesbadener Ausstellimgi
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verr.
Nähere s im Tagbl .-Verlag.

«ksie WilstzkstdM
liefert Beamtem auf 6—9 Monat«
Ziel Herren -̂ und Damen - 3Mschc.
Steinkamp , KapelleNstrasse 6,

Tages-veranftaltungen. » Vergnügungen
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in, der

Kochbrunnon - Anlage . 3 Uhr:
Mml -coach-Ausflug itach der
Platte . 4 Uhr : Wonnenments-
KE -ert . 6 Uhr : Tee - Konzert.
8 Üvr : Abonnemnc nt s-Konzert.

Königl . Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Graf von Luxemburg.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Das Konzert.

8okks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Dorf und Stadt oder : Das Lorle
vom Schwarzwald.

Walhalla -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Borstellung.

Walhalla (Restaurants . Abds. 8 Uhr:
-vg-r £

Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

«iolüion - Theater , Wilhelmstraße 6
~ ' Monopols. Nachm. 4.30-10.(Hotel ~~ -

Kinephon - Theater , Tannnsstratze i
Nachmittags 4— 11 Uhr.

Rpllschuh- Balast , Ansstellungs - ®e
jönbe . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm ., 3—6 nachm., 8—Ist abends

Caf Saüsburg . Täglich : Konzert
Deutscher Hof. Täglich : Konzert.

ttktuaryus ' Kunstsalon , Taunusstr . b.
Banger 's Kunftsalon . Luisenstraße 4
Kunstsal'ou Bi-itor , Wilhelmstr . 54.
vemmins keramische Sammlung

(Reugaffe, im Leihhaus , Eingang
Schulgasse). Geöffnet Mittwochs
u . Samstags nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei,

«ottslesehalle , Friedrichstraße 47*
Geöffnet täglich von 12 Uhr mitt.
bas 914 Uhr abends . Sonn - und
Feiertags von 1410— 1 Uhr je*
öffnet , Eintritt frei.

Die Bibliotheken des BolkSbildungs-
Vereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in ' der Schule an der Kastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
nnd Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
b— 8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhemstr .):
Sonntags v. 11— l Uhr, Donners
tags und Samstags von 5 bxS
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein¬
gaffe 9s: Sonntags v. 10—ti2 Uhr,

Verein DA achrichtew
Turngesellschaft. Ö—7% Uhr : Turnen

der Damenabteilung ; 8V4—10 Uhr:
Männer -Abteilungen . ^

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Borturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten.

Männer -Turnoercin . Abds. 814 Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgmeiner Singabeno.

Don -nersta -gs und Samstay -L von
5 bis 8 Tnjt ; . die Philipp Nbegg

X

Bibliothek (i. d. Gutenbergschuirs:
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Bereit! für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Steingasse 9, 2,  und
Bleichstr.-Schut«, Part ., Berghort
auf dem Schulberg . Knabcrihort,
Mücherschule. Johann - Lüdwig-
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter-
Bereins : Seerobenstrasse 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen ...
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer ).

Unentgeltliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech
ftundenplan für April:

Eltville : Montag , 26., 12 )4 Uhr.
Lochheim: Montag , 28., 9)4 Uhr.
Langenschtvalbach: Donnerstag , 28..

10Ü4 Uhr.
Homburg v. d. H.: Freitag , 22..

10% Uhr.
Soden : Freitag , 22., 8 Uhr.
Schlangenbad . Montag , den 25.,

2% Uhr.
Herborn : Dienstag , 19., ö Uhr.
Haiger : Dienstag , 19., lr % Uhr.

Geheim rat Meyer in Wiesbaden,
Cwethestrasse 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kosten-los vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Bertretung vor dem
ArickZverssckerun-gSamt in Berlin.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 814 Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. Jünglingsverein.
Abends 8% Uhr : Jugendabteilung.

Wiesbadener Athlcten -Klub. 8)4 Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8V2 Uhr : Zitherspielprobe.

Guttempler - Loge „Taunuswache ".
Abends 844 Uhr : Versammlung.

Sprachenverein 1903. Abds. 8U Uhr:
Französische Konversation.

Christlicher Verein junger Männer.
, 8.45 Uhr : BibelbesprochuW.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
Avends 9 Uhr : Vereins - und
Ucbungsabend.

Theater - Clesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

Fortbildungsgrnppe Stolze - Schrey.
Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schuigeb.)

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein Concordia.

9 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Gesangprobe.
Athletiksport - Klub Athletia . G-egr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Mnnnergesang -Berein Union. 9 Uhr:

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Beete Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisvevein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - u. Militär -Verein . Abends
9 Uhr : (Ncsangprobe.

Krieger - u. Militär - Kameradschaft
Kaiser Wilhelm II . Abends 9 Uhr:
Gesangprobe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Gekang-Berein Liederblüte . Abends
9 Uhr: Probe.

Kaufmännischer Verein Mattraeum.
Abends 9)4 Uhr : Versammlung.

Männergefang -Verein Hilda . Abends
Probe . , ,

Bayern - Verein Bavaria . Geiang-
vrobe.

Radfahrer - Verein von 1904. Saal-
fcrfm'tt.

Versteigerung von Mobilien ustm im
Hanse Neügasse W, vorm . 11 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 178, S . 10.) ,

Einreichuiny von Angeboten auf me
Ausführung der Spengler - und
Dachdecker-Arbeiten für das Be-
trieb 'sgelände u . die Ställe der
Rennbahn Wiesbaden - Erbenheim,
!ÜN das Banbureau , Wklhelmstr. 15
hier , abends 6 Uhr. (&. Tagbl.
Nr . 172, S . 9.)

Königliche
Dienstag, den 19. April.

1(9. Vorstellung.
44. Vorstellung im Abonnement» -

Der Graf von Kuremburg.
Operette in 3 Akten von A. M.
Willner und Rob. Bodanzky. Musik

von Franz Lehar.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-

Regisseur Mebus.
Personen:

Ren>'c, Graf von
Luxemburg . . . Herr Henke.

Fürst BastlBafilowitsch Herr Rehkops.
Gräfin StasaKokorow Frau Bleibtrcu.
Armand Brissard,Maltr Herr Siedera .G.
Angsle Didier,Sängerin

in der Grohen Oper Frl . Friedfeldt.
Fulictte Vermont . Frl . Krämer.
Sergei Mcmschikof,

Notar . Herr Döring.
Pawel v.Pawlowits ch,

russ. Botsäiastsrat Herr Schmidt.
Vöttgrm . Munizipal-

beamter . . . . Herr Schenk.
Anntole Saville , ! Herr Jordan.
Henry Boulang :r, !F Herr Oberländer.
Charles Lavigne, l » H:rr Apel.
Robert Marchand,! " Herr Weyrauch.
Sidoiic. j Frl .Dannenberg.
Aur-lie, > giinyrlkr Brandt.
Koralle, l Modelle ^ ^1, Ge>»l -r.
Am-'lir , I Frl . Frank.
Francois . Diener . . Herr Spiest.
Marguis Chateauneuf Herr Mafchek.
Baron Sullignac . . Herr Schäfer.
Der Vianager des

Grand-Hotei . . . Herr Andrlano.
Julcr . Oberkellner . Herr Otton.
James , Lisiboi, . Frl . Kl. Schneider.
Damen und Herren der Geielljchaft,

Maler , Modelle, Masken , Diener.
1. Akt: Atelier des Malers Brrssard

Personen:
Gustav Heiuk, Pianist K. Keller-Nebri.
Marie, seine Frau .
Dr. Franz Jura . .
Delfine, seine Frau .
Gva Gerndt . . . .
Nollinger . . . . .
Frau Pollinger . .
Fräulein Weyner . .
Fräul . Sclma Meier
Miß Garden . . .
Frau Claire Flodcrer
Frau Fanny Mell .
Eine Magd . . . .
Ein Chauffeur . . .

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9.15 Uhr.

Agnes Hammer.
Rudolf Bartak.
Stella Richter.
Mar . Wallst.
Georg Rücker.
Nosel van B«r ».
Selma Wuttke.
Elis. Mödlinger.
Margot Bischofs.
Theodora Porst.
E .E. v. Leauval.
Liddy Waldow.
Theo Münch.

3. Drrrembrcrg , IVsI -ier »r» 6«r OpV
„Der Graf von Luxemibnre “ voni
Franz L6bar.

4. Zug der Frauen : zum Münster aiut
der Oper „LoheBgrin “ von Richard;
Wta.gner.

5. Phantasie aus der Oper .Mimt " vo«
Ch . Gountxl.

6. Einzug der Gladiatoren , Marsch voa
A . Fucik.
Eintritt gegen Brunnen -Abonmy

menitskarten für Fwitnide und Koch *,
brurunenj-Kctoizertkarten.

Mittwoch, feen 20. April : 1. Gastspiel
Ällbert Bassermanir : Traumuilus.

Doinnerstag , den 21. April : Im
Tauibewschlag. r , ,

Freitag , den 22. April : 2. n . letztes
Ctastspiel Mbert Bassermann : Die
Stützen der Gesellschaft.

während des Karnevals . 2. Akt:
Drei Monate später im PalarS der

Versteigerung von MobMen ustv. im
Haufe SchwaWacher Strasse 7. vo.r-
mittags 9.30 Uhr. (S . Tag 'öl.
Nr . 179, S . 17.)

Vetzsto:gerü>ng' der zur Konkursmasse
der Rheinischen Motorboot - und
Jacht -Werft m. b. H. „Prinz - Hein-
tü&f  zu Nioderwa'lluif goch-origen
Gegenstände , in der Fabritk des
Herrn E. Manche dafeWst, vorm.
10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 176, S . 7.)

Versteigerung von dem Kaufmann
August Mcmrberger hier gehörigen
Grustdstückcm, b-i Königl. Amts¬
gericht, Abt. 9, Zimmer 60, vorm.
10 Uhr. (@. Tagbl . Nr . 155, S . 21.)

Weinverst-eigerung der Phil . Fink-
schen WeingutAverwaltung in Nrer-
stern, im Gnts 'hanse dafeWst, vo-rm.
11  Uhr. (S . TÄbl . Nr. 165, S . 34.)

Sängerin Didier . 3. ,Mt : Im
Vestibül des Pariser Grand -Hotel.
(Der dritte Akt ist als Fortsetzung des

zweiten gedacht.)
Ort der Handlung : Paris . — Zeit:

Gegenwart . m „
Musik. Leit .: Herr Kapellm. Rothcr
Sptellcit . : Herr Ober -Reg. ^MebuS.
Dekorative Einricht . : Herr Sch-erm.
Kostüml. Einrichtung : Herr Gard.

Ober -Inspektor Geyer.
Keine Ouvertüre . Nack dem 1. und
2. Akt treten längere Pausen ein.

Anfang 7 Ubr. Ende gegen 10 Uhr
Gewöhnliche Preise.

Mittzvoch, den 20. MprA, Alb. C:5172i{Ct'Ttfon.
Donnerstag , den 21. April , W . « :

Madame Buttetzfly.
Freitag , den 22. AprA, Ab. v : Die

Straridhirilder . ^„ . _
Samstag , den 28. April , Ab. A: Der

Grat von Luxemburv.
Sonntag , den 24. Apvil : Lohengrin.

Rrstdenr -Theater.
Dircküon: IIr. phll. K. I -arrch»

Dienstag, dm 19. April.
Dutzendlarten gültig . Fünfziger

karten gültig.
Neuheit ! Neuheit!

Aas Konzert.
Lustspiel ht 3 Akten von Hermann

Bahr . ^ ^
Spielleitung :: vr . Hermann R-au^

Uolks -Therrter.
(Bürgerliches Schnnfpielhaus .)

Dotzheimer Straße 15. „Karsersaal " .
Direktion: Anna Witlielmy.

Dienstag, den 19. April.
Abends 8.15 Ubr:

Dorf mrv Stadt.
oder : DaS Lorle vom Schwarzwald.
Schauspiel in 2 Abteilungen und
6 Aufzügen von Charlotte Birch-

Pfeiffcr.
In Szene gesetzt von Max Ludwig.

Personen:
1. Abteilung in 2 Auszügen:

DaS Lorle.
Reinhard , ein M-st-r Dir . Wilhelmy.
Stephan Reichcnmeyer,

Kolaborator der
fürstl. Bibliothek .

Der Lindenwirt . .
Lorle, seine Tochter .
BÄbcl , seine Base .
Christoph Da'der, ein

junger Bauer . .
Marrin , Bauernjunge — „— , ,-
Die Handlung spielt in dttem Dorfe

auf dem Schwarzwald.
2. Abteil , in 4 Aufzügen : Leonore.

Der Fürst . . . . Alfred Heinrichs.
Präsident Graf von

Felseck. Gustav Millers.
Jda v. Felscck, feine

Nickte.
Amelie v. Rieden, ihre

Verwandt und Ge°
scllschaiterin. . .

Baron Arthur von
Belgern, Haupt-
mann, ihr Vetter .

Leutnant v. Werden,
Kammerjunker .

Reinhard . . . . . - . ,
Leonore . Ella Withelmy.
Stephan Reichmmcycr Paul Wiese.
Bärbel

Paul Wiese.
Mar Ludwig.
Ella Wilhelmy.
Lina Töldte.

Willy Wagler.
Eugcnie Zacobi.

Helene Fräse.

Anny Richter.

Arthur Rhode.

haus Winzer.
Dir.  Wilhelmy.

Der Lindenwirt
Christoph Balder
Kammerjungfer

Gräfin . . .
Die Handlung

der

Lina Töldte.
Max Ludwig.
Willy Wagler.

. Marg . Meilsdi.
^,>1 spielt zwei Jahre
später in der Residenz emcs kleinen

Fürstentums.

Mittwoch, den 20. Kmiil: Essner Von
urtsve Leut ' .11'jV IJLt »V'vLvV•

Donnerstag , den 21. Atzwil: Kean.
Freita -y, den 22. April : Gredchcns

Polterabend.
Samstag , den 23. Upml : Ern ver¬

lorenes Leben._
ILirrlians zu Wiesbaden.

Dienstag , den 19. April.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert Kurorchesters
in der Koehbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr KapelJmstr . H . Jrmer.
1. Ouvertüre zur Operette -Die schöne

Galathee " von F . von Snppö.
2. Der Erlkönig , Ballade ,V0* Franz

Sahiusberb.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert

ries städtischen Kur-OrchMter«!
Leibung : Herr KapeEjuistr . H . Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Das Glöckchen

dleß Edemiibers“ von A . MiaiBart.
2. Phantasie aus der Op . i„Die Zauber-

flöte “ von W . A . Mozart.
3. Vorspiel zur Oper „A basso Port ar

von N . Spinelli.
4. Aquarellen , Walzer von

Johann Straus *.
5. Ouvertüre dramatique „ Pafcrie“ von#

G . Bizet.
6. Grosses Duett aus der Oper „Die»

Hugenotten “ von G . Meyeiibeer . '
7. O’ötait m röve , Meditation v . Beh&
8. Ouvertüre zur Oper „Schön Annie 4

von F . Cooper.

Nachm . 5 Uhr , im Weinsaal »: '
Tee - Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tageskarten , Kurtaxkartfcn oder
Abo rmementskar ten.

Abends 8 Ubr:
Abonnements-Konzert

des städ fischen Kurorchester *^
Leitung : Herr Ugo Afferai , Stadt,

Kurkapellimeister . v
1. Ouvertüre zur Oper „Stradelhi '* vvM

F . v . Flotow.
2. Slavischer Tanz in As-dnr von,

A. Dvortk»
3 Doutecli und Ungarisch von

M . Moadmnvafci,

4. Träumte , Studie von Eich . Warner.5. Phantasie aus der Oper y.Der
schütz “ von C. M. v. Weber.

6. Toreador und Andalouse von
A RnbinstrfB,

7. Balebtimiuadk aus der Op . „Di,
Oam isardien“ von A . Langert.

Violine -Solo : Herr L . Schatte.
Vjoloncello -Solo : Herr M . Sohäd

bach.
Harfe -Solo : Herr A . Haha.

8. Carmen -Marsch von G. Brset -Beck.

HfULHÄLLH
T HEATEIt . .

Abends 81/! Ultr«
t jil »esi ,l»relt »Iiclter * rfolj

der amerikanischen Zwillinge

RIGOLETTO 'S
Die schönsten Körper und Künstler d«

Welt in der Universalkunst.
Ferner : Die

13 russischen Kosakinnen
in ihren militärischen Evolutionen.

Foerster,
in Deutsch , Englisch , Franz ., Latcmifciii
Dis Schönheiten Englands

Hettie u . a.ettüe , Gesang u. Tanz,
und die anderen Attraktion« .

Vorzugspreise im Vorverkauf gültig,
Tageskasse von 11—1 u. 6 Uhr alt.

Wiesbadener Hofj
feinburger !. Familien - Reotauräint

Täglioh:
- — - Matinee == s

und abends '
erslklassicei

Künstlerr -KonzeiS
iHaus -KaueUe).
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> Kuranstalt Dr . Abend.
*' Parkstrasse SO.

Klicker*, Kgl. Amtsgerichtsrat , Neu-
wegersteben.

Hotel Adler Sudhaus.
Langgasse 42, 44 und 46.

Rribach, m. Frau , Leipzig. —
Günther , Senhtsan-wa.lt Dr., mit Fr .,
Weimar. — Messersehm.idt, Leutnant’
Altenburg. — Meaeersehmidt, Frau
Major, Rittergut Höhendorf.

Hotel zum neuen Adler.
Goethestrasse 16.

Haussen , Kfm., Krefeld. — Heylen,
Kfm., Cleve.
> ( ^ Hotel Aegir.Thelemaunstrasse 5.

Cawalho, Frl .. New York. — Ham-
mächer, Frau , Essen.. — Italiener,
Redakteur, m. Frau , Berlin. — Stur¬
hahn, Frau, New York.

Alleesaal.
Taur.usstras.se 3.

Aleth, Reut ., mit Frl . Schwester,
Landsberg. — Beniner, Kfm., Berlin.
— Cellier, Frau Rent .. Schottland . —
Onstodis, Rent ., London. — Heller,
Kfm., Berlin. — Schwank, Rent ., mit
Tochter, Eisenach. — Stettauer,
Rent ., New York.

Astoria - Hotel.
Sonnenberger Strasse 6.

Goehring, Pfr ., m. Fr ., Erfurt . —
Stern, Stabsarzt Dr.,, mit Frau , L-Schwialbaeh.

Bayrischer Hof.
Delaspöestrasse 4

Lampe, Kfm., Homburg.
Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Freysoldt , Fr . Fabrikbes .. Pössneck.
— Gerdts, Frau Rent ., Breimerha.fen,,
— Hoffmann, Rechnungsrat, Char¬
lottenburg . -— Keiper . Kfm,, Berlin.
— Rämich, Frau , Berlin. — Ronne¬
burg, Fra«, Bremerhafen. — Röss-
mann, Frau Rent ., Celle. — Sehappler,Frau Sekretär , Sudende.

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 37.

Krem er, Kfm., Aachen. — Neuss,
Kfm., Koblenz.

Zur Stadt . Biebrich.
Albrechtstrasse 9.

. Grebenstein, Kfm., Erfurt . —
MüBer, Frl , Augsburg. — Risimann,
Hesseldorsit. — Ritter . Hamburg.

Hotel Biemer.
Sonnenberger Strasse 10/ 11:

Dalimer, Rent ., m. Fr ., Lüttich . —
Früher. Frl , Almahütte . — Hirsche,
Frau Rent ., Lüttich . — Kuppert,
Fabrikbes.. m. Fran , Almahütte . —
Michel, Frau Rent .. Brüssel.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12,

Birckenstaedt , Frau Rent . Waren.
•— Lochte. Frau Justizrat , mit Begl.,
Magdeburg. — Seelig, Konsul, mit
Frau. Libau. — Treumann, Fr . Rent .,
Waren . — Wiegand, Frau Baumeister,
m. Begl.. Godesberg. — Wolff, Ober¬leut., Metz.

Hotel Borussia.
Sonnenberger Strasse 29.

Bertram, Landrentmeister , m. Frau
a. Mutter . Osnabrück. — von Bends-
lawski, Frl . Rent, . Warschau.

Goldener Bronnen.
Goldgasse 8/ 10.

Bartsch, Frau San.-Rat , Magdeburg.
— Gerike, Fr .. NeuhaJdensleben. —
Koll-mann. Hauotm ., München. —
Krombaeher, Kfm., London. —
Müller, Kfm.. Frankfurt . — Schmitt,
Fabrikant , Pforzheim.

Cent .ral - Hotel.
Nikolasstrasse 43.

Herren , Kfm. m. Frau , Aachen. —
Koch, stu-d phil., Goslar. — Salm,
Kfm., Grenzhausen. — Straues, Dir.,
Berlin, — Winkler . Frl , Köln.

Hotel Christmann.
Michelsberg 7

Pesch, Kfm., Hamburg.
Hotel n . Badhans Continental,

Langgasse 36.
Feisenmarn , Kfm., m. Farn., Lon¬

don. — Schütz. Kfm., m. Fr ., Wien.
*—v. Weidert , München. — v. Wei¬
de rt , Frau Rent .. München.

D .armstö .dter Hof,
Adelheidstrasse 30.

Bergemann, Stargard . — Dieffen-
bach, Kfm.. Darmstadt . — Werner,
Frau , mit T., Gr.-Lichterfelde.

Knranstnlt Bietenmiihle.
Pa.rk=irasse 44

Brab, m Frau , Düsseldorf. —
Heilenbach, Oberingen,, Münster . —
Freiherr von der Ropp. Gutebes., mit
Freifrau , Kurland . — Schröder, Fr .,Hannover.

Hotel Ginhonn,
Marktstrasse 32.

Felgner. Kaufmann, Halle. — Flör-
chinger. Kfm.. Pirmasens . — Länple,
Kfm.. Heidelberg. — Müller, Ober¬
inspektor, Frankfurt . — Polke. Kfm;.,
Berlin. — Steinhaus. Kfm., Köln.

Erglhrh ^z Hof.
Kranzplatz 11.

AIlm er, m. Sohn, Burgstadt . —
Brownsdorf. Redakteur , mit Frau,
Posen. — Dietrich, Markersdorf . —
Zabel, Frau , Kiel.

Hotel Bp -ple.
Körnerstrasse 7

Fischer, Saalfeld. — Radehold. Apo¬
theker , m. Sohn. Stettin . — Scheibe,
Kfm., m. Frau , Saalfeld. — Schranz,Kfm., Doraden.

Hotel Erbprinz,
Maurituisplate 1.

Constandter . 2 Herrn Kauf!., Cvpern
— Degener, Kfm., Burg bei M. —
Faschender, Kfm.. Köln. — Müller,
Kfm.. Köln. — Bannkuehe, Kau km.'
Hanau. — Rusch, Generaldirektor,
Frankfurt . — Sordend, Kaufmann,
Graietzingen,

Europäischer Hof,
Langgasse 32,

Amann, Kfm., Reutlingen. —
Barste, Kfm., Berlin. — Behrens
Kfm., Harndrang. — Itkin , Kfm.’
Breslau. — Äthin,. Kfm., Witebsk . —
Lissner, Kfm., Berlin. — Marcus,
Kfm., Berlin. — Mehl, Rentner , mit
Frau , Saarbrücken. — Meran, Kfm.-,
Karlsruhe . — Oeder, Kfm., Berlin. —
Schey, Kfm., Berlin, — Zabel, Fra«,
Kiel. — Z-adek, Frau , Charlottenburg.

Frankfurter Hof,
Webergasse 37.

Capell, Frl ., Godesberg. — Vater,
Frl ., Godesberg.

Hotel Fürstenkof,
Sormienberger Strasse 12a:

Lebermans, Kfm., m. Frau , Nürn¬
berg.

Hotel Fnhi.
Geisbergstrasse 1

Kosterlitz . Kfm., Berlin. —- Weber,
Remt., m. Frau , Berlin.

Hotel Grether.
Museumstrasse 3.

Hauser, Hotelbes., mit Fr . u. Bed..
Ulm.

Grüner Wald.
Marktetras.se 10.

Aretz, Kfm., M.-Gladbach* — Ber¬
ns scoui. Kfm., Hamburg. — Boudy,
Kfm., Stuttgart . — Buchler, Kaufm..
Pforzheim. — Busse, Kfm., Berlin. —
Cohen, Kfm., Berlin. — Dahlmann,
Kfm., Berlin. — Dücker, Fabrikant,
m. Frau , Weimar. — Engelhardt,
Kfm., Karlsruhe . — Fenten , Kaufm.*
Düsseldorf. — Fried, Kfm., Stettin.
— Graeve. m. Farn., Amsterdam. —
Grunge, Kfm , Leipzig. — Hecker,
Kfm., Kassel. — Heilbronn. Kaufm.,
Köln. — Hermann , Kfm., Berlin. —
Hopfner. Kfm., Pirmasens, — Kasriel,
Kfm., Berlin. — König, Redakteur,
m. Frau , Hannover . — Kuhn , Kfm.,
Nürnberg . — Lichtner . Kaufmann,
Frankfurt . — Loewenthal, 2 Damen,
Berlin. — Müller. Kfm., Berlin. —
Owitz, Kfm., Karlsruhe . — Pfälzer,
Kfm., Hanau . — Proehowenick, Kfm.,
Berlin. — Röhrig, Kfm., mit Frau,
Hannover . — Schmfuck, Kfm., Mün¬
chen. — Schoepff. Kfm., Schweiz. —
Schwarz, Kfm.. Berlin,. — Sohring,
Kfm., Stuttgart .— Sommerfeld, Kfm.,
Berlin. — Wagner. Dr., m. Fr .. Zop-
pot . — Webe?. Kaufm., Berlin. —
Wellenreuther , Kfm., Mannheim. —
Werner . Kfm., Dresden, — Wessen-
dorff. Kfm,, Elberfeld.

Hotel Hahn,
Spiegelgasse 15.

Rekner, Fabrikant , m. Frau , Ober¬
oderwitz.

Hansa - Hotel,
Nikolasstrasse 1.

Herberte . Kfm., m. Fr ., M.-Glad¬
bach. — Herzog, m. Fr .. Darmstadt.
— May, Kfm,., Frankfurt . — Mimte,
Rent .. m. Fr .. Kl .-Flottbeck-Hamburg.
— Richter , Geh. Reg.-Rab Düssel¬
dorf. — Rodoer , m. Fr ., Berlin. —
Schlief, m. Frau , Leipzig. — Wulff,
Dr., Arnsberg.

Hotel Kappel
Schilflerplatz 4.

Baumnnn, Kfm.. Lübeck. — Berger,
Kfm., Köln . — Braun. Kfm., m. Fr .,
Hannover .— Hohler , Kfm., Osterspai.

Hotel Hohenzollern.
Pa ebnen sfrasse 19.

Buntzen, Direktor , m. Fr ., Kopen¬
hagen. — Göhring, Dr. zur., m. Fr .,
Leipzig.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser-Friedrioh-Platz 1.

Ledpicka, Fr .. Moskau. — Poll,
Prof . Dr. med., Berlin. — Poll, Frau,
Berlin. — Staubo, Rhedereibesitzer,Christiania..

Hotel
Sonnenberger Strasse 16.

Fried erreich . Dir.. Posen.
Kaiserbad.

Wilhelmstrasse 42
Butt , Kfm.. Brügge. -— Kreis , Fr .,

Justizrat . m. Tochter , Halberstadt.
— v. Scher-Thos, Freifrau , Breslau.
— Wagner, Oberst z. D., m. Tochter,
Meyken.

Kniserhof
u , Ausgusta - Vi 'ktoria - 'Bacl.

Frankfurter Strasse 17.
Allan-Black. Frau , Yorks. — von

Beekerath . Krefeld. — Burggraf zu
Dohnas. Mallwite. — France. Frau,
Yorks. — Lands hoff, Frau Kommer¬
zienrat , Petersburg . — Wh mn Itz.
Leipzig. — Wul'lfiuis. m. Fr, , Biga.

Snmpson Kreiss, Dr. med.. m. Fr .,
Berlin. — Lücken«, Fahr .. Lodz. —
Mayen. Kfm. m. Fr .. Frankfurt . —
Bosenberg, Fr, . Hamburg. — Smidt,Dr. med.. Düsseldorf.

Hotel Kn -.-Isbof.
B.hp:nstras=e 69a

Tmgnäsch,. Kiln», Saarbrücken ). —
Steffens. Kfm., m. Fr .. M.-Gladbach.

Kölnischer Hoi.
Kl . Burgstrnsse 6.

Hoeseb, Ha,gen. — Huppertz , Gym.-
nasial-Oberlehrer Dr. m. Fr .. Düssel¬
dorf. — v. Wiek, Oberstleut. a. D.,
mit Frau , Hannover.

Fallen . Kfm., m. Frau , Neuss. —
Wolter , Kfm .. Berlin.

Badhans ima Kran .».
Langgasse 56.

Planetä , Frau . Berlin. — Strasser.
Baumeister, m. Frau Berlin.

Goldenes Kreuz.
Spiegelgasse 6/8.

Boebel, Frau Fabrikant , mit 2 T.,
Berlin. — Münch, Bahnmeister,
Idstein . — Schneider, Frau Rentner,
Halle. — Rehneider, stud , phil., Zeitz.
— Schneider. Kfm., Zeitz.

.lacke woski. Probst . Gostze. —
Klein , Berlin. — Stahl-, mit Tochter,
Freiburg.

Goldene Kette.
GoJdgasse 1.

Petermanm , Kaufm ., mit Frau.
Hotel Kronprinz,
Taunusstrasse 46/48.

Fromkin , Dr., Kowno. — Saemann,
Kaufm., Nürnberg . — Silbenstein:,
Kfm., Leipzig. — Wolheita, Kfm., m,
Sohn, Kowno.

Hotel Rrngi
Nikolasstrasse 25,

Falzer , Kfm., nt - Fr ., Göthen. —
Birk, Kfm., Mannheim. — Blum,
Kfm., M.-Gladbach. —- Dranzfeld
Kfm,, B.-Gladbach. — Ehrenfest,
Kfm.. Wien. — Fries , Kfm.-, Köln. —
Günther , Kfm., Weimar .- — Henoch,
Kaufm.., Saarbrücken. — Irmscher,
Opernsänger, Leipzig. — Kreilein,
Sekr.,_m. Fr ., Kassel. — Lutz, Kfm.,
Leipzig. — Mitsching, Kfm,, m. Fr .,
Hagen. — Müller, Iyfm., Hillegom. —
ScHmielzeisen, Kfm., m. Fr ., Ander¬
nach. — Schnell, Bavensburg. —
Wagner , Kfm., Frankfurt . — Wiegel-
ronmn, Kfm., Bonn.

Ängsten, Kfm., Waltersdorf . —
Brabancfer. Kfm., Warschau. —
Haupt , Kfm.. Mühlhausen. — Klein,
Kfm., Frankfurt . — Krickau, Kfm..
Bielefeld. — Löb, Kfm., Vallendar . —
Marx, ICfm., Köln. — Moerieke,
Kfm., Berlin* — Seidel, Kfm., Köln.
— Streuer, Oberleut., Ulm. — Stoss-
ner , Kfm., Kirchheimbolanden. —
Suren, Kfm., Winterfeld . — v. Thiel,
Kfm., Hagenau.

Hotel zum Landabere.
Häfnergasse 4.

Färber , Er., Langenberg. — Jung,
Langen-berg. — Schauer, Solingen.

Weisse Lilien.
Häfnergasse 8.

Hackbartbt. Rechmungsrat}, Berlin.
— Hüneke, Frl ., Bosenberg. — Neu-
mann, Kfm.. Lauban. — Pförtner , m.
Eam., Friedriehshagen. — Wernetz,
Lehrer , Ohai-lottenhurg.

Hom, 2 Damen , AschafTenbung. —
Iteunman, Kontre -Ad-miral, m. Frau,
Stockholm. — Leun-man, Fräulein,
Stockholm.

Kurhaus Undenbof.
Walkmühlstrasse 43.

Coester, Dr. med., Diez. — Krebber,
Kfm., Oberhausen. — Müschenborn,Frau , Nierenhof.

Sanatorium Dr . LubowsM,Gartenstrasse 16.
Grunauer, Zahnarzt , Berlin. —

Hopf, Frau , Charlottenburg.
Hotel Mehle *-.

Mühlgasse 7.
Kersten , Leutnant . Graudenz, —

Krause, Leut ., Gumbinnen. —
Schuster, Hauptm, , Landshut.

Amann, Ohervetetrinär. Berlin. —
Molirmann, Oberleut., Verden.

Metropole n . Monopol.
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Bailien, Geh. Archivrat Dr., Char¬
lottenburg . — Dinklage, Kfm., Mül¬
heim (Rhein). — Dyckmeester.
Utrecht . — Englisch, Kfm., Stutt¬
gart . -— Einker , Fabrikdirektor , Mül¬
heim (Rhein). — Hölck, Konsul, mit
Familie, Düsseldorf. — Kaufmann,
Mühlenlbes.. m. T„ Zwickau. —
Klopfer. Kfm,., Mannheim. — Nei-
rath , Kfm,. London. — Ruh, 2 Hm .,
Karlsruhe . — Tobias, Kfm., m. Frau,Ruhrort.
Hotel Nassau n . Hotel Cecilie.
Kaiser-Friedrieh-Platz u. Wilhelm-str.

Becker, Beckuni. — Bösken-Toetber,
Frau , Amsterdam. — Calmon, Gen.-
Dir„ m. Frau , Hamburg. — Döbler,
Baumeister, m.  Frau , Berlin. —
Lindenbaum, Witten . — Jari -slawski,
m. Frau , Aachen. — Keller , Fräulein,
Breslau. — Lion, Breslau. — Man-
teuffel. Frau Baronin, Heidelberg. —
Mainteuffel, Baron, Heidelberg. —
Meyer, Kommerzienrat, Hannover. —
Bonner, Dir., m. Frau , Hamburg. —
Sussmamm Breslau. — Vogts, mit T.,
Berlin. — Wolfsohn, Dr., mit Frau,
Hamburg.

Hotel National,
Taunusstrasse 21.

Balsamof, Dr. med., m. Fr ., Paris.
— Birnbaum, Ivfm,, m. Frau , Ant¬
werpen.

Luftkurort Nerohere.
v. Beckerath , Fürst !. Kurdir ., mit

Frau , Bad Pyrmont.
Kurhaus Bad Nerotal,Nerotal 18.

Dill, Kfm., m. T.. Sonnefoerg. —
Frioke, Kfm., Berlin. — Bomeiek, K.
Kreisarzt Dr., m. Fr ., Mehrungen.

Hotel Prinz Niholns,
Nikolasstrasse 29/31.

Ewald. Rent ., m. Frau , Berlin. —
Frisch . Fabrik .; Berlin. — Hermann,
Düsseldorf. — Hilhnnnn, Ing.. m. Fr .,
Düsseldorf. — Ritzner , Kfm., Köln.

Hotel Nizza.
Frankfurter Strasse 28.

Blaue!, Prof . Dr, med.. mit Frau,
Tübingen. — Feldmann, Direktor , m.
Fam., Basel.

Hotel Nonnenhof.
Kirchg-asse 15.

Auweiler, Kfm.. Elberfeld. — von
Elstermann . Oberstleut., Oranienstein.
— Schaden, Fabrik .. Solingen. —
Thiel, Prof . Dr.. Marburg. — Thurm,
Kfm., Düsseldorf.

Prof . Pjxrenstecher » Klinik.
Elisabethenstrasse 1.

Penner , Oberst, mit Toobt. u. Bed.,
London. — Bennert , England. —
Wilcinson, London.

Pßla *t - Ho toi,
Kranzplatz 5 u. 6.

Gierling, Plauen. — Issoieff, Kom¬
merzienrat , Berlin. — Pakschwer,
Bankdinektor. m. Er., Moskau. —
Strauss, Nürnberg,

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Röder, Direktor , Königsberg.
Hotel da Paro n . Bristol.

Wilhelmstrasse 28 und 30.
Daniel, Brüssel.

Znr guten Quelle.
Kirchgasse 3,

Paul, Kfm., Diez. — Seroos, Kfm.,
m, Fam., Mannheim!.

Qnellenhof.
Nerostrasse 11.

Cjaske, Berlin.
Hotel Qnlsisana.
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12,
Becker, Minister , m. Frau , Karls¬

ruhe . — Dören, Frl .* Düren . — Gut-
miann, Frau Geheimrat, Karlsruhe . —
Ihre Durchl. Frau Fürstin v. Lieven,
Berlin, — Limiper, Fabrikbesitzer , mit
Tochter , Recklinghausen. — v. Müller,
Frau , Karlsruhe . — von Rosainsky,
Major, m. Frau , Osterode. — Ritten-
berg, Dr. med., Warschau . —
Schoeller. Frau Oberlandesgerichtsrat
Dr ., Düren.

Hotel Reichshof.
Bahnhofstrasse 16.

Harwick, Kfm., Frankfurt . —
Köttermann , Kfm., Bochum, — Mest-
dagh, Kfm., Quedlinburg. — Sehaible,
Kfm., Stuttgart . — Schmidt, Kaufm.,
Plauen. — Wettlaufer , Kfm., Frank¬furt.

Hotel Reichspost.
Niko-lasstraese 16/18.

Alexander, Friedenau. — Hocfestra,
Frl . Rent ., Nymegen. — Julirasky-,
Zahnarzt , Berlin. — Kohlmetz, Frau
Rent -, Frankfurt -. — Lempke, Kfm.,
Köln. — Mayer, Kfm., Karlsruhe . —
Meyer, Kfm., Neuwied. — Rohlederer,
Kfm., Fürth . — Schlossen Prokurist,
m. Frau . Bremen. — Sladeezell, Ing .,
Saarbrücken . — Windeberg, Fr .Rent .,
m. T., Wilkowischki. — Winsberg,
Kfm., Wilkowischki. — Wissmann,
Rent ., Nymegen.

Hotel Ries.
Kra uzplatz.

Birkensteedt, Fr . Eent ., Waren . —
Kücken, Frau Amtsrati, Neuwegers-
leben.

Ritters Hotel n . Pension.
Taunusstrasse 45.

Küehler, Frau Kommerzienrat,
Ilmenau. — Rabinowitz, Kfm., Peters¬
burg.

Römerbnd,
Kochbrunnenplatz 3.

Fischer, Ländger.-Präs ., Deggendorf.
— Jafhö , Mvtau. — Künzel, Fabrik .,
m. Frau , Asch. — van Marke«, Frl .,
Haag. — Nathuisius, Frau , Berlin.- —
Niclas, ml. Fr ., Sonnenwalde.

Hotel Rose,
Kranzplatz 7, 8 und 9.

de Bary, m. Frau , Reims. —
de Bary, Reims. — Hecht, Frau,
Berlin. — Hohenemser, Dr., Mann¬
heim. — v. Hausmann, Exzell... Gen.
d. Kav. z. D., Berlin. — Kayser, Mün¬
chen. — Löhnert , Fabrikant , m. Frau,
u. Bed.. Bromberg. — Opstelten, mit
Frau . Haag. — Rössing-Uding, Baron-,
Oberhausen. — Wehner , Fr ., Ham¬
burg. — Wittenstein ). Barmen.

Goldenes Ross,
Goldgasse 7.

Kurstork , Baumeister, Kattowitz.
Weisses Ross.

Kochbrunnenplatz 2.
Dunkel, Frau , Dresden. — Gross,

Frau Rent ., Neustadt a. S. — Haw-
litsehka , Gleiwitz. — Landsberger,
Kfm.. Berlin. — Schlör, Kfm., Barth.
— Wertseh , Prof . Dr., m. Fra «,
Ivoburg.

Hotel Royal,
Sonnenberger Strasse 28.

Lannert , Major, m. Fran , Erfurt.
Schntzenhof.

Schützenhofstrasse 4.
Becker, . Rout.. Greven. — Vanne-

gut, Kfm,., Borbeck.
Sendigs Eden - Hotel.
Sonnenberger Strasse 8.

Jekel , Frau , Frankfurt . — Kann*
Frau , Stuttgart . — K:1p. Fr . Rent .,
Manchester. — Nebhaus-Sterling. Frl .,
Hilversum. — Neukirch , Frau Justiz¬
rat . Frankfurt . — Rebel, Frl ., mit
Bed., Hilversum.

Spiegel.
Kranzplatz 10

Büxenstein, Fra «. Freudenstadt . —
Briucow, Frau Notar , Merich. —
Krüger , Frau , Libau. — Schintgen,
Frau Bürgermeister, Rennich.

Zmn goldenen Stern.
Grabenstrasse 28.

Kramer , m. Fam., Saarbrücken.
Tannas - Hotel.
Rhein Strasse 19,

Bockroter. Prof . Dr ., m. Frau . Mül¬
heim (Rhein). — Jung , Kaufmann.
Assma.nnshausen. — Riedol. Kaufm.,
Frankfurt . — Schminker, Kaufmann,
Bremen. — Sternkeit , Bürgermeister,
sni Frau , Alten-Essen, — Wblters,
Kfm., Köln.

Hotel znr Traube.
Nerostrasse 7.

Muth, Kfm., Marburg. — Schulze,
Frau , Köln.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Fidler . Kfm.. Schmalk.alden.-
Viktorie -Hotel und Badhans,

Wilhelmstrasse 1.
Archer, London. — Drecbse], Kom¬

mandeur . Kopenhagen. — Ficker, Fr.
Prof . Dr., m. Tochter, Strassbnrg . —
v. Grimm, Geheimrat. Petersburg . —
Hougken, Frl-, Kopenhagen. — Meur-
sing, Frl ., Baarn . — Petterson , Prof.,
Goteborg. — van Poppelem* mit Frau,
Amsterdam . — de Vries, Utrecht . —.
Walter . Kfm,, m. Frau, Hannover.

vj.v- »p.- -<j>- 'yr  v ;v-

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Oloas, Kfm., Bielefeld. — Oohn
Kfm., Berlin. — Hanneheek, Kauftn
Emmerich. — Hilsz, Dr. jur ., Dam»
stadt . — Katz , Kfm., Giessen. _ ,
Lewandorski, Kfm», Berlin. — MtEBar
Kfm., Minden, *

Westfälisehei - Hot.
Schützenhofstrasse 3.

George, Frau Dir., Brandanibur*. _ ,
Hartwig , Frau , Riga. — Otterbeefe-
Frau , mit Enkel, Duisburg, — Steii*
weg, Hotelbes., Elberfeld.

Hotel Wiesbadener Hof,Moritzstrasse 6.
Guggenheimj, Kfm., Augsburg, __

Heyma, Kfm., Köln.- — Keller, Frl
Berlin. — Kolly, Frl ., Berlin. —Ktrhl-
mann, Frau , Hagen. — Klinzeet, Fr.
Berlin. — Sadewitsch, Frankfurt . '
Neuland, Kfm., Frankfurt . _
Schwarte, Niederpon. — Zi ertön
Aschaffenburg.

Hotel Wilhelma,
Sonnenberger Strasse 1.

Baum, Frau Reut ., mit Bedienung
Frankfurt . — Beer, Frau Rent ., mit'
Kind u. Bed., Frankfurt . — KürzeL
Spännereibes., Crimmitschau.

In Privathänsern:
Albrechtstrasse 12:

Abramowsky, Kfm., Oranienbauöt,Villa Bauschier, Nerotal 24:
Simon, Stud., Berlin..
Villa Beatrice, Gartenstrasse 46:
Busch, Frl ., Hannover. — Tenber

Geh. Justizrat u. Landgeriefctedirekt'
m. Fran , Naumbuig.

Villa Beaulieu, Nerotal 16:
Fliasberg, Frau , Minsk. — Lurie,Frau , Kiew.

Gr . Burgstrasse 17:
Hid ding, Milit .r-Intend .-Diät ., Frank¬

furt.
Pension Charlotte , Nikola-sstrasse 3Z-

Mamns, Assessor. Limburg.
Pens , Columbia, Frankfurter Str . 6:
Brown, Frau Dr., Godesberg.

Hentechel, Frau Hauptm ., Neu-
münster . — y. d. Heyde, Frau , Min¬
den. — Rings, Frau , Honnef. _
Stark , Frau Major, Strassburg.
Villa Esplanade. Sonnenberger Str »12:

Flato , Frau Fabrikbes ., Berlin. -J,
Ftato , Frl ., Berlin.

Friedrichstrasse 18:
Pohlmeyer. Kfm,, Frankfurt.

Friedrichstrasse 21, 1:
Himmelreich, Fürstl . Jäger , Fasan,hei Schwarzburg.

Pene. Heimberger, Wilhelmstrasse 33-
Evering, Frau Rent ., Osnabrück» m

Pension Hella, Rheinstrasse 26:
Kühl , Frl ., Mülhausen im Fis.

Hermgartenstrasse 16. 1:
Thellusson, Fr . Oberst, Dresden-,

Villa V. d. Heyde, Gartenstrasse I;
Brodsky, Frau Rent ., mit 2 Kind,

u. Bed., Odessa. — v. Oettingen, Vize^
konsul, Petersburg . — Schönfeld Fr»
Fabrik ., Chemnitz.
Evangel. Hospiz, Emser Strasse 5:
Güth , Bauinspektor, m» Frau , Kon¬stanz.

Villa Humboldt). Frankfurter Str . 20.
Heister . Frau , Loudon. — Liersehl

Frau Staateamwaltschaftsrat Dr
Schwiebus. — Tietz, Frl ., Schwiebus!Pension Jeanette , Nerotal 15:

Schuckenberg, Frl ., Brooklyn.
Pens . Internationale . Leberberg JJ ;
Dossisway, Fr . u . Frl ., Georgia. _

Vicarey, Frau , London.
Villa Irene , Kapellenstrasse 24:

Teiner , Pfarrer , mit Familie rmd
Kinderfrl , Anhalt.

Kapellenstrasse 10, P .f
Morgan, Frau , St . Louis.

Pens . Margareta, Thelemnnnstr . 3.
KnoB, Frau Rent ., mit- T., Magde¬

burg. — Kundt , K . deutscher Kona
m. Frau , Libau.

Museumstrasse 4, 1:
Hartmauni Hauptm .. Ratzebnrg,Nerotal 12:
Böker, Frl . Rout ., mit Pfleg., Rgj

Harzburg.
Nikolasstrasse 39:

Södgens, Stud., Frankfurt.
Privathaus Oetting, R-heiubahn-str . e>

Lüedtke. Medizinalrat Dr., Tilsit,.
Tau dies, Frau . Tilsit.

Villa Olanda.. Gartenstr . 18/20:
Hetechingk, Frau , Berlin.

Villa Oranienburg. Leberberg 7:
Gehrhardü. Architekt , Elberfeld.

Wendt . Frau , St . Goar.
Pens . Primavera , Frankfurter Str . g»

Becker, Bremen. — Becker, Fr 8.nl.
Bremen. — Flandorffcr , Fr ., Bannen,'— Holzhäuser. Frau , Barmen,

Querstrasse 1:
Hartmann , Frl, . Stargard . — Mülfex.Frau Oberleut.. Berlin.

Villa Humboldt . Frankfurter Str . 22-
Alten, Frau Rentner , mit Tochter"

Itzehoe, — Rosin, Univ.-Prof ., m. Rr ’
Berlin..

Taunusstrasse 32:
Weiler , in). Frau . Brüssel.Taunusstrasse 57:
Bauer. Frl ., Berlin. — Plintz , Fra«

Dr .. Berlin.
Pension Voigt. Taunusstra-sse 34:

Wolkenstein . Rent .. m. Fr ., Kfe-̂V âlkmühlstrasse 24:
I .ineeber. Fran Rent ., Berlin.

Wielanctetrasse 11:
Ansen, Frau erbl. EhrenbürgerinMoskau.

Wilhelmstrasse 40, 1:
Dude, Frau Dr .. mit Kind u.

Caracas. — Fra-tzscher, Rittergutsfeeam. Frau , Mecklenburg.
Augenheilanstalt, Elisabethen str . 9.
Best, Sulzbach. — Kamp, Frä«fein

Busch hausen, — Scheidt, Frl ., Tdsteirt
- Schmidt, Frl ., Cronberg, ^
Schöniki, Frau , Enger*.
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Wiksbaltemr Ts
B *cU « Langgafle 21.

„Tagl>l»tt -Haur " .
iffliftrr t l«Hf geöffnet von 8 Uhr morgen»

L8 8 Uhr abends.
27,000 Abonnenten.

Bezugs-PreiS für beide Ausgaben: 70 Pfg. monatlich, M. 2 — vierteljährlich durch den Verla
Langgasie 21, ohne Bringerlohn . M - 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausscklienliĉ
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bis¬
marckring29, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen 32 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt -Träger.

Anzeigen-Annahme: Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags: für die Morgen-Ausgabe bis3 Uhr nachmittag?.

2 TazcsausMbm.
Fernsprecher-Rufr

„Tagl -!a!t -Haus " Nr . 6650 - 53.
Don 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abend?.

Sonntags von 10—11 Uhr vormittags.

Rerlamen. w-nnze, natve, ornrei unv vn-rivi
Sei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabats

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 18 « . Wiesbaden , Dienstag , IS . April INI« . 58 . Jahrgang.

Abend-Ausgabe.
1. Matt . _

Erste Kestug del RelrhSllerftcherMgSördNllg.
^ Berlin, 18. April.

Bei Beginn der gestrigen Sitzung widmete der
Präsident dem soeben verstorbenen Grafen Oriola , in
dem das Hohe Haus in der Frist weniger Wochen das
dritte  Mitglied verliert , den Nachruf mit einer
Wärme , wie das früher nicht üblich war . Auf der.
Tagesordnung stand der Entwurf dew neuen Reichs-
v ersicktk  r u n g s orü  n wn g. Ter zuständige
Staatssekretär ließ sich wegen Unwohlseins entschuldi¬
gen, so daß die Vorlage ohne Begründung  zur
Beratung kam. Als erster im Neigen der Redner des
Tages bemühte sich Herr Spahn  mit seiner quack¬
ligen Stimme in eigener Person . Er will sich am lieb¬
sten nach keiner Seite hin festlegen und meint unge¬
fähr : springt bei dem Entwurf etwas heraus — gut.
tut 's das nicht — auch gut . Bei der Hinter-
bliebenen - Verficherung  will das Zentruni
ein übriges tun und ihr rückwirkende Kraft gegeben
wissen. Der ihm folgende Konservative , der Abgeord¬
nete S chi cke r t, der im Nebenfach Generaldirektor
per preußischen Feuersozietät ist und daher in Versiche¬
rungssachen etwas wissen muß , erklärt — anscheinend
fst's seine Jungfernrede —, daß der Entwurf zwar
nichts weniger als bedenkenfrei fei, daß seine Freunde
ihm aber beistimmen würden trotz der neuen Belastung
des Landes , und obgleich man wie üblich Undank ernten
würde . Abgeordneter Horn,  der für die National¬
liberalen spricht, macht darauf aufmerksam, daß gemäß
dem Entwurf die Krankenrenten bei Bezug anderer
kleiner Renten fortfallen würden und hält das nicht
für gut . Er spricht so trocken, daß es schwer ist, ihm
zu folgen , und daß kaum ein Mensch noch zuhört . Im
Gegensatz zu den mehr oder weniger unergiebigen , oft
langweiligen Äußerungen der Vorredner gestaltete der
Vertreter der bürgerlichen Linken, der Abgeordnete
Dr . Mugdan  seine eingehende Rede zu einer kräf¬
tigen Kritik des Negierungsentwurfs . Mit großer
Sachkenntnis und ebenso großem rhetorischen Geschick
geißelt er die Kompliziertheit und Unübersichtlichkeit
der einzelnen Bestimmungen und läßt auch, was die
anderen Redner des Tages nur verschämt angedeutet
hatten , keinen Zweifel daran , daß durch den Entwurf
das Verhältnis zwischen Krankenkassen und Ärzten , das
schon heute bekanntlich nicht das beste ist, noch weiter
verschlechtert werde. Der Redner äußert sich ferner
dahin , daß die gesamte Ärzteschaft  den Entwurf
vollkommen mißbillige,  und bezieht sich dafür
auf den gestrigen Ärztetag . Tie allmächtige Bureau-
kratie , deren Selbstgefälligkeit in allen Einzelheiten
des Entwurfes zutage trete , dürfe nicht gestärkt wer¬
den. Zwar sei der ganze Entwurf durchweht von der
Überzeugung von der außerordentlichen Vorzüglichkeit
der Behörden, aber das sei eine alte S e l b st ü d e r -

schätzung.  Von dem ganzen Entwurf seien in der
Praxis nur einige wenige Punkte brauchbar . Als der
Redner mit der Bemerkung schließt, man müsse sehen
zu retten , was zu retten sei, lohnt ihn lauter Beifall.
Der Sozialdemokrat M o l k e n b u h r , der letzte Red¬
ner, ließ dann an dem Entwurf kein gutes Haar und
führte seine Kritik in längerer Rede bis ins einzelne
durch. _ _  _

Der Stand der Wahlrechtsreform.
ch. Berlin, 18. April.

Über die Verhandlungen der Wahlrechtskommission
des Herrenhauses lagen schon am Samstag und liegen
heute wieder Mitteilungen vor, die man mit begreif¬
lichem Interesse liest, um sich jedoch sogleich zu sagen,
daß sie wertlos sind. Man erhält aus ihnen kein deut¬
liches Bild von den einzelnen Anträgen oder zunächst
wohl nur Anregungen , man wird also auf bestimmtere
Nachrichten warten müssen. Aber es könnte ganz gut
sein, daß die bisherigen Berichte nur deshalb so v e r-
w o r r e n erscheinen, weil in der Kommission selbst
einstweilen Verwirrung herrscht. Es ist sogar wahr¬
scheinlich, daß mit dieser Annahme der Sachverhalt am
richtigsten bezeichnet wird . Auch wäre daraus , nichts zu
folgern , was gegen das Herrenhaus und seine Kom¬
mission spräche. Tenn erneut ist darauf aufmerksam
zu machen, daß von geschlossenen Fraktionsbil-
Lungen  in der Ersten Kammer nicht gesprochen wer¬
den kann, daß also die einzelnen Mitglieder nicht eigent¬
lich im Auftrag einer gewissermaßen organisier¬
ten  Gruppe von politischen Freunden sprechen, son¬
dern hauptsächlich ihre eigenen  Ansichten geltend
machen. Allerdings werden sie sich nach Möglichkeit in
Übereinstimmung mit ihren engeren , Gesinnungs¬
genossen halten , sedoch sind sie freier in ihrer Be¬
wegung, als es im Reichstag und im Abgeordneten¬
hause die Mitglieder der Kommission sein dürfen und
sein können. Nach alledem hat die gegenwärtige Kom¬
missionsberatung einen etwas anderen Charakter , als
man ihn sonst von den Vorberatungen von Gesetzent¬
würfen vorauszusetzen pflegt , und dies gilt besonders,
solange nur erst eine Aussprache stattsrndet und solange
noch nicht über bestimmte Anträge abgestimmt worden
ist. Immerhin bekommt man den Eindruck, daß die
Kommission den ernsten Willen hat , die beiden
„Lücke n" auszufüllen , auf die Herr v. Bethmann-
Hollweg in seiner Rede vom Freitag hingewiesen hatte
und deren Ausfüllung eben für die Staatsregierung
die Bedingung darstellt , von der sie ihre weitere
Stellungnahme zu den Beschlüssen des Abgeordneten¬
hauses abhängig macht. Man kann schon setzt damit
rechnen, daß zunächst die Kommission und dann das
Plenum des Herrenhauses irgendeine Form finden
werden, mit der ein erhöhtes Wahlrecht der sogenannten
Kulturträger  zu ermöglichen wäre und mit der
ferner die Trittelung nach Stimmbezirken  durch
eine solche auf breiterer  Grundlage zu ersetzen
wäre . Man kann dies darum annehmen , weil Verde
Forderungen ganz im Geiste der politischen Richtung

liegen, auf der sich das Herrenhaus zu bewegen lrebt.
Es bestand die Möglichkeit, daß das Herrenhaus jede
Wahlresorm überhaupt  a b l e h n t. Mit dreier
Aussicht braucht man sich aber nach dem brsherigen
Verlauf der Debatte nicht mehr zu beschäftigen, und
nachdem sie gegenstandslos geworden ist, läßt sich, wie
gesagt, annehmen , daß die Wünsche des Ministerpräsi¬
denten wirklich werden erfüllt werden. Nur , freilich
bleibt es äußerst zweifelhaft , ob das zugleich in einem
Maß geschehen wird , das den M i t t e l p a r t e r e n
im Abgeordnetenhause ein Abweichen von der bisheri¬
gen Haltung empfehlenswert erscheinen lassen möchte.
Was die Fretkonservativen anlangt , so darf man , ja
vermuten , daß sie später ihre bis jetzt versagte Zustim¬
mung geben werden. Was die Nationalliberalen be¬
trifft , so kann sich niemand zur Stunde berufen fühlen,
den noch zu fassenden Entschließungen vorzugreifen , zu¬
mal ja alles darauf ankommt, wie die Herrenhaus¬
beschlüsse ausseheu würden . Gegenwärtig läßt sich vom
Standpunkte des Beobachters aus überhaupt , nichts
Weiteres tun , als daß man eben die verschiedenen
Möglichkeiten,  die wiederholt schon umschrieben
worden sind, mit gebotener Schärfe hervorhebt . , Wer¬
den die nationalliberalen Forderungen befriedigt, , so
wird aller Voraussicht nach das Z e n t r u nt , feine
Mithilfe versagen, und dann kommt zuletzt doch nichts
zustande. Werden jene Forderungen nur halb befriedigt,
so wird das Zentrum vielleicht bei seiner Zustimmung
beharren , aber dann ist es die Frage , ob die N a t i o-
nalliberalen  werden mittun wollen, und es
bliebe als dann immer noch die Frage offen, ob, die
Staatsregierung die Sachlage gleichwohl für genügend
geändert hielte , um ihre Bedenken gegen die Beschlüsse
dritter Lesung des Abgeordnetenhauses fallen zu lassen
und diese Beschlüsse dem Monarchen zur Annahme zu
empfehlen. Dies ist, um es zu wiederholen , die Lage
der Tinge , und an ihr hat sich einstweilen nichts ge¬
ändert , kann sich einstweilen auch nichts ändern . War¬
ten wir also die P l e n a r b e r a t u n g , des Herren¬
hauses ab, die nach den vorläufigen Bestimmungen ja
schon am nächsten Montag  stattfinden soll.

Deutscher Reichstag.
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.

tz Berlin, 18. April.
In der weiteren ersten Beratung des Entwurfs der

Reichsversicherungsordnung
führt Mg . Dr . Mugdan (Volksp.) weiter ans : Graf Posa-
dowsky erklärte einmal, zur Bearbeitung der Reichsver¬
sicherungsordnung gehöre ein Diktator.  Hier scheint
aber ein Kunktator  mitgeholfen zu haben. Man fühlt
ordentlich die zwei verschiedenen Richtungen miteinander
kämpfen.

Ein Schritt wird vorwärts getan und zwei rückwärts.
Eine allgemeine Freude über das Gesetz kann also nicht
vorhanden sein. Wir begrüßen die Einbeziehung der Dienst¬
boten und landwirtschaftlichen Arbeiter; aber warum schafft
man nicht gemeinsame Kaffen für städtische und ländliche

Feuilleton.
Mtenglisches Mobiliar.

Berlin, 18. April.
Eine ungewöhnlich reiche Sammlung erlesener engli¬

scher Möbel des 18. Jahrhunderts ist im Hause Gerson aus¬
gestellt. Herr Fließ hat mit Kennerschaft, Geschmack und
Glück diese Stücke in langsamer Arbeit aus Privatbesitz er¬
worben.

Unserem Gefühl steht diese Formwelt heute besonders
nah, und die Reize dieser Stühle , Tische, schlanken Schränke
und Vitrinen in ihrer reinen Proportionsschönheit ohne
Kostbarkeit, ihrem klar betonten Konstruktionsbau, ihrer
Schlichtheit, die nie nüchtern wirkt, weil durch die leichte,
aus dem Grunde wellig sich hebende Schnitzerei als Friese
und Bordüren sowie durch Gitter- und Durchbruchmotive
eine spielende Grazie erreicht wird , diese Reize sind uns
wieder sehr wert, werter als der Goldprunk von Louis XV.
und Louis XVI.

Die klassischen englischen Möbel der Zeit sind nicht
anonym, sondern gehen auf bestimmte Meister zurück, für
die Mitte des 18. Jahrhunderts auf Chippendale, für den
Ausgang auf Adam und Sheraton.

Für Chippendale sind besonders charakteristisch die
Stühle , außerordentlich sitzgcrecht, stabil auf den geschwun¬
genen Beinen ruhend, mit rund umarmend geführten Arm¬
lehnen und dem ausgesägten Rückenmittelbrett. Phantasie-
voll und erfindungsreich ist diese Rückenlehne mit ihrem
Durchbruch behandelt in Verkreuzungen und Verschleifungen
des Holzstabwerks, als verschlungene Ofen und sich durch¬
rankende Kranzgehänge. Und durch solch heitere Anmut
wird die Schwere gemildert.

Sehr dankbar in der Raumwirkung sind die Bücher¬
schränke und Vitrinen. Oft Kombinationsmöbel mit dem
ausgebuchtetenUnterteil als Klappsekretär, der im Innern
eine schMnckhafte Feldcrung zierlicher Schübe, pointiert
durch Elfenbeinknöpfchen oder Messing-Schlüsselplättchen,
zeigt.

Der Bau ist schlank, mit schmaler Tiefe, so daß eine gute
Einheit mit der Wand sich ergibt; die halbhohen Kästen
sind außerdem geeignet, raumgliedernde Funktionen zu über¬
nehmen; sie können seitlich barrierenmäßig ins Zimmer ge¬
stellt werden, einen Planderwinlel herausschneiden, als
Rückwand für ein Sofa dienen. Die gläserne Fassade hat
ihre Zier im Holzsprosscnwerk. Und hier herrscht in den
Vergitterungsmotiven eine ähnliche Mannigfaltigkeit wie
bei den Stuhllehnen. Ganz einfache Teilungen gibt's , in
Stabquadrierungen , mit Krcifen, mit Karos bis zum reich¬
sten verschlungenen Arabeskenwerk und japanisierendem
Dekor. Das letztere sicht man an einem seltenen Stück
Chippendales, das mit dem Pagodendach und dem an
minutiöses Metallfiligran und klingelnde Glöckchen erinnern¬
den Schnitzzierat aus dem gewohnten Schlichtheitsstil her¬
ausfällt. Man sieht hier ein sehr betontes Beispiel des
auch sonst bemerkbaren örtlich-exotischen Einflusses im Deko¬
rativen. Das ist immer in kolonisierenden Ländern, und das
blauweiße Delft der Holländer ist ein Ableger Chinas.

Von den Kleinmöbeln sind besonders anregend die
Tische, ihr Rand ist zweckvoll leicht nach oben gewölbt und
ihre Platte so als ein natürliches Tablett ausgebrldet, ein¬
mal finden sich sogar gleich die passenden Vertiefungen für
die Teller darin.

Und dankbar zur Raumgliederung bieten sich die halb¬
runden Kommoden, die, gegen die Wand stehend, sich nach
vorn ausbuchten. Sie eignen sich gut dazu, rechts und links
eine Tür zu flankieren. Delikat ist die Schnitzerei auf den

Friesen und Türfüllungen. Kranzgewindeschlingen sich und
von ihnen schwebt ein Medaillon herab mit einer Opfer¬
schale. Die Schönheit dieses Ornaments liegt darin, daß es
als weiches Bas -Relief schmiegsam aus dem Grund sich
hebt. Wie bei guten Medaillen und Plaketten sitzt die
Zierat nicht hart aus dem Foird auf, sondern schwingt
rhythmisch in ihm. Mit „fühlendem Aug'", aber vor allem
mit „sehender Hand" muß man das schmecken, diese welligen
Flächen sind „oarossont a toucher ". 1\ P.

Aonzert.
Daß die Musik in der modernen Thcrapeutik anfängt,

eine wichtige Rolle zu spielen, ist allbekannt, und cs war
daher nur selbstredend, daß den Teilnehmern an dem gegen¬
wärtig hier tagenden „Ärzte-Kongreß" Gelegenheit geboten
wurde, auch im Wiesbadener Kurhaus  dahingehende
Studien zu betreiben. Das gestrige Extrakonzert
hatte sich seitens der Ehrengäste und ihrer Damm eines sehr
zahlreichen Zuspruchs zu erfreuen: der Saal war nahezu
ausverkaust und die Befriedigung über das Gebotene
äußerte sich so warm, als cs vom hygienischen Standpunkt
aus irgend zuträglich erschien.

In Beethovens „Eroica-Sinfonie" konnte sich unsere
Kurkapelle  von sehr günstiger Seite zeigen. Das herr¬
liche Werk wurde unter der bestimmenden Führung des
Herrn Kapellmeisters Afferni  mit sehr liebevoller Hin¬
gabe gespielt. Der ernste dramatische Charakter des von
unbezwinglichem Zorn und Kampfesmut durchdrungenen
„Allegro" prägte sich mit Entschiedenheit aus ; vielleicht noch
überzeugender: die mächtig ergreifende Trauerklage des
„Marcia funebre " — eine Musik, die ja unserem Dirigerüen
und seinem lebendigen Gestaltungstrieb besonders „gut
liegt". Recht glänzend gelang auch das „Scherzo" und das
phantastische, von der Siegeshymne gekrönte Variationen-,



keue rs.  Dienstag , tü* April 1010.
Arbeiter ? Die Landkrankcnkassen sind für uns ganz unan¬
nehmbar. Man macht die ländlichen Arbeiter zu Arbeitern
zweiter Klasse; das muß die Landflucht vergrößern.

Den vielen Kraulen käßchcn  muh ein Ende gemacht
werden.

Betriebs-, Jnnungs -, Orts - und Landkasscn, das ist zu viel.
Die Halbierung der Beiträge und die andere Zusammen¬
setzung der Vorstände lehnen wir ab. Wird der Entwurf
Gesetz, sv werden die unleidlichste  n Verhältnisse
zwischen Ärzten und Kassen entstehen. Aber den Preis der
Arznciwarcn kann nur eine freie Vereinbarung zwischen
Kassen und Apotheker entscheiden. Der ganze Entwurf wird
durchweht vom Gedanken der außerordentlichen Vorzüglich¬
keit der Behörden. Warum berücksichtigtman die Frauen
jso wenig? Sie wäre» vorzüglich geeignet, bei der Fest¬
stellung^der Invaliden - und Hinterbltebenenentschädigung
Mitzuwirken. Wozu sind eigentlich die Versicherungsämter
da ? Um die Notwendigkeit der Versicherungsämter mit
'zu begründen, sollen sie neben den Lcmdesverstchcrungs-
cmstalten das Recht haben, zu kontrollieren, ob die Bei¬
tragsmarken  richtig geklebt worden sind. Und das
Tollste dabei ist, daß Strafen verhängt werden können so¬
wohl vom Versichcrungsamt als auch von der Landesver¬
sicherungsanstalt. (Lebhaftes Hört ! hört!  links .)
Gelten soll die Strafe , die zuerst  verhängt worden ist.
(Heiterkeit.) Es ist doch bitter ernst, daß man in der heu¬
tigen Zeit unseren Beamten zumutct, sich mit solchen
Q u i s g u i l i en, wie der Markenkontrolle, ;u beschäftigen.
(Lebhaftes Sehr richtig! links.) Ich verstehe nicht, wes¬
halb der Staatssekretär und der Reichskanzler diese Bestim¬
mung nicht mit einem glatten Federstrich  beseitigt
haben. (Sehr richtig! links.)
Wir machen uns mit solchen Vorschriften ja mrr lächerlich

vor dem Auslände.
Und dann weiter, immer um die Versicherungsämter als
notwendig zu erklären: man ordnet sie den Landesversiche¬
rungsanstalten über und man macht die Vorsitzenden der
Landesversicherungsanstalten, darunter Männer von Welt¬
ruf,  zu Untergebenen der Vorsitzenden der Versichcrungs-
ämtcr. Bedauerlich ist die Unzulänglichkeitder Witwen¬
versicherung. (Sehr richtig!) Wären die Sozialdemokraten
bei der Verabschiedung des Zolltarisgesetzes nicht hcrein-
gcsallen aus den Antrag Trimboru,so  wäre dieser sicher¬
lich nicht angenommen worden, und es wäre dann leicht
möglich gewesen, daß das Zentrum aus Furcht vor seinen
Arbeiterwählcrn den exorbitanten Gctrcidczöllcnnicht zu¬
gestimmt hätte. (Lebhafter Widerspruch im Zentrum.)
Wenn Sie damals zu Ihren Wählern über den Zolltarif
sprachen, dann haben Sie den Arbeitern immer gesagt:
gewiß, wir legen euch höhere Lasten auf, aber dafür kommt

die Witwen- und Waisenversicherung.
(Sehr richtig! links.) Man hat so getan, als ob diese
Witwen-- und Waisenvcrstcherung auch nicht einen Pfennig
mehr kosten, sondern vollständig ans dm Mehr  erträg-
nissm der Getreidezölle  gedeckt würde. (Lebhafter
Widerspruch im Zentrum.) überhaupt , wenn man nicht
weiß, wie man etwas sagen kann, ohne etwas Bestimmtes
auszudrücken, dann braucht man nur die Reden der Zen-
t ru ms a b g eordncten  von damals , die sie hier im
Hause gehalten haben, zu lesen. (Sehr richtig! und Heiter¬
keit links.) Draußen freilich klang's anders , und
wohl selten sind Prophezeiungen so zuschanden geworden
wie die Prophezeiung des Zentrums zur Witwen- und

Waisenversichcrung.
(Lebhafte Zustimmung links.) Es erscheint fraglich, ob es
sich wirklich lohnt, einen so ungeheuren  Apparat auf¬
zubauen wegen der minimalen  Witwenvcrsicherungen,
die kaum jemals über 12(1 M. steigen. Aber da es einmal
versprochen worden ist, müssen wir dazu beitragen, daß die
Witwenversicheruug am 1. April nächsten Jahres in Kraft
tritt. Eine besonders große Freude wird die Witweuver-
stcherung aber in der Bevölkerung Wohl kaum Hervorrufen.
Die Verfasser des Entwurfes geben selbst zu, daß es wahr¬
scheinlich notwendig sein wird, daß der Buchhandel  die
fehlende Übersichtlichkeit schafft durch Zerlegung in einzelne
Teile. Das ist vielleicht die herbste Kritik, die man an dem
Entwurf üben kann. (Sehr gut ! links .) überall im Ge¬
setz finden sich Verweisungen  auf andere Paragraphen.
Schlägt man diese anderen Paragraphen nach, so wird man

« , ( J. - ■’ 6 . j  .

wieder  auf andere verwiesen, usw. Es geht einem so
Wie dem Mann, der im Konversationslexikonsich über den
Morgenstern belehren will und zunr Schluß der Abhandlung
den Hinweis findet: siehe Abendstern. (Große Heiter¬
keit .) Bedauerlicherweise sind im Entwurf bei vielen Aus¬
drücken die gebräuchlichen Bezeichnungendurch neue ersetzt
worden. Trotz der vielen Tadel, die ich Vorbringen mußte,
will ich nicht verschweigen, daß wir in der Begründung Aus¬
führungen von höchstem sozialen Inhalt finden, die dem
Werk zweifellos bleibenden Wert  verleihen.

Praktisch ist aber der Wert des Gesetzes kein großer.
Trotzdem halten w i r uns für verpflichtet, uns rege  an
der Kommissiousberatung zu beteiligen. Wir wollen
retten,  was zu retten ist, und haben nur den einen
Wunsch, dem deutschen Volke etwas zu bieten, was die
Gesundung  unserer Arbeiterversichcrungans Jahre
hinaus sichert und unserem Vaterlande zürn Ruhme gereicht.
(Lebhafter Beifall links.)

Äbg. Mvlkenbuhr (Soz.) : Das Gesetz ist
ein neuer Beweis der gottgewollten Abhängigkeit der

Regierung von den Konservativen.
Auch vom Zentrum ist nichts zu erwarten ; denn das Zen-
trrrm ist ja keine Arbeiterpartei, sondern eine agrarische
Partei . Die ganze Vergangenheit des Zentrums beweist,
daß cs in erster Linie die Taschen der Agrarier füllt. Für
die Arbeiter bringt die Vorlage nicht viel. Für diejenigen,
die bisher schon der Versicherung in allen ihren Zweigen
unterliegen, sind es mir Verschlechterungen. Die Höchst¬
grenze von 2000 M. Einkommen schädigt Werkmeister und
Techniker. Man hätte einheitlich Vorgehen sollen. Aber
krampfhaft hält man an der übermäßigen Zersplitterung
des Krankenkassenwesens fest. Daß die Dienstboten und
bäuerlichen Arbeiter einbezogen werden, ist schön. Schlim¬
mer aber ist, daß man auch solche Arbeiterklassenin die
Landklasseu einbeziehen will, die jetzt für die Orts-
krarrlenkassen pflichtig sind, lediglich um die Landkassen
leistungsfähiger  zu machen. Neben den Betriebs-
krankenkasscn läßt man sogar die Jnnungskasscn sortbcstehcn.
Aber die ganze Rückständigkeit des gegenwärtigen Systems
kommt da zuni Ausdruck, wo man entschuldigen will, daß
die Selbständigkeit der Ortskrankenkassen beschränkt
werden soll, wie man sagt, um „Mißbräuchen" bei den Orts¬
kassen zu begegnen. Politisch mißbraucht werden nicht die
Ortskassen, sondern die Berussgenossenschastcn. Sie werden
keine Ortskasse finden, deren Vorstand politisch  organi¬
siert ist. Zahlreiche Berufsgenossenschaftenaber gehören
dem Zentralverband der Industriellen an. Mit der Hal¬
bierung der Beiträge würde den Arbeitern nichts geschenkt.
Die Arbeitgeber geben wie die alten Sklavenhalter und
Feudalherren keinen Pfennig umsonst.
Soweit , wie manche Arzte fordern, können wir nicht gehen.
Wir wünschen aber, daß möglichst gute ärztliche Hilfe schnell
gewährt wird, Und daß auch der Arzt eine standesgemäße
Einnahme aus der Kasse erhält. In dem ganzen Gesetz liegt
etwas U n w a h r h a s t i g c s. Die Reliktenbezüge sind
ganz un zur eichen d. Das ist die schlimmsteR enten-
g u et s che r e i ; ein Hohn  auf eine wirkliche Witweu-
und Waisenversicherung, eine Karikatur.  Wenn es sich
um die Großgrundbesitzerhandelt, dann kommt cs auf die
Milliarden  nicht an. Wenn aber für die Arbeiter etwas
verlangt wird, dann kargt man um den Pfennig.
Schüssen Sie endlich einmal statt des Brermholzcs für den

Krieg Bauholz für den Frieden.
(Beifall bei den Sozialdemokraten.)

Ein Veriagungsantrag wird angenommen.
Weiterberatung Dienstag 12 Uhr.
Schluß nach 6H- Uhr.

Preußischer Landtag.
Avqeokdnsicrriltt « s

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.
# Berlin, 18. April.

In der Fortsetzung der allgemeinen Besprechung zum
Kultusetat

erklärt Kultusminister v. Trott zu Solz : Ich danke zunächst
sür die zustinunende Beurteilung zu den von mir geplanten
Maßnahmen zur Entlastung  des Kultusministers be¬

wert des „Finale " —: überall Frische, Schwung und er¬
freuliche Präzision.

„Zum ersten Male" gehört wurde dann Max Schillings'
Zwischenspiel„Das Erntefest" aus der musikalischen Tra¬
gödie „Moloch": diese Oper (in Dresden aufgeführt) scheint
beim Publikum — wohl ihres allzu herben Zuschnitts wegen
— wenig Anklang gefunden zu haben; desto größerer Sym¬
pathie begegnet überall dies genannte Orchester-Zwischen¬
spiel, das in jeder Note die vornehme und seingeistige Natur
des Komponisten widerspicgelt; dabei erfreut es durch srisch-
atmige Melodik, und wird in seinem fest und sicher aus¬
greifenden Rhythmus ganz von einer jubilierenden, lanz-
frohen Stimmung beherrscht. Die Instrumentation ist
außerordentlich wirkungsvoll: festlich rauschend, oh"e lär¬
mend zu erscheinen. Eine vorzüglich studierte Ausführung
seitens der Kurkapclle  tat auch hier das Ihrige zum
guten Erfolg.

Als Solistin War unsere Hofopcrnsängerin Frau
Leffler - Burckard  gewonnen : sie wurde von der Zu¬
hörerschaft in sehr schmeichelhafter Weise begrüßt und ge¬
feiert. Die so innig empfundene Arie der Katharina aus
der H. Götzschen Oper „Die bezähmte Widerspenstige" sang
Frau Leffler-Burckard in edler Auffassung und geftthls-
reicher Akzentuierung Nicht umsonst wußte sie auch ihre
Kunst für d'Alberts „Mittelalterliche Venushymne" einzu¬
setzen: den vielleicht etwas theatralischen, aber jedenfalls
sehr effektvollen Steigerungen der brillant instrumentierten
Komposition wurde die Sängerin kraft ihres leidenschasts-
vollen Organs und der heißen Energie des Ausdrucks voll¬
auf gerecht. Den größten Erfolg hatte dann Frau Leffler
noch mit einigen Liedern von Strauß und Weingartner,
denen sie die ganze eindruckssichere Beredsamkeit ihres Vor¬
trags zuwandte.

Zwei schon bekannte Repertoirestücke der Knr-
kapelle:  das Vorspiel zur Over „Närodal" von Otto
Dorn und Wagners „Walkürenritt" bildeten Anfang und
Schluß des wohlgclungenen Konzcrtabcnds. 0 . I).

Aus Kunst und Leben.
* Des Kaisers Majolika-Werkstätte. Die vielfachen An¬

griffe auf die Berliner Hoskunst, die seitens der besten un¬
serer heutigen Künstler und aller Kunstverständigenunter¬
nommen werden mußten, ließen wenig Hoffnung auf-
kommen, daß den Erzeugnissen der vom Kaiser unterhaltenen
und in persönlichster Weise beeinflußten Majolika-Werkstätte
Cadinen in absehbarer Zeit eine rein künstlerische Wertung
zuteil werden könnte. Aber darin hat man sich gründlich
geirrt. Die Darmstädter Kunst-Zeitschrift „Deutsche Kunst
und Dekoration" veröffentlicht in: Aprilhcft eine ganze
Serie der neuesten Arbeiten der Kaiserlichen Werkstätte, die
dcm Besten zuzuzählen sind, was vom modernen Kunst¬
gewerbe geleistet worden ist. Es ist überaus erfreulich, zu
sehen, daß in diesen Arbeiten all das Minderwertige ver¬
mieden ist, das denen, die des Kaisers persönlichen Kunst¬
geschmack nicht genauer kennen, als besonderes Merkmal
der Hofkunst vorschwebt.

* „Der Rhein im Bild". Unter diesem Namen soll am
8. Mai d. I . im Kurfürstlichen Schloß zu Mainz eine Aus¬
stellung des Verbandes der Kunstfreunde in den Ländern
am Rhein durch den Protektor des Verbandes, den Groß¬
herzog Ernst Ludwig von Hessen, eröffnet werden. Die
Ausstellung will eine Anschauung geben, wie sich die Rhein-
laudschast von der Quelle bis zum Niedcrrhem in der
modernen Kunst darstellt; und zwar in der ausgesprochenen
Absicht, der überlieferten und überlebten romantischenAuf¬
fassung der Rheinlandschaft im Publikum eine modernere
entgegcnzustellen, darin die Rheinlandschaft aus sich selber
schön ist ohne Ruinen- und Mondschein Romantik. Obwohl
also dies Ausstellung nach den „Motiven" ausgewählt und
geographisch geordnet ist, wird sie doch nur ausgesuchte
Werke enthalten und eine Kunstausstellung von guter
Qualität sein. Die bedeutendsten Künstler Westdeutschlands,
Tboma wie Trübner , Schönleber wie Steinhaufen , Hau-

! eisen, Gattiker, von Volkmann, Kampmann, von Scebach,

Wdcud-Ausgabe , 1. Blatt . Nr . ii.au.

züglich der freieren Stellung des UnterstaatZsekretärs und
der Trennung der M ed i z i nal ab t eilu  n g vom
Ministerium.

Der Anfang zu einem besonderen Unterrichtsministerium
soll damit nicht gegeben sein.

Das wäre nicht nützlich. (Sehr richtig!) Die überwiegend«,
Mehrheit des Hauses ist der Ansicht, daß die religiöse
Erziehung  in den Mittelpunkt der Ausgaben unserer
Schule gestellt werden soll. (Lebhafte Zustimmung rechts
und im Zentrum.) Will man das , so ist der Unterrichts¬
minister auf die Mithilfe der Kirche angewiesen, und es
bedeutet dann für ihn eine Erleichterung, wenn er gleich¬
zeitig auch die höchste Instanz für die den Staat berühren¬
den Angelegenheiten der Kirche ist. Bei der angeblichen
Versagung der Genehmigung eines Landrats zu einem
öffentlichen Gottesdienst handelt es sich lediglich darum,
daß in einem neu errichteten profanen Gebäude katholischer
Gottesdienst abgehalten worden sollte und daß dieser Neu¬
bau den baupolizeilichen Bestimmungennicht entsprach. Das
ist also eine Verwechslung. Der Älbg. Dittrich vermißte in
den Seminaren den rechten christlichen Geist. Darauf müssen
wir allerdings den größten Wert legen. Der erforderlich«
Einfluß der Kirche auf den Religionsunterricht fehlt keines¬
wegs. Die Zahl der katholischen Theologen  unter
den Seminardirektoren ist auch nicht zurückgegangen. Von
anderer Seite befürchtet man, wir wollten die Seminaristen
in zu enge Stiefeln einschnüren. Nein,

wir wollen keine Duckmäuser erziehen.
Ich habe immer gefunden, daß die sittlich und
religiös  gefestigten Leute zumeist die fröhlichsten
sind. Schwierig ist die Lösung der Frage des Religions¬
unterrichts in den Schulen. Wir stellen den Religionsunter¬
richt in den Mittelpunkt unserer Schulen, da unsere Schulen
nicht nur Unterrichts-, sondern auch Erziehungsan¬
stalten  sein sollen. Der Minister bespricht das Rektorats-,
system, das seinerzeit aus schultechnischen Gründen einge¬
führt worden sei. Der Untergrabung der Ortsschnlinspektte»n
hat es nie gedient, an der Ortsschulinspektionhalten wir
fest. Noch heute haben ioir mehr als 400 geistliche OrtZ»
schulinspektionen.

Es liegt uns völlig fern, den der Kirche gebührenden
Einfluß auf die Schule zu beseitigen.

Kirche und Schule müssen bei der Jugenderziehung Hand
in Hand gehen, Hand in Hand aber auch mit Gemeinde
Familie . (Beifall rechts und im Zentrum.)

Abg. Cassel (Vpt.) : Die zur Entlastung des Ministe-
rinms getroffene Neuordnung im Ministerium begrüßen
»wir. Die Schaffung besonderer Dirigenten für das höbcr«
das Mittel- und das Volksschulwesen ist zweckmäßig. Der
Minister sollte indes Sorge dafür tragen, daß das Mittel»
schulwesen nicht ebenso konfeffionalisiert wird wie die Volks¬
schule. Die Loslösung des Medizinalwesens vom Kultus¬
ministerium und seine Übertragung aus das Ministerium
des Innern ist unerläßlich.

Unsere Schule ist eine Staatsschule, deshalb verlangen
wir, daß sie allein der Aufsicht des Staates unterstellt wird.
Dein: Volksschulunterhaltungsgesetzhaben wir ausdrücklich
betont, daß auch die konfessionelle Schul«
Staats schule  ist . Gegenüber dem Abg. Dittnch steile
ich fest, daß nach eben diesem Gesetz auch die Simultanschule
auf gesetzlichem Boden beruht. Die Verschiebung der
völkerung wird immer mehr Simultanschulen  er¬
forderlich machen, selbst jetzt konfessionelle Schulen müssen
allmählich infolge der Bcvölkerungsverschiebungsich von
selbst in Simultanschulen verwandeln. Wie wir an hxx
Simultanschule sesthalten, so auch daran,

daß die Kinder aller Bevölkerungsschichten ihren Schul¬
unterricht zunächst in der Volksschule erhalten sollen.

Wir fordern auch für die Simultanschulen die Erteilung dez
Religionsunterrichts an die Kinder durch Lehrer ihres
Glaubens. Ich stehe mit meinem evangelischen Freund«
Eugen Richter auf dem Standpunkt : Der Religionsunter¬
richt muß der Schule erhalten bleiben. (Beifall.) Die
Simultanschule hat , wie viele Geistliche zugegeben haben
der Religiosität der Kinder nicht geschadet. Auch kath^
tische Geistliche haben das anerkannt. Selbst ein so glaubens¬
treuer Katholik, ein so streitbarer Recke wie Mallinckrodt
hat sich sür die Simultanschule ausgesprochen unter der

Hoelzel, Clarenbach, Pankok, E. R. Weiß und andere sind
mit feinen Werken darin vertreten, so daß die Ausstellung
— unter der Leitung von Wilhelm Schäfer — zugleich eine
Ausstellung rheinländischer Künstler von gutem Rana seinwird.

* Das schalldichte Zimmer zu Upsala. Die alte, bereits
1477 gestiftete schwedische Universität Upsala zählt zu ihren
mairnigfachen mustergültigen Einrichtungen auch ein schall¬
dichtes Zimmer. Dasselbe ist aus dicker Blei- und Zement¬
unterlage errichtet: seine Wände bestehen aus mehreren
Lagen Filz , Kork, Asbest und anderen schlechten Schalleitern
so daß jedwedes äußere Geräusch ausgcsverrt bleibt. In'
folgodesfen ist cs in dem Zimmer so ruhig, daß man den
eigenen Herzschlag deutlich zu hören vermag. Der Raum
soll als Laboratorium für akustische Experimente dienen
Sein einziger Fehler besteht in dcm Mangel einer Venti¬
lation . so daß sich niemand länger als eine Stunde in ihn,
aufhallen kann.

Theater und Literatur.
Einer der Direktoren des Berliner Theaters, Karl Mein.

Hardt, hat zusammen mit Herrn Siegmund Sborowitz eine
Erfindung zum Patent angemeldct. Es handelt sich urn
eine zu s a m men schi cb b a r e Leiter,  die es ermög¬
lichen soll, bei Theaterbränden  aus jeder Etage ge¬
fahrlos ins Freie zu gelangen.

Der Münchener Impresario Direktor M. Burg  wird
im Frühjahr 1911 in Argentinien und Brasilien
den „Nibelungen - Ring"  in deutscher Sprache auf,führen.

Bildende Kunst und Musfl
Die „Liedertafel " in Düren,  die schon 25Jahr.

lang unter der Leitung des städtischen MusikdirektorsR e ckp
steht, feierte in diesen Tagen das Jubiläum ihres 75jäb-
rigen Bestehens durch eine erfolgreiche Aufführung von
Liszts Legende von der l,l. Elisabeth. Als Solisten wirkten
mit die Damen Marg . Gerstäcker-Hannover, Grete Rauten»
bcrg-Esscn und Herr Oberdörsfer-Leivzig.
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Voraussetzung der gegenseitigen Rücksichtnahme der Kon¬
fessionen. Die halten auch wir für unerläßlich . In dem

Zwang für die Difsidentenkmder , am Religionsunter¬
richt teilzunehmen,

sehen wir eine Verletzung der verfassungs¬
mäßig  verbürgten Glaubens - und Gewissens¬
freiheit.  Leider hat das Kammergericht in anderem
Sinne entschieden. Bei der Beratung des Volksfchuluntcr-
haltungsgesetzes haben wir die Beseitigung dieses Zwanges
beantragt . Damals hieß cs. die Frage gehöre nicht in dieses
Gesetz, sie müsse in anderem Rahmen gelöst werden . (Zuruf
des Abg . Hoffman » : Und da sind Sie darauf reingefalle » !)
Mein , Wir sind nicht darauf reingefallen , wie Sie so ge¬
schmackvoll sagen , wir haben uns damals beschieden und
fragen heute : Wann soll diese Frage gelöst werden ? Der
Redner bringt den bekannten Konflikt mit den Schulbehörden
und Gerichten zur Sprache , in den der Abg . Hoff mann
geriet , weil er feine Kinder nicht in den Religionsunter¬
richt schicken wollte . Das Hoffmann gegenüber geübte Ver¬
fahren sei ganz unhaltbar.  In Oberlehrerkreisen
wendet man sich ebenfalls gegen die Rechte der Gemeinden,
in Schulangelegenheiten z. B . bestreitet man ihnen das Recht,
den Lehrern die Erteilung vo» Privatunterricht  zu
untersagen : Das sollten die Lehrer bleiben lassen. Rektoren
und Lehrer sollten nicht vergessen, daß sie in Diensten
der Gemeinde  stehen und daß die Gemeinden nicht nur
das Recht haben dürfen, -zu zahlen , und sonst nur noch das
Recht, den Mund zu halten . (Heiterkeit .) Die Dezentrali¬
sation der Schulverwaltung , die jetzt angeregt wird , läuft
letzten Endes darauf hinaus , ans dem Lande den L a n d -
rat an die Spitze der Volksschule zu stellen. Das lehnen
wir unter allen Umständen ab.

Diesen neuen Machtzuwachs der Landräte können wir
nicht dulden.

Wir haben nach dem ganzen Verhalten der Laudräte kein
Vertrauen zu ihrer Unbefangenheit.  Bei der Ver-
waltungsdezentralisation will man die Schulabteilungen der
Regierung entlasten auf eine Weise, die schließlich dazu
führt , daß das Kollegialst)stem durch ein Präsektivsystem auf
dem Gebiet der Schule verdrängt werden würde . Dafür
sind wir nicht zu haben . (Lobhaste Zustimmung links .)
Unsere Schule gedeiht nur , weil alle Kreise des Volkes
dafür Opfer bringen . Deshalb muß der Minister auch
unsere Forderungen berücksichtigen, die allein «in Wachs¬
tum unserer Kultur verbürgen . (Beifall links .)

Abg . Stychel (Pole ) : Leider wütet der Kulturkampf
aoch immer gegen die polnischen Katholiken . Man nimmt
den Polen alles , was ihnen heilig und teuer ist. Der
Redner brachte noch eine Reihe von Beschwerden vor und
erklärte , er wünsche, die Beschwerden der Polen würden
ohne Prüfung zurückgewiesen.

Kultusminister v. Trott zu Solz erwidert , die Dar¬
stellungen des Vorredners wären durchaus einseitig . Es
ist unrichtig , daß die Wünsche und Beschwerden der Polen
ohne Prüfung abgelehnt werden . Lassen Sie (zu den Polen)
von Ihrer Agitation,  dann werden Sie dazu bei¬
tragen , daß die bestehenden Bestimmungen über die Er¬
teilung des Religionsunterrichts im Interesse der Polen
angewendet werden . Wir werden daran festhalten , daß
deutscher G e i st und deutsche Sprache  im - Inter¬
esse des Deutschtums im Osten gelehrt werden.

Abg . Hoffmann (Soz .) : Das Unterrichtsministerium
sollte von den geistlichen Angelegenheiten getrennt werden.
Daß sich die Mehrheit dagegen sträubt , ist erklärlich, denn
hier liegen

die Wurzeln des schwarz-blauen Blockes.
(Heiterkeit .) Die vorhandenen Mißstände werden erst auf-
höven, wenn die Trennung  von Staat und Kirche und
die von Schule und Kirche erfolgt ist. Man klagt über die
Verwahrlosung unserer Jugend;
an den Bonner Borussen hat man ein Bild verwahrloster

Jugend.
So lange hinter dem Kultusminister , mag er heißen , wie
er will , Ministerialdirektor Schwartzkopff  steht , ist an
Gewissensfreiheit  nicht zu denken. Unsere Jugend¬
organisationen werden durch Gendarmen und Krimi¬
nalpolizei  drangsaliert und ausgelöst, aber unsere
Jugendbewegung können Sie (nach rechts) nicht unter¬
drücken.

Hierauf wird die Weitcrberatung aus Dienstag 11 Uhr
vertagt.

Deutsches Reich-
* Hof- Jtnb Personal -Nachrichten. Zum deutschen Ge¬

sandten in Lissabon ist der bisherige Gesandte in Santiago de
Chile, Freiherr von und zu Bedmann.  in Aussicht ge¬
nommen.

Der Gouverneur von Deutsch-Sudwestafrika , b. Schuck-
mann,  ist nach Beendigung seiner Wiesbadener Kur in
Berlin eingeiroffen.

Dem österreichisch-ungarischen Bopchafter zu Berlin , von
S z ö g b e n b - M a r i ch, ist vom Kaiser Franz Joseph wegen
seiner langjährigen ausgezeichneten und ersprießlichen Dienste
der erbliche Grafenstand verliehen worden.

Wie in Petersburg verlautet , gedenkt Jswolski  auf
seiner Rückreise nach Petersburg auch iit Berlin zu verweilen,
wo er von Kaiser Wilhelm in Audienz empfangen werden dürfte.

* Der Bundesrat stimmte in seiner gestrigen Sitzung
dem Entwurf eines Gesetzes über die Errichtung eines
Kolonial -Konsulargerichtshoses zu.

* Die Abänderung des Reichsschuldbuches. Ein Ent¬
wurf , betreffend Abänderung der Bestimmungen über das
Reichsschuldbuch, ist dem Reichstag zugegangcn . Der Ent¬
wurf bringt die gleichen Änderungen für das Reichsschuld¬
buch, wie sie die jüngst vom Landtag verabschiedete Novelle
für das Staatsschuldbuch vorschlug. Es handelt sich haupt¬
sächlich um Erleichterungen bei der Eintragung und bei der
Löschung von Beträgen in das Schuldbuch.

* Ein „Riviera -Kreis " ist, wie Abg . Iw . Diederich Hahn
jüngst erklärt hat , unter Brüdern der Wahlkreis Oletzko-
Lhck-Johannisburg genannt worden , weil sein parlamen-
tarischer Inhaber während des Wahlkampfes getrost unter
den Palmen Nizzas wandeln könne, während daheim sein
Mandat von geschickten und bewährten Händen ruhig in den
sicheren Hafen gelenkt werde . Das war vor der Wahl!
Nach der Wahl schreibt aber die „Kons. Korresp ." : „Dieser
LLrblaLsLana AcUt, daß es absolut sichere Mandate in der

WiesbadenerTaMM»
Gegenwart nicht mehr gibt , und daß auch dort , wo seit
Jahren das konservative Banner ungestört und siegreich
geweht hat , die Hände niemals und unter keinen Umstanden
in den Schoß gelegt werden dürfen ." Recht bemerkenswert
ist eine Betrachtung der „Königsb . Hart . Ztg ." über die
Einzelergebnisse der Ersatzwahl vom Donnerstag : „Aus
ihr ergibt sich, daß die Städte überwiegend liberal gewählt
und die Gewerbetreibenden , Handwerker und die Beamten¬
schaft fast durchweg liberal gestimmt haben . Außerordent¬
lich erfreulich sind die Resultate vom Lande . Die Klein¬
bauernschaft  des Wahlkreises ist in ihrer Mehrheit zu
den Liberalen übergegangen und hat sich vom Bund der
Landwirte abgewandt . Soweit sich übersehen läßt , sind nur
in zwei kleinen Ortschaften des Kreises Oletzko überhaupt
keine liberalen Stimmen abgegeben worden . Dagegen
haben die Dörfer namentlich des Kreises Johannisburg
vielfach liberale Mehrheiten : 69 ländliche Stimmbezirke im
Kreise Johannisburg haben sich für den Liberalen entschie¬
den, nur 28 für den Konservativen . Im Kreise LYck haben
in 39 ländlichen Stimmbezirken die Liberalen die Mehrheit,
in 34 die Konservativen . Im Kreise Oletzko, dessen Landrat
der unterlegene konservative Kandidat war , ist das Verhält¬
nis etwa umgekehrt . In einer großen Reihe von Dörfern,
namentlich im Johannisburger Kreise, sind überhaupt nur
wenige Stimmen für den Konservativen abgegeben worden,
so daß die Einwohnerschaft fast in corpore liberal gewählt
hat . In den Bezirken des Großgrundbesitzes  sind
natürlich Stimmenmehrheiten für den Konservativen erzielt
worden , was bei der Abhängigkeit  der Landarbeitcr-
schast nicht wundernehmen kann. Indessen sind auch manche
königlichen Domänen und ein großer Teil der Ober¬
förstereien mit liberalen Mehrheiten aufmarschicrt ."

* Ein Geschenk Kaiser Wilhelms für Mexiko. Ans der
mexikanischen Hauptstadt wird der Deutschen Kabelgramm-
Gesellschaft gemeldet : Der deutsche Geschäftsträger Frei¬
herr v. Richthofen teilte der hiesigen Regierung von dem
Geschenk des Kaisers zur Zentenarfeier , einer Humboldt-
statue , offiziell mit , die Statue werde wahrscheinlich am
14. September , am Geburtstage Humboldts , enthüllt
werden.

* Rückgang des Polenftrms bei den Nachwahlen zum
Reichstag . Am 25. Januar 1907 verzeichnet« : die Polen
bei den allgemeinen Rcichstagswahlen ein Mehr von rund
105 000 Stimmen gegen 1903. Im Laufe der Legislatur¬
periode waren die Polen an 9 Nach- oder Ersatzwahlen
beteiligt . In allen 9 Wahlkreisen haben sie dabei namhafte
Verluste zu verzeichnen. In den 9 Wahlkreisen betrug 1907
die Anzahl der abgegebenen polnischen Stimmen 80167, bei
den Nachwahlen nur noch 61824 , was einen Verlust  von
18343 = 22,9 Prozent aller 1907 abgegebenen Stimmen
bedeutet.

— Der Verein für Handlimgskommis von 1858 (Kauf¬
männischer Verein) in Hamburg hielt am Samstag unter dem
Vorsitz des Herrn Otto Laciß seine diesjährige ordentliche
Hauptversammlung ab. Bor Eintritt in die Tagesordnung
hielt der Verwaltungsdirektor Herr Dr . Thissen ein einstundmes
zusammenfassendes Referat über die außerordentlich erfreuliche
Entwickelung des Vereins und über die Vorgänge auf dem
Gebiete der S t an d es b e w e g u n g im letzten Jahre , uoer
die Stellungnahme des Vereins zum Hansabund  wurde
einstimmig folgende Entschließung angenommen : „Die dl.
ordentliche Hauptversammlung des Vereins billigt den von der
Vereinsleitung im Aufsatz des Vereinsorgans vom 1. Juli 1809
eingenommenen Standpunkt zum Hansabunde. Soweit da¬
nach die Tätigkeit des Bundes im Sinne der Veremssatzimgen
eine Förderung des gesamten Handelsstandes bedeutet, ist
zwar keine korporative Beteiligung des Vereins , aber eine .Mit¬
wirkung an den Zielen seitens der Vereinsmitglieder durchaus zu
billigen." Der Voranschlag für 1810, der in,Einnahme und
Ausgabe mit 1093 500 M. abschlicßt wurde im Block ange¬
nommen. Den Beitragseinnahmen sind Zahlungen von 99 000
Mitgliedern zugrunde gelegt. Im neuen Jahre sind bereits
7700 neue Mitglieder eingetreten , das iind 951 mehr als in den
ersten 15 Wochen des Vorjahres . Zum Schluß der Versamm¬
lung berichtete der Vorsitzende der Kommission für , das
Erholungsheim, Herr Wilhelm Schilling. Hamburg , dag die
Vorarbeiten für die Errichtung des Heims soweit gediehen sind,
daß mit der Ausschachtung des Platzes bei W a l 8 r o d c in
der Lüneburger Heide begonnen werden konnte. . Das , Heim
erfordert einen Kostenaufwand von 104 000 M., die bereits bis
auf 18 006 M. durch freiwillige Beiträge aufgebracht sind. Es
wird 36 Zimmer zu einem und 22 Zimmer zu zwei Betten
enthalten und demnach zugleich 80 Personeir aufnehmen können.
Am Sonntag erfolgte eine Besichtigung des neuerrichteten Ge¬
schäftshauses des Vereins.

Vckvlnmerrtnvischrs.
Des Abgeordneten Dr . Delbrücks Bestattung . Aus

Stettin , 18. April , wird gemeldet : Heute vormittag fand
in feierlicher Weise die Versenkung der Leiche Dr . Delbrücks
an der Stelle in der Ostsee statt , wo sich die Katastrophe der
„Pommern " zugctragcn hat.

£) tev  und Motte.
Personal -Veränderungen . Schede.  Maior und Bats .-

Kommandeur im 3. Lothring. Jnf .-Regt. Nr . 185, zum Komman¬
deur des Kadettenhauses in Oranienstein ernannt.

Die Cölncr Luftschiffmanöver . Die lenkbaren Luft¬
schiffe „M . 3" und „P . 2“  stiegen gestern vormittag um
10 Uhr 45 Min ., bezw . 11 Uhr 40 Min . aus, machten einen
Abstecher in die Eifel bis Euskirchen und kehrten nach schöner
Fahrt um 2V2 Uhr nachmittags zurück. „Z . 2“  stieg um
10 Uhr 55 Min . aus, war um 1 Uhr 35 Miu . über Düren,
fuhr nach Aachen, wo er eine halbe Stunde kreuzte, be¬
suchte Baals in in Holland,  kehrte dort um , war um
3 Uhr 25 Min . über Jülich und kreuzte gegen 5 Uhr in
großer Höhe über Cöln.

Eine Ablösung für Ostasicn. Der Dampfer „Patricia"
trat gestern mit einer 1100 Köpfe starken Besatzung für das
Kreuzergeschwader die Ausreise nach Ostasien an.

Ausland»
Gsterreich-Ungarrr.

Die Begeisterung für Herrn Roosevctt . Die Fahrt
Roosevelts auf ungarischem Boden  gab Anlaß zu
überschwenglichen Kundgebungen . In Budapest  erwartete
Roosevelt trotz strömenden Regens eine nach Zehntausen-
den zählende Volksmenge , darunter die Stadtvertretung
und Mitglieder der amerikanischen Kolonie mit Fahnen.
Bürgermeister Barczh begrüßte Roosevelt in englischer
Sprache als Vertreter des mächtigsten demokratischen
Staates , als Vorkämpfer der Freiheit und Gerechtigkeit.
Sodann erfolgte unter beispiellosem Jubel , wie er seit Ein¬
zug Kaiser Wilhelms im September 1898 nicht erlebt wurde,

Dienstag, 18 . April 1910 . _ Seite 3.
der Einzug Roosevelts in die Stadt . Gestern vormittag be¬
suchte Roosevelt den Erzherzog Joseph und den Minister¬
präsidenten Khuen -Hedervary . Im Parlament wurde
Roosevelt von der ungarischen interparlamentarischen
Gruppe unter Führung des Grafen Apponyi begrüßt und
ihm als dem „Apostel der Friedensbestrebungen und edlen
Friedensstifter " eine -Adresse überreicht . In einer größeren
Rede betonte Roosevelt , daß die Hauptprinzipien für den
moralischen und den politischen Kampf in jedem Lande d:e
gleichen sind. Der Kampf um Freiheit , Liberalismus , Ge¬
sittung und der religiöse Kampf bilde die Grundlage jedes
gesitteten Landes . Er habe für die Gleichheit  der
Menschen, für die absolute Anständigkeit in den öffentlichen
Angelegenheiten , für die sozialen Güter der Bürger und
gegen- -die Bestrebungen der Reaktionäre  gekämpft , die
den Fortschritt alles - Guten behindern  wollen . Roose¬
velt ist begeistert von seinem Empfang in Ungarn.

Roosevelt und der Wiener Nuntius . Das „Vaterland"
veröffentlicht eine Zuschrift des päpstlichen Nuntius Bel-
monte , in welcher sich dieser gegen die Auslegungen wendet,
die sein Besuch bei dem amerikanischen Botschafter Kcrens
in mehreren Blättern gefunden hat . Es handle sich bei dem
Besuch lediglich um den Austausch von Höflichkeitsbezeigun¬
gen zwischen dem amerikanischen Botschafter Kerens und
Bekmonte , was dem Nuntius Gelegenheit gab, Roosevelt
seine persönliche  Verehrung auszudrückcn.

Fvanftveifty.
Kongreß zur Unterdrückung des Mädchenhandels . Im

Ministerium des Äußern wurde unter dem Vorsitz des
Ministers Pichon der Internationale Kongreß zur Unter¬
drückung des Mädchenhandels und der Verbreitung ob¬
szöner  Literatur eröffnet.

GrrgknttÄ.
Die Guillotine -Resolution im Unterhaus . Premier¬

minister Asquith  brachte in dicht besetztem Unterhause
seine Guillotine -Resolution ein , welche die Debatte über das
vorjährige Budget aus fünf  Tage beschränkt. Er er¬
klärte , daß die einzubringende Finanzbill im wesentlichen!
dieselbe sei wie diejenige des vorigen Jahres und eine rück¬
wirkende Kraft besitzen würde , wie wenn sie im vorigen
Jahre angenommen worden wäre . Im weiteren Verlaufe
der Sitzung trat der Jrenführer R e d m o n d unter lautem
Beifall der Ministeriellen und der Nationalisten für die
Regierung ein und führte ans : Von den Nationalisten
würden alle Budgets für Irland als ungenügend angesehen.
Dieser finanziellen Ungerechtigkeit aber könnte nur durch
Homerule  abgeholfen werden und diese würde erlangt
werden durch Abschaffung des Vetorechts des Oberhauses.
Er sehe die Erklärung des Premierministers vom 14. April
als eine genügende Garantie dafür an , daß die Homernlc-
Bewegung jetzt schnell vorwärts gehen werde und die
Nationalisten würden deshalb die Politik der Regierung
mit Begeisterung  unterstützen . Er bestreite, daß
zwischen der Regierung und ihm irgend ein Handel statt-
gesunden habe . Balsour  erklärte demgegenüber : Die
Regierung habe die Unterstützung der Iren mit der Preis¬
gabe von Traditionen bezahlt , deren Beobachtung ihre
Pflicht gewesen wäre . Die Regierung habe den Namen
ihres Herrschers in einer Weise in den politischen Streit ge¬
zogen, wie es seit Generationen nicht geschehen sei. Nie¬
mals habe eine englische Regierung sich in einer Lage be¬
funden , wie die sei, in die Redmond  die jetzige Regie¬
rung hineingedrängt habe , und er hoffe, daß niemals wieder
eine englische Regierung sich in einer solchen Lage befinden
werde . Premierminister Asquiith  bestritt hierauf in
bestimmtester Weise, daß irgend ein Handel stattgeftmden
habe , und stellte fest, daß seine Erklärung vom 14. April von
dem Kabinett sestgestellt worden sei, ohne  daß man Red¬
mond zu Rate gezogen oder beauftragt habe . Diese Er¬
klärung stelle die wohlüberlegte unabhängige Ansicht des
Kabinetts dar ; ob Redmond ihr znstimmt oder nicht, er
(Asquith ) würde dieselbe Meinung haben . — Die Resolution
wurde schließlich mit 345 gegen 252 Stimmen angenommen.

Die irische Partei und das Budget . In einer Ver¬
sammlung der irischen Partei wurde beschlossen, die
Budgetvorlage der Regierung in allen  Lesungen zu
unterstützen.

TKvkeS.
Der türkische Thronfolger wird Mitte Juli die Höfe

von Belgrad , Sofia , Wien , Berlin , London , vielleicht auch
Paris und Petersburg besuchen.

Marokko«
Die Hafenbauten in Larasch einer deutschen Firma

übertragen . Aus Tanger wird der Deutschen Kabclgramm-
Gesellschast gemeldet : Es trifft aus Fez die Nachricht von
dem endgültigen Abschluß des Kontraktes wegen des Hafen-
baues in Larasch zwischen dem marokkanischen Finanz-
minister El Mokri und der hiesigen deutschen Firma Jahn
und Toledano ein. Da zu dem Bau eine ey4 Millionen
Frank marokkanische Liquidationsanleihe eingestellt ist, ist
die alsbaldige Ausführung gesichert. In deutschen Kreisen
Tangers sowie allen anr Handel Marokkos interessierten
Kreisen überhaupt herrscht große Befriedigung über das
endgültige Zustandekommen dieses bereits in Algeciras im
Prinzip der deutschen Industrie zuerkannten Unternehmens.
Man erhofft von dein Ausbau des Hafens in Larasch eine be¬
deutendere Hebung der Einsuhr nach der nur fünf Tage¬
reise entfernten Hauptstadt Fez.

Luftschiffe und Aergzürme.
Zu der Ballon-Katastrophe,

hd. Reicheusachsci!, 10. April . Gestern nachmittag
fand unter großer Beteiligung der Bevölkerung eine
schlichte Lrauecfeier für die Opfer der Katastrophe de8
Ballons „Delitzsch" statt . Tie Leichen wurden hierauf
nach ihrer Heimat befördert . — Nach dem Gutachten
der Untersuchungskommission bestätigt sich die An¬
nahme , daß der Ballon durch Blitzschlag  zerstört
wurde . Die Leiche des Kaufmanns Luft zeigt an der
linken Wange unzweifelhafte Spuren von einem
B litz sch l a g e. Es wurden noch Kleidungsstücke
Lufts und Leichsenringes gefunden, die zahlreiche
Brandspuren  trugen . Außerdem wurde ein Teil
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des durch einen Blitzschlag vom Ballon abgetrennten
Ventils  gesunden . Ter Ventildeckel wird rroch
immer vermißt . In später Abendstunde wurde auch
der Ballonring entdeckt. — Der französische
Aeroklub  hat dem Vorsitzenden des deutschen Luft¬
schifferverbandes anläßlich der Katastrophe des Ballons
„Delitzsch" ein Beileids -Telegramm gesandt und zu¬
gleich den Wunsch ausgedrückt, von dem Ergebnis der
Untersuchung, die bezüglich des Ballons eingeleitet
wurde , verständigt zu werden.

Die Flugwoche in Nizza.
Nizza, 18. April . Tie Apparate aller Systeme

flogen heute. L a t h a m stieg auf seiner Antoinette
350 Meter hoch. Van den Born  legte 100, der
Russe Essimoff  132 Kilometer zurück. Letzterer ge¬
wann den Schnelligkeitspreis von 6 Kilometer in
6 Minuten 59 Sekunden . Er flog ferner auf 20 Meter
ohne, auf 65 Meter mit Passagier auf und gewann den
Passagierpreis . Mit eitlem Passagier legte er 1500
Meter in 1 Minute 44 Sekunden zurück. Rougier
stürzte aus einer Höhe von 30 Meter ins M e e r nahe
am Ufer und wurde im Gesicht leicht verletzt. Sein
Apparat ist noch nicht geborgen. Der König von
Schweden wohnte heute den Aufstiegen bei.

Der Kump! im Brmgewrrüe*
— Wiesbaden, 19. April . Der glatten Durchführung

der Aussperrung im Baugewerbe stellten sich in einzelnen
Städten und Bezirken allerlei Hindernisse entgegen, die zu¬
meist auf dem Widerstand  beruhen , welchen die n i chl¬
or g ü n i s i e r t e n, d. h. die dem Arbeitgeberverband nicht
angehörenden Unternehmer,  der Einstellung der Be¬
triebe entgegensetzen. So haben z. B. die Zimmer --
meister  der Gemeinde Westersteden bei Magdeburg
einstimmig erklärt, daß die Aussperrung auf ihren Bezirk
nicht erforderlich und eine kleine Lohnerhöhung unter den
bisherigen Bedingungen wohl angebracht sei. Auch in
Breslau  und in Schlesien überhaupt hat der Kampf
zwischen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern doch nicht
den erwarteten Umfang angenommen. Hier sind nament¬
lich die kleinen Unternehmer dem Verbandsbeschluß nicht
Leigetreten und beschäftigen ihre Leute weiter. Der Arbeit¬
geberverband soll allerdings die Absicht haben, gegen die
Abtrünnigen einen Boykott in Szene zu setzen. In E l sa ß-
Lothringen  ist die Aussperrung im großen und ganzen
durchgeführt; da, wo die NichtorganisiertenArbeitgeber
überwiegen, hat der Verband auch seinen Mitgliedern die
Arbeit freigegebcn und nur verlangt, daß keine organisierten
Arbeiter eingestellt werden. Obwohl sich vorderhand die
Nichtorganisierten Unternehmer ebenfalls zumeist an der
Aussperrung beteiligen, besteht doch die Neigung, bei der
ersten Gelegenheit die Arbeiten wieder ausznnehmen, wäh¬
rend in organisierten Unternehmerkreisen der Wunsch be¬
steht, der Streit möge möglichst bald friedlich beigelegt wer¬
den. In Straß bürg  sind 1500 Arbeiter ausgesperrt;
in Colmar , Mühlhausen  und Metz  ruht die Arbeit
vollständig. Auch die Zimmermeister von Bonn  und Um¬
gehung haben sich unter Zugrundelegung des bisherigen
Vertrags und unter Berücksichtigung des Tarifs für Maurer
und Anshilfsarbeiter mit ihren Gesellen geeinigt.  Der
Vertrag wurde bis 1. April 1913 verlängert, er soll aber
eventuell mit den Verträgen ablaufen, welche vom Deut¬
schen Arbeitgeberbund und Arbeiterorganisationen abge¬
schlossen werden. In H a g e n sollen einige weiter arbeitende
unorganisierte Unternehmer durch M ateri als perr  c
zur Teilnahme an der Bewegung gezwungen werden. Bei
den Arbeiten der Firma H o l zm a n n im Osthafen zu
Frankfurt  a . M. ist kein Arbeiter ausgesperrt worden.
Die Zimmer lenke  der Firma Hanke in Bornheim
haben gestern die Arbeit wieder ausgenommen. In Cöln
beträgt die Zahl der Ausgesperrten 2300, in der Provinz
Westpreußen  10 000 bis 15000. Die Städte Elbing
und Zoppot  sind an der Aussperrung unbeteiligt. In
Mainz macht der Theaterumbau  Sorge , dessen
rechtzeitige Fertigstellung durch die Aussperrung in Frage
gestellt worden ist. Der Magistrat hat nunmehr beschlossen,
die Arbeiten in städtische Regie  zu übernehmen, wenn
bis zum Samstag Mainz nicht von der Aussperrung aus¬
genommen wird. Die Bauarbeiter , die bisher an dem
Umbau gearbeitet, werden von der Stadt zu den bisherigen
Lohn- und Arbeitsbedingungen übernommen.

tli. Gothg, 18. April. Im Thüringer Bezirks-
Verb  a ii b des Arbeitgeberverbandes sind ca. 16 000 Ar¬
beiter ausgesperrt, die sich auf ca. 1100 Betriebe verteilen.
Die Betriebe innerhalb dieses Gebiets, die der Zubereitung
von Baumaterialien dienen, haben sich, nach der „Franks.
Ztg.", bereit erklärt, sich dem Vorgehen der Arbeitgeber an-
zuschlicßen, falls die Aussperrung länger als 14 Tage
dauert , so daß dann auch diejenigen Betriebe zur Aus¬
sperrung genötigt sein werden, die setzt noch weiter arbeiten
lassen.

nb. Nürnberg, 18. April. In der Verhandlung vor dem
Gewerbegericht  Nürnberg wurde die Klage  der
Arbeiter des Nürnberger Baugewerbes gegen die Arbeit¬
geber wegen Entlassung  ohne Einhaltung einer Kün¬
digungsfrist (Aussperrung vom 15. April) ab gewiesen.
Eine Berufung gegen dies Urteil ist nicht zulässig, da der
Streitwert in jedem einzelnen Fall weniger als 100 M. be¬
trägt.

bei. München, 18. April. Wie die „Münch. Post" zum
Kampf im Baugewerbe meldet, haben bereits über 800
Maurer und etwa 200 Bauhilfsarbeiter München verlassen

hd. Berlin, 19. April. Die Stukkateure  Groß-
Berlins nahmen Stellung zu dem Kampf im Baugewerbe.
Während für das Berliner Lohngcbiet der bestehende Tarif
noch bis zum 15. Mai Geltung hat, sind im Reich in mehr
als 50 Ortschaften 4000 organisierte Stukkateure im Kampf.
In einer beschlossenen Resolution sprachen die Versammel¬
ten den Kämpfenden ihre Sympathie aus.

w. Berlin, 19. April, über die Bauarbeitcraussperrnu-
gen im ganzen Deutschen Reich liegen heute folgende Mel¬
dungen vor : Nach einer Meldung aus Heilbronn  des
^Vorwärts " protestierte gestern abend die gesamte Arbeiter¬
schaft gegen die Gewaltherrschaft der Bauherren. Im An-
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fchluß daran fand ein Demonstrationszug durch die Haupt¬
straßen der Stadt statt. In K i e l hat die Aussperrung
nicht den bisher gemeldeten Umfang angenommen. Bis
Montagmittag waren als ausgesperrt gemeldet: 340 Zim¬
merer, 750 Maurer und 442 Bauhilfsarbeiter . Im Cöl-
ner Bezirk  sind nicht 4000 Bauarbeiter ausgesperrt, son-
dern bis Montagmittag nur 1720, nämlich 720 organisierte
Maurer und 615 Bauhilfsarbeiter.

.- —-—  . » ■ ... . -

Wiesbadener Nachrichten.
Wiesbaden,  19 . April.

87. Kongreß für innere Medizin.
Zur gestrigen ersten Sitzung im Kurhaus waren er¬

schienen nach vielen Hunderten Kliniker und Ärzte aus allen
Gegenden Deutschlands und zahlreiche aus dem Auslano.
In der Eröffnungsrede gedenkt der Vorsitzende, Geheimrat
K r a u s-Berlin, zunächst der Toten des letzten Jahres , ins¬
besondere des verstorbenen Ehrenmitglieds des Kongresses,
des Altmeisters der Physiologie Pflüger in Bonn, und ver¬
breitet sich dann in längeren Ausführungen über die allge¬
meinen Ausgaben des Kongresses, dabei betonend, wie wich¬
tig angesichts der drohenden Auflösung des Gesamtgebiets
der inneren Medizin in so und so viele Spezialfächer das
persönliche Vertrauensverhältnis des Pflegebefohlenen zu
seinem Arzt ist, wie es sich nur entwickeln kann auf Grund
einer genauen Beobachtung und Kenntnis der familiären
und Erblichkeitsverhältnisse, des persönlichen Entwicklungs¬
gangs und des Einblicks in den Zustand des Gesamiorga-
nismus.

Die erste wissenschaftliche Sitzung stand unter dem
Zeichen der T ub e r ku l os e fr a g e. Die Referenten über
das Thema „Die spezifische Erkennung und Behandlung der
Tuberkulose" waren für die Tier-Tuberkulose Geheimrat
Schütz, der Direktor der Tierarzneihochschule zu Berlin,
mit Koch einer der Hauptarbeiter aus dem Tuberkulosege-
biet, für die menschliche Medizin Gehcimrat Penzoldt-
Erlangcn. Schütz führte u. a. aus : Die Beobachtungenin
den Schlachthäusern int Deutschen Reich ergaben im Jahre
1907 bei 21 Prozent der geschlachteten Rinder Tuberkulose.
Der Verlust, den Deutschland durch die Konfiskation des
Fleisches tuberkulöser Rinder jährlich erleidet, beträgt etwa
15 Millionen Mark. Das souveräne Mittel zum spezifischen
Nachweis der Tuberkulose ist das Tuberkulin, und zwar
gleichgültig, ob es aus Bazillen der Tuberkulose des Men¬
schen oder des Rindes hergestellt ist, wie ausgedehnte Ver¬
suche erwiesen haben. Die ersten Versuche in Deutschland,
um die Anwesenheit der Tuberkulose bei Rindern mit Hilfe
des Tuberkulin nachzuweisen, wurden im Auftrag des
Kaiser!. Gesundheitsamtes vom Vortragenden bei den von
Dänemark importierten Rindern ansgefüchrt. Die Tuber¬
kulinprobe kann als fast unfehlbares Mittel angesehen wer¬
den. Die Wirkung des Tuberkulin bleibt oft aus im vorge¬
schrittenen Erkrankungsstadium und ferner, wenn kurz vor
der Probe bereits anderwärts mit Tuberkulin behandelt
worden ist — ein Umstand, der von Händlern zu Täuschun¬
gen benutzt worden ist. Die Tuberkulinprobe ermittelt nur
die Anwesenheit des tuberkulösen Prozesses, nicht aber seinen
Sitz und seine Ausdehnung. Für die Praxis ist es vor allem
wichtig, gegen die Tiere mit offener Tuberkulose, die An-
steckungsstoss aus ihrem Körper ausschciden, vorzugehen.
Dann ist zur Unterdrückung der Tuberkulose die intravenöse
Schutzimpfung der Rinder empfohlen worden. Der von
v. Behring hergesteü'te Impfstoff, das Bovovaccin, ist aus
tuberkulösen Produkten des Menschen gezüchtet. Ebenso
haben Koch und der Vortragende ein intensiver wirkendes
Präparat , das Täuruman , hergestellt, das dem Bovovaccin
gegenüber eine längere Jmmunitätsdauer (2 bis 3 Jahre)
hat. Ein endgültiges Urteil über den Wert der Tuber¬
kulose-Schutz impfung läßt sich noch nicht fällen. Darin be¬
steht jedoch schon Übereinstimmung, daß es aussichtslos ist,
mit Hilfe des Schutzimpsverfahrensallein die Rindertuber-
kulose zu bekämpfen. So groß auch das Interesse des ein¬
zelnen Landwirts in diesen Fragen ist, so kann er doch die
kostspieligen und lästigen Maßregeln, die zur Tilgung der
Tuberkulose erforderlich sind, aus die Dauer nicht überneh¬
men. Die Beihilfe des Staates wird notwendig gemacht,
eine Forderung, der das Vichseuchengesetz von 1909 ent¬
spricht. In jedem Fall ist mit der allgemeinen Tilgung der
Tuberkulose unter den Rindern in Deutschland der Anfang
gemacht worden, und über die weiteren Schritte auf diesem
Wege werden die Erfolge der angeordneten Maßregeln ent¬
scheiden.

Das Referat von P c n z o l d t-Erlangen beschäftigt sich
mit dem rein klinischen Teil der spezifischen Erkennung und
Behandlung der Tuberkulose beim Menschen. Die Tuber-
kulindiagnofe beim Menschen ist im gewissen Sinne spezifisch,
sofern es sich um eine Reaktion aus kleine Tuberkulindosen
handelt. Die Tuberkulinprobe soll uns sagen, wenn alle
anderen Methoden im Stich lassen, ob Tuberkulose, und wo¬
möglich, ob fortschreitende Tuberkulose vorliegt. Der spezi-
fischen Behandlung der Tuberkulose mit Tuberkulin steht
Referent von jeher persönlich wohlwollend gegenüber, hält
aber die objektive Entscheidung über den Wert derselben für
sehr schwierig. Die Hauptschwierigkeit liegt in dem lang¬
wierigen Verlauf der Krankheit. Die Verwendung der ver¬
schiedenen Tuberkuline hat noch keinen sicheren Anhaltspunkt
für unbedingten Vorzug eines derselben ergeben. Als An¬
wendungsmethode scheint einstweilen die subkutane, vorsich¬
tig einschleichende, Reaktionen möglichst vermeidende Ein¬
verleibung am meisten für sich zu haben, entweder in Form
eines monatelang fortgesetzten Verfahrens oder der
Etappenbehandlung. Für die Auswahl der geeigneten Fälle
für die Tuberkulinbehandlung werden genaue Anhalts¬
punkte gegeben, über den Grad des Nutzens der Tuber-
kulinbehandlung. die Wahl der Präparate und Anwendunas-
wcife ist noch kein Abschluß erzielt. Der Arzt muß die
spezifische Behandlung unter Anleitung eines Erfahrenen
lernen. In der Regel sind die Kliniken und Heilstätten am
geeignetsten für die spezifische Behandlung. An diese beiden
Referate schlossen sich im Laufe des Vor- und Nachmittags
eine große Anzahl von Vorträgen ans dem Tuberkulofege-
biet. die vielfach ein rein fachwrssenschastliches Interesse “
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haben, sowie die angeregte Diskussion. Es sprachen Joch,
ma nw-Berlin „über die spezifische Behandlung der Tuber¬
kulose mit Tuberkulin-Präparaten ". — R omberg  Tübin-
gen über „Die Herdreaktion in den Lungenspitzen bei der
subkutanen Tuberkulininjektion". — F. MeYe  r-Berlin und
Ruppe  l-Hüchst, berichten über Versuche zur Auffindung
eines Tuberkulose-Serums . — Frankel  in Verbindung
mit Stoffen -Badenweiler unterscheidetbei der Lungen¬
tuberkulose vom anatomisch-klinischen und klinisch-funktio¬
nellen Gesichtspunkt aus drei verschiedene Stadien . —
Kar o-Berlin spricht über „Die spezifische Therapie der
Nierentuberkulofe". — Rothschild  d-Soden verwendet ttnd
empfiehlt zur Behandlung eine dem Kochschen NeutuLer-
kulin ähnliche Polygene Bazillenomulsion, welche durch
Mischung von unter sich verschiedenen BazillcnsLmmen her-
gestellt wird. — Knol  l-Frauenseld spricht „Zur Morpho¬
logie des Tuberkulosevirus". — M ende  l-Essen empfiehlt
die intravenöse TuberkuNn-Arrwendung, deren Vorzüge das
Fehlen von Reizerscheinungenan der Jnjektionsstelle, eine
präzisere Dosierung und eine größere Wirksamkeit seien, —
An der sehr lebhaften Diskussion über die Tuberkulosefrage
beteiligten sich die Herren Michaelis-Berlin, Petruschky-
Danzig, Sobotta -Görbersdorf , F . Klentperer-Berlin, Schloß.
mann-Düsseldorf, Zitron -Berlin, Sahli -Bern, Stiuzing.
Jena , Meyer-Berlin, v. Jaksch-Prag , Rothschild-Soden,
Jessen-Davos, Rumpel-Eppendorf, Jung , Meinartz-Rostock,
Burchardt-Berlin, Bauer-Berlin, Clemens-Chemnitz. Als
Fazit der Besprechung ist anzusehen, daß 1. die Tuberkulin¬
injektionen, tvenn sie mit Vorsicht unter Berücksichtigung
aller Nebenumständeausgeführt iverdcn, niemals Schaden
stiften, und daß 2. von der Mehrzahl der Redner eine deut¬
lich unterstützende Wirkung der begleitenden Behandlung
durch das Tuberkulin gerühmt wird . Die Ära des über¬
großen Skeptizismus, wie sie als Rückschlag auf die zu große
begeisterte Aufnahme der Kochschen Empfehlung erfolgte,
dürfte daher als nicht mehr zu Recht bestehend zurückge-
wiesen werden können.

Allgemeiner Deutscher Sprachverein.
In der Hauptversammlung  des „Allgemeinen

deutschen Sprachvereins", Zweigverein Wiesbaden, die
gestem abend in der „Wartburg " stattsand, hielt der Ehren¬
vorsitzende des Zweigvereins Geheimer Regierungsrat I>~
Konrad Duden  einen Vortrag „A u s dem Leben
und Werden der Sprache ". Nach seinen Ausfüh.
rungen ist die Sprache nicht etwas plötzlich Geschaffenes,
sondern etwas mit der Zeit Gewordenes, nicht vergleichbar
einem Mechanismus, sondern gleich einem Organismus.

. Die wissenschaftliche Forschung über das Leben und Werden
der Sprache hat ziemlich spät eingesetzt. Wir bedienen uns
der Sprache, ohne uns darüber Gedanken zu machen, woher
sie kommt. Im Altertum stellte Plato zuerst die Frage nach
dem Ursprung der Sprache. In einem Dialog sagt er: „Die
Sprache ist entweder gegeben, oder sie ist entstanden". Die
Frage jedoch wirklich zu lösen, dazu waren die Alten nicht
imstande. Als das Christentum dann die Welt eroberte
und die Bibel als die einzige Quelle der Erkenntnis, als
die unantastbare Urkunde über die Erschaffung und Gestal¬
tung des Menschen angesehen und zur Schlichtung aller
Streitfragen herangezogen wurde, da bedurfte cs keiner For-
schung über die Entstehung der Sprache. Aus ihr ging klar
hervor, daß die Sprache dem Menschen von Gott gegeben
also erschaffen war . Die Frage , welche Sprache die erst-
gowesen sei, ist nicht nur innerhalb, sondern auch außerhalb
der biblischen Sphäre erörtert worden. Noch vor wenig
hundert Jahren stand auch bei den Gebildeten fest, daß ein
Kind, welches ohne irgendwelche sprachliche Beeinflussung
aufwachsen würde, unbedingt Hebräisch sprechen müßte, denn
es war klar, daß Gott im Paradies mit den ersten Menschen
Hebräisch gesprochen hatte. Fm Jahre 1770, in dent
Zeitalter der Aufklärung, dem Zeitalter eines Voltaire,
Rousseau und Friedrich des Großen, wurde in der Königft
preußischen Akademie der Wissenschaften zu Berlin die
Frage nach dem Ursprung der Sprache gestellt. Die Preis¬
frage, welche in französischerSprache ausgedrückt war , lautete
in der Übersetzung wie folgt : „Können die Menschen die
Sprache aus eigener Kraft erfinden und wie ?" Der Preis
wurde Johann Gottfried' Herder  zuerkannt. Herder gebt
bei der Lösung aus von dem, was der Mensch mit dem Tier
hat ; beide können Empsindungslaute des Schmerzes und
der Lust, hörbar zum Ausdruck bringen. Aber nicht daraus,
was der Mensch mit den« Tier gemeinsam hat, sondern aus
dem, was den Menschen vom Tier untcrsckieidet, muß die
Sprache entstanden sein. Die Denkfähigkeit  mutz die
Quelle der Sprache sein. Er bezeichnet die Annahme einer
unmittelbaren Schaffung der Sprache als Unsinn und weist
nach, daß alles, was wir von den ersten Anfängen und der
allmählichen Entwicklung der Sprache wissen, daß alles das
der Annahme, die Sprache sei etwas Fertiges , durchaus
entgegen sei. Er bejaht im übrigen die Frage , daß die
Menschen, sich selbst überlassen, die Sprache erfinden könnten.
Erst 80 Jahre später wurde die Frage wieder einmal ein¬
gehender behandelt, als Jakob Grimm  im Jahre 1851 in
Berlin einen Dortrag über den Gegenstand hielt, und zwcix
mit ganz anderen sprachwissenschaftlichen Kenntnissen aus¬
gerüstet als Herder. Herder ließ seine Sprache erfinden
von den Eindrücken, die der Mensch aus der Natur emp¬
fängt. Grimm stützte sich auf die Forschung der letzten Zeit
nach welchen die indogermanischen Sprachen einen bcstimin-
ten Stamm haben, und sprach die Hoffnung aus , daß die
Erforschung dieses Stammes auch über die Entstehung der
Sprache selbst Ausschluß geben könnte. Die Frage, wie sich
die erste Wurzel gebildet hatte, konnte auch er nicht lösen.
Die Beantwortungen Grimms und Herders können jedoch
denen nicht genügen, die der Ansicht sind, die Sprache ist
nicht erfunden, sondern Sprache und Denkfähigkeit gehören
zusammen, wie eben Gedanken und Worte sich gegenseitig
bedingen. Die Ausführungen des Vortragenden wurden
von den Anwesenden mit großer Aufmerksamkeit verfolgt
und mit lebhaftem Beifall ausgenommen. — Im weiteren
Verlauf der Hauptversammlung erstattete hierauf der
Schriftführer Major Wille  den Jahresbericht über die
Tätigkeit des Hauptvereins und des Zweigvereins im abge-
laufcnen Vcreinsjahr. Die diesjährige Hauptversammluin,
oes Sprachvereins findet vom 10. bis 12. Dezember
Dresden  statt , wo vor 25 Jahren der erste Zweigvcrcin
gegründet wurde. Der hiesige Zwcigverein kann im nächsten
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Jahr auf sein 25jähriges Bestehen zurückblicken. Seine
Milgliederzahl betragt zurzeit 399, der Zuwachs im ver¬
gangenen Jahre 98. Die Tätigkeit des Vereins war eine
recht mannigfaltige itnd die Arbeit in Wiesbaden zumeist
keine vergebene . Der Kassierer Buchhändler Moritz  er¬
stattete den Kassenbericht, nach welchem die Einnahmen
2475 M., die Ausgaben 2352 M. betragen . Das Vereins¬
vermögen beträgt zurzeit 691 M . Eine Satzungsänderung
wurde nach den Beschlüssen des Vorstandes mit unwesent¬
lichen Abänderungen angenommen . In der Vorstandswahl
wurden die bisherigen Mitglieder des Vorstandes durch
Zuruf wiedergewählt , mit Ausnahme des Kassierers , der
aus Gesundheitsrücksichten sein Amt niederlegte . Hierfür
wurde der Stadtkämmerer a. D . Barner gewühlt . Der
Buchhändler Moritz verbleibt als zweiter Schriftführer im
Vorstand und behält auch die Geschäftsstelle des Vereins,
die sich in der Buchhandlung von Moritz und Münzel befin¬
det , bei. Die Versammlung wurde daraus mit den üblichen
Dankesworten des ersten Vorsitzenden, Direktor Höfer, ge¬
schloffen. _ g-

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : General d. I.
» D - b. I g e l aus Berlin in der Pension Marktplatz 3, 2,
Generalkonsul Weiß  aus Wien im „Hotel zum Römer ,
Generaldirektor und .Kommerzienrat Schumann  von Grube
Ilse (Niederlausitz) im „Hotel Rose".

— Todesfall . Gestern starb hier im städtischen Kranken¬
haus nach kurzem Leiden der kaiserliche Postdirektor a . D.
Engen K ö n i g im 82. Lebensjahre . Von 1878 bis 1887 war
er als Nachfolger des ehemals Turn - und Taxisschen Post¬
meisters , späteren Postdirektors Hoffmann , Leiter dos Wies¬
badener Postamts . Auch nach seiner Pensionierung wohnte
er in unserer Stadt.

— Prälat Dt . Keller. Der Gesundheitszustand des Prä¬
laten Dt . Keller hat sich in den letzten Tagen verschlimmert.
Es trat bei dem Kranken zeitweise längere Bewußtlosig¬
keit ein.

— Die Gemeindepflege der Markckirche hielt gestern um
4 Uhr im Stadtvcrordnetensaal ihre erste ordentliche
Generalversammlung  unter Leitung der Vor-
sttzenden, Frau Gymnasialdirektor Dt . Schmidt.  Der von
dem Schriftführer , Pfarrer Schußler,  erstattete Jah¬
resbericht  begann damit , daß genau vor Jahresfrist die
erste Gemeindeschwester, Diakonisse Karoline Fcrger , in den
Dienst der Gemeinde eingeführt worden sei. Zwar sei die
Tätigkeit einer einzelnen Schwester in einer Gemeinde von
10  000 Seelen nur ein kleiner Anfang . Das Bedeutsame
sei aber dies , daß damit die Gemeinde als solche einen ent¬
scheidenden Schritt dazu getan habe, eine wirkliche Ge¬
meinde zu werden , die mit der Tat der Liebe ihren Gliedern
dient und in der einer des anderen Last trägt . Reben der
Tätigkeit der verschiedenen Arbeitsgruppen des Vereins
wurde besonders die der Gemeindeschwester eingehend dar¬
gestellt. Dieselbe hat bis Ende März , also in 11 Monaten,
bei 73 Kranken im ganzen 4239 Krankenpflegebesuche ge¬
macht, ferner 74 Nachtwachen und 5% ganze Tagespflegen
übernommen . Die Zahl der Besuche ist von 304 im Monat
Mai stetig gestiegen auf 516 im Monat März . Die Zahl
der daneben noch übernommenen Nachtwachen betrug in
einem Monat 15, in einem anderen 16, in einem dritten gar
17  und übersteige weit das Maß dessen, was auf die Dauer
einer einzelnen Schwester zugemntet werden dürfe . Die
Anstellung einer zweiten Schwester zum 1. Oktober 1910 sei
dringend erforderlich Der Bericht gab sodann noch einige
anschauliche Bilder aus der Tätigkeit der Schwester und
Einzelheiten über die Wohnung der Schwestern und sonstige
äußere Angelegenheiten . Die jetzige Wohnung , Adelheid¬
straße 33, soll einstweilen beibehalten werden . — über die
Tätigkeit des N ä h v e r e i n s , der alle 14 Tage Dienstags
um 4'%; Uhr Luisenstraße 32 zusanrmenkommt , berichtete die
Vorsitzende.  Der Nähverein sorgt für die zur Kran¬
kenpflege nötigen Wäsche- und Kleidungsstücke, ferner für
Bedürfnisse der Armenpflege , für praktische Weihnachts¬
gaben , Ausstattung von Konfirmanden , Ausrüstung von
Sommerpfleglingen und dergleichen. Den Kassenbe¬
richt  erstattete der Schatzmeister, Kaufmann Rentschle  r.
Abgesehen von einein Reservefonds von 1500 M ., dessen
Grundstock zwei Legate der Eheleute Krumbügcl in Höhe
von 1000 M . und 300 M . bilden , ergab der Abschluß einen
Überschuß von 480 M. Derselbe reicht jedoch nicht ganz aus,
um den aus den Verein fallenden Teil der Aufwendungen
für eine zweite Schwester zu decken. Dafür und für die dazu
nötige Ergänzung der Wohnungseinrichtung sind besondere
Zuwendungen dringend erbeten . Kirchenvorsieher Direktor
Meis  berichtete über die Revision der musterhaft geführten
Rechnung . Zur stellvertretenden Vorsitzenden wurde Frau
Dekan Bickel gewählt . Der Antrag , znm 1. Oktober vom
„Paulinensysi " eine zweite Schwester zu erbitten , und der
weitere Antrag , den Verein der Franenhilse des Evange¬
lisch-kirchlichen Hilfsvcreins anzuschließen, wurden einstim¬
mig angenommen.

— Der erste Bctriebsmonat der elektrischen Straßen¬
bahn Wiesbaden -Bicrstndt , reichend vom 19. März bis zum
16. April , hat eine Einnahme von zusammen 7737 M. er¬
geben. Davon entfallen auf die 13 Tage im März 3653 M.,
ans die 16 Tage im April 4084 M . Die durchschnittliche
Tageseinnahme beträgt sonach rund 267 M . Die Zahl der
Abonnenten ist ziemlich erheblich, darunter befinden sich in¬
dessen nur 12 bis 15 Arbeiter , von denen anfänglich in Bier¬
stadt eine Beteiligung in der Höhe von 230 bis 280 ange¬
nommen wurde . Zu berücksichtigen ist, daß in den ersten
Betriebsmonat drei Feiertage fielen.

— Bei den Blinden ! In der neuen Blindenanstalt
hielt gestern der „Verein zur Errichtung und Unterhaltung
einer Blindenschule zu Wiesbaden " seine diesjährige Gene¬
ralversammlung ab. Anstaltsdircktor Dr . Steinkauler
erstattete als Vorsitzender den Jahresbericht . Die Zahl der
Zöglinge im verflossenen Fahre betrug 50 (40 männliche
und 10 weibliche). Zur Entlassung -gelangten 7, neu aus¬
genommen wurden 10 Zöglinge . Der gegenwärtige Bestand
weist 67 Zöglinge (39 in der Anstalt , 15 im Mädchen- und
13  im Münnerhetm) aus. Der Umsatz aus den Zöglings-
arbeiten (Korb - uNd Stuhlflechterei , Bürstensabrikation)
belief sich auf 15 363 M. 50 Pf . Durch die Beteiligung an
der vorjährigen Ausstellung erhöhten sieh die eingclaufenen
Aufträge wesentlich. 8700 M . brachte eine Hauskollekte im
Regierungsbegirk Wiesbaden . Die dem Verein vermochten
Legate und Schenkungen bezifferten sich aus 31 858 M . 90 Pf.

TKgblsrlt»
An Weihnachten konnten 85 Zöglinge , auch ehemalige , mit
Gaben beschenkt werden , was einen Kostenaufwanv von
2315 M . 25 Pf . verursachte . Der Neubau , der am 20. Dezem¬
ber in erhebender Weise eingeweiht wurde , und dessen
Räume sich bis jetzt den Anforderungen , speziell hygieni¬
schen, durchaus entsprechend erwiesen , wurde mit der Summe
von 429 310 M . 59 Pf . errichtet . Im Kostenvoranschlag
waren 380 060 M . vorgesehen . Nach dem Rechnungsbericht
betrugen die Einnahmen 303127 M> 37 Pf ., denen an Aus¬
gaben 276 605 M. 62 Pf . gegenüberstehen. Für Verwaltung
wurden allein 18 600 M., für Verköstigung 18700 M. aufge-
wendct . An Stelle des ausscheidenden Vorstandsmitglieds,
des Ehrenvorsitzenden Prälaten Dr . Keller, wurde einstim¬
mig Pfarrer Gruber  gewählt.

— Vom Schlaswagenvcrlchr . Nach einer neuen Be¬
stimmung können Bettkarten für die Schlafwagen an den
Abgangsorten der Schlafwagen entweder bei den hierfür
eingerichteten Vorverkaussffellen innerhalb der festgesetzten
Dienststunden unter Entrichtung einer Vormerkungs -gebühr
oder innerhalb der letzten Stunde vor Zugabgang bet der
Fahrkartenausgabe oder bei dem Schlafwagenschaffner ohne
Entrichtung einer Vormerkungsgebühr gelöst werden.

— Die Zahnärzte , Dentisten , bezw. Zahntechniker seien
hiermit aufmerksam gemacht, daß die bei ihnen beschäftigten
Lehrlinge unter 17 Jahren verpflichtet sind, die obligato¬
rische gewerbliche Fortbildungsschule zu besuchen. Diesel¬
ben sind spätestens am dritten Tage nach ihrem Eintritt in
der Gewerbeschule , Wcllritzstraße 34, Zimmer 10, anzn-
melden.

— Der Vortrag dos Zehngeboi -e-Hoffmanns über
„Schule und Kirche in Preußen ", der am 1. Fe¬
bruar im hiesigen Gewerkschaftshause gehalten wurde (wir
berichteten seinerzeit darüber . D. R .) fand heute vormittag
vor dem Schöffengericht ein Nachspiel. Ter Referent soll
in seinem Vortrag politische Themata erörtert haben , und
der Einbcrufer , der Agent E . Vogtherr  von hier , war,
weil demnach der Vortrag als ein politischer anzusehen und
zur polizeilichen Anmeldung verpflichtet war , in eine
Polizeistrafe genommen worden . Durch die Zeugenaussage
wurde festgestelli, daß der Vortragende öfters auf politische
Gebiete abgeschweift war , aber mit Rücksicht darauf , daß er
vor Beginn der Versammlung aufmerksam gemacht worden
war , sich jeder politischen Meinungsäußerung zu enthalten
— ein Zeuge bekundete dies ausdrücklich , wurde auf An¬
trag des Amtsanwalts , der seinen zu Beginn dar Verhand¬
lungen gestellten Antrag , den Redner Landtagsabgeordncten
Hoffmann selbst zu laden , zurückzog, ein srcisprechendcs Ur¬
teil gefällt . Sämtliche Kosten wurden der Staatskasse auf¬
erlegt.

— Kontroll -Versammlung . Zu derselben haben zu er¬
scheinen: Morgen Mittwoch , den 20. April 1910, vormittags
10 Uhr : Die sämtlichen Mannschaften aller Waffen ins
Flörsheim a. M . (Jahresklassen 1897 bis 1909). Nachmitt igs
3 Uhr : die sämtlichen Mannschaften aller Waffen (Jahres
klaffen 1897 bis 1909) aus Diedenbergen , Eddersheim , Weii-
bach und Wicker. Die Kontroll -Versammlnngen finden in
Flörsheim a. M ., Platz am Main , neben dem Gasthof „Zum
Hirsch", statt.

— Der vermißte Schulknabe Brnsch fehlt noch immer
und die Sache ist deshalb der Sicherheilsbehörde zur Ver¬
folgung angqzeigt worden . Lehrer und Schüler stellen ihm
das beste Zeugnis aus , indcssÄz ist es zweifelhaft geworden,
ob er am Sonntag dem Gottesdienst in der MarMrche.
zu dem er von seinen Eltern geschickt worden war , wirklich
beigewohnt hat . Von einer Seite wird dies behauptet , von
anderer bestritten . Die Vermutung , daß der Junge vielleicht
zu auswärts wohnenden Verwandten sich begeben haben
könnte, hat sich nicht bestätigt ; solche sind auch in der näheren
Umgebung nicht vorhanden . Der Fall wird durch das ihn
umgebende Dunkel immer rätselhafter.

— Ein störrisches Borstentier leistete gestern im Schlacht-
Hans seinen Gegnern , die es ans Messer bringen wollten,
energischen Widerstand . Während der Kopffchlachter den
Hammer zum todbringenden Schlag erhoben , versuchte das
geängstigte Schwein , sich zu wehren , ein Gehilfe aber sprang
herbei und ergriff cs beherzt bei der ungefährlicheren Seite,
am Ringelschwänzchcn. Dabei erhielt er jedoch einen solchen
Ruck, daß er zu Boden flog und mit dem Kops aufs Pflaster
schlug, wobei er sich eine blutende Verletzung zuzog. Es be¬
durfte der Hilfe acht kräftiger Arme , um das wildgewordene
Vieh zu bändigen und endlich der Schlachtbank zu über¬
liefern.

— Einbrecher . Hier wurden zwei Mansardenzimmer-
eiNbrecher namens Dietrich und Pfrünne  auf frischer
Tat festgenommen. Man fand bei ihnen Gegenstände vor.
die ans Einbrüchen von Mansardenzimmern in Mainz her-
rüyren.

— Prämiierter deutscher Schäferhund . Auf der mit
rund 600 Hunden aller Rassen beschickten Ausstellung zu
Darmstadt erhielt der Rüde „Tell von der Kriminalpolizei"
des Krimmalschutzmanns Ferd . Decker hier zwei Erste und
einen Ehrenpreis.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 20. April, veran-
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des ,,Nassau-
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug nach Geisenheim
aur Besichtigung der Gartencm lagen der Königlichen Lehran¬
stalt für Wein-, Obst- und Gartenbau . Die Abfahrt erfolgt
2 Uhr 2 Min . Nach der Besichtigung ist eine Wanderung dem
Rhein entlang nach Lstrich-Winkel oder bis Hattenheim geplant.
Zur Rückfahrt wird ein Abendzug benutzt.

— Eine öffentliche Schneider- und Schnciderinnenpcrfamm-
lun « findet heute Dienstagabend %9 Uhr im Gewerkschafts¬
baus . Wellritzstratze 41, statt , in der Herr Dr . Ed Laser  einen
Vortrag über „Tuberkulose und deren Verhütung " hält . Außer
den Mitgliedern des genannten Verbandes — die sich wohl für
den, für ihren Beruf sehr wichtigen Vortrag außerordentlich
interessieren werden — sind besonders auch die Schneiderinnen
der Damenkonfektiansgeschätte' eingeladen und werden letztere
ersucht, heute abend für Schneider und Schneiderinnen keine
Überstunden machen zu lassen, übrigens hat jedermann freien
Zutritt.

— Bcstbwechsel. Architekt I . A. Keller  hat seine Billa
Nassauer Straße 11 an Herrn Korvettenkapitän F . Dunbar
verkauft.

— Kleine Notizen. Der Wagenausflug (Mailcoach)
der Kurverwaltung führt morgen Mittwoch über Clarenthal,
Chausseehaus. Georgenborn, SÄlanaenvad und zurück. , —
Morgen abend 8 Uhr findet unter Affcrms Leitung Jtali .e-
n i s che r O vernaben  d des städtischen Kurorcyesters im
Kurbause statt . — In der Wiesbadener ©iamoD und Kapfel-
fabrik A. Flach begeht am Donnerstag , den 21. April , die
Arbeiterin Frau VLilivinne Schuck , ged. Renz, uzr Ldiayrrges
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Dienstjubiläum . — Der Andreasmarkt im Paulrnen-
s chl ö ß che n , das Künstlerfest des hiesigen Hoftheaters am
5. März , hat einen Reinertrag von etwa 2000 M. ergeben.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Auf das morgen Mittwoch statt-

findsnde erste G a st s u i e 1 Albert Bassermann  wird
nochmals aufmerksam gemacht. Der Künstler hat Lasur eine
seiner Glanzrollen , den Professor Nienzeyer in der betannten
tragischen Komödie „Traumulus " gewählt, die er hier noch
nicht zur Darstellung brachte. In weiteren Rollen sind be¬
schäftigt die Damen Hammer und Richter, ferner das gesam.e
Herrenpersonal , Die Spielleitung liegt in den Händen des
Herrn Bertram.

* über Dr . iur . Nicola I . Elsenhermer, den Komponisten
der in dem K a i s e r - K o n z e r t am 6. Mai im Kurhaus auf-
zuführenden Kantate , wird uns noch folgendes mitgeteilt:
N. I . Elsenheimer wurde am 17. Juni 1866 in Wiesbaden als
Sohn des gleichnamigen Kammermusikers und Kapellmeisters
an der russischen Kapelle geboren. Er besuchte das Gymnasium
seiner Vaterstadt und, nachdem er im Jahre 1883 das Zeug¬
nis der Reife erhalten hatte , bezog er die Universitäten von
München, Göttingen und Berlin , um Jura und Cameralia zu
studieren. Sehr bald war in ihm der lebhafte Wunsch rege ge¬
worden, die Tonkunst als Lebensberus zu ergreifen und so ver¬
traute er sich der Leitung des Professors Gustav Jakobstha ! in
Straßburg an, nachdem er zum Abschluß seiner juristischen
Studien das Doktorexamen auf der Universität Heidelberg be¬
standen hatte . Im Jahre 1890 kam er nach. den Vereinigten
Staaten und erhielt eine Stelle als Professor des Klavier-
spieles und der Theorie und Kompositionslehre an dem College
of Music von Cincinnati im Staate Ohio. Fast 15 Jahre wirkte
er an diesem Institute und erwarb sich eine große Schar auf¬
richtiger Freunde und Verehrer . Sein Ansehen wuchs, als es
ihm gelang, in einem internationalen Wettstreite für die beste
Kantate für gemischten Chor, großes Orchester und Solisten,
betitelt „Weihe der Künste", unter 28 Mitbewerbern einen
Preis bon 1000 Dollar zu erringen . Drei berühmte Kompo¬
nisten, die Amerikaner Mac Dowell und van der Stucken sowie
der Deutsche H. Zoellner, fungierten als Preisrichter . Das
Werk erzielte unter Leitung des Komponisten bei seiner Urauf¬
führung gelegentlich der 50jährigen Jubelfeier des nordameri¬
kanischen Sängerbundes in Cincinnati einen großartigen Er¬
folg. Den schwungvollenText , eine Verherrlichung der Künste
im allgemeinen mit besonderer Berücksichtigungder Musik und
Dichtkunst, hat ein inzwischen verstorbener Deutsch-Amerikaner,
Dr . Gustav Brühl , gedichtet. Der Eindruck der Kantate war
so bedeutend, daß die Deutsche Taggesellschaft von Cincinnati
den Künstler ersuchte, zu Ehren des Prinzen Heinrich, der da¬
mals Cincinnati besuchte, einen Festmari ch zu komponieren,
dessen Widmung der Prinz annahm . Zurzeit hat Dr . Elsen-
heimer seinen Wohnsitz in New Dort, wo er als Lehrer, Dirigent
und Komponist- tätig ist. Eine bedeutende Anzahl gediegener
Kompositionen sind von ihm im Druck erschienen, unter denen
besonders feine Lieder sich cnrszeichnen. Seine Musik zu
Tennhsons berühmtem Gedicht: „Dream of fair women " für
Streichquartett , Orgel , Harfe, Klavier und Sopran wurde erst
kürzlich mit großem Erfolg in dem Deutschen Liederkranz von
New Vork aufgeführt . Wahrscheinlich '" ttd der Künstler seine
alte Heimat und Geburtsstadt demnächst wieder aufsuchen, um
der Aufführung seiner Komposition persönlich beizuwohncn,
Eine Einladung dazu hat er bereits erhalten.

Uassauifche Nachrichten.
Kein Mordversuch, sondern Verleumdung.

— Montabaur , 18. April . Wir haben, als die Schaucr-
nachricht von dem Bäckermeister in Neuhäusel,  der
angeblich von seiner Frau und ihrem Liebhaber im Backofen
verbrannt  werden sollte, in der Presse auftauchte, unseren
Zweifel an der Wahrheit der Geschichte ausgedrückt, die zum
mindesten den Eindruck starker Übertreibung machte. Nun hat
sich denn auch die Sache als Schwindel  herausgestellt , die
Mitteilung , die auch einmal alle Welt auf das kleine, harm¬
lose Neuhäusel aufmerksam machte, basiert auf der Phantasie
einer zungenfertigen Nachbarin der Bäckersleute.

*

r . Eltville, 17. April . In einer der letzten Nächte wurde
in der Bura C r a ß ein gebrochen  und verschiedene
Nahrungsmittel und dergleichen gestohlen.

n. Caub, 17. April . Von einem traurigen Geschick wurde
gestern nacht der Bahnwärter Schupp betroffen. Bei der Ge¬
burt des 13 . Kindes  starb ihm die Frau , 9 Kinder be¬
trauern den Tod der Mutter . — Als gestern morgen daK
Schiff „Fendel 18" hier aufdrehen wollte, brach das Steuer.
Das Schiff wurde zur Seite getrieben und liegt noch jetzt gegen¬
über von Caub an Land. — Vorgestern wurde hier unterhalb
des Roßsteins eine unbekannte männliche Leiche gelandet.

Aus der Umgebung.
Das Kaiserpaar im Taunus.

= Homburg v. d. H., 18. April . Um iVz  Uhr nach¬
mittags fuhren die Majestäten , Prinz Oskar und Prinzessin
Viktoria Luise nebst Gefolge aus die Saalburg,  gingen
von hier auf den Marmorstein , wo der Tee genommen
wurde und dann weiter nach Goldgrube , von wo die Rück¬
fahrt erfolgte . Die Kaiserin und die Großherzogin von
Oldenburg besuchten nachmittags die Dr . Friedländersche
Privatklinik Hohemark. —Das Modell des Herzberg¬
turmes  war vormittags im Fürstenpavillon des Bahn¬
hofes ausgestellt , wo es der Kaiser in Gegenwart von Herrn
Geheimen Baurat Jacobi und den Vorstandsmitgliedern
des Homburger Tammsklubs besichtigte. Das Modell fand
den vollen Beifall des Kaisers , der den Wunsch aussprach,
daß mit den, Bau des Turmes möglichst bald begonnen
werden möge.

Homburg v. d. H.. 19. April . (Eigener Trabtbe-
richt.) Zur heutigen Frühstückstafel beim Kaiser-
Paar  sind geladen Forstmeister Freiherr v. Loen-
st e r n , Gymnasialdireklor Dr . Schulze  und Stadt¬
verordnetenvorsteher Dr . Rüdiger.

Ein Mordanschlag auf den eigenen Sohn.
riust. Darmstadt , 18. April . Einen Mordanschlag aus

den eigenen Sohn machte der ca. 50 Jahr « alte Landwirt
Katl Daub in Traisa.  Sein zweitältcster Sohn batte
sich im Streit von zu Hause entfernt und der Vater hatte
ihm das Haus verboten . Ter junge Daub wollte nun
am Abend über das Tor steigen, um sich seine Kleider zu.
holen . Der Vater stand aber mit dem geladenen Revolver
in der Nähe und gab einen Schuß auf den Sohn ab, der
in den Kopf ging . Der Schwerverletzte wurde in das
städtische Krankenhaus nach Darmstadt verbracht , wo er noch
bewußtlos dantederliegt.

Kleine Chronik.
100 000 M . Geiuerndegelder veruntreut . Der Ortsvor.

stehet in Stockheim gestand nach seiner Verhaftung , über
100 OOOM . veruntreut zu haben.

Di« schwarzen Blattern . In Hildesheim wurden an
einem Ehepaar die schwarzen Blattern sestgestellt. Vier
Personen sind bereits in eine Jlolicrbaracke eingelicfert
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worden. Es sind Umfassende Vorsichtsmaßregeln getroffen
worden, um ein weiteres Umsichgreifen der Seuche zu ver-
hindern. Die Krankheit wurde durch das Ehepaar von aus¬
wärts eingefchleppt.

Wettersturz in Österreich. Der am Sonntag eingetretene
Wettersturz hält an. Die Temperatur ist rapide gesunken
Jgu der Nähe der Alpen herrscht starker Schneefall bei
scharfem Frost. An den Kulturen wurde erheblicher Schaden
ungerichtet.

17 Frauen ertrunken. Am SonMag wollten 20 Frauen
den Fluß Bodry nach Satoral Janiheli zum Wochenmarkt
überfahren. In der Mitte des Flusses kenterte der Kahn.
Von den 20 Insassen konMen nur 3 gerettet werden; die
übrigen mußten ertrinken, ehe Hilfe zur Stelle war.

Hungersnot in Anatolien . In dem hauptsächlich
von Armeniern bewohnten Orte Eghien in Anatolien
herrscht seit einiger Zeit bereits Hungersnot und
Seuche. An einem der lebten Tage sind 80 Personen
infolge Hungersnot gestorben.

Banken und Börse.
* Das Ergebnis der Reichsstempelsteuer auf Effekten, An

Reichs Stempel Steuer auf Effekten wurden vereinnahmt : im
März 3 857 906 M. (Februar 2 830 599 M.), März 1909 3 032 067
Mark) und damit, wie bereits gemeldet, seit 1. April 1909
3781 :6020 M. (in der gleichen Vorjahrszeit 27 588 889 M.). Da¬
von entfallen im einzelnen für März auf inländische Aktien
st 922200 M. (Februar 1384 183 M.), Kolonialanteile 45 240 M.
<0), ausländische Aktien 196 526 M. (94 922 M.), inländische
Industtieöbligationen 372 177 M. (386 084 M.), inländische Kom¬
munal - und Hypotheken-Obligationen 482 035 M. (644 511 M.),
ausländische Staats - und Eisenbahnanleihen 728 264 M.
(20Ö&29 M.), sonstige ausländische festverzinsliche Werte
71;755 M. (55 466 M.), Kuxe 39 643 M. (59 931 M.), Genuß-
SchÄliie 66 M. (im Februar waren hierauf 1427 M. zu vergüten).

BC. Verwahrung von Mündeldepots bei der Reichsbank.
Bereits seit dem Jahre 1900 werden Wertpapiere, die zu einem
Mtindelvennögen gehören, bei sämtlichen Reichsbankhaupt-
steilen und Reicfasbankstellen zur Verwahrung gemäß § 1814
ides Bürgerlichen Gesetzbuches angenommen. Um den Vor¬
mündern die Benutzung der Reichsbank als Hinterlegungs¬
stelle für Mündelpapiere möglichst zu erleichtern, ist jetzt die
Einrichtung getroffen worden, daß solche Mündeldepots auch
bei allen mit mehr als einem Beamten besetzten Reichsbank¬
nebenstellen errichtet werden können . Sofern nicht nur die
Verwahrung, sondern auch die Verwaltung der Papiere der
Reichsbank übertragen werden soll, sind die Wertpapiere, wie
bisher , bei dem Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere
in Berlin zu deponieren.

* Landwirtschaftliche Kreditbank, Frankfurt a. M. Die
am 15. d. M. abgelaufene Frist für die Einreichung der Aktien
zur Abstempelung und Zusammenlegung von 2 zu 1 wird bis
30. April verlängert.

Anleihen.
* Die bayerische Regierung hat eine 4proz. bis 1920 un¬

kündbare Staatsanleihe :m Betrage von 75 Millionen, und zwar
40 Millionen Mark Eisenbahnanleihe und 35 Millionen Mark
allgemeine Anleihen an das seitherige Bayernkonsortium zum
Kurse von 101 Proz. begeben. Es ist beabsichtigt, die Anleihe
demnächst zur Zeichnung aufzulegen . Bayern hatte zuletzt,
etwa vor Jahresfrist , eine neue Anleihe von 60 Millionen Mark
emittiert

Industrie und Handel.
* Farbwerk Mühlheim vorm. A. Leonhardt u. Ko., Mühl¬

heim a. M. Wie die ,Frankl. Zig.“ mitteilt, dürfte der Ab¬
schluß pro 1909 nach ordnungsmäßiger Abschreibung einen
Verlust von etwa 6000 M. gegen rund 50 000 M. Verlust im
Vorjahr ergeben.

* Bio Firma Thyssen n. Ko. in Mülheim (Ruht ) dementiert
die Meldung, wonach sie mit dem Bau eines neuen Pänzer-
plattenwerkes begonnen habe und einen Teil des alten Röhren-
walzrwerkes niederlegen werde, um für das neue Werk Platz
zu schaffen.

* Sauerstoff -Industrie , Aktiengesellschaft. Unter dieser
Firma ist mit dem Sitze in Berlin eine neue Aktiengesellschaft
gegründet worden zwecks Herstellung und Verwertung von
Sauerstoff und anderen Gasen, insbesondere unter Verwertung
der auf Sauerstoff und Stickstoff bezüglichen Professor Fiotet-
schen Erfindungen. Das Grundkapital beträgt 900000 M.
Gründer der neuen Gesellschaft sind Thyssen u. Ko. und Hugo
Stinnes zu Mülheim (Ruhr), das Rheinisch-Westfälische
Elektrizitätswerk zu Essen, die Rheinische Bank, Dr. Bernhard
Recken-Berlin und Fabrikbesitzer Berninghaus zu Duisburg.

* Der Verein süddeutscher Enumwollindustrieller stellt
fest, daß in Süddeutschland seit Wochen 10 bis 15 Proz. der
Spindeln und 12 bis 20 Proz . der Wdbstühle stillste'hen. Er¬
neute Verhandlungen wurden beschlossen, um im dritten
Quartal eine Produktionseinschränkung von mindesten^ 100
Betriebsstunden mit den übrigen Textilbezirken aufzunehmen.
Sachsen und Elsaß haben ihre Beteiligung zugesagt.

w. Bremer Linoleum werke Delmenhorst. Die Generalver¬
sammlung der Bremer Linoleumwerke Delmenhorst erledigte
die Regularien. Bezüglich der allgemeinen Geschäftslage be¬
merkte der Vorsitzende, daß die Leinölpreise stetig höher ge¬
gangen seien und ein Niveau erreichten wie kaum zuvor. Es
wäre deshalb dringend nötig, höhere Verkaufspreise durchzu-
Betzen. Die Bemühungen nach dieser Richtung hätten Erfolg
gehabt. Schon für Januar sei es durch in Berlin stattgehabte
Verhandlungen möglich gewesen, mit drei anderen Linoleum¬
fabriken zusammen Preisabmachungen zu treffen. In voriger
Woche sei in Poemen durch Verhandlungenerreicht worden,
daß sämtliche deutschen Linoleumfabriken vereinbarten,
höhere Preise am 16, April der Kundschaft gleichzeitig bekannt
zu geben. Leider entspräche das erreichte Preisniveau noch
immer nicht den starte gestiegenen Werten der Rohmaterialien.
Es sei zu hoffen, daß noch das bestehendeMißverhältnisbaldigst
'beseitigt würde.

Verkehrswegen.
* Die Verkehrsemnakinon de irischer Eisenbahnen für März

betrugen : aus dem Personenverkehr 62 735 721 M., d. i. gegen
das Vorjahr 13 847 774 M. mehr, und pro Kilometer 1247 M.,
das ist 250 M. gleich 26.21 Proz. mehr; aus dem Güterverkehr
fcL38947 662 M., d. i. gegen das Vorjahr mehr 4 612 810 M. oder
pro Kilometer 2698 M., d. i. 44 M. gleich 1.66 Proz. mehr. Bei
den Mehreinnahmen des Monats aus dem Personenverkehr
kommt in Betracht, daß Ostern 1910 in den März, 1909 in den
April fiel. Für die Bahnen, mit dem Rechnungsjahr April-
März betrugen die Einnahmen vom April 1909 bis März 1910
aus dem Personenverkehr 653 018 868 M., d. i. gegen das Vor¬
jahr mehr 45 913 646 M. und pro Kilometer 14 989 M„ also
816 M, gleich 5.76 Proz. mehr; aus dem Güterverkehr

1472 798 763 M., ,d. i . gegen das Vorjahr mehr 84 013 034 M.,
oder pro Kilometer 83-014 M., also mehr 1331 M. gleich
4.20 Proz.

w. Schantungeisenbalui -Gesellschaft. In der Sitzung des
Aufsichtsrats der Schantungeisenbahn -Gesellschaft für 1909
wurde entsprechend der Ankündigung die Verteilung einer
Dividende von 6 Proz. (i. V. 4% Proz .) beschlossen. Ein¬
schließlich des Vortrags von 103 839 M. beläuft sich das Er¬
trägnis für 1909 nach Absetzung des Zuschusses von 300 000
Mark (wie i. V.) zum Erneuerungsfonds und eines Kursverlustes
auf Effekten von 2170 M. auf 4129 210 M. (i. V. 2 935 376 M.).
Die Verteilung des Gewinnes wird wie folgt vorgeschlagen .:
Überweisung an den Reservefonds 201268 M. (i. V. 148 268
Mark), Überweisung an den Spezialreservefonds 201268 M.
(i. V. 1.48 268 M.), Aufsichtsratstantieme 46 141 M., Abgabe an
die Gouvemementskasse 46 141 M., als Dividende von 6 Proz.
(4% Proz .), insgesamt 3 240 000 M. (2 565 000 M.), ferner 5 M.
pro Genußschein gleich 270 000 M. und Vortrag 124 390 M.
(103 839 M.).

Veimicheritsigswesen.
* Bei der Deutschen. Militärdienst- und Lebens-Ycrsiche-

nmgs-Anstalt a. G. in Hannover waren im Monat März 1910 in
den beiden von der Anstalt betriebenen Geschäftszweigen, der
Militärdienst - Versicherung und Lebensversicherung (auch
Töchterversorgung), zu erledigen: 1077 Anträge über 2 5521 250
Mark Versicherungskapital. Von Errichtung der Anstalt (1878)
bis Ende März 1910 gingen ein 443 446 Anträge über
666 077 710 M. Versicherungskapital : im Jahre 1909 rund 29
Millionen Mark! Die Auszahlungen an Versicherungssumme,
Prämienrückgewähr usw. im Jahre 1909 betrugen über 12 Mill.
Mark; die Gesamtauszahlungen seil Bestehen der Anstalt be¬
laufen sich auf 110 000 000 M.

Handelsrejfister Wiesbaden,
* Berliner Bank-Sommandite Lackner u. Ko., Wiesbaden.

In das Handelsregister ist unter Nr. 596 bei der Firma „Ber¬
liner Bank-Kommandite Lackner u. Ko.“ mit dem Sitze in
Wiesbaden eingetragen, daß ein Kommanditist ausgeschieden ist.

IPreisnotieru ngssteltc
der Landwirtschaitskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.
Frankfurt a/M., 18.April 1910. Eigene Notierung am Frachtmarkt.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.
He

Umsatz
urige Notierung.

Stimmung j Preise

Vorwöcbent-
liehe Preise

Weizen,  hies. klein stetig 23.00—23.25 23.00—23.15
„ novdd. — — —

Roggen, hies. klein abwartend 16.00- 16.30 16.50—16.60
Gerste, Ried-

u. Pfälzer geschäftsloä 16.50—17.00 16.50—17.00
Gerste,

Wetterauer ■ 16.00—16.50 16.00—16.50
Hafer, hies. klein stetig 16.25—17.00 16.25—17.00
Raps, hies. -- - — —

Mais, mixed ' klein stetig 16.00- 16.25 16.00- 16.25
„ La Plata 16.25—16.50 16.25—16.50

Mannheim, 18. April 1910.
Amtl.Notierungd .Börse (eig. Depesche)
Weizen . . 23.00—23.25 23.25—23.50
Roggen, Pfälzer . . . . 16.75 10.75—17.00
Gerste, badische. . . . 16.25- 16.75 16.50—17.25
Haler . . . . _ , , . 16.00—16.50 16.C0- 16.50
Raps . . . . 27.75 27.75
Donau-Mais . 16.50 16.50
Mais, La Plata . . . . 16.50 16.50

Mainz, 15. April 1910.
Offizielle Kotierung.

Weizen . . . 22.40- 22.70 22.45—22.70
Roggen . . 16.40—16.6016.55—16.75
Gerste . . . 16.00- 15.5016.50—17.00
Hafer . . . 16,60—17.00 16.60—17.00
Mais . . . . —- —
Raps . . . . — —

Diez, 15. April 1910.
AmtL Notierung

Weizen . . . . , 22.88—23.12 23.12— —
Koggen . . . . . . 16.00—16.13 16.00—16.13

14.60—16.15 14.60—16.15

Raps . . . . . . . • • . e e — —

Heu und Stroh. Heutige Preise Voi wöch. Preise
Frankfurt a M,, 15. April 1910.

(Amtliche Notierung). per Zentner per Zentner
Heu. 4.50--5 .20 4.50- 5.00
Stroh . . . . . —

Kartoffeln. per 100 kg
Frankfurt a/M., 18. April 1910. Heutige Preise Vor wo cli. Preise

(Eigene Notierung). ft
Neue Kartoffeln in Waggonlad. 4.75--5 .00 4.75—5.60

de. im Detailverkauf 6.00 6.00
Obst

Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.
Frankfurt a. M., 18. April 19:0.

Orangen I . Qual. 14—18. Aepfe! I. Qual.15—25, II . Qual. 12- 14-
Zwergobst I . Qual. 30—50. Birnen I. Qual. 25—30, II . Qual-
12—18. Zwergobst I. Qual. 40- -60. Trauben T. Qual. —.
Nüsse, neue, 1. Qual. 20—23, II . Qual. —. Haselnüsse 1. Qual.

36—40. Kastanien I. Qual. 12—14, II . Qual. —.
Alles per 50 Kilo — 1 Ztr. in M.

Die Preisnetierungs -Kommission.

Letzte Nachrichten.
Eine Friedensaktion Roosevelt?

lnl . Wien, 19. April . Tas „Nene Wiener Journal"
erfährt zu den im Umlauf befindlichen Gerüchten von
einer Friedensaktton des Expräsidenten Roosevelt von
Berliner autoritativer Seite folgendes : In Berliner
Hof- und Regternngskreisen glaubt man nicht , daß
Roosevelt die Frage auch nur einer bedingten Ab¬
rüstung oder eines Stillstandes in der Rüstungsfrage
zur Sprache bringen wird , sollte er es dennoch tun,
so kann schon heute die bindende Erklärung gegeben
werden, daß Kaiser Wilhelm einen absolut a b l e h n e n-
d e n Standpunkt in der Frage einnimmt . Es wird
bei dieser Gelegenheit daran erinnert , daß seinerzeit bei
dem Friedens - Kongreß  im Haag ein ähnlicher
Antrag seitens England oder Rußlands geplant war.
Als der deutsche Delegierte am Tage vor der Eröffnung
der offiziellen Verhandlungen davon hörte , erklärte er,
daß er von der deutschen Negierung beauftragt sei, den
Haag sofort zu verlassen,  falls die Abrüstungs-
frage auf die Tagesordnung gestellt würde.

Der Hallehsche Komet.
wb . Paris , 19. April . Ter Astronom der hiesigen

Sternwarte Giacobini erblickte gestern früh mit bloßem
Auge den Hallehschen Kometen, dessen Kern , welcher,
als er im Monat März gesehen wurde, den Glanz
eines Sternes neunter Größe  hatte , gestern
wen Eindruck eines Sternes zweiter Größe machte.

Ein Rekord-Dauerflug.
wb . Paris , 19. April . Ter Aviatiker P a u l h a n

flog gestern nachmittag mit seinem Zweiflächer von
Cheville bei Orleans nach Pouan bei Nogent -sur-
Seine ; er legte die 180 Kilometer lange Strecke in un¬
gefähr 3%. Stunden zurück. Während des Fluges hielt
sich Paulhan , der nur wegen Mangels an Benzin lan¬
den mutzte, beständig in einer Höhe von 600 bis 600
Meter . Der Aviatiker hat damit einen neuen Rekord
für einen direkten Dauerflug geschaffen.

Absturz eines Fliegers.
wb . Touai , 19. April . Gestern nachmittag stürzte

der Aviatiker Breguet dadurch, daß sein Flugapparat
umkippte , aus 20 Meter Höhe herab und trug schwere
Wunden am Kopfe und sonstige Verletzungen davon.
Der Unfall ist auf das Versagen des Motors zurückzu»
führen.

Das Befinden Björnsons.
M . Paris , 19. April . Im Laufe des gestrigen

Tages ist im Befinden Björnsons eine kleine Ver¬
schlimmerung  eingetreten . Er fiel einige Male
in Ohnmacht und klagte über Brustschmerzen, doch
glauben die Ärzte, daß ein Aufenthalt im Norden ihm
Besserung bringen wird.

Belgrad , 19. April . (Eigener Drahtbericht .) Oberst
Maschin,  der an der Verschwörung im Jahre 1903
hervorragend beteiligt war , ist gestorben.

wb. Jfferdmgen (Luxemburg) , 19. April. _Sluf der hiesigen
Hütte sielen zwei Arbeiter in glühende schlacken und
wurden tödlich verletzt. ,

wb. Paris , 19. Aprßl. Dos „Journal " behauptet, dass der
angebliche Graf Aulbh de Glattputz, der der Amerikanerin
Frau Paine falsche Bilder um eine Million Frank verkauft hat
ein ehemaliger Masseur namens Aulbh sei.

Letzte HanSetsrr acherchte«.
TelegraphischerKursbericht

(MitgeteUt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasse lg .)
Frankfurter Börse, 19. April, mittags 12V» Uhr. Kredit-

Aktien 208.90, Diskonto-Kommandit 18n50, Dresdner Bank
158.40, Deutsche Bank 250, Handelsgesellschaft 174.60, Staats¬
bahn 159.30, Lombarden 21.35, Baltimore und Ohio 111.25
Gelsenkirchen 2Ü7, Bochumer 236.60, Harpener 197.25, Türken¬
lose 180.75, Rordd. Lloyd 103.80, Hamb.-Amer.-Paket 141.50
4proz. Russen 91.10, Phönix 221.50, Siemens u. Halske 245.10'
Edison 266.40, Schuckert 155.50, Deutsch-Überseeische Elertr'
185.75.

Wiener Börse, 19, April . Österreichische Kredit-Aktien
666, Staatsbahn -Aktien 746.20, Lombarden 120.20, Marknotcn
117.52. Tendenz : ruhig.

wb. New Jork, 19. April. Die gelegentlich der General.
Versammlung des Stahltrusts  dem Publikum zur Einsicht
zugänglich gemachten Aktienbücher lassen erkennen, dah ein
holländisches Syndikat , welches den Aktienbesitz der Privat,
kapitalisten in Holland vertritt , 216 8/0 Stück Aktien besitzt
Die Firma I . P . Morgan gehört zu den nächstgrötzten Aktie-'
näreu mit ungefähr 217 000 Stück, ebenso haben die Firmen
Rothschild einen bedeutenden Teil von Aktien.

r Öffentlicher Wetterdienst.  ^
Wettervoraussage

6er Dienststelle ZsrcrnKsurt a . M.
(Meteorolog. Abteilung des Physilal . Vereins)

für den 20. April:
Wolkig, meist trocken, mähliche Temperatur Ver¬

änderung, westliche Winde.

Geuaucres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tagblatt -Haus", Langgasse 21,

täglich angeschlagen werden.
ET “ Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Hauptaaentur, Wllhelmstrahe 6, und in der

\ Tagblat !-Zweigstelle,Bismarckrmg 29, täglich ausgchängt.
l &v _ /M

Meteorolog. Beobachtungen. Nation Wiesbaden.

18. April. 7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. MitteL

Barometer aufO ’ ».Normal-
schwere . . . . . . .

iaromewr a. d. Meeresspiegel
Thermometer(Celsius) .
lunstspannung (Millimcier)
ielanve ßcuctzligkeit(» .
ssindrichtung. . - -
!iederstblagslwdc(Millim. .
löchste Temperalur (Celsius) 15.5.

757.1
767.4

8.8
5.8

68
W. 3

757.0
767.1
14.4
5.7

47
SW . 3

757.9
768.2

8.9
5.7

66
SW . 2

757.3
767.8
10.2
5.3

60.3

Niedrigste Temperatur 8.0.

- Auf- und Untergang für Sonne (G) und Mond(d).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

s 1 VApril. lim Süden ! Aufgang Untergang!! Aufgayg 'Uttteraa-n«
IjUbc Min. Uhr Min Uhr Min. llhr Min .Uhr Iftin,

20. i'12 23 ' 5 27 7 28 ü3 701. 4 3U8.

Die Abrnd-ANsxabs «rnfaßt 10 Seite«.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur inr Politik u. Handel: N. Hegerhorst , Erbenheiine?
Höhe; für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : für Wiesbadener
Naa-richten: C- Not Herdt : für Nanauiscde Nachrichten, Aus der Umaebuna
und Gerichtssaal: H. Diesenbach ; für Veriniichtrs, Spr>rt und Briefkasten'
C. Losacker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Doruaus ; sämtlich in WicsbatzH^
Druck und Lerlag drr -L. SchettenbergsHea Loi°Buchdruclerei ür WiesüLderu
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Gerichts saa!.
Wiesbadener Strafkammer.

Der Alkohol und das Messer.
Der Landwirt Karl B. von  Mönstadt (Kreis Usin¬

gen) hatte mit noch einigen anderen jungen Burschen anr
Abend des 16. Februar v. I . 35 Liter Bier konsumiert. Als
man sich endlich auf den Heimweg machte, spukte ihnen der
Alkohol kräftig in den „Kronen", und man gab sich an
einem der ersten Häuser daran, die Einfriedigung zu zer¬
trümmern. Der dadurch Geschädigte und ein Nachbar be¬
merkten sie dabei jedoch. Sie folgten ihnen zur Feststellung
ihrer Persönlichkeit, und als der Schmied Friedrich Wied
dabei mit B . in einen Wortwechsel geriet, versetzte dieser
ihm ohne weiteres einen Messerstich, der leicht für ihn hätte
verhängnisvoll werden können. Es traheine Blutvergiftung
ein , welche derart schlimme Formen annahm, daß die Ärzte
schon wegen der Amputation eines Arms in Beratung tra¬
ten, und wenn diese auch vermieden werden konnte, so wird
der Verletzte doch insofern zeitlebens an den Folgen zu
tragen haben, als eine dauernde Lähmung des einen Arms
eintrat . B . stand heute unter der Anklage der doppelt
qualifizierten Körperverletzung vor der Strafkammer und
verfiel dort zu einer Gefängnisstrafe von 1 Jahr 6 Monaten,
wurde auch, da bei der Höhe dieser Strafe Fluchtverdacht
vorliege , gleich aus dem Gerichtssaal in die Untersuchungs¬
haft abgeführt. _

ja. Coblenz, 18. April . Vor dem hiesigen S chw u r g e-
ri cht hatten sich die Schreinergesellen T i ka r t und
N ouenfels  aus Obermosel, Schamiber und Kaltbeitzel
sowie der Schiffer Altmoos aus Bacharach wegen eines
Iittlichkeitsdelikts  zu verantworten, dessen sie sich
in der letzten Silvesternacht auf der Straße von Bacharach
nach Steegen schuldig gemacht haben. Die Burschen über¬

fielen in der Betrunkenheit ein junges Mädchen und taten
ihm Gewalt an. Tikart erhielt 3, Neuenfels und Schamber
je 2 Jahre Zuchthaus, Kaltbeitzel 1 Jahr und 3 Monate,
Osteri 1 Jahr und Altmoos 6 Monate Gefängnis . Die
drei letzten wurden nur des versuchten Verbrechens aus
8 176 Abs. 2 des StGB , für schuldig erkannt.

ö. Bestrafter Kurpfuscher. Die Mainzer Straf¬
kammer  verurteilte den Kurpfuscher Peter Li pp aus
Oberingelheim, der sich an seiner Nichte, einem Dienst¬
mädchen, eines Verbrechens aus § 218 des Strafgesetzbuches
schuldig machte und sich auch einem Biebricher Mädchen
empfahl, zu 1% Jahren Gefängnis . Der Kurpfuscher ist
oft vorbestraft. Früher war er Tüncher, jetzt nennt er sich
„Naturheillundiger ".

Kpnrt.
L . K . Rhein - und Taunuskluü Wiesbaden. Etwa 140 Teil¬

nehmer hatten sich der 4 .ÄTUptwanderung am vorletzten
Sonntag angeschlossen. Ein fern,res Zusammentreffen wollte
es, daß dem Zuge in Niedernhausen gleichzeitig auch die
Tauniden des Taunusklubs Frankfurt entstiegen, und nicht ohne
Freude bemerkten unsere Wiesbadener, daß die Frankfurtam-
mainer diesmal ganz erheblich in der Minderzahl waren . Auf
und ab wie eine Fieberkurve führte der Weg zum Buchwalds¬
kopf und Großen Lindenkopf, durch das Dattenbachtal zum
Butznickel und Schlotzborn, nach Eppenhain und hinauf zum
Rossert, rvo man gegen 1 Uhr anlangte . Wunderbar war hier
die Aussicht. Vergeblich suchte zweimal ein freches Schneege¬
stöber uns in unserer behaglichen Ruhe von der Höhe zu ver¬
treiben , immer wieder drängte die Sonne lachend den unge¬
betenen Wintergast zurück. Eine steile Schneise führtvom
Rossert bergab, und da steile Wege in großer Gesellschaft über¬
aus kurzweilig sind, so gelangte man rasch nach Fischbach, wo
eine größere Rast die Tauniden vereinte. Ein hübsches Wander¬
lied, das Herr Scheller-Maiuz den Sangesfrohen _überreichte,
brachte bald die rechte Stimmung . Noch einmal steigt der Weg
von Fischbach bergan und ohne viel Beschwerden erreichte man
den Staufen , dessen gebrechlicher Aussichtsturm dutzendweise
mit jeder nur erdenklichenVorsicht bestiegen wurde. Die klare

Luft auf der Höhe setzte unfern Blicken keine Schranken. Ilm
Vrö Uhr setzte' man sich in der Llmühlc zum gemernsame«
Essen, und als man drei-Stunden später aufstand, da bedauert«
man sehr, daß die Kalendermacher die Sonntagsstunden nicht
erheblich länger gemacht hatten.

* Der Radfahrer -Verein 1904 Wiesbaden hielt am Sonn¬
tag, den 10. April , auf der Strecke Erbenheim, Höchsta. M. und-
zurück ein 5 0 - K i l o m c t e r - V er c i n s r e n n e u ab, wozu
acht wertvolle Preise gestiftet waren . Der Starter entließ
kurz nach 7 Ubr vormittags die Fahrer , welche mit heftigem
Gegenwind zu kämpfen hatten . Trotzdem waren die gefahrenen
Zeiten sehr gut , denn schon nach 1 Stunde 20 Minuten fuhr
als erster Gustav K a h l e r t übers Band , gefolgt von Aug.
Altenhofen, welcher den zweiten und Wilh. Whitbread, welcher
den dritten Platz belegte. Vierter wurde Gg. Hauck, fmistcr
Aug. Reumann , sechster Louis Brückert, siebenter Wilh . Esper
und achter Heinr . Riepert in 1 Stunde 48 Minuten . Das
Rennen verlief ohne Unfall . Am Sonntag , den 17. April , fand
eine NachmittagS-Radtour nach Groß -Gerau -Frankfurt a. M.
statt , an welcher sich eine große Zahl Mitglieder und Gaste
beteiligten. _ ,

* Der Radsportklub 1907 hielt am Sonntag , den 17. April,
sein erstes Rennen um den Vereinswanderpreis  über
20.4 Kilometer ab. Als Sieger in der I u n i o r kl a s s e gingen
hervor : Paul Schmidt 1. in 34 Min . 17 Sek ., Otto Engel 2.,
Anton Merget 3., Heinr . Schön 4.. Karl Gros 6., August Staude
6., Joh . Traudes 7., Max Bäuerle 8., Georg Staude 9., Heinr.
Stecker 10., Adam Häublein 11., Friedr . Strauch 12.
2. Klasse , Senioren : Wilhelm Diefenbach 1. in 39 Min.
37 Sek., Jos . Dirscherl 2., Wilh. Hammer 3., Peter Christ¬
mann 4.

* Deutsch -akademisches Olympia 1910 in Berlin . Au»
Anlaß des hundertjährigen Bestehens der Universität Berlin
finden in Berlin vom 26. Juni bis 8. Juli akademische Sport¬
kämpfe statt , und zwar : 26. Juni Regatta auf dem Langen
See bei Grünau , 80. Juni bis 2. Juli Lawntennis -Turnicr
am Hundekehlensee, 3. Juli Turn - und Rasensportfest auf dem
Sportplatz ani Kurfürstendamm , ferner an einem noch zu be¬
stimmenden Termin Fechtturnier . Anfragen wegen der Regatta
und des Turnens nimmt entgegen cand . piül . Liehr, Berlin C. 2.
Große Präsidentenstraße 9, wegen des Lawntennis can'd. ehern.
Engelhardt -Charlottenburg , Mommsenstraße 18, wegen des
Fechtens sind . mcd . Hammer , Kaiser-Wilhelms -Äkademic,
Berlin NW . 47, Friedrichstraße 140, allgemeine Anfragen
cand . phil . Otto . Berlin C. 2, Große Präsidentenstraße 9.

Die Eröffnung
meiner neuen Geschäftsräume

Gr . Bnrgitrasie 13
zeige hiermit ergebenst an.

Gegr. 1865.—Teleplu Nr. 8995.
Fritz Becker,

Schneider,

früher Saalgasse 20.

laut Vorschrift unter Berück¬
sichtigung der Kurtaxe sind er¬
schienen. In allen Preislagen
zu haben. 628

papierhandlnng Koch,
Michelsberg -Ecke.

Telephon 1901 .

Fori mit der iesiflleiisscMiclien modernen Mut
welche Luft und Sonnenstrahlen vom Körper fernhält, die
normale Blutxirkulation unterbindet und unter der die

Hantatnsung und Muskulatur erschlaffen.
Sie werden

\  u. bleiben Gesund, wenn Sie poröse Reform-
Kleidung, gesundheitliche

Nähr- und Genussmittei imr aus dem

Kneipp- und Reformhaus
Spezialhaus für natur gemiisse Gesundheitspflege,

nui * 59 Rlielnstrasse 59,
Telephon 130

beziehen. 637

Habe mich nach langjähriger Assistentenzeit hei best-
renommiertesten Zahnärzten und Dentisten hier nieder¬
gelassen.

HU Ddrortl, Dentist,
6 Schulgasse 6.

Mehrjähriger Assistent des Herrn Dentisten Siinder
hierselbst.

W ebekursus.
Unterricht in Weberei

der Smyrna - , Gobelin - u . Leinentechnik.
Ein 14-tägiger Kursus beginnt am 15. April . Der Eintritt kann jederzeit

erfolgen . Auskunft wird bereitwilligst erteilt.
Ausstellung der Hamkens ’sehen Webstühle D . R . P . und darauf ge¬

fertigter Gegenstände zur gefälligen kostenlosen Besichtigung.
Don Unterricht erteilt Fräulein Marie Dewald -Bremen.

Zu zahlreichem Besuch und Anmeldungen zum Unterricht laden erg . ein

Marie OewaSd Lina Hegmann
Kunstgewerbl . Werkstätte , Kl . Burgstraße 1, 1, Entresol.

Fernsprecher 4061. 696

Stranssfeta'lannfafctnr

Blonch

#

nur Frledrichstr.29,2.Stock, I
gegenüber dem Hl. Geisthospiz. ®

Keine Filialen am Platze . @-- I
Grösstes Lager in

Straissfedern,Reihern,|
Blumen,
Strohhüten

etc. etc. ®_ _ ®

<§ )
(§) " Fortwährend Eingang von @
I Pariser Neuheiten.1

Detail zu Engrospreisen!

fI ™.1* Blanck *
zu achten . (©)

G

Fletsch Hack¬
maschinen,

bestes Fabrikat,
v. 3 Mk. an.

Franz Flössner
Wellritzstr. 6.

Empfehle
frische Landbutter,

k Pfd . 1.25 Mk. ,
Bayerische Landtier

(schöne große Ware , direkt vom Lande)
7 und 8 Pf.

iTCartin Er !. , Emscr Straße 2,
Butter -, Eier- und Käsehandlung.

Anzimdeholz,
fein gespalten, per Zentner M . 2.20»

Brennholz Bm*
per Zentr . M . 1.30 liefert frei Haus

Kleiner,
Dampfschreinerei , Dotzheimerstraßc 96,

Telephon 766 . Telephon 766.

Shern. fteiuipng
und Brberei

für

Damen- n. Herreagaitrolie
jeder Art,

Möbelstoffe - , Spitzen - und
Tüll - Färberei , Gardinen-

Wasch . und Spannerei,
Stopferei.

Lauesen&Heberlein
Läden in allen Stadtteilen.

312
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5J? V| V- yj? yjj? yjy
Wiesbadener Fremden - Liste. MAMMA

yjsr yj ? 5JP v| v- yjje-

Hotel Adler Ballhaus.
Langgasse 42, 44 u. 46.

Busse, Rent , Nieder-Marsberg. —
Deutschmann, Frl , Charlottenburg . —
v. Falekenberg, Major, Potsd»a,mi —
v, SchSabremdbrff, Oberst z, D , Det¬mold.

Hotel mm neuen Adler.
Goethest.rasse 16»

Grube, Frl , Berlin. — Jacob , Brok.,
Berlin. — Kock, Hadersleben. —
Steinebach, Ing., Essen. — Stein e-
bach , Berileiburg, — Wemibu», Dr. med,
Jena.,

Hotel Aeglr,
Thelemannstrasse 5.

GaRies, Brau Med.-Assessor Dr., m.
Sohn , Berlin. — Vriesmaun, Dr .med,
m. Frau , Haag.»

Alleesaal.
Taunusstrasse 3,

Bagge, Frau u. Frl . Rent ., Stock¬
holm». — Borg, Frau Rent , Düssel¬
dorf. — Brassard, Rent ., mit Frau,
Bradford . — Bunaei, Kfm., mit Fr .,
Berlin. — Dnpriez-. Frl . Rent -, Paris.
— Kranenberger , Leut ., Saargemün.d.
— Meeser, Kfm., Berlin. — vem der
Meiden, Dr., m. Farn,., Amsterdam. —
Obermayer, Frau Rentner , irriit T.,
Nürnbergs — Rehfeld, Kfm., Frank¬
furt.

Belgischer Hof.
Spiegelgasse 3

Bkum, Kfm,. Mülhausen i. E.
Hotel Bender.
Häfnereasse 10.

Bosse, Frau . Weimar . — Wein-
gärtmete, Fr . Geh. Justizrat , Münster
in Westfalen.

Hotel Berg.
Nikölasstrasse 37.

Conrad, Kfm»., Stettin . — Michelid,
Erl .. Dresden. — Paschka». Ing ., Wien.
— Scheppel, Kfm., m. Frau , Frank¬
furt,

Zwei Boche.
Häfnergasse 12.

Aehtaer , Fabrikant , Meerane. —
— Frese, Fabrikbes , m. Fr ., Garde¬
legen. — Reichel, Rent .. mit Frau,
Dessau, — Sohle, Fabrikant , Geeste¬
münde.: ä

Schwarzer Hoch.
Kranzplatz 12.

Boeder. Frau. Rent .. Nürnberg . —
Cnopf, Frau La.ndgeriehtsrat , Nürn¬
berg. — Galle, Frau , Swmemünde, —
Grimm, Frau Kommerzienrat , Crim¬
mitschau. — Hehl, Frl ., Diez. —
Kürzel , Fräulein , Crimmitschau., —
Ollendorf, Dr . med, m. Fr ., Berlin. —
v. Quast-Radenslebeni, Frau Major
■a. D. u. Ri'ttergutsbes ., Radlenslaben.

■Uecker , Frau , Stralsund.
Hotel Borussia.

Sornneaberger Strasse 29.
Gräbbrf, Frau Fabrikant , Osnabrück»
Modrow», Frl .. Altdamm.
Privathotel Brüsseler Hof.

Geisbergstrasse 8.
Bateran , Postrat . m. Fr ., Leipzig. —

Harnisch,, Rendant , m. Fr ., Leipzig.
Goldener BruTmen.

Goldgasse 8/10.
Giemen», städt . Garteminspektor, ttni.

Frau , Berlin. —- Hasenbalg, Fräulein,
Hildesheim:. — Krieger , Fr . Domänen¬
pächter , Marienrode. — Luthi . Frau
Direktor , Frankfurt . — Mendel, Fr .,
Frankfurt , — Steinruck, Hotelbesitz..
Erfurt,

Central -Hotel.
Nikolasstrasse 43

Becker, Kfm.. Düsseldorf. —
Gramer, Rent ., Füssdch. — Fiedler.
Frl ., Köln. — Fürth , Kfm.., Kirn . —
Gunfemamn, Kfm., m.  Frau , Frank¬
furt . — Hahn, Kfm.., m. Fr ., Mann¬
heim. — Hera, Kfm., Koblenz. —
Lebmetnin. Kfm.. Berlin. — Ruhr¬
mann, Kfm., Köln . — Schubert,
Pforzheim» — Werner . Kfm.. Düssel¬
dorf, — Wünenberg , Kfm., Linden.

Hotel Christmantn.
Michelsberg 7.

Drang, m. Frau , Köln.
Hotel u . Ballhaus Continental.

Langgasse 36.
Merzbaehtetr, Kfm,, m. Fr ., Fürth,

r—Becker, Bürgermeister, Brebach. —
GeMch, Frau Gutsbes.|, Bankau. —■
von Lissowska. Frau Gutsbes, Smos-
7.p\v. — Pfänder , Frau , mit Bed.,
Cannstatt . — Wilke. Frau Amtsrat,
Heusdorf., — Wolff, Frl ., Hamburg.

Rotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15,

Jansen», Brauereib es., m. T., Bot¬
trop . — Loewe, Chemiker, Frankfurt.
— Tmnefeld, Frau Dr., Bottrop.

Kuranstalt Dletenmühl ».
Parkstrasse 44.

MiUntmianm, Ritter,gutsbes, Sitzen-
hofen,

Hotel Einhorn.
Marktstrasse 32.

Kaiser , Kunstmaler , m. Fr ., Basel.
— Kern , Ing ., Kassel. — Liepschütz,
Kfm», Berlin.

Englischer Hof.
Kranzplatz 11.

Börner , Leipzig. — Heisten . m». Fr .,
Stockholm. — Jaffe , Frau , mit Toeht,,
Berlin. — Jan .uson, Frau , Stockholm.
— Kinsky, Frl... Berlin. — Michaelis,
Frau . Berlin.. — Bedersen, Fräulein,
Stockholm. — Söderström', mit Frau,
Stockholm, — Swärd, m. Frau, Norr-
köping.

Hotel Epple,
Körners trasse 7.

Breuer, Köln . — Hermann , Kfm..,
Heidelberg. — Käbe, Kfm., Berlin.

Hotel Erbprinz.
Mauritiusplatz 1.

Hausen, Kfm», Frendenberg. —
Hollner, Kfm., Stuttgart . — Pröhl,
Kfm., Köln, — Schmidt, Kfm., Nürn:
berg.

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Darboveni, Kfm ., Harburg . — Jaus,
Kfm., m. Fam., München. — Lorenz,
Ingen., Frankfurt . — Reinicke, Kfm.,
Frankfurt . — Röder, Würaburg. —
Rothschild1, Frau , m. T., Hamburg. —
Schol, Kfm., Haiger. — Schwab,
Kfm.?, Stuttgart . — Sägler, Kfm .,
Deidesheim. — Seeler, Frau , Ham¬
burg.

Znm Falken,
Bahnhofstrasse 13.

K :/ei»dewolI, Kfm», Heiilibromti. —
Martin , Köln, — Preissmann, Fräul .,Frankfurt.

Franhfnrter Hof.
Wehergasse 37

Recktahnm!, Kfm., m. Fr ., Dorsten.
Hotel Fürstenhof,

Son/nenberger Strasse 12 a.
v. Thielemann, Frau Ministerialdir,

München» — Traussig, Kfm., Amerika
Hotel Fuhr.

Geisbergstrasse 3,
Horn? Frl;., Braunschweig. — Fritze,

Frau Rent ., Braunschweig.
Grüner 'Wald.
Marktstrasse 10.

Bernhardt , Kfm.., m. Sohn, Frank¬
furt . — Bruck, Kfm., Berlin. — Eis¬
holz, Kfm., m. Frau , Berlin. — Ester-
mannt, Kfm», Hamburg. — Fellheimer,
Kfm», Marburg. — Floersbeim,
Kfm , Mannhein. — Haamann , Kfm.,
Berlin. — Heinrichs, Pfr ., Burg. —
Hippel, Kfm., Berlin. — Hofmann.
Kfm., Berlin:. — Kerkhoff , Kaufm.»,
Berlin. — Kasriel , Kfm.. Berlin. —
Kern , Kfm., Leipzig. — Kienes, Kfm.,
Berlin. — Landauer , Kfm., Berlin. —
Liebei, Frau , m. T». Marburg. —
Lippmann, Kfm,, Köln. —, Lotz, Fr »,
m. T., Kaiserslautern .. — Memeledorf.
Kfm., Berlin. — Meuser, Kaufmann,
Berlin.. —■ Mäkler, Kfm., Berlin. —
Müller jun», Kfm., Berlin. — Opyfn-
heimi, Kfm», Berlin. — Pakhofer,
Kfm.. Wien, — Röttcher , Kfm*, Bühl.
— Schmitz, Kfm., Nürnberg . ■— Abel,
Schüler. Echterhagen . — Schulte.
Kfm., Bonn. —• Seidel, Kfm», Fürth.
— Sigler, Kfm., Berlin. — Stein,
Kfm., Koblenz. — Wahlen. Kaufm,
Bremen. — Weil, Kfm., Mannheim,
— Werner , Kfm», Koblenz. — Zipen,
Kfm., Berlin.

Hotel Hahn.
Spiegelgasse ' 5.

Harmich, Oberlehrer, Forst (Laus.)»
Hansa -Hotel,
Nikolasstrasse I.

Assmiann, Kfm., Berlin. — Doem-
berig, Fabrik ., Eschwoge. — Eetel.
Kfm., Toumai . — Friedlander . Kfm,,
Berlin. — Witthaus , Kfm»., Pfaffen-
do,rf. — Knepper , Kfm., m. Fr ., Duis¬
burg.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Bönig, Oberpostassistent . Goslar.. —
Scholl, Kfm... m. Frau , Dresden. —
Schweizer, Kfm,., Berlin;.

Hotel Prinz Heinrich.
Bärenst .rasse 5.

Megeriin, Künstler , Antwerpen.
Hotel Hohenzell --rn.

»Paulinenstrasse 10.
v. Hosberg. Frauj m. T., Hamburg.

— Limion, Frau , Wesel. — Schultze,
Frau , mit Tochter , Wesel.

Vier Jnhrcsrclt .en.
Kaiser-Friednich-PIatz 1.

Gramme, Stockholm. — Gramme,
Frl ., Stockholm. — Knuith, G., Graf,
Kopenhagen. — Knuth . Fr . Gräfin,
Kopenhagen. — Graf Knuth . E .,
Haupt.m., Kopenhagen. — v. Lednicka,
Frl ., Moskau. — Graf von Reventlou.
Exzell., Wirkl . Geheimrat u. Mitglied
des Herrenhauses , mit Bed.. Dump. —•
v. Reventlou, Exz., Frau Gräfin, mit
Bed., Danvp.

Hotel Imnerial,
Sonnenberger Strasse 16.

Issleib, Dr. phil?. Magdeburg.
Intras Hotel aaml.

Taunusstrasse 51/53.
Brüll, can»d. med., Heidelberg.

Kaiserhad.
Wilhelmstrasse 42.

Horn , Kgl. Gewerberat, mit Frau,
Lingen. — Mayne, Prof ., mit Frau,
Bern. — Ros-enberg, Kfm,, Berlin. —
Thorwiest, Fabrik dir . Ooen,nern.

Kaiserhof
n . Angusta - Viktoria - Bad.

Frankfurter Strasse 17.
Belinift Kfm., Bremen». — Ehren-

bourg, Kfm., Moskau. — Guggenh eim,
Berlin. — Me. Limont, Montreal . —
Pinn-er, Frau Justizrät ; mit Bedien.,
Berlin. — Ullstein , Frau . Berlin.

Kölnischer Hof.
Kl. Burgstrasse 6.

Bernhardt , m . Frau , Leisnich. —
Martenstein , Frau , Frankfurt . —
Mauel Fabrikbes ., Seidenburg. —
Zsehoche, Frau Dr., Rosswein.

Badhaus zum Kranz.
Langgasse 56.

Nathan , Rent .. m. Fr ., Berlin.
Goldenes Kren *.
Spiegelgasse 6/8.

Erl?ire»doirff, Kfm., Treptow-Berlin. —
Günther . Fabrikant , Berlin. — Kis-
suth. Kreistierarzt , m. Fr ., Jüterbog.
—. Leine, Frau. Dr? Frankfurt . —
Liewy, Frl , Charlottenburg.

Hotel Kronprinz,
Taunusstrasse 46/48.

Mayer, Kfm, Godesberg. — Sae-
mann, Frl , Nürnberg . — Scbemhaus,
Kfm, ml Frau , Memel. — Windsberg,
Kfm , Lodz.

Hotel zur Goldenen Kugel*
Saalgasse 34.

Flacher, IM, Andernach.
Kurhaus Ltndenhof.

Walkmühlstrasse 43.
Altmann , Frau Pastor , Dresden. —

Küttner , Frl„ Dresden.

Hotel Krug.
Nikolasstrasse 25.

Berk, Kfm»?, Alufeld. — Bertram»,
Kirn. »Solilagen.. — Caesar, Kaufmann,
Mannheim. — Eiseck, Kfm,, Düssel¬
dorf. — Koch, Kfm, Worms. — Mayr-
lipp, Kfm, Wiürzhurg. — Weiler,
Kfm , Karlsruhe . — Wolf, Direktor!,
Witten,

Sanatorium Dr . Luhowski,
Gartenstrasse 16,

VoitläUder, Frau Komimerzienrat,
Kronach.

Hotel Mekler,
Mühlgasse 7.

Fehling, Fabrikant .̂ Pforzlieim. —
Griitska, Oberstabsarzt Dr. med.,
Weimar.

Hotel Meier.
Luisenstrasse 12.

Brudne, Kfm, Steglitz-Berlin.. —
Burger, Hotelbesitzer, Landstuhl.

Metropole u . Monopol.
Wilhelmstrasse 6 und 8,

Bröckelmann, Neheim. — Cauer,
Kreuznach. — Cosaeki, Neheim, —
Frendenberg, Pfarrern Kettenbach . —
Goädschmidt, Fr . Dp, Berlin. —
Hopf, Berlin. — Lehmann, !mi. Frau,
Charlottenburg . —- Schreiner, Rechts-
alnlwalt Dr .» Köln. — Zetzsche, Arch,
Berlin.
Hotel Nassau n . Hotel Cecilie.
Kaisep-Friieriir.-Platz u. Wilhelnsstr*
Bahlsen, Hannover .— Chasanowsky,

m». Fr ., Russland. — v. Cramer-Clett,
Baron, m. Bed, München. — Crü-
well. m. Fr , Dortmund». — Dicky,
Dr, Moskau. —• Ercklen ,̂ Kommerz.-
Rat , m. Fr , Rheinland , — Faber-
Castel, Fr . Gräfin^ m. T, Nürnberg.
— Golnbyeff, Rent , Moskau.^ —
Hagaus, Fr . ii. Frl , Erfurt . — Kras*
»siltschikoff, Fabrikbes , m. Fr , Mos¬
kau. — Kricheldorff, Frau Amtsrat,
Calbe. — v. Limburg-Styrum, Graf u.
Gräfin, Arnheim. — Ramsay, Offizier,
Helsingfors. — Ramsay, Gen.-Major,
m» Fr , Helsiingfors. — v. Sclmylen.-
burch , tni Fr , Holland. — Stern,
Fabrikbes , Chemnitz.

Hotel National,Taunusstrasse 21.
Park , Fr », m. Toeht, Schottland.

Kurhaus Bad Nerotal.
Nerotal 18.

Krehber , Fabrikbes*. Oberhausen,
Hotel Prinz Nikolas,

Nikolasstrasse 29/31.
Hofrichter , Frl , Breslau.— Krairier,

Arch, Hannover. — Schatz, Fabrik,
Konstanz . — Schön, Fahr , Sosno-
wice.— Weirtbegg, m. Fr , Darmstadt.
— Windrath », Kfm, Düsseldorf.

Hotel Nizz » .
Frankfurter Strasse 28.

Herbricht ) Fr . u. Frl , Berlin.»
Hotel Nonnenhof.

KinchgaeBe 15.
Allmeier, Kfm, m*. Fr , Mühlheim.

— Al tritt , Fahr , Mannheim. — Hof-
mann, Kaufm», Kaiserslautern . —
Kramer , Fahr , Berlin. — Langer,
Kfm, Berlin. — Löbl, Kfm, Bam.
birg . — Mauk Fahr , Ludwigshafen.
— Richter , Rent , m. Fr * Cha.rlotten-
burg. — Sarre . KPmi, Berlin. —
Valler , Kfm, Stiatsburg.Hotel Oi-»rillen.

Bierstädtcr Strasse 2:
Arnim, Komtesse. Muskau (Sehl.) .

— de Graeff, Frl , Mus»kau (Schl.). —
Rapier, Fi 1, New York. — Schoever-
1mg, Frl , New York.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Ferne , Exzell. General, Aachen. —
Friedheim. Chemnitz. — Hermann,
m. Fr , Lortmiunxi. — Ijehm»ann. mit
Fr , Hamburg. — Loeb, Dr, Berlin.
— Strassmsr.r», Justizrat Dr, Berlin.
— Süsser, Fr , m Pfleg, Mannheim.

Hotel du Pore u . Bristol.
Wilhebnstrasse 28—30.

Schuppmcnn, Frau . Berlin'.
Zur guten Quelle.

Kirchgasse 3.
Maxe!cer, Obertiefenbach.

Quellenhof
Nerostrasse 11.

Magofke. m. Fr , Oberhausen»
Hotel Quisisaneu
Parkstrasse 5 und

Eratbsitrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Lohns tein, Fräul , London? — v.

Nagel. Baron, Itlingen». — Rebel, Frl.
Rent , m. Bedien,?. Hilversum. —
Schröder, Fabrikbes , na Fr , Lennep.
— Nebbdn-Sterling, Frl , Hilversum.

H.flichshot.
Bahnhofstrasse 16.

Brauers, Kaufm., Rheinbrohl . —
Hang, Stuibtgant. •— Neudecker,
München.

Hotel Beichspost.
Nikolasstrasse 16/18.

Baltmann, Kfm, m. Familie?. Salz-
ic edel. — Becker, Fahr , Weilbach. —
Gollin, Kfm, Berlin. — Hoplede-
Cruce, Hengelo. — Jollikofer , Kfm,
St. Gallien. -— Jung , Kfm, Laasphe.
— Krietsch , Fr ?. Berlin. — Kutzle,
Tn»g, m. Fr , Mülheim. — Spirohr, Fr,
Trarbach.

Hhein - Hotet,
Rheinstrasse 16.

Hartz , Dr. med, m. Fr ., Friedrichs-
roda. — Pfaff. m. Fr , Köln.

Hotel Rlez»
Kranzplatz.

Baerwaldo. Justizrat , Bromberg. —
Berthald , Fr . .Tuatizrat Dr , Elber¬
feld. — Horowitz, Frl . stud . med,
Charlottenburg . — Strenger, Fr , au.
Sohn, Berlin.

Kitters Hotel it . Pension.
Taunusstrasse 45.

Gardiney. Frl , Wimbledon.
Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Oppenheimer, Frau , Neustadt a! H.
— Volmer, Kfm, hr  Fr , Essen.

ßömerbad,
Koehbrunnenplatz 3.

Bolschakoff, Kfm, Warschau . —
Fuhrmrlnb, Rifctergutsbes», Altwasser,
— Heinsen, Kfm, Hamburg. —
Hölscher, Frau Rechtsanwalt, m. T,
Herne . — Hammel/. Oberleut, m. Fr,
Haag. — Köster , Kfm, mit Tochter,
Stuttgart . — Pepper, Bromsgrove. —
Schaefer, Fabrikant , Birmingham.

Hotel Roscv
Kranzplatz 7, 8 u. 9.

Ahlqulist, Helsinigofrs. — v. Bary,
Generalkonsul, m.  Fr ., Antwerpen. —
Becker, Frl , Leipzig. — The Honble.
Robert Donner, Frau , London. —
Donner, Robetrfc, London. • Gor)des,
Konsul, Brennen. — Girardiejt, m. Fr ...
Düsseldorf. — Sir u. Lady Andley
Goslinig, Gesandter a- D„ London.
Halvorsen, m. Frau , Chrißtianaa. •
Pieler , Bergrat , m. Frau , Ruda.
Rode, Hauptm ., m. Fr , Norwegen. —
Schmi'drfc). Frsrn Oberleut., Kuda.
Schreiliar, Hofrat , m. Familie, Ess¬
lingen. — Turner , m. Fr , Kenly.

Welsses Kos ».
Koehbrunnenplatz 2.

Sehwartz, Kfm», Heidelberg.»
Hotel Saalhnrg,

Saalgasse 30.
Krebt Rent , Blankenburg. —

Trinkner , Kfm», Annaberg.
8avoy -Hotel
Bärenstrasss 3.

Itkin . Kfm.. Witebsk . — Rabino-
Vratz, Kfm», Kowina. — Wolfsohn,
Frau Dr .» Berlin.

Sanatoritun I>r . Sch .iit2>
Parkstrasse.

Gr oos, Frau , Grun^wald. —
Gün-ther , Beg.-Präs -, Stejfctin. von
Leyder\, Frau , Bro-mberg.

Schiitzenhof.
Schützenhofstrasso 4

Debil, Kechnuriicr-srat , WaldbröM. —
Pymli , Kgl. Hegemeister, Froscb-
Erdlieide.

Sendigs Eden -Hotel.
Son.nten.berger Strasse 8:

Du-ncabV Frl ., mit Bed., England.
Dirtton, Rent ., m.  Fr ., England. —
Hilger, Rent ., m. Frau> Düsseldorf.

Privat -Uotcl Silvana*
Kapellenstrasse 4.

Zabel, Kfm», Neuhaldensleben, —
Zürn, Gutsbtes.. m.Fr .. Ober-Pütscben.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

EsrnelJ, Direktor , äri. Frau , Karl-
stad". — Kaleher!» Frl ». Insterburg . —
Kosterlltz», Frau , Beu-tben , — Los!n»sk,
Fabrik , Slouim, — Reinbach, Frau,
Beuthen. — Temming, Fabrikant , mit
Familie, Bühl.

Tannns - Hotel.
Rheinstrasse 19.

Fischer , Kfm , Düsseldorf. — von
Friesendorf . Frau Baronin) Helsi.ng-
f-ors. — Frhr . v. Hadeln. Kamimerh,
m. Frieifrau, Arolsen. — Krüger , Ober-
feut , Koiburg. — Laben dorf, Kfm.,
Remscheid. — Lang, Dr .̂ med, Mün¬
chen. — Liebermann, Kfm., Karls¬
ruhe. — R.umpl Kfm, Ruhrort . —
Schoeller. Kfm., Düren. ~ Schwind,
Kfm., Karlsruhe . - Stirling, Fabrik .,
tel Tochter. Bo-nlr.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Grünthaler , Kfm., Meseritz. —
Koehter, Kfm, Danzig.

Victoria -Hotel u . Badhans.
Wilhehnstraisise 1.

Gutmann. Frau Rent ., Karlsruhe . —
Kasübski, Frau Geheimrat, Berlin. —
Kipp, Ing , Delft . — von Melchow,
Generalmajor, mit Fr , Hannover . —
Rose, Legationsrat z. D, Kiel. —
\VTcrner . Heidelberg.

Düssplberg. m. Fr , Krefeld. —
Gransberg, Fr , in». Bedien, Am»ster-
d»am. — Löser, Gutsbes, mit Frau.
Niederschönewitz. — v. Nessler,
Oberst, Ulm. — Rabe, Amtsrat , mit
Frau). Erm»sleben. — Silomon, mit
Pfleger, Joachimsfeld. — Sommer,
Kftnl, m», Fr , Dresden.

Hotel VokcL
Rheinstrasse 27.

Heider, Frau , m. Tochter, Bonn. —
Heinrich®, Frau , Krefeld. — Overlack).
Frl , Düren. — v. Reitz, Gen.-Rievisor.
Engers.

Fricke, Köln. — Jesse , Pfarrer,
Aliäaus. — Küster . Dr . med, Los-
Angeies. — Richthofen, cand. jur,
Marburg.

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7.

Schneider, Kfm, Köln. — Wolf,
Kfm, Nürnberg.

Balzer. Kfari . Diez. — Renten. Re.g.-
Büi!meisten, Berlin. — Fuchs. Fr , mit
Tochter . Ransbach. — Mayer, Chcm,
Karlsruhe . — Schellenberg, Dekan,
Ba Uenherg.

Wiehe, Kfm, Bad Oeynhausen.WestfKli 'seber Hof.
Schützenhofstrasse 3.

Schlüter, Frau , Osnabrück. —
Ulrich , Frl , Osnabrück

Russe. Frl ). Köln. — Hotten,rott,
Prof , Bonn. — Jacobsthal . Frau
Geheimnat, Göttingen. — Meuthen,
■Rentnlrr, Köln. — Wiesen, Frau,
Han dorf. — Freudeniber.gCr, Kaufm,
Frankfurt . — Sasserath, Rentner,
Rheydt.

Hotel Wiesbadener Hof,
Moritzs tra s»se 6.

Dannemann, Prof . Dr. med. Giessen.
— KimnMskamp, Kfm, Düsseldorf. —
— Koneseh. Kfm., Steglitz. — Link,
Kfm, Nürn.berg. — Meyer, Oberlehr,
m. Frau) Bedburg. — Kerker, Kfm.,
m. Fr , Düsseldorf. — Plassmann,
Kfm, Bochum. — Saueressig, Bau¬
meister , Nürnberg.

Balten, Dr. med, Oldenburg. —
Löivsusohn), Kfm, Galatz,: — Oater-
bas, Kfm, Stuttgart,»

Hotel Wilnelma,
Sonnenberger Strasse 1.

Goldschmadfc, Rentner , mit Fraa u,
Bed», London.

In Privatiänsern.
Pension»Albicm, Abeggstrasse 3:

Weiter , Dr. geol.», Bonn.
Villa Ahna, Leberberg 6:

Katz , Kfm, Güttingen. — Loewen»
stein , Frau Rechtsanwalt , Paderborn,

Alb rechtstrasse 8:
Biebesbeimer, Kfm«, NordhieSm.

Villa Beaulieu», Nerotal 16:
Sieber, Postinspektor , mit Fam. unid

Bed, Krefel»d. — Suss»ruann, Frau , m,
Bed». Whrschau.

Villa Bertha , Elisabethenstr . 17:
Wlilkinton», Frau Rent , London.

Pension Charlotte , Nikolassbraase 39;
v. Feldmann, Frau Generalmajor,

Barsimghausen a. Deister. — v. Feldi-
manri» Frl , Barsingbausen a. Deister.
Privathotel Colonia, Geisbergstr. 26:

Gerlach, Univ.-Prof. Dr, mit Frau,
Königsberg.
Pension Columbia, Frankfurter Str . 6:,

Tonnar , Frau», Köln. — Tonnen, Fr,,
Eupen.

Damibachtal 12:
Zaeharyass, Kfm, Warschau.

Zacharyass, Frau, Warschau.
Villa Elisa, Räderstrasse 24:

Schum alrn, Pfarrer , Dr . theol, u.
phil, m. Frau , Leipzig.

Elisabethenstrasse 21:
da Vries, Reut , m. Frau , Almfeter-

tlam.
Pens , Villa Emilie, Neubaueratr . 10;

Süssenguith, Kfm, Würaburg.
Villa Ena , Haiäerweg 12:

Briinning, Opernsänger, m. Familie,
Villa Frank , Leberberg 8:

Apfelstädlif Universitätsdozent Dr .,
Münster i.  W . —- Kirchen , Kaufmann"'
Fulda. — Kirchen, Fr . Rent , Fulda,
— Wehrhein, Pastor , mit Familie,Imaan.

Friedrich.stresse 8:'
Sfcertiherg, m. Fr .., Soest.

Friedrichstrasse 43, 2;
Borsch, Gnes.en.

Geisbergstrasse 14: _
Szag, Sanitätsrat Dr, Königsberg

Villa Glücksburg, Franz-Abt-Str . 14;»
FeBneit. Dr. mied, Franzensbad.,» —

Hoffmanin, Frl , Berlin.
Göbon,strasse 10, 3:

Kaldlen, m. Frau , Stettin»
Pension Grandpair , Emserstr . 15/17:
v. Rosenschild-Paulyn, E?rzeHenz,

Frau , Mainz.
Häfnergasse 5:

Gempp, Frau , Rodach, —1 Heller,
Frl , Königsberg.

Häfnergasse 17:
Schenk, Sanitätsrat Dr, Blanken-

bürg.
Villa Helenas, Sonnenberger Strasse 9:

Giersberg, K . Preuss . Oekonomierat,
Dr, m? Frau», Berlin,
Hospiz z. heil. Geist, Friedrichstr . 24:

Fein, Flörsheim. — Reitz, Frau,
Camp. — Thomas II , Rehe.

Christi. Hospiz T, Rosemstrasse 4:
Delitzsch, Frl , Eisenach.
Christi. Hospiz II , Oranienstr . 53:
Henny, Frl , Arnheim. — Maats,

Frl , Amheim . — Mosiirlon, Stud , mit
Frau , Chicago. — Töpfer) Frl ., Han¬
nover.

Evangel Hospiz, Emserstrasse 5:
BaMmanm, 2 Frl , Hannover . _

Broderson, Frau Pastor , Eckernförde.
— Fritze , Frau , Braunschweig. _I
Hem , Frl , Braunschweig. — Hauff
Frl . Schwester, Eppendorf . — Langen¬
bach, Rechiraingsrat, m. Fr », Koblenz,
— Ulferts , Rent , Hamburg.
Pension Internationale , Lieberberg ll ;

Arnold, Rent , m. Fam, Grange.
Penis. Koepp, Frankfurter Strasse 12:

Barthold . Kfm», Stettin . — Dietrich
Kfm, Berlin.

Villa Prinzessin Luise,
Sonnenberger Strasse 15:

Wiulffius| Notar , na. Frau , Riga.
Markts tras se 14:

Schneider, Intendantur - Rechnnngs-
Rat , Metz. — Schneider, Frl , Metz . —
Schicke, Frl , Küstrin.
Pens. Villa Monbijou, Paulihenstr . l a;

Brosig, Lehrer , Berlin. — Dannen»
berg, Frau Stadtnah. Königsberg. __
Hagan»s, 2 Frl , Erfurt . — Wagner
Apotheker , m. Fam, Bielefeld?

Mühlgasse 15:
Kratzki , Oberinspektor, mit Familie

Karlsruhe.
Neuberg 4:

v. Höchberg, Baronin, Berlin . _
Lor-ey, Frl , Holland. — Zelle, Fräul.
Rent , Holland.

Saalgasse 24:
Seelintg, Dresden.

Villa Speranza, Erathstrasse 3:
Mettenheitner , Frl , Giessen.

Spiegelgas,se 1:
Jansleiu, Fr , m. Begl, Essen, »—

Mark, Frau , m. Kind , Libau.
Taunusstrasse 1, 2 1.:

Adler, KPml, Paris.
Taunusstrasse 34:

Carlebach», Rabbiner u. Seminardir
Dr, Köln. — Goldsehmidit, Kftn, mit
Frau , Berlin.

Thomaestrasse 1:
Sturm, Frau Dr , Dresden. — Staim»

Frl ., Dresden.
Pension Viktoria Luise,

Wilhelmstrasse 52:
Kötter , Prof . Dr, Aachen. — Wogt

Regierungsrat Dr, Steglitz.
Villa Violette , GarteBßtrasse 3;

Dietmar , Kfm, m. Frau , Gr.-Lichter«
felde. — Schulz, Frau Bauinspiektor
Gr.-Lichterfelde.
Pens. Winter , Sonnenbergerstrasee j^.

Heitmann , Reut , m. Fr , Lübeck,



Hervorragend
billige Bezugsquelle für

Rackets, Tennis-Bälle,
Netze, Ballftänder, Fnßbälle, Tennisschuhe,

fowie Jämtlichc Sport -Artikel , Ia Fabrikate,

S. 13turnenflwl& Co,
m m m ■ i i R ■ ■

Kirdigajfe 39 I41 .

Bildhauerei und Grabdenkmal-Geschäft
Frais ® GrüntbaKer,

Platterstr. 136. Wiesbaden . Am N.-Friedi.of,
Inh. : i» tcolaiss Kriiutlmlrr , akad . Bildhauer.

Grabdenkmäler
Te ephem 2290 . 404

Cheviots
für Turn ^ Anzüge,

110 cm breit, Mk.

^ .eloi L̂n ^ Latin
p. Aster Ak. L.LL.

6 ° li . I ÛKvnbüdlz
IMarAltstrarz »« LN,

Ecke bfrabeusirasse 1,

IHw

Statt jeder kföjikmi Anserge.
Heute nacht1 Uhr entschlief nach langem, mit großer Geduld getragenem Leiden meine

liebe, trcusorgcnde Mutter,

Kran Oberlehrer UMnVH
gcb. Mittig.

im 68. Lebensjahr.

Um stilles Beileid bittet
Amm Ktemkrrmß, Lehrerin.

Mreskerdum, den 19. April 1910.

Die Traucrfeicr findet im Krematorium zu Main ? statt; Tag und Stunde
noch bekannt gegeben.

Bon Kranzspenden und Kondolenzbesuchenbitte absehen zu wollen.

Nr . 180. Abend-Ausgabe , 1 . Blatt. MtssÄaDerryr Trrgblatt. Dienstag , 19 . April 1910. Seite V»

Die Heilsarmee, Schariiijorststraße 19.
Mittwoch , den 20 . d. Mts . , abeudS 8 -/» Uhr,

wird

AapitSmn Meörrch mi$ Ziratzburg
einen sozialen Vortrag über die Arbeit der Heilsarmee halten. B8416

Die Gitarre -Brigade wird spielen. Jeder ist herzlich willkommen.

Saalbau Wartburg,
Schwalbacher Straße 35.

Großer Festsaal und kleinere Gesellseliaftsräume für Bälle,
Konzerte , Vorträge , Hochzeiten und dergleichen . F 380

Detektiv-Bureau und primt-AMmM
Telephon 4130 . Lcharnhorststratze 31 , 1. Telephon 4ILV.

Vorvewes üt$ getoiflenMs MM
besorgt billigst vertrauliche Auskünfte, Beobachtungen, Ermittelungen

an allen Plätzen der Welt.

Den verehrliohen Herren Architekten und Hausbesitzern, sowie
der werten Kundschaft zur gefälligen Nachricht, dass sich das

Dachdecker-Geschäft
unter der Firma Bastian & Vonbausen aufgelöst hat,
und ich dasselbe unter meinem Namen weiterführe. Ich bitte, das
uns in so reichem Masse geschenkte Vertrauen auch auf mich
übertragen zu wollen und bei vorkommenden Neubauten und
Reparaturen mich mit entsprechenden Aufträgen zu beehren.

Eine kulante und prompte Bedienung wird in allen Fällen
zugesichert.

Hochachtungsvoll

Friedrich Vonhhusen,
Telephon 2560. Dachdeckermeister.

Bestellungen erbitte nach Dotzheimerstr . GA, Part , links.

I
färlittci mid üjCffl. MIAMI

Wer&MMM»,«. ».s.

Zwei Tausenö
gro : eBauernhaudkäfe 10 St . 4!; ŝ f.
_ a tar . Wern -r , BlKcherplah 4.

Arbeit -,r , Spezialität:
„ Graue u weihe Haare,
^ empf. S!ai --?>a -»i,

Goldg. 2, Ecke Häfnerg.

ItBnRoseiikldSrfsS;
Herren-, Dam.- n. Kinderkl.,Gold u.@iHi.,
Brill , li. fl. Nach!. d. h. Preise. Tel. 3964.

Haar Gartenhäuschcn.
geibraucht, jedoch g>ut erhalten , z-r
kaufen gesucht. Offerten u. M. 630
an den Tagibl.-Vorlag.

Eir? schöner,
gut gezogener Dalmatiner Hund
ist, da er mir f. meine Wodnung zu groß ist,
billig zu verk. oder gegen einen kleineren
Hund umzur Gottfried Schwan.
Eckernförde straße 1, P. _L8402

Steindknet -Handprefse » Original-
Steine und großer Etiketten-Vorrat biil.
zu verkaufen, einz. oder zns. Offcrien
u. . -. gute hanptpostl. Wi esbaden.

ßM" Gasmotor, L.L
Untrer . Hellmundstr. 14.

Eine Grube Dung zu vcrk.
Dotzhetmer Straße 16.

Landhaus Mt . 5009 .—
ne», am sonnigen Lago Maggiore,
4 Zinn».. Garten. Fast keine Steuern.

4 . ereini . Eannobio,
St . Bartholomco, Italien.

Mrsstradener

Vrünllnngs-
Iittlilui

Grbr. Isugebausr.
Dampf-K-iireinrrri.

Gegr. 1856.
Telefon 111. ^ 5

bargmagazin
Hchwalkacherstr . 22.
Lieferant des Vereins

für Nsuerbestattung.

Miî " Ucbernahme von
Ilederführnngen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Daiilchozimg.

HIWI „iatiper.
Garvinenfpannerei.

Tel. 43 10,  C . Hotter . Oranicnstr 33.
Wäscherei Bill , Dotzheimerstr. 129,

nimmt noch Wäsche an . Bleiche
bei tn_ &a us._ _ B7 079

GärSinenspannerei per Fenster
50 Pt . %orkstraße 29, P . rschtv. B 8397

Friseuse nimmt noch Damen an.
RLoirm auer Strak e 15,  Frontspitze.
In verkehrsreicher Läge Wiesbadens ist

ein schön. Laden m. 2 Schaufenstern f.

Metzgerei
geeig. (fe’rte Konknrr. Dorf).), p. 1. Juli
ob. 1. Oft . z. v. Näh. Tgbl.-Verl. Bz

Blnsenarlreiterin
ju dauernder Beschäftig,
bei hoher Bezahlung
gesucht.

I . M . Baum,
Eeke

Kirchgasse u . Friedrichstr.

Dotzhcimer Straße 18, 1 l ., s. ich-- 4ut.
möbl. Jim , mit 1—2 B ., cb. ^ t.am
Mädchen n. Frauen k. tritt . Weißzeug-

näb.n.Ausb. erl. Westendsir. 15, L>th. 1.1.

CoaldjaciDct
Ein

tüchtiger lüjiUlUUJttMuvv 1 i
per sofort (Aal,resstcNuug ) gef.

P . Braun . Gr . Burgltr . 4.

Eine schwarze Visitenkartentasch-
mit re. GLg.
Velo'bn. a-'bzu-a. AdEtva tze _ .
40 Mark Belohnung,
Dem, der meinen jungen drahthaarigen
Foxterrier, weiß mit hellbrauner Kopf¬
zeichnung. vor einigen Tagen enttarn«,,
znriickbrmgt. Abzuacb̂ Kape llenstr. 32.

Silberner Tcclöfrel, ^
gefuntden. Abzutzoben Weive-nburg-
stvake 12. 1. S to ck rechts . L84 03

Gelber Teckel
abhanden gekommen. Geyen Belohn.
abzua . Forstbaus Dambachtail.

Taube entflogen
Sonntag morgen, blaue Elbinaer mit
weißem Kopf. Wiedcrbrinaer erhält gute
Belohnung , tlläh. Elisabcthenstr. 17.

!!! ll
Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv- nnd Äuskunftsbureau
„USLÜ « , »" ,

Am  Römertor I . 4309

E . K.
Bitte um Angabe Ihres vollen Namensl»v . es.

Für die vieten Beweise herz¬
licher Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden unseres lieben Vater-,
h-roßvateis . Schwiegervaters,
Bruders , Schwagers u. Onkels,

Fließ.
sagen wir innigen Dank.

Die trauernden
Ainierdlieberren.

Wiesbaden , 19.April 1910.

Statt Karten!

Gisela Liebmann
Julius Wohl

Apotheker
Verlobte.

Wiesbaden, Gutenbergpl . 1. Eaden-Baden, z. Z.Wiesbaden.
Empfangstage:

Samstag , den 23. d . M., Sonntag , den 24. d . M.
Gutenbergplatz 1, Z.

DarikSagimg.
Für die vielen Beweise herzlicher3

da? Hinicheiden unserer lieben Tante
sagen wir innigen Tank.

Wiesbaden , Niehlstraße 4.

eilnahmc an dem uns durch
bclroffcnen schweren Verluste

Grschm . Äuderu » .

Todes-Anzeige.
Gestern abend entschlief im städtischen Krankenhause nach kurzem, schwerem Leiden mein innigst-

gckiebter Vater, unser teurer Bruder und Schwager, der

Uönigl. Poftdirektora. D. Eugen llönig
im 82. Lebensjahr.

Ritter pp . ,

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Margarete König.

Miesbadrn , den 18. April 1910.

Die Traucrfeicr findet am Donnerstag, den 21. d. M., vormittags 11 Uhr, im Krematorium zu
Mairr ; statt. (J .-No. 267 a)  F 503

(früher K. Grosch ),
Kirchgaffe 34 , Tammsstr . 10 , Uetteibeckstr . 14.

WW*" Teiepiiorr 101 »3 . "MK 584

Ein Waggon Palmenu.Lorbeerbäume!
Fm Kose Herderstrasie 5 verlaufe ich einenWaggon Palmen, ca. 809 Edel- i

tonnen von 89 Pf. bis 1.5>> Mk., Phon x von 3, 3 Mk., Lorbeerkugeln und !
Pyramiden sehr preiswert ; ferner gebe ;ch Azalie" zu 90 Pf u. 1.20 Mk, Nelken
Dtzd. 1 Mk., Veilchenstränßchen 10 Pf .. Margeritten Dyd. 30 Pf ., Kränze von
80' Pt . an. Luxemburgftrafte 13 Radieschen, 10 Bund 20 Pf., Spinat 7 Pf
Kopfsalat 10 Pf., Rotcrnben Ztr . 3 Mk., Zitrone : Dtzd. 55 Pf., Spargel 60 Pf.

lKUIve » Herderstr . 5 , « uremvuraftr . 13, i
WUlil ». Ecke Aats .-Se .-Riug . Tel . 6354 . !



GeÜe  8. Dienstag, 19 . April 1910 . Wiesbadener Tagklatt. Abeud-AuSgabe, 1. Blatt . Nr. 18V.

eilzahlnngr issbel-
and Aosstattungshans

£%  f | iÖ 1 Wohnzimmer,Schlafzimmer,Küchen, Speisezimmer,
SJ MUl  Rleiderseliräiifce, Küctaenscliränke, Bücherschränke,

Vertikos, Büfetts,Tische,Stühle, Polstcrmükl usw.
bei denkbar günstigsten Zahlungsbedingungen«

^ Bcrren-Anzlige,WJT “fr 1 1 Frühjahr-Paletots,
IlOJIlvrl LJ,ÜJUL Knaben-Anziige,

SsmsU'Mntsl , Jlssfitae, Kostüraröche, Binsen.

J . Ittmann Nachf.

‘Wiesbaden- \ SärenstrasseK
Ohne Anzahlung

für meine
verehrt . Kunden

und Beamten.

Weitaus grösstes kulantestes
u. leistungsfähigstes Kredithaus am Platze.

Kredit ansh nasti
\ auswärts! a

Enorme Aus
k wähl.

Mittwoch, den 20. April 1910, vor-
Wittags 10 Uhr, Werder« irw Etlgut-
schuPpen: 1 Drahtgewebe , eine Kiste
Talglichte , Kisten und Ersenteile
we Barzahlung me isO feiend ver¬
weigert . F 24g

Güter -Abfertigung Süd.

Bekauntinachmig.
Mittwoch, den 20. April 1910, vor¬

mittags 1114 Uhr beginnend , ver¬
weigere ich im Vevstefgerunyslokale

Helenenstratze 5:
1 Büsett . l Schreibtisch, 1 Plüsch¬
garnitur , ein Silberschrank , drei
Marmortische für Friseure , ein
Musikwerk u. 19 garnierte Hüte

Öffentlich zwangZwetfe gegen Bar¬
zahlung.

Die Versteige vunlg findet zum
grünten Teil bestimmt statt . B 8431

Wiesbaden , den 19. April 1910.
Heyer , Gerichtsvollzieher,

_ Ranentaler Straße 14, 3._

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 20. April er., mittags

18 Uhr, versteigere ich im Hause
Helencnstraße S, hier:

1 Plüschgarnitur , 1 Vertiko, ein
Schreibtisch, 1 Nähmaschine

öfsentlich metst'bi eiend zwangisweise
gegen Barzahlung . B 8434
Eionsdoi tVr , Gerichtsvollzieher,

Scharnhvrststratze 7.

Bekaniitmachilllls.
Mittwoch , den 20. April,

3 Uhr, werden im Hause
nachm.

HeLenenftraße 24:
L Flügel , 2 Bücherschränke, 12 Oel-
gemälde, 1 Büfett , 3 Sofas , drei
Spiegel , 2 Schreibtische, 1 Akten¬
schrank, 1 Klavier , 1 Schreib¬
maschine. 2 Eisschränke, 1 Pferd,
2 Nähmaschinen , 1 alte Geige;

sodann um 4 Uhr:
1 Billard , 2 Apfelweinkeltern , eine
Avfelmühle . 1 Büfett , 1 Spiegel-
schrank, i Sofa . 1 kompl. Bett , ein
Bertiko, 10 Kisten Zigarren , ein
Trumeau u. a. m.

öffentlich zwan-gswÄse gegen Bar¬
zahlung verst-eigert . B 8426

Wiesbaden , 19. April 1910.
Haberniann , Gerichtsvollzieher,

Wallnfcr Straße 12.

(SiEgkanneu, iUildikouncn
in allen Größen vorrätig bei 632

M&ttio BJosssi. Metzgcrgasse 3,
Telephon 2060.

Scheren
und Messer aller Art werden sorg-
sältigst geschliffenu. repariert. B 8399

Spezialität : Rasiermesser.Hl|f. 11I0 Messerschmied,. Friedrichstraße 45.

Ketfefoffer,
Nohrpl .-, Kaiser -, Kupee ». Lchiffs-
und Handrosser , Reisetaschen und
Bdtbe  re. s. billig Wevergassc 3,5^. P.

Unschöne u. lästige

vermindert 2 -hrtse Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. ! Lik.,
5 Pak. 4.50 Mk. - Nur
Kneipp-u.Eeformiians
Jiingborn,6o 59,

380

Saat-Kartoffel«:
Frührosen , Kaiserkronen, Industrie,
Msgn . bonum, gelbe Norddeutsche.
Otto Unkelbacü , Schwalbachcrstr. 71.

Damen
; . : ; '

Hodiaparte Neuheiten in
den modernsten Farben
elegant und preiswert.

L Schwenck
müfylqasse U—13.

Strumpf waren - Spesialhäus. K84

Die UnterzeichnetenVereine und Körperschaften laden hiermit, entsprechend dem
"Wunsche zahlreicher Mitbürger, zu einem

auf Samstag , den 23 . April , abends 8 Vs Uhr , in die Turnhalle der Tiirmgesell-
schaft , Scliwalbacher Strasse, ein.

Tagesordnung : I ) BericSlt über die geplanten grossen Pferdewettrennen
m Wiesbaden.

2) Erweiterung und Pflege des feinen Sports.
8) SomiTiersaisosi in Wiesbaden»

Wir bitten unsere Mitglieder , insbesondere alle Freunde und Förderer unserer Snr*
Interessen , um zahlreiche Beteiligung. . .

Kur-Verein Wiesbaden. Ilcnn-Klub Wiesbaden. E. V. Wiesbadener Automobil-Klub. E. V.
BJr . Emil BTeiffier . € . li alkbrenner . Alex

West!. Bezirksverein.
®ecrg 33oos.

Bezirks-Verein Altstadt. Baus- und Grundbesitzer-Verein. E. V.
äLorais HejmaBii . I . V. : Simon Hess,

Beit- und Fahr-Verein Wiesbaden. E. V.
El ardiewitz.

Handelskammer Wiesbaden.
E . relir -Fiacli.

Verein Süd-Wiesbaden.
fi<\ llaizmnnn.

Bezirks-Verein Nord und 0sf.
I. Y. : t . Büenser.

Verein der Aerzte Wiesbadens. E. V.
I *r . A. Proebstinj.

Verein der Kaullcute und Industriellen in Wiesbaden und Umgebung. E. V.
ffiusiav E 'feiffl ’cr.

Kaufmännischer Verein Wiesbaden. E. V.
Heinriclt SÄiiicfclieli.

Verein selbständiger Kaulleutc. E. V.
«?• Stamm.

Verein der Wiesbadener Hotel- und Badcliaus-iahaber.
M. SSäffl'ner . F 379

Katholischer Kaufmännischer Verein.
Emil ISees.

Naffauischer Gefängnisverein.
Zu der am 27 . April , nachm . 4 Uhr , im kleinen Saale des Kathol.

Pfarrhauses , Lniscnstrafe 27 3, hier, stattstndendcu Hencrakversammlunss
werden die Jllitgliedcr des Vereins ergebenst cingeladen. Freunde des Vereins
sind herzlich willkommen.

Tagesordnung ; 1. Erstattung des R -chenschaftsbcrjchts. 8. Prüfung der
Rechnung für v Ost uns Entlastung des Kassierers. 8. Ersatzwahl für__ein aus
geiänedenes VorstandSmitgUsd. 4.  Antrag auf Aendcrung des § 6 der Satzung -n:
Verstärkung d s Vorstandes um 2 Mitglieder. Bei Annahme des Antrages:
5.  Wahl von 2 neuen Vorstandsmitgliedern. B228

Der Vorstand.

Ia Hewelheer -Wem
5 Flaschen 2.75 Mk. franko ins Haus.

M . HSattemer,
SNbrecht ' lr . 2 ?. Telephon 3088.

uöUdllüll.
Große Restaurationsräume . Vornehm . Speisesaal . Internat . Verkehr.

—. -■ . Erstklassige Speisen und Getränke. ■=
Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 4317

Gutgepflegte Biere : Felsenkellerbräu , Münchner Hackerbräu , Pilsner
Genossenschaftsbräu u. Fürstenberg -Bräu , Tafelgetränk Sr. M. d. D. K,

Fritz tirieger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Billigste , bequemste und
rationellste

Wohnungs-
Neiittgung

ist die mit unserer 569

iJacuiun-fMdsint
pro täfll. Leistung, Wohnung,

8—iO Zimmer, 40 Mk .,
--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimnier, 2k» Mk.

Lauem&HeWeio.
Entstaubung v. Geschäfts»
«. Restaurations-Lokalen.

iß r?Pe de fybg 2 )̂ ryli<JjJ'

%at VMiOiafb.

/St * Uojxd 'i. T/tO-gMA*

faUx.  s ;;7 -4W ; ,

Sämtl . Kaus », Küchengeräte,Wasch.
maschin.,Waugefn,Ziliegenschränke rc.
wegen Aufgabe des Ladens spottbillig.
A. Baer & Co., Eisenhdl.. Wellritzstr. 43.

Anfertigung eleganter

Saskenkietder.
Adam Lndwtj ;,

Damenschneider,
Hellmundstrasse 52, II.

lomraillirot 55̂f>- - B840JBlücherstrasie  4.

Kopfwäschen- Ŝiarapooing
für jode Dame separater Kaum.

Spezial-Geschäft aller Haararbeiten
P. Seifte, Neugasse 17. '

Kein Laden . B» BStregc»« Kein Laden.

Ileötioe JcherfflöitH, M̂av^
©effeh Schuhe it. berat, werden neu au ;.
Qcffit&t,8Blomer, ©ci)WflIbqcl)erftr. 14.0
Aus privater Hand

ist eine Partie
prima Brillauterr

zusammen oder einzeln zu verkaufen.
Reflekt. »vollen sichu. î > £ W. Au » ?
an ES»««Joif ^Sosse , Mainz , m l
dem Besitzer in Verbindung setzen. F12'

♦*
♦
4
♦
♦
♦
♦
♦♦
♦
♦
♦
♦

* * * «>♦#

Danksagung.
Zu meinem 70» Geburtstage

wurden mir so viele Ehrungen
und Glückwünsche zu Teil, das;
es mir nur möglich ist, auf diesem
Wege meinen tiefgefühltesten
Dank auszusprechen.

Julie yoii
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